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Apples Umzug 


in die Wolke 


Die Gerüchteküche läuft auf Hochtouren: Noch in diesem Jahr werde Apple, so 
heißt es, einen umfassenden Cloud-Service anbieten Das Internet wird mal wieder 
seinem Ruf als größte Klatschbörse der Welt gerecht: Noch in diesem Jahr soll Apple 
nicht nur ein kleineres iPad anbieten, sondern iTV mit Streaming-Diensten aus dem 
Internet und iTunes mit der Möglichkeit, Musik und Videos im Netz statt lokal zu 
speichern. Auch den Synchronisationsdienst Mobile Me werde Apple erweitern und 


ähnliche Dienste wie Google Office anbieten. Der Cloud, so die Auguren, gehört die 


Zukunft, und da will Apple kräftig mitmischen. Nun ist es immer verkehrt, Apple zu 


Sebastian Hirsch, 
Chefredakteur 
shirsch@macwelt.de 


unterschätzen, die Gerüchte aber sind so wolkig wie das Thema. 


Auch Apple setzt auf Netzdienste, lässt sich aber noch Zeit Das größte Problem für 


Apple besteht derzeit darin, überhaupt nicht die nötige Infrastruktur für solche Dienste zu besitzen. Das Desas- 


ter bei der Einführung von Mobile Me war vor allem ein technisches. Apple hat die Lehre gezogen und baut ein 


riesiges Rechenzentrum in den USA auf, Kostenpunkt eine Milliarde Dollar. Das allerdings wird erst Ende des 


Jahres fertig sein. Und auch dann wird sich Apple noch mal Zeit lassen für Tests und Verbesserungen. Geht alles 


glatt, könnte 2011 für Apple das Jahr der Cloud werden, mit iTunes-Streaming aus dem Internet, Live-Video 


auf dem iPad, Datenhosting für mobile Geräte und iTV, das Inhalte komplett aus dem Netz empfängt. Das Kon- 


zept macht insbesondere für Apple Sinn, denn die verschiedenen Endgeräte (iMac, Macbook, iPad, iPhone, iTV 


usw.) ließen sich so optimal versorgen. Alle Daten stehen im Netz zur Verfügung und man kann darauf jederzeit 


und überall mit allen Geräten zugreifen. Dass Apple diesen Weg geht, ist keine Frage - allein, die Auguren wer- 


den sich noch etwas gedulden müssen. Nächstes Jahr allerdings dürfte es soweit sein. 


Herzlichst, Ihr 


bahn Ihe 
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Jetzt im Handel: 
Profi-Fotos am Mac 


Das Sonderheft 
für professio- 


EINE PROFI FOTOS AM 


nelle Fotobear- 
beitung am Mac! 
Mit ausführ- 
lichen Photo- 
shop-Workshops, 
konkreten Tipps für bessere Er- 
gebnisse und Tools für schnelles 
Arbeiten. Eine DVD mit wichtigen 
Tools und Photoshop CS5 als 
Testversion liegt bei. Sie bekom- 
men die Ausgabe im Handel oder 
unter www.macwelt.de/shop 


Jetzt im Handel: 
Die besten Mac-Tipps 


ro "==: Unser Schwes- 
mac i 

eu | ter-Magazin 

TestDie 

ss | mymac bringt 
a . 

in der neuesten 
Diebesten === i 
Mac-Tipps = Ausgabe die 
nn besten Tipps für 


ger! Schwerpunkt liegt auf Mac- 
OS X, Safari und Mail, die alle 
ausführlich behandelt werden. 


Ein- und Umstei- 


Eine CD mit wichtigen Tools liegt 
bei. Sie bekommen die Ausgabe 
im Handel oder im Internet unter 
www.mymac-magazin.de/shop 


EDITORIAL 


0 Lane] 


Die coolsten ep m «x 
iPad-Apps 


Datentausch, Backup, 
8 Ausio. viseo, Foto 


39 10 exklusive 
| App-viceos 


Neu! Jetzt im Handel 


IPadWelt 4/2010 


Jetzt bestellen unter 
www.ipadwelt.de/shop 


Sonderheft als 
Gratis-Download 


Iacun mymac nennen | A/IE gefällt Ihnen 

myInac = diese Ausgabe 

en der Macwelt? 
ax Worüber möch- 


I 


Movies für ten Sie mehr le- 


den Mac £ 
sen? Machen Sie 


mit bei unserer 
Heftumfrage. Wir bedanken uns 
fürs Mitmachen mit einem exklu- 
siven Gratis-Download der Zeit- 
schrift mymac, Ausgabe 4/2010. 
Die jeweils aktuelle Umfrage 
finden Sie im Internet unter 
www.macwelt.de/heftumfrage 
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CD-Inhalt 


Die besten Erweiterungen für Safari, 
Programmstarter, kostenlose Top- 
Software, Macwelt-TV 


Vollversion Presstore Backup CE 


Mit mehr Funktionen als Time Ma- 
schine erlaubt die Vollversion einfache 
und aufwendige Backups 


Apple und der Mac-Markt 
Sudenten lieben Macbook, Streit um 
Street View, Apple kauft ein 

Hard- und Software 

Neue Programme und Produkte 


Die neue iPod-Generation 
September gibt es neue iPods, das hat 
Tradition. Wir verraten, was kommt 
iPhone und iPad 

Versteckte App-Funktionen, Konkur- 
renz fürs iPad, Flash auf dem iPhone 


Neues zu Mac-OS X 10.5.6 
Was die Vorabversion schon zeigt, 
neue Support-Communities 


Die Updates des Monats 
Die wichtigsten Aktualisierungen 


Shuffle Songs 
Now Playing 


Next Generation iPod 


Der Herbst bringt neue iPods. Wir verraten, wo 
Änderungen anstehen 


Alle Tests 


Seite 16 
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Der Mac als Medienzentrale 


Apple TV hat ausgedient, wir testen günstige Al- 
ternativen und neue Bluray-Player Seiten 60, 78 


28 Die aktuellen Top-Produkte 64 Produkte im Test! 
Einzeltests 50 Klingeltondesigner: RingtoneDesigner 
32 Trackpad: Apple Magic Trackpad 50 iPhone-Klänge: Ambiance 


Festplatten-Tool: Drive Genius 3 
USB-Netzhub: iConnect Wireless Data 
Cloud Computing: Sugarsync 
Strategiespiel: Starcraft 2 

Festplatte: Seagate Free Agent Go Flex 
Phototagging: Photo Trackr 
Vorleseprogramm: Text Speech Pro 
Virenscanner: Office Scan 1.5 
Bildbearbeitung: Photoline 16 
Lautsprecher: Concept E 200 Digital 
Lautsprecher: iGroove HG 

iPad-Hülle: iPad Leather Case 
USB-Stick: Echo ZE 

Mausunterlage: Just Mobile Alupad 
iPad-Ständer: H4 

iPad-Hülle: Plissee 

iPad-Hülle: Ribcage 
iPad-Schutzhülle: Folio for iPad 
iPhone-Schutz: iGlaze 3G 
iPhone-Schutz: Feather for iPhone 
iPhone-Akkupack: Power Skin HI-C20 
Programmstarter: Alfred Beta 0.6.6 
Löschhilfe: Black Hole 1.0 
iTunes-Controller: Bowtie 1.2 

Fenster skalieren: Breeze 1.5.2 
Aufgabenverwaltung: Delegate 1.0.1 
Photoshop-Plug-in: Ezlect 1.1.5 
Finder-Erweiterung: Move Addict 1.61 
Kontext-Erweiterung: Neu Beta 1b15 
Produktions-Tools: Nu Kit 0.9.12 
Finder-Ersatz: Raskin 1.0.1 
iTunes-Erweiterung: Speed Up 1.0.1 
Programmwechsler: Switche 1.0.5 
iPhone-Spiel: Asphalt 5 

iPhone-Spiel: Chopper 2 
iPhone-Spiel: Sentinel 2 Earth Defense 


50 
51 
51 
51 
51 
51 
52 
52 
52 
52 
52 
52 


Instrument: Hexaphone 
Progamm-App: TV Spielfilm 
Weck-App: Radio Wecker 
Fernsteuerung: Bowtie 
Webseiten-Speicher: Instapaper 
Sprachtrainer: Jourist 
iPad-Spiel: Air Attack HD 
Browser: iCab mobile 
iPad-Spiel: Kreuzworträtsel Pro 
iPad-Spiel: Scrabble 
Zeichen-App: Adobe Ideas 
Video-Player: Yxplayer 


Test-Highlights 


54 


60 


64 


Die neuen iMacs 

Wir testen, welches Modell das beste 
Preis-Leistungs-Verhältnis und welches 
die höchste Leistung bietet 


Bluray-Brenner 

Neue Modelle ersetzen nicht nur den 
DVD-Player im Wohnzimmer, sondern 
Media-Player und Internet-Rechner 


Papiere für Fineart-Fotos 

Wer seine Fotos hochprofessionell aus- 
geben will, braucht Spezialpapier. Wir 
testen sieben Alternativen 
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Mac-OS X blitzschnell 


Das optimale Zusammenspiel von System und Software bringt einiges an Tempo. Wir zeigen, welche 
Hebel Geschwindigkeitsbremsen lösen 


Praxis 


70 


74 


78 


82 


86 


90 


Programme besser starten 


Software, die hilft, Software zu starten: 
Quicksilver, Launchbar, Alfred, Namely 


Ein Mac gerecht geteilt 


Benutzerrechte schützen vor fremden 
Blicken oder stehen dem Datenaus- 
tausch im Weg - eine Anleitung 


Alternativen zu Apple TV 


So bekommt man Filme und Musik 
vom Mac auf den Fernseher respektive 
zur Stereoanlage 


Zeitschriften auf das iPad 


Für Layouter und Verleger gibt es 
derzeit nur wenige Werkzeuge für 
elektronische Bücher und Magazine 


Photoshop und Indesign auf Maß 


Farben, Mal-Werkzeuge und vieles 
mehr lassen sich gut speichern, wenn 
man weiß, wo und wie 


HTML 5 für Webdesigner 


Neue HTML-Tricks, die das Weblayout 
und das Surfen einfacher machen 


MYMAC ALS DOWNLOAD! 


Machen Sie mit bei unserer großen Leserbefragung 


unter www.macwelt.de/heftumfrage 


Jeder Teilnehmer der Umfrage erhält die 
Ausgabe der mymac 4/2010 als E-Paper 


Seiten 70, 74, 96, 102 


Tipps & Tricks 


96 Profi-Tipps für Mac-OS X 
Finder für Fortgeschrittene 


102 Mac-0S X 


Neue Tipps für Snow Leopard 


106 Safari Extensions 


Mehr Komfort im Browser 


110 Fotografie 


Photoshop, Lightroom 


112 Forum 


Textedit, Indesign, Mail, Things 


116 Troubleshooting 
Die besten Problemlösungen 


Rubriken 


3 Editorial 
119 Service Guide 
121 Impressum 


122 Vorschau 


komplette 


Inhalt 


IPad 


Eine Klasse 
für sich 


Publizieren am iPad 


Wie kommen Publikationen auf das Tablett? Wir 
stellen die besten Lösungen vor Seite 82 
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|| Pressrore. 
BACKUP CE 


Heft-CD 


Backup-Lösung 
Presstore Backup CE bietet mehr Funkti- 
onen als Apples Time Machine, darunter 
individuelle zeitgesteuerte Backups 


Effektiv arbeiten 
Empfehlenswerte Tools für mehr Produk- 
tivität am Mac 


Programmstarter 
So starten Sie Software und Funktionen 
auf Knopfdruck 


PD & Shareware 
Die besten Programme und Aktualisie- 
rungen des Monats 


Macwelt TV 
Neue Apps im Test, Workshop Video- 
schnitt mit Final Cut Express 


PD & Shareware des Monats 
Die besten kostenlosen Programme 


AKTUELL 


CD-INHALT 


acwelt 


= Leser-CD 10/2010 


se 
PRESSTORE 
BACKUP CE 


Die komfortable 
Sicherungslösung für 
Ihre Mac-Daten! 


[special] 
Produktiv-Tools 
Mit diesen Tools geht die Arbeit 
am Mac noch schneller 


Programmstarter 
Schnell & praktisch: Programme 
auf Tastendruck starten 


Eat} 
Shareware des Monats 
Die besten Mac-Tools 


Macwelt-TV 


Die besten Apps für iPhone und iPad, 
Workshop Final Cut Pro 


Safari-Erweiterungen 
Endlich: Apple-Browser beherrscht jetzt auch Erweiterungen 


Auf unserer Heft-CD finden Sie die praktischsten Erweiterungen für 
Safari 5. Damit können Sie komfortabler surfen und die beliebtesten 
Webseiten wie Youtube oder Facebook noch praktischer machen. Zur Ins- 
tallation kopieren Sie die Zip-Datei von der CD auf den Mac, entpacken 
sie und installieren die gewünschte Erweiterung per Doppelklick. Fine 
Beschreibung und Übersicht der Erweiterungen gibt es ab Seite 106. 


CE Vollversion: Presstore Backup 
Was Time Machine an Funktionen fehlt, bringt Presstore Backup mit 


Die „Custom Edition“ der Backup-Software Presstore ist für einfache 
Backups von Privatrechnern gedacht. Sie sichert die gewünschten 
Daten auf einer Festplatte. Presstore Backup unterstützt inkrementelle 
Backups und muss deshalb nur die geänderten Daten neu sichern. 
Anders als bei Time Machine kann man Backups über eine individuelle 
Zeitplanung steuern. Im Gegensatz zur Firmenversion unterstützt diese 
Version keine Bandlaufwerke oder Netzwerk-Backups. Eine Anleitung 
für Presstore Backup finden Sie auf den folgenden Seiten, zusätzlich ist 
auf der CD ein Video zur Einrichtung der Software. 


Macwelt TV 
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CD-Inhalt 


Die Macwelt-Leser-CD 10/2010 kommt mit einer Vollver- 
sion der Backup-Software Presstore von Archiware und 
jeder Menge nützlicher Tools für mehr Produktivität 


Hallo! 
Hier sind ein paar Anmerkung zum 
Anıkel. 


u 
Mac-Probler « und -18su: nen 


Der Mac gilt als einfach 

verständlich. Wesentlich 

daran hat das Betriebssy: 

dessen wich y, Finder. 
Doch es gibs ee etwas 2 Zeit und 
allem, weil es nicht fü k 


for http/www. macwelt.cdedar 


copy ofthe omall 


2. Programme beenden 
3. Symbole auf dem Schreibtisch 

4. USB-Sticks auswerfen 

5. Kalenderwoche 

6. Das Programm wurde unerwartet beendet 


Mehr Produktivität am Mac 
Schneller starten mit Programmstartern, die besten Tools auf CD 


Mit den passenden Tools kann man blitzschnell das gewünschte 
Programm starten, zwischen Fenstern wechseln und Aufgaben und 
Termine verwalten und im Blick behalten. Wir haben eine Sammlung 
kostenloser und kostenpflichtiger Programme zusammengestellt, die 
dem Mac-Nutzer den Alltag erleichtern können. Die Beschreibungen 
der Programme finden Sie ab Seite 70. 


PD & Shareware 


Neue Software und Updates 


Neue Folgen unserer Videotutorials: In Macwelt TV setzen wir die Serie zu Final Cut Pro 7 fort und zeigen 


die neuesten Apps für iPhone und iPad in bewegten Bildern 


Final Cut 7 


In unserem Tutorial zu Final 

Cut Pro 7 zeigen wir erwei- 
terte Montagefunktionen der 
Schnittsoftware Final Cut. In 
Folge 7 zu Apples Software 
zeigen wir, wie man Clips effek- 
tiver trimmen kann und Schnitte 
präziser setzt. 


Apps für das iPhone 

Fünf iPhone-Apps stellen sich 
unserer Videorezension. Mit da- 
bei: die TV-Zeitschrift TV Spiel- 
film, Bowtie, um die iPhone- 
Wiedergabe vom Mac zu steu- 
ern, das Rennspiel Asphalt 5, 
das Strategiespiel Sentinel und 
die Radio-App Radio Wecker. 


Redaktion: Patrick Woods 


DI patrick.woods@macwelt.de 


Neben der Freeware Black Hole, 

die Nutzerspuren vom Rechner 
Apps für das iPad löscht, finden Sie elf weitere 
Tools auf der Heft-CD, die wir 
für diese Ausgabe getestet haben. 
Etwa den Finder-Ersatz Raskin, 
die Finder-Ergänzungen Move 
Addict und „Neu“ für Windows- 


Nostalgiker, die Aufgabenver- 


In dem Video-Kurztest spe- 
ziell für das iPad optimierter 
Apps befinden sich diesmal: 
das Worträtsel Scrabble, 
Kreuzworträtsel Pro XL HD, 
der alternative Video-Player 
Yxplayer und der vielseitige 
Browser iCab. 


waltung Delegate, die iTunes- 
Steuerung Bowtie und den Pro- 
gramstarter Alfred. Die Tests der 
Programme stehen ab Seite 48. 


Promotion 


Auf der Heft-CD finden Sie die 
aktuelle Version von Desktop 
Enterprise 11.01. 
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Presstore Backup Custom Edition Macwelt 2010-10 


DLTETEITIITEETIETIUTERTEITEIEEITETEIEETEUTR 


Backup-Software für Anspruchsvolle 


PLRLEITERTEITEIEELIETERTEREELEETEELEETERLESTERTELTETERTESTERTERTETEETEETEELERLEITEREELLELEERERTEETERTETEEETEN) 


 Pa_BackupDEPodcast 


Auf der Heft-CD finden Sie die Vollversion Presstore Backup Custom Edi- 
tion, eine spezielle Version für Macwelt-Leser. Presstore Backup ist eine 


kommerzielle Backup-Software für Firmen, die beispielsweise Filmstudios 


und Verlage einsetzen. Der reguläre Einstiegspreis liegt bei etwa 550 Euro, 


unterstützt werden auch Windows, Linux und Solaris. Unsere zeitlich un- 


eingeschränkt nutzbare Version ist auf einen Rechner beschränkt und un- 


terstützt nur Backups auf eine Festplatte, während die Standardversion 
Backups in einem Netz beherrscht und Bandlaufwerke ansprechen kann. 
Durch die gute Konfigurierbarkeit eignet sich unsere Custom Edition etwa 


als Alternative zu Time Machine. Begrenzt ist das Backup-Volumen auf ein 


Terabyte. Die Lizenz ist frei erweiterbar und kombinierbar mit allen Erwei- 
terungslizenzen und Modulen des Herstellers. Die Vorversion 3.1 erhielt 


im Macwelt-Test die Note 1,9 gut, die Nutzung erfordert allerdings eine 


gewisse Eingewöhnung. 


Für die Aktivierung der Vollversion müssen Sie über die Webseite 
www.archiware.de/macwelt einen Lizenzschlüssel anfordern. 


PresSTORE Backup 


Auf der Heft-CD 


Auf der Heft-CD finden Sie eine Installationsdatei für Pres- 


Installation und Eingabe des Lizenzschlüssels 


Auf der Heft-CD finden Sie eine Installations- 
datei mit der Sie Presstore Backup installieren 
können. Für die Installation benötigen Sie nur 
die Datei Presstore-E-4.0.1-Install, mit einem 
Doppelklick beginnt die Installation. (Auf dem 
Image befindet sich auch ein Uninstaller, den 
Sie für eine Deinstallation des Programms be- 


nötigen.) 

BANA un RES STORESAO N — 

F7 3 Objekte, 10,9 MR verfughar .— 
m “ mn 


82GO Workstation PresSTORE-4.0.1-Install Uninstaller 


Man bedient Presstore per Webbrowser, nach 
der Installation sehen Sie deshalb in Ihrem 
Browser ein Anmeldefenster. Hier geben Sie 


einfach Benutzernamen und Kennwort Ihres „hot 0N= 
Mac ein. 

ann PresSTORE Logim 

ln OK0 JO ]L+]= nms.1127.0.0.1:8000180a901001mre--1 cha 


Jetzt müssen Sie Ihre Lizenzdatei eingeben, 


die Sie unter der Adresse www.archiware. 
de/macwelt angefordert haben. Dazu klicken 
Sie auf das Symbol neben „Software Lizenzie- 


Willkommen zu PresSTORE 4 


Um die Arbeit mit PresSTORE zu beginnen, geben Sie bitte eine Damo- 
erworbene Lizenz ein. 


) Software Lizenzierung 


« 


2») rı 


Klicken Sie nun auf den Knopf „Neu“. 


ann esSTORE Applcanon-Server. macbookpro 


PresSTORE 


store Backup, dazu ein Video-Tutorial, das in wenigen Mi- 
nuten die Konfiguration von Presstore Backup beschreibt. 


Nun geben Sie unter Lizenzschlüssel den Code 
ein, den Sie per E-Mail erhalten haben, ebenso 
eine Seriennummer. Haben Sie trotz längeren 
Wartens keine E-Mail erhalten, kontrollieren 
Sie bitte Ihren Spam-Ordner. 


Die komplette Version von Presstore besteht 
aus den Modulen Backup, Backup2Go, Syn- 
chronize und Archive. Mit Ihrer Lizenz können 
Sie das Modul Backup nutzen, die anderen 
drei Module nicht. 


ans PresSTORE Apolıcaon-Seryer macboskpro 


sl.JleKoj[öll. 


137.0. 1 80601Neruase! 124204 ea 
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Das erste Backup anlegen 


Als ersten Schritt müssen Sie ein Backup-Ziel 
festlegen, klicken Sie dazu auf „Neuer Platten- 
speicher“. Tape-Librarys werden mit dieser Li- 
zenz nicht unterstützt. 


ans MeiSTORE Asplicaton-Sereer machochpre 


«1» [8101 Ok+] = = 11127.00.1 a0O1erunse 1212080486 3 


Jetzt wählen Sie ein Zielmedium für die Da- 
tensicherungen aus, etwa eine externe Fest- 
platte. Klicken Sie dazu auf den Knopf neben 
„Volume-Verzeichnis“. 


».|© 101,0) +4 ma11127.00.1.10001W2nA0e11212040486. ei® 


Unter „localhost“ sehen Sie alle Dateien und 
Ordner Ihrer Festplatte im Unix-Stil. Die Fest- 
platten finden Sie unter „Volumes“. 


Wir wollen das Backup auf der externen Fest- 
platte „samsung“ sichern, deshalb wählen wir 


diese mit einem Mausklick aus und klicken auf 
„Auswählen“. 


Be 


mn ner Ammann 


Auf dem Medium erstellen wir nun einen 
neuen Ordner und nennen ihn „Backup“. 


a Abbruch (0: ) ! 


Um den Ordner als Ziel auszuwählen, müssen 


wir ihn mit einem Mausklick auswählen und 
die Auswahl mit dem Knopf „Auswählen“ be- 
stätigen. 


mn Der 


Jetzt erstellen wir einen Backup-Plan. Dazu 
wählen wir auf der Seitenleiste „Backup-Pläne“ 
und klicken auf „Neu“. 


ans Des? 
“I-KS0NO + mein 00:0 


Zuerst geben wir dem Backup-Plan einen be- 
liebigen Namen und klicken auf den Knopf 
„Übernehmen“. Unter „Backup-Aufträge“ wäh- 
len Sie nun über „Neu“ einen Backup-Client 
aus - in diesem Fall localhost. 
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Über den Knopf „Neu“ unter „Geplante Si- 
cherungen“ wählen Sie nun die Zeit für das 
Backup aus. Presstore erstellt als Standard 
ein inkrementelles Backup - bei jedem neuen 
Backup-Vorgang werden nur die neuen Daten 
gesichert. Voreingestellt ist ein Backup um 
22.30 Uhr, aber keine Wiederholungen. Wir 
wählen deshalb unter Wiederholungen die 
Einstellung „Täglich“. Man kann Backups aber 
auch auf bestimmte Wochentage legen. 


TTerTT 


Einen Backup-Vorgang können Sie auch manu- 
ell starten. Wählen Sie dazu den Auftrag unter 
„Geplante Sicherungen“ mit einem Mausklick 
aus und starten Sie das Backup mit dem Knopf 
„Jetzt starten“. Über den Knopf „Monitor“ 
können Sie jetzt den Ablauf des Backups ver- 


folgen. 


m 


dor 


Den Verlauf eines Backups sehen Sie un- 
ter „Monitor“. Diese Anzeige können Sie im 
Hauptfenster auch über „Jobs/Logs“ aufrufen. 


Macwelt 10/2010 CD-INHALT AKTUELL 


PresSTORE Anolication-Server: macbockaco 
Filterkonfiguration: Test 


Fortgeschrittene Optionen 


Voreingestellt ist nach der Konfiguration das Sichern des kompletten 


‚Allgemeine Einstellungen ; 


Name Beschreibung Status 
Tes [den freuen 


Rechners BACKUP Filterbedingung zur Reduzierung der Dateiliste 
(a) Eintührung Selektieren von Dateien, die dem Ausdruck entsprechen 
: ; ee un © P 
Das kann Time Machine aber besser. Die Stärke von Presstore Backup Se 
ist dagegen die bessere Konfigurierbarkeit. Will man zum Beispielnur 7, ec En 
$ & . . ee „name "mpg" -type file 67 
einzelne Ordner sichern, wählt man diese unter „Backup-Aufträge“ aus. Mi EirzelBandautwn ° 
Man kann etwa zwei Backup-Pläne anlegen, bei denen der erstetäglich | uuune 
den Dokumente-Ordner und der zweite wöchentlich die komplette Fest- MEDU-MANAGENENT Se 3 
2 R { 3 i h Fi . My Pools ae. ; en 3 Fe] — : 3 
platte sichert. Hilfreich sind auch Filter, die Datensicherungen auf ein- ER) Volmes — 
zelne Dateiarten begrenzt. einen | 


Filter nutzen 


Profis können mit einigen Voreinstellungen Presstore voll ausschöpfen. “rs a ea 

Mit den so genannten Dateifiltern kann man beispielsweise bestimmte Jul 2No lol -/ „>. munmnamun 2 CE 2 
Dateiarten vom Backup ausnehmen. Dazu bestimmt man unter „Eintrag 
hinzufügen“ eine bestimmte Dateiart, etwa mit der Dateiendung .mpeg 


Users ) siopnan ) Documents ) Canon SYO 


und fügt sie mit dem Plussymbol der Auswahlliste hinzu. Auf die gleiche € Eine Jovonnoenm | Angerungnaunun | .r00e 
Weise erstellt man eine Positiv-Liste. See Darm mean ra 
WAR ZUM 1120080 
PS, Restore vom Archiv AUG ZUM  ILDEEZWEISSE  BAIAME 
e EEE ESTER 
Wagon imma 120mm 
Restore 
Bei der Wiederherstellung von Daten kann man auch einzelne Ordner 
oder Dateien gezielt auswählen. Das Wiederherstellen ist aber nur über 
den Browser möglich, da das Programm die Dateien in einem speziellen - 
E B  v | | Restore | | Restore unter Versionen | | Suche | | Index Optionen 
Dateiformat sichert. m ——— ———— 
Ort bin_kocalhosts /Usersistephan/Dotuments/Canon 590 Objekte. 6 uf 


FileMaker Pro 11 


Nutzer und Fachpresse sind sich einig: Der Hattric ist gelungen! 


„Viele tolle neue Funktionen ... zuvor nur 

mit teueren Plugins.” oder „... intuitiv schnell 
eigene Dinge realisieren!“, heißt es bei den 
Nutzern. Bei der Fachpresse gibt zum Beispiel 
MACup die Note 1,7. 


FileMaker. 


Pro 11 


u EN 


ıı 


Es sind drei Dimensionen, in denen sich diese 
millionenfach bewährte Datenbank für Windows, 
Mac und Web überlegen zeigt. 


I 


FileMaker macht jetzt | FileMaker Go 6 Fi 


Ihre Daten mobil! —» foriPhone fori 


IeMaker Go 


1. Attraktivere Daten 2. Produktiveres Arbeiten 3. Professionelle Datenbanklösungen 
Die neue Funktion FileMaker Diagramme Neue Werkzeuge wie die Schnellsuche Mit den neuen Funktionen, wie Layout-Ordner, 
setzt Daten überzeugend in Szene: Als und der Inspektor sowie die Starterlösung Ausschnittfilterung und der Scriptverbesserung, 
vertikale und horizontale Balken. Und Rechnungen machen alles einfacher arbeiten Entwickler noch professioneller 
Flächen, Linien oder Kreise. Inklusive und schneller. und effizienter. 


Veröffentlichung im Web. 


Mehr, plus kostenloser FileMaker Pro 11 Test unter www.filemaker.de/fmgomacwelt FileM&ker. 


© 1984-2010 FileMaker Inc. FileMaker und das Ablageordnersymbol sind Warenzeichen von FileMaker Inc. in den Vereinigten Staaten von Amerika und anderen Ländern. Alle anderen Warenzeichen sind Eigentum des jeweiligen Inhabers 
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Macbook beliebtester 
Studenten-Laptop 


Das Macbook ist unter Studenten in den 
USA der beliebteste Laptop, hat eine 
Studie der Marktforscher von Student 
Monitor aus dem US-Bundesstaat New 
Jersey herausgefunden 


on den im Frühjahr befragten Studierenden hatten 95 Prozent 
een zumindest einen Computer zu nutzen, 83 Prozent besa- 
ßen einen Laptop, 24 Prozent einen Desktop und 15 Prozent beides. Un- 
ter den Laptop-Besitzern nutzen 27 Prozent ein Modell von Apple und 
stellten damit die stärkste Gruppe. Bei den Desktops stellte Apple 17 
Prozent der studentischen Rechner, Dell und HP kamen zusammen auf 
45 Prozent. Apples Dominanz kann sich in der nahen Zukunft verstär- 
ken, genießt der Mac-Hersteller hohe Attraktivität bei Neukäufern. 87 
Prozent der Studenten, die sich einen neuen Rechner zulegen wollen, 
tendieren zu einem Notebook, 45 Prozent davon wollen ein Macbook. 
Student Monitor hat in 100 US-Universitäten insgesamt 1200 Stun- 
denten in jeweils rund einstündigen Interviews befragt. Unabhängig 


davon hat auch Trip Chowdry von Global Equities Research festgestellt, 
dass rund 70 Prozent aller neuen Studenten einen Mac mitbringen, gut 
zehn Prozent mehr als noch vor einem Jahr. Microsoft müsse aufpas- 
sen, nicht aus der Mode zu fallen: „Unsere Forschungen zeigen, dass 

Microsoft nicht in der Lage ist, eine neue Generation von Anwendern 
zu erreichen.“ pm 


Streit um Google Street View 


Googles geplanter Start des Internet-Dienstes Street View hat Forde- 
rungen nach dem Eingreifen des Gesetzgebers ausgelöst 

Google will noch in diesem Jahr auch in Deutschland seine Kamera- 
fahrzeuge wieder auf öffentliche Straßen und Plätze schicken und 
die erstellten Panorama-Aufnahmen mit Google Maps koppeln. Be- 
fürworter sehen in Street View eine sinnvolle Erweiterung des Kar- 
tendienstes Google Maps, der mit Bildern von Straßen und Plätzen 
einen besseren Eindruck der Lokalität vermittelt. Kritiker fürchten 
hingegen massive Eingriffe in die Privatsphäre. Google verspricht 
jedoch, Gesichter und Kfz-Kennzeichen zu verpixeln, auch können 
sich Hausbesitzer bei dem Internet-Konzern melden und die Un- 
kenntlichmachung ihrer Immobilien beantragen. Zunächst hatte 
der Internet-Konzern Hausbesitzern dazu eine Frist bis zum 15. 
September eingeräumt, auf Druck der Bundesregierung verlängerte 
Google diese jedoch bis zum 15. Oktober. Wer diese Frist einhält, 
dessen Immobilie wird von vornherein unkenntlich in Google Street 
View zu sehen sein, nachträgliche Verpixelungen sind auch noch 
möglich. „Das ist ein Ergebnis der Gespräche, die wir mit Google ge- 
führt haben“, erklärten die Sprecher von Bundesverbraucherschutz- 
ministerin Ilse Aigner und Innenminister Thomas de Maiziere. Der 
Chef von Google Europa Philip Schindler betonte, dass Google Bür- 
gern ausreichend Zeit für den Widerspruch einräumen möchte. Die 
Kritik an dem Dienst wies er zurück: „Wir achten die Privatsphäre 
der Menschen sehr. Etwas Öffentlicheres als Häuserfassaden gibt es 
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ene Google Maps mit Street View 
«|» IS || + [*Ynttp://maps.googie.aeyintiydeyneipymaps/ streetviewjusing-street-view.ntmi & |[Qr Yısslo) 


Google maps 


Wa il Struod Vin? 
& Fragen 
Wa brauaha Veh Stroet View ist als letzte Zoom-Ebono der Karte zu verstehen. Nach dem Hineinzoomen stehen Sie 


Stroet View? virtuell mitten auf der Straße. Aber das Aufregendate an Straat View sind die großartigen 
Verwendungsmöglichkeiten, die Nutzer und Untemehmen entdecken. 


N Wozu brauche ich Street View? 


Wo gibt's Street View? 
Datenschutz ® Persönliche Verwendungsmöglichkeiten 

Geben Sie uns ® Gewerbliche Verwendung , - 
Feedback ® Welche weiteren Verwendungsmöglichkoiten gibt cs für Strost View? 
Unkenntiichmachung 

boantragen Persönliche Verwendungsmöglichkeiten 


jedoch nicht.“ Nur in Deutschland biete Google derartige Regeln an. 
Ministerin Aigner bleibt skeptisch: „Google kann sich keinen Fehler 
mehr erlauben“. Ein Gesetz zum besseren Datenschutz bei Internet- 
Diensten will die Regierung nun ausarbeiten. pm 
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Fürsorgepflicht 


Die Deutsche Telekom muss sich 


Apple kauft Rechte an 
Hishtech-Metall 


Apple hat sich die exklusiven Rechte an einer speziellen Metall- 
legierung gekauft, die fester und flexibler sein soll als alle ande- 


bei auffällig hohen Rechnungen 
um die Ursachen kümmern oder 
den Kunden informieren. Dies hat 
das Bonner Landgericht im Fall 
einer Kundin aus Niedersachsen 
ren gebräuchlichen Legierungen. Damit könnte Apple leichtere entschieden, deren stets mit dem 
und stabilere Gehäuse produzieren Internet verbundener Router 
nach Minutentakt abrechnete. pn 


Webcode 372864 


Die fragliche Legierung ist ein Metallgemisch, das üblichen 
Aluminium- und Edelstahllegierungen weit überlegen sein soll: 
Liquid Metal habe laut gleichnamigen Anbieter die 2,5-fache 
Festigkeit von Titanlegierungen und die 1,5-fache Härte von üb- 


Korruptionsverdacht 


Der für den Einkauf von Kom- 


lichem Edelstahl. Dies erlaube beispielsweise dünnere Gehäuse- 

wände bei gleichzeitig immer noch höherer Festigkeit. Für Apple 
dürfte die Verarbeitung zudem interessant sein. Diese Legierung ponenten zuständige Apple-Ma- 
kann man im Gussverfahren verarbeiten. Das könnte bedeuten, nager Paul Shine D. steht unter 
dass Apple die Unibody-Gehäuse der Macs in Zukunft zumindest Korruptionsverdacht. D. soll 
teilweise anders herstellen kann und nicht mehr aufwendig insgesamt eine Million US-Dollar 
komplett ausfräsen muss. Dabei entsteht viel Materialausschuss, an Bestechungsgeldern angenom- 
der anschließend unter hohem Energieaufwand wieder einge- men haben. Im Gegenzug habe 
schmolzen wird. er vertrauliche Informationen 
Diese Legierung wird bereits in einigen Geräten eingesetzt. Bei- weiter gegeben, die seinen Auf- 
spielsweise für das Gehäuse der Edel-Handys von Vertu. Auch traggebern geholfen hatten, zum 
bei Scharnieren von Klapphandys kommt das feste Metall zum Vertragsabschluss mit Apple zu 


kommen. pm 


Webcode 372897 


Einsatz. pw 


APPLE UND DER MAC-MARKT 


Smart Bike 


Apple hat ein Patent für ein 
„Smart Bike“ beantragt. Das Fahr- 
rad sammelt während der Fahrt 
über diverse Sensoren Daten zur 
Strecke, der Geschwindigkeit, des 
Höhenprofils und der Herzfre- 
quenz des Radlers und bereitet 
die Daten auf einem angeschlos- 
senen Gerät wie iPod oder iPhone 
zur Weiterverwendung auf. pm 


Webcode 372816 


Übernahme 


Intel übernimmt den Anbieter von 
Sicherheitssoftware McAfee für 
7,68 Milliarden US-Dollar. Mit 
dem neuen Partner, den Intel in 
die Sparte Software and Solutions 
eingliedert, will der Konzern Si- 
cherheitslösungen auf Hardware- 
Ebene vorantreiben. pn 


Webcode 372942 


Redaktion: Peter Müller 
peter.mueller@macwelt.de 


PHOTOSHOP 


macroluttli 


DIGITAL IMAGING WORLD On 


Der Branchentreff mit Fachkongress in Deutschland 


2 Tage Digital Imaging World 
16. und 17. November 2010 


Zum vierten Mal in Folge trifft sich das Who-is-Who der Szene zum professionellen Stell- 
dichein in Sachen Bildbearbeitung. Die neue Programmstruktur beleuchtet erstmals alle 
Prozesse moderner Medienproduktionen und mit dem Blick über den Photoshop-Tellerrand 
hinaus wird die Convention in diesem Jahr zur Digital Imaging World - Print, Web und 3D. 


Für einen effizienten Arbeitsalltag: Workflow, Tipps und Tricks mit Photoshop & Co. 

30 Vorträge voller praxisrelevanter Techniken. 

Für innovative Arbeitsansätze: News und Inspiration für Grafiker, Illustratoren, Designer 
und Digitalfotografen. Trends und Erfolgsstorys aus erster Hand und zum Greifen nah. 
Für profitable Kontakte: Know How und Networking von und mit den Pixel-Profis aus 
aller Welt. Get Together mit internationalen Referenten, Ausstellern und Fachpublikum. 
Für noch mehr Fachwissen: Optionale hands-on Workshops am 18. November 2010. 


Infos und Anmeldung unter: 


www.photoshop-conventio 


yg ADDIson-westey WDOSCH DESIGN 


‘ 
Galileo Design 


Advanced 


Photoshop 


Medienpartner 
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Westentaschengerat 
fur professionelle Aufnahmen 


Das Motu Microbook verwandelt Macintosh- oder Windows-Computer laut Anbieter 
in ein 4x2-Aufnahmestudio mit allen Audiofunktionen, die man für professionelle 
Aufnahmen, umfangreiches Abmischen und die Wiedergabe benötigt 


as Microbook im Vertrieb von Klemm Music hat ein kleines Ge- 

häuse mit vier Ein- und zwei Ausgängen. Es soll sich damit ideal 
für portables Recording, Laptop-basiertes DJing und viele andere 
Anwendungen eignen. In das kleine Gerät lassen sich Mikrofon, Gi- 
tarre, Keyboard oder ein anderes Instrument einstöpseln und bis zu 
vier Inputs gleichzeitig aufnehmen. So kann man etwa einen iPod zum 
Proben oder Samplen anschließen und die Stücke mit zahlreichen 
Effekten abmischen. Das Motu Microbook verfügt über analoge Ste- 


Tesla-Technologie für 
besseren Kopfhörerklang 


Die neuen mobilen High-End-Kopfhörer T5p 
des Heilbronner Herstellers Beyerdynamic 
sollen statt künstlich „designten“ Klängen Mu- 
sik auch unterwegs so wiedergeben, wie sie 
aufgenommen wurden 

Die Tesla-Technologie hat Beyerdynamic 
nach dem Elektro-Pionier Nikola Tesla be- 
nannt. Der im September auf den Markt kom- 
mende Kopfhörer T5p soll auch an mobilen 
Geräten wie iPads und iPhones kräftigen, 
detailreichen Klang bieten. Dies erreicht der 
Kopfhöher laut Anbieter durch einen hohen 
Wirkungsgrad, wobei dieser möglichst viel 
magnetische Kraft in akustische Energie um- 
setze. Hergestellt werden die Kopfhörer aus 
Aluminium und Leder, dazu gibt es ein 1,2 
Meter langes Kabel, 5 Meter Verlängerungs- 
kabel und einen 3,5-Millimeter-Klinkenste- 
cker. Die unverbindliche Preisempfehlung 
liegt bei zirka 890 Euro und enthält fünf 
Jahre Garantie. Zusätzlich gibt es mit dem 
Modell T50p eine kleinere Version mit ähn- 
licher Technik für 250 Euro. tha 
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reo-Ausgänge, digitale Ausgänge und Stereo-Miniklinke-Ausgänge für 
Kopfhörer und Computer-Lautsprecher. Mit Hilfe der mitgelieferten 
WDM/ASIO/CoreAudio-Treiber bietet es außerdem volle Kompati- 
bilität zu allen gängigen Audioprogrammen auf Macs und Windows- 
Rechnern. Auf dem Mac lässt sich die mitgelieferte Software Audiodesk 
verwenden - diese bietet 24-Bit-Aufnahme, Bearbeitung und 32-Bit- 
Mixing/Mastering. Das Motu Microbook kostet inklusive zwei Jahren 
Garantie 300 Euro (unverbindliche Preisempfehlung). tha 


Verlust 


Der Grafikkartenhersteller 
Nvidia hat mit finanziellen 
Problemen zu kämpfen 
Das zweite Quartal seines 
Geschäftsjahres schloss 
der Grafikkartenhersteller 
Nvidia mit einem Verlust 
von 141 Millionen US- 
Dollar ab. Hauptgrund für 
die roten Zahlen ist ein 
technischer Fehler aus der 
Vergangenheit, beihohen 
Temperaturen konnten 
Chips in Notebooks aus- 
fallen. Für die Fehlerbe- 
hebung musste Nvidia 

im Berichtszeitraum 194 
Millionen US-Dollar zu- 
rückstellen. pn 
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Drei neue Objektive mit 
Alpha-Bajonett 


Sony kündigt für diesen Oktober drei Objektive mit Alpha-Bajonett an, 
die für Freizeit- und Profi-Fotografen gedacht sein sollen 
Im Oktober 2010 will Sony seine Objektivpalette um drei weitere Mo- 


delle für Kameras mit Alpha-Bajonett erweitern. Angekündigt sind das 


Vollformat-Weitwinkelobjektiv SAL24F20Z mit F2.0 und einer Fest- 
brennweite von 24 Millimetern. Dem Unternehmen nach eignet sich 
das Objektiv für Landschafts- und Architekturaufnahmen. Der inte- 


grierte Super Sonic Wave Motor kann Motive ab einem Abstand von 19 


Zentimetern scharf stellen. Das SAL24F20Z kostet rund 1250 Euro. 
Des Weiteren kommt das Universalobjektiv SAL35F18 hinzu, das eine 
maximale Blendenöffnung von F1.8, eine Festbrennweite von 52,5 
Millimetern und ein Gewicht von 170 Gramm sowie eine Naheinstell- 
grenze von 23 Zentimetern aufweist. Sony sieht das optimale Einsatz- 
gebiet des Objektivs bei Aufnahmesituationen, in denen der Fotograf 
nicht viel Gewicht mit sich tragen will. Das SAL35F18 wird für rund 


Neue Wörterbücher für den Mac 


Abbyy Lingvo liefert seine Wörterbuchsoftware nun auch für Mac- 
Nutzer aus 

Die neueste Version Abbyy Lingvo x3 enthält den Wortschatz 

aus 125 Wörterbüchern und liefert Übersetzungen von drei 
Basissprachen Russisch, Deutsch und Englisch in Französisch, 
Italienisch, Spanisch, Portugiesisch, Ukrainisch, Chinesisch, 
Türkisch sowie Latein und umgekehrt. Die Wörterbucheinträge 
sind mit grammatischen Angaben, Lautschrift und Beispielsätzen 
versehen. Die Suche nach Bedeutungen ist in mehreren Fach- 
wörterbüchern nach Wahl möglich, darüber hinaus werden alle 
Einträge durch Muttersprachler vertont. Lingvo-Wörterbucher 
sind automatisch als Erweiterungen in Software eingebunden, 
so dass der Nutzer in Pages oder Safari nur mit dem Cursor über 
das Wort fährt, um eine Kurzübersetzung zu bekommen. Lingvo 
Tutor ist eine nützliche Ergänzung, ein digitaler Karteikasten mit 
Zeitsteuerung, Themenauswahl und unterschiedlicher Lernin- 
tensität. Eine Download-Version von Abbyy Lingvo for Mac kostet 
umgerechnet ab 34 Euro. Zudem gibt es eine neue Version der 
„Slovoed“-Software von Paragon. Diese enthält Wörterbücher 
von PONS oder Ultralingua und kann eingegebene Begriffe dank 
Sprachenerkennung jetzt automatisch einer Sprache zuordnen. 
Slovoed kostet je nach Version ab 45 Euro. hak/pw 


0008 5Slovo&d 
(Translation Dictionaries Settings Help 
N m r en z =] N 
\ = = 
u Bu. E 07 
Lerman- Wildeand Irregular Ada hnd inthe 
a Audard Similar Words Start Quiz NEON Macao: Freien 
\#| > | Abbitdung le] > Tsiovora Classic German-English r 
4) Abbildung -en (Mathematik) f. 
[Contents Search Bookmarks | | map n. 
mapping n. 
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abbezahlen 
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250 Euro über die Ladentheke gehen. Und schließlich kommt noch das 
Teleobjektiv SAL85F28, das eine Festbrennweite von 85 Millimetern, 
eine maximale Blendenöffnung von F2.8 und einen minimalen Fokus- 
abstand von 60 Zentimetern besitzt. Die Linsengruppe ist kompakt ge- 
baut und bringt 175 Gramm auf die Waage. Das SAL85F28 ist für rund 
250 Euro zu haben. cja 


Updates für 
Fontexplorer X 


Linotype hat für Windows und 
Macintosh Updates für das Schrif- 


Variante der Server-Ausgabe hat 
kleinere Fehlerüberarbeitungen 


tenverwaltungsprogramm Fontex- 
plorer X herausgebracht 

Mit der Aktualisierung sind jetzt 
Fontexplorer X Pro 2.5.1 für Mac 
und Fontexplorer X Server 1.5.2 
für Mac sowie für Windows er- 
hältlich. Das kostenlose Update 
richtet sich an Bestandskunden 
und bringt ein Plug-in für Adobe 
Photoshop, Indesign und Illustra- 
tor der CS5-Version. Zudem ha- 
ben die Entwickler von Linotype 
das Server-Menü und die Offline- 
Benutzung überarbeitet. Die Mac- 


erfahren, während die Windows- 
Variante mehr Aufmerksamkeit 
zuteil wurde und nach dem Up- 
date nun im Funktionsumfang 
auf der Höhe der Mac-Variante 
steht. 

Das Update von Fontexplorer X 
ist für Bestandskunden kosten- 
los. Eine Einzelplatzversion von 
Fontexplorer X Pro kostet bei 
Linotype rund 80 Euro und die 
Server-Lizenz für bis zu zehn Nut- 
zer schlägt mit rund 1200 Euro 
zu Buche. cja 


Dell kauft Webspeicher- 


Experten 


Um in Sachen Dienstleistungen gegenüber der Konkurrenz aufzuholen, 


übernimmt Dell einen Speicherspezialisten und lässt sich dies einen Mil- 


liardenbetrag kosten 


PC-Hersteller Dell will sein Portfolio erweitern und hat die Firma 3PAR 
gekauft, die auf Online-Speicherplatz und Rechenzentren spezialisiert 
ist. Rund 1,15 Milliarden US-Dollar (900 Millionen Euro) soll das zehn 
Jahre alte Unternehmen gekostet haben. Apple investiert ebenfalls in 
seine Infrastruktur und baut seit Anfang des Jahres ein gigantisches 
Rechenzentrum im US-Bundesstaat North Carolina. pw 
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IAlert-U schlägt auf dem 
Macbook bei Diebstahl Alarm 


iAlert-U 0.61 von Slappingturtle nutzt die Bewegungssensoren in Intel-Macbooks 
(Pro) und äußert sich lautstark, wenn der Mobil-Mac nach der Aktivierung des Tools 
bewegt wird 

iAlert-U (kurz für „I alert you: Ich alarmiere dich“) läuft als kostenloses Open- 
Source-Projekt. Nach der Installation auf einem Intel-Macbook (Pro) ab Mac-OS 

X 10.4 lässt es sich mit der Apple Remote aktivieren. Wird danach das Macbook 
bewegt oder die Tastatur benutzt, schlägt es Alarm und nutzt die eingebaute iSight, 
um Fotos vom Dieb zu machen. Außerdem lässt sich der Alarm inklusive Bilder per 
E-Mail übertragen. Eine Lokalisierung des Macbook ist jedoch nicht möglich. tha 


Zwölfkern-Mac-Pro 
im Apple Store 


Ab sofort kann man das neue 
Topmodell der Mac-Reihe auch in 
Deutschand bestellen. Die Lieferzeit 
beträgt laut aktuellem Stand jedoch 
zwei Wochen. Apple hatte den neuen 
Mac Pro am 27. Juli vorgestellt und 
für den August angekündigt 

Neu ist vor allem, dass man den Mac 
Pro jetzt mit bis zu zwölf Prozessor- 
kernen bestellen kann. Zwei CPUs 
mit je sechs Recheneinheiten sollen 
den Mac Pro zum schnellsten aller 
Macs machen. Diese Konfiguration 
kostet jedoch bereits 4900 Euro 
Grundpreis. Der Mac Pro kostet min- 
destens 2400 Euro. pw 


Webcode 372769 


Adobe bietet Webfonts 
über Typekit an 


Ziemlich genau ein Jahr nach dem Start des Webfont-Portals Typekit ist dieses mit 
Adobe eine Partnerschaft eingegangen, um populäre Schriftzeichen des Entwicklers 
online anbieten zu können 

Von Adobe Garamond über Myriad bis zu Voluta Script reichen die insgesamt 120, 
teils legendären Fonts aus der Adobe Type Library, die sich nun auf dem Portal Type- 
kit finden. Damit können „echte“ Schriftzeichen in das Layout einer Website ein- 
bezogen werden. Typekite hat auch andere Schriftenentwickler wie Font Font oder 
Type Together im Portfolio. Typekit lässt Anwender durch verschiedene Kategorien 
und Tags navigieren, um passende Fonts zu finden, eine Galerie gibt Anregungen 
für geeignete Schriftzeichen. Diese können direkt online oder über ein Font-Tool 
genutzt werden. Die Anwendung von Typekit ist in der Preisgestaltung abhängig 
von Pageviews pro Monat, Webseiten und gewünschten Fonts und reicht von einem 
kostenlosen Probezugang bis zu 100 US-Dollar im Jahr für die uneingeschränkte 
Nutzung. tha 


Redaktion: Patrick Woods I patrick.woods@macwelt.de 


yust|mobile 


The iconic iPad stand. 


Bi. 


/ı Vertrieb Deutschland 
MPAC_ Bezugsquellen und Distribution über 
LAND www.macland.de 


©2010 Just Mobile Ltd. Just Mobile und andere Just 
Mobile Marken sind Eigentum von Just Mobile Ltd. Alle 
anderen Marken sind Eigentum ihrer jeweiligen Rechte- 
inhaber. Dekoration und Apple Produkte dienen nur der 
Illustration und sind nicht im Lieferumfang enthalten. 
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NEUE iPODS & iPADS 


IPod 


Videos 
Photos 
Podcasts 
Extras 
Settings 
Shuffle Songs 
Now Playing 
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die neue Generation 


Apple wird vermutlich Anfang September mit einer neuen iPod-Kollek- 
tion das Weihnachtsgeschäft eröffnen. Wirkliche Neuerungen dürfte 
dabei nur der iPod Touch bieten. Doch sollte sich Apple um andere 
Dinge mehr sorgen als um die Ausstattung seiner Multimedia-Player 


raditionell stellt Apple Anfang 

September neue iPods vor. Der 
Zeitpunkt ist klug gewählt, denn in 
dieser Zeit kommen Schüler und 
Studenten frisch motiviert aus den 
Ferien zurück. Viele überlegen sich 
dabei, das neue Schuljahr oder Se- 
mester mit frischer Hardware an- 
zufangen. Ein neuer iPod käme da 
gelegen. Außerdem steht das Weih- 
nachtsgeschäft unmittelbar bevor: 
Kein Wunder, dass die Gerüchtekü- 
che schon seit Wochen kräftig kocht 
und diverse Wunschgeräte aus dem 
Hause Apple auf den Tisch bringt. 


Neuer iPod Touch 

Als gesichert dürfte gelten, dass uns 
Apple einen neuen iPod Touch be- 
scheren wird (vierte Generation). 
Sowohl vom Design her als auch von 
den inneren Komponenten dürfte 
sich das neue Modell an das iPhone 4 


anlehnen. Wichtigste Verbesserung: 
Eine Kamera auf der Rückseite, mit 
der man wie beim iPhone 4 nicht nur 
Fotos sondern auch HD-Videos auf- 
zeichnen kann. Da lohnt auch gleich 
der Kauf der passenden App iMovie. 


Facetime für den iPod 

Laut ersten Bildern, die angeblich 
die Front des iPod Touch zeigen, 
ist mittig über dem Bildschirm ein 
Loch für eine Frontkamera. Damit 
wäre es möglich, Videokonferenzen 
über Apples Technologie „Facetime“ 
aufzubauen. Zwar braucht man am 
iPhone eine normale Telefonver- 
bindung über das Handy-Netz, um 
das Gerät erstmals für Facetime zu 
registrieren, allerdings kann man 
dann eine Facetime-Verbindung auch 
direkt per WLAN herstellen. Das ist 
auch mit dem iPod möglich. In i0S 
4.1 soll Apple einen Weg gefunden 


haben, iPods eine eindeutige Face- 
time-Kennung ohne Handy-Nummer 
zuzuweisen. Apple hat auf der Ent- 
wicklerkonferenz WWDC im Juni 
versprochen, dass bis Ende des Jah- 
res mehrere Zehnmillionen „Face- 
time-Geräte“ verkauft werden - ohne 
das auf iPhones einzuschränken. 

Wahrscheinlich bekommt der iPod 
Touch auch das hochauflösende 
„Retina“-Display, das beim iPhone 4 
großen Zuspruch findet. 

Die inneren Werte dürfte Apple 
ebenfalls auf den neuesten Stand 
bringen. Der bisherige Hauptprozes- 
sor von Samsung wird durch Apples 
Eigenentwicklung abgelöst, den A4. 
Vermutlich wird der Chip im iPod 
Touch genauso schnell arbeiten wie 
im iPhone. Auch die Grafik-Engine 
dürfte die gleiche wie im iPhone 4 
sein. Wahrscheinlich kommt auch 
das Gyroskop in den iPod Touch, da 
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dieser sich im Zusammenspiel mit 
dem Beschleunigungs-Sensor beson- 
ders für die Steuerung von Spielen 
eignet. Schließlich sieht Apple den 
iPod Touch immer mehr als mobile 
Spielekonsole. 

In punkto Speicherkapazität wird 
sich vermutlich nichts ändern. Mit 64 
Gigabyte wird sich das iPod-Touch- 
Top-Modell weiterhin vom iPhone 
abheben, das nach wie vor nur mit 
maximal 32 Gigabyte zu haben ist. 

Das bisherige Einstiegsmodell mit 
acht Gigabyte Kapazität wird einem 
Gerät mit 16 Gigabyte weichen, wo- 
bei dieses noch auf der alten Genera- 
tion (3G) basieren wird. 


iPod Nano, Classic und Shuffle 
Der iPod Nano wird in die sechste Ge- 
neration gehen. Das Gehäusedesign 
bleibt wahrscheinlich unverändert, 
aber vermutlich wird es neue Far- 
ben geben. Als technische Neuerung 
wird Apple die eingebaute Kamera 
verbessern. Dank höherer Auflösung 
wird man neben Videos künftig auch 
Fotos mit dem iPod Nano aufnehmen 
können. Die größte Anpassung wird 
jedoch die Speicherkapazität sein. 
Diese wird Apple vermutlich auf 16 
und 32 Gigabyte verdoppeln. 

Auch der Festplatten-basierte 
iPod Classic wird noch einmal über- 
arbeitet. Bei diesem Modell kommt 
es schon immer auf maximale Spei- 
cherkapazität an. Da es inzwischen 
schon länger 1,8-Zoll-Festplatten mit 
250 Gigabyte Kapazität gibt, dürfte 
als gesichert gelten, dass Apple diese 
Laufwerke künftig im iPod Classic 
einsetzen wird. Ansonsten bleibt der 
Classic weitgehend unverändert. 

Apples preisgünstigster Media- 
Player, der iPod Shuffle kommt ver- 
mutlich in neuen Farben daher. Ob 
Apple die Speicherkapazität steigern 
wird, ist unwahrscheinlich. 

Was jedoch ganz sicher erhöht 
wird, sind die Preise und zwar für alle 
iPods. Apple wird hier dem Trend der 
Macbooks und iMacs folgen und die 
Preise um 10 bis 50 Euro je nach Mo- 
dell erhöhen. Als Grund dürfte Apple 
den schwachen Euro vorgeben. 


Neues iPad noch 2010 


Nach dem gigantischen Erfolg des 
ersten iPad-Modells ranken sich be- 
reits Gerüchte um eine neue Version. 
Als wahrscheinlich gilt, dass es ein 


kleineres und vor allem leichteres 
iPad mit sieben Zoll Bildschirmdia- 
gonale bei identischer Auflösung 
(1024 x 768 Pixel) geben wird. Es 
wird das bisherige iPad jedoch nicht 
ersetzen, sondern vielmehr ergänzen 
und somit die Lücke zwischen dem 
iPad und dem iPod Touch füllen. Ob 
das kleine iPad „Mini“ schon Anfang 
September zusammen mit den iPods 
vorgestellt wird, ist jedoch unwahr- 
scheinlich. Vermutlich wird Apple 
im Oktober oder November noch ein 
Special Event veranstalten, auf dem 
das neue iPad gerade rechtzeitig zum 
Weihnachtsgeschäft erscheint. 

Diese Zwischengröße wäre dank 
des deutlich größeren Bildschirms 
besser als Lese- und Spielgerät geeig- 
net als das iPhone, bliebe aber deut- 
lich kleiner, leichter und damit trans- 
portabler als das normale iPad. Im 
Herbst soll auch endlich iOS 4 für das 
iPad erscheinen. Dadurch wird auch 
das iPad in den Genuss von komfor- 
tablen Funktionen wie Multitasking 
und App-Ordnern kommen. 


i0S 4.1 kommt 

Auch bei der Software wird sich in 
Kürze einiges verändern. iOS 4.1 ist 
fast fertig entwickelt und wird einige 
Neuerungen mitbringen. So wird es 
voraussichtlich Apples neues Online- 
System „Game Center“ enthalten. 
Dies ist ein Spielenetzwerk für Apps. 
Wenn Entwickler dies in ihre Spiele 
integrieren, können Nutzer über 
das Internet gegeneinander spielen, 
Punkte vergleichen oder ihre Spiel- 
stände präsentieren und mit Freun- 
den vergleichen. Für das iPhone 3G 
wird es Game Center jedoch nach 
aktuellem Stand nicht geben. 

Da Entwickler Apples Spielenetz 
leicht integrieren können, dürfte dies 
dem Genre der Online-Spiele einen 
gewaltigen Schub verpassen. Bislang 
mussten Entwickler entweder selbst 
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aufwendig ein Mehrspielersystem 
einrichten und betreuen oder beste- 
hende Systeme nutzen, die jedoch 
weniger Funktionen bieten als ein 
vollwertiges Spielenetzwerk. 

iOS 4.1 wird neben dem Game 
Center auch weitere kleinere Neue- 
rungen bringen, die jedoch vor allem 
für Entwickler relevant sind. iOS 4.1 
wird voraussichtlich gleichzeitig mit 
den neuen iPods erscheinen. 


Apple TV: Bald mehr als Hobby 


Glaubt man aktuellen Gerüchten, soll 
beim Medien-Player Apple TV in Zu- 
kunft alles ganz anders werden. Statt 
knapp 300 Euro soll der Player dann 
rund 100 Euro kosten. Statt 160 GB 
Speicherplatz sollen es dann nur 
noch wenige Gigabyte sein. Es soll 
ein völlig neues Konzept werden. 

Auf dem Gerät selbst wären dann 
nur noch die Daten (zwischen-)ge- 
speichert, die man aktuell braucht, 
alles andere käme über das lokale 
Netzwerk oder das Internet. Die Mac- 
Branche spricht von einem Apple 
TV mit „Cloud-Unterstützung“. In 
Zukunft könnte der iTunes Store die 
Medienbibliothek der Nutzer werden. 
Apple wäre das nur recht. Kosten- 
pflichtig bei Apple geliehene Filme 
aus dem Netz schaffen Umsatz, auch 
die Musik müsste nicht mehr beim 
Nutzer gespeichert sein, sondern 
könnte als Streaming-Angebot in die 
Wohnzimmer gelangen. Gerüchte 
um eine Art Musik-Flatrate von Apple 
ranken sich bereits seit Monaten. An- 
lass dazu gibt es: Apple hat die Strea- 
ming-Anbieter Lala gekauft. 

Einen kleinen Schritt in diese 
Richtung hat Apple bereits getan: 
iPhone-Nutzer können den Web- 
speicher iDisk von Apples Dienst Mo- 
bile Me als virtuelle Musikfestplatte 
nutzen. Die iDisk-App kann Musik 
auch im Hintergrund abspielen, so 
wie die iPod-Funktion des iPhone. 
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Das skurrilste aller aktuellen Ge- 
rüchte ist der Apple-Fernseher 


Der Analyst Gene Munster pocht 
darauf, dass Apple einen Fern- 
seher entwickelt, in den eine Art 
Apple-TV-Software integriert ist. 
Apple könnte damit bestimmte 


NEUE iPODS & iPADS 


Der Apple-Fernseher? 


Streaming-Inhalte wie Filme und 

Serien als Abo anbieten. Noch vor 

wenigen Monaten hat Steve Jobs jegliches Engagement in der 
TV-Branche jedoch kategorisch ausgeschlossen. Der Markt sei 
mit seinen vielen unterschiedlichen Standards und Lizenzab- 
kommen viel zu kompliziert und zersplittert. 
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Noch ist die Medienbibliothek im 
Web aber Zukunftsmusik. Auch das 
Betriebssystem soll sich ändern. Eine 
Abwandlung von iOS in Zukunft die 
Basis des Apple TV ausmachen. Dies 
spricht dafür, dass Apple hier Strom 
sparende Hardware einsetzen wird, 
die im Kern eng mit dem iPhone 4 
verwandt sein könnte: Ein kleiner 
Chipsatz mit A4-Prozessor und Video- 
beschleunigung, der nur minimal 
Platz und Strom benötigt. Unterstüt- 
zung für Full-HD-Videos wird es laut 
den Gerüchten weiterhin nicht ge- 
ben. Andere Indizien deuten darauf 
hin, dass Apple den neuen „Fusion“- 
Chipsatz von AMD als Hardwarebasis 
des Apple TV nutzen könnte. Hier 
sitzen Prozessor und Grafikeinheit 
auf einem einzigen Chip. Dies sind 
allerdings herkömmliche x86-Pro- 
zessoren, also die Architektur, die 
im Mac statt im iPhone arbeitet. Ak- 
tuell steckt ein Intel-Prozessor mit 
einem Gigahertz im Apple TV, was 
zu Stromverbrauch fast in Laptop-Di- 
mensionen führt. 


iTV statt Apple TV 


Auch der Name des Apple TV könnte 
sich in „iTV“ ändern. Der gleichna- 
mige britische Fernsehsender ITV 
scharrt ob dieser Gerüchte bereits 
nervös-aggressiv mit den Hufen und 
hat sich laut britischen Zeitungen 
bereits mit Anwälten zusammenge- 
setzt, um diesen möglichen Zug App- 
les „zu stoppen“. „Wir nehmen unsere 
Marke sehr ernst und werden alles in 
unserer Macht stehende tun, um sie 
zu schützen“, so ein Mitarbeiter zum 
„Mirror“. 

Redaktion: Macwelt 


Macwelt 10/2010 


Apple schließt 


Das Update auf IOS 4.0.2 und 3.2.2 behebt 
eine schwere Sicherheitslücke. Das Ur-iPhone 
bleibt aber ohne Update unsicher 


ittels manipulierter PDF-Da- 
M teien konnte man über eine be- 
liebige Webseite Code auf das iPhone 
schleusen und ausführen. Den Patch 
bietet Apple mit zwei Updates an, iOS 
4.0.2 und iOS 3.2.2 (das iPad-Sys- 
tem). Damit gelangen aber Besitzer 
des originalen iPhone, die nicht auf 
iOS 4 aktualisieren können und An- 
wender des iPhone 3G, die nicht auf 
iOS 4 aktualisieren wollen, nicht in 
den Genuss des Sicherheits-Updates 
und haben derzeit keinen Schutz vor 
der Gefahr. Konkret schließen die 
beiden Updates jeweils zwei Lücken, 
die Angreifer ausnutzen konnten: 
Die eine betrifft die Behandlung 
von PDFs, die unter Umständen 
Schadcode auf dem iPhone ausfüh- 
ren konnten, die andere gewährte 
Angreifern übergreifende Benutzer- 
rechte, mit denen andere Applikati- 
onen oder das Betriebssystem selbst 


.... Telekom.de = 09:39 79% 


zu steuern waren. Auf diese Art und 
Weise war es beispielsweise gelun- 
gen, per PDF auf der Website Jail- 
breakme.com einen Jailbreak aus- 
zuführen. Der Hacker Comex hatte 
die Lücke zunächst zu diesem Zweck 
entdeckt, Sicherheitsexperten schla- 
gen jedoch Alarm, dass diese auch zu 
kriminellen Zwecken ausgenutzt wer- 
den kann. Wer sein iPhone 4 von den 
Fesseln des Betriebssystems befreien 
wollte, musste mit seinem Browser 
einfach nur die Seite aufrufen und 
den Download eines PDFs bestäti- 
gen, der Rest ging quasi von allein. 
Was Comex erst einmal nicht ver- 
riet: Der von Jailbreak.me genutzte 
Mechanismus nutzt eine schwerwie- 
gende Sicherheitslücke in Apples iOS 
aus. Ein manipuliertes PDF erzeugt 
im iOS einen Speicherüberlauf und 
damit einen Absturz des PDF-View- 
ers. Schlimmer: Nach dem Absturz 


iPhone-Software-Update 


JailbreakMe 


Wichtige Informationen 


by comex (et al.) - 105 4.0.2 Software-Update 
Behebt eine Sicherheitslücke beim Anzeigen manipulierter POF- 
N Dateien 


low in the App Store. 
egal, safe. 
You should sync with iTunes before 
using this tool. 


Mit diesem Software-Update kompatible Produkte 
36 


« iPhone 365 


(Modelle von Ende 2009 mit 32 GR 


Funktionsbeschreibungen sowie vollständige Anleitungen finden Sie x 
in den Benutzerhandbüchern für das iPhone und für den iPod touch |, 


More Info » Abbrechen ) (Weiter ) 


Das Update schließt 
ausschließlich die LÜ- 
cke und ist nicht für 
alle Geräte gedacht. 


Der Jailbreak per 
Browser ist nach dem 
Sicherheits-Update 
nicht mehr möglich. 
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I0S-Sicherheitslücke 


führt das iPhone weitere im PDF hin- 
terlegte Befehle aus. Was Comex zum 
von Apple höchst ungern gesehenen 
aber im Prinzip legalen Jailbreak 
nutzte, könnten Hacker mit kriminel- 
ler Energie ausnutzen, wovor sogar 
das Bundesamt für Sicherheit in der 
Informationstechnologie (BSI) am 4. 
August warnte. Nach dem Update auf 
iOS 4.0.2 oder 3.2.2 ist der Jailbreak 
mittels der Webseite nicht mehr 
möglich. Jailbreak-Nutzer, die nicht 


Die Sicherheitslücke ist: "ein- 
drucksvoll. Und gefährlich." 


aktualisieren wollen, sollten sich via 
Cydia den „PDF Patch“ installieren, 
der die Lücke für ältere Softwarever- 
sionen ebenfalls schließen soll. 

Comex, der Macher des Jailbreaks 
per Browser, hat die Details des Jail- 
breaks und damit auch der Sicher- 
heitslücke inzwischen öffentlich ge- 
macht. „Eindrucksvoll. Und gefähr- 
lich“, kommentiert Mikko Hypponen, 
Chief Research Officer des Antivi- 
rensoftware-Herstellers F-Secure 
via Twitter die Veröffentlichung. Die 
Vorlage von Comex könnte in kürzes- 
ter Zeit zu einer gefährlichen Waffe 
werden, mit der man die komplette 
Kontrolle über nicht gesicherte iPho- 
nes oder iPads erhalten könne. 


Kein Update für iPhone-OS 3 
Wer bei iPhone-OS 3 bleiben möchte, 
hat Pech. Das Sicherheits-Update gibt 
es nur für iOS 4. Denn Apple bietet 
für Geräte unter iPhone-OS 3 nur das 
Update auf iOS 4.0.2 an. Ein Update 
für iPhone-OS 3.1.3 gibt es nicht. 
Noch schlimmer: Für Nutzer des ers- 
ten iPhone gibt es aktuell noch kein 
Sicherheits-Update, da Apple die Un- 
terstützung des ersten iPhone been- 
det hat und iOS 4 nicht auf den ers- 
ten Geräten installiert werden kann. 
Das passende Update auf iOS 4.0.2 
und iPhone-OS 3.2.2 bietet iTunes, 
wenn man iPhone, iPod Touch und 
iPad mit iTunes verbindet. pw, pm 


Apples Update-Politik 


Die PDF-Lücke und Apples Umgang damit zeigen, dass das Un- 
ternehmen zu wenig Erfahrung mit kritischen Sicherheitsproble- 
men hat oder diese nicht ernst genug nimmt. Zum einen ist es ein eklatanter 
Softwarefehler, dass man das iPhone mit einer manipulierten Webseite derart 
überrumpeln kann. Angreifer können damit jeden Schadcode auf das iPhone 
laden und ausführen. Dazu braucht man nur ein solches PDF in eine beliebige 
Webseite einbinden und das iPhone lädt dieses automatisch. 


Zum anderen ist es verwerflich von Apple, dass sie diese Lücke nicht für alle 
Versionen des iPhone-Betriebssystems schließen. Millionen Nutzer des ersten 
iPhone und ersten iPod Touch bleiben mit unsicheren Geräten zurück, weil das 
sicherere iOS 4 nicht aufihren Geräten funktioniert. Auch Anwender, die nicht 
aufiOS 4 aktualisieren wollen, müssen dies gezwungenermaßen tun. 

Apple beendet die Unterstützung für ältere Software konsequent, wenn die 
übernächste Version erschienen ist. iPhone und iPod Touch der ersten Genera- 
tion sind jetzt jeder neu bekannt werdenden Lücke schutzlos ausgesetzt. Dabei 
sind viele der Geräte kaum zwei Jahre alt. Apple sollte seine Update-Politik 
überdenken und sich nicht nur um relativ aktuelle Produkte kümmern, son- 


dern bei kritischen Problemen allen Nutzern helfen. Patrick Woods 


So funktionierte die Sicherheitslücke 


Was zunächst nach einem bequemen Jailbreak für das 
iPhone 4 aussah, lässt bei näherer Betrachtung in einen 
Abgrund blicken. Das Sicherheits-Update ist unerlässlich 


Die Analyse zeigt, dass der gefährliche Download eine 
PDF-Datei ist, die als Bild im Browser geladen wird. 
Wenn der Browser auf dem iPhone versucht, dieses Bild 
darzustellen, lädt er eine geschickt konstruierte Anwei- 
sung im Inneren der PDF-Datei, die vorgibt, eine be- 
stimmte Schrift zu laden. Die Konstruktion dieser Schrift 
bringt aber zuerst das PDF-Hilfsprogramm und dann 

den Browser zum Absturz und nutzt diesen Moment, um 
weitere Software aus dem Internet zu laden. Da das Ver- 
halten bei diesem Absturz immer gleich ist, kann man iOS 
so gezielt Programmcode unterschieben. 


FREIE BAHN FÜR SCHADSOFTWARE Dieser Mechanis- 
mus kann von einem Hacker genutzt werden, um eine 
beliebige Software auf das iPhone zu Übertragen. Zum 
Beispiel Software, die alle E-Mail-Kennworte ermittelt 
und auf einem Server speichert oder eine Software, die 
heimlich die Kamera aktiviert oder einen SMS-Sniffer, der 
alle Kurznachrichten mitliest. wm 
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ark Papermaster, der an der Apple-Spitze verantwortlich für das 

M iPhone und den iPod war, hat das Unternehmen verlassen. Der 
Topmanager war erst im April 2009 zu Apple gestoßen und räumt nun 
seinen Posten nach kaum mehr als einem Jahr. Bob Mansfield, bislang 
zuständig für die Mac-Hardware, übernimmt Papermasters Aufgaben 
kommissarisch. Der „New York Times“ zufolge ist jedoch unklar, ob 
Papermaster seinen Posten selbst zur Verfügung gestellt hat oder ob er 
entlassen wurde. 

Das Wall Street Journal meldet, dass Papermaster sich mit Steve Jobs 
verkracht habe und nennt „kulturelle Inkompatibilität“ als wichtigen 
Grund für seinen schnellen Abgang. Diese Formulierung bedeutet im 
Klartext „passt nicht in das Unternehmen“. Papermaster hatte bereits 
bei der Präsentation des iPhone 4 und in dem dazugehörigen Promo- 
Video keinerlei Rolle gespielt. Direkt verantwortlich für das iPhone 
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IPhone-Manager 
stolpert uber das 
Empfangsproblem 


Nach der Kritik an den Empfangsproblemen 
beim neuen iPhone 4 hat der Apple-Topmanager 
Mark Papermaster seinen Hut genommen. Kaum 
langer als ein Jahr war er bei Apple 


Einstieg bereits fertig gewesen. Zwar hatte Apple mit dem iPhone 4 den 
erfolgreichsten Produktstart der Firmengeschichte erreicht, kurz nach 
dem Verkaufsstart Ende Juni geriet Apple aber wegen Empfangsproble- 
men in die Kritik. Auf einer eigens einberufenen Pressekonferenz hatte 
Jobs diese Berichte allerdings als „völlig unverhältnismäßig“ eingestuft 
und darauf hingewiesen, dass bei quasi jedem Smartphone das Emp- 
fangssignal etwas abnehme, wenn man es fest in der Hand halte. 

Der Hardwaremanager Papermaster kam von IBM und war dort für 

die Hardware der Server zuständig. Es gab einen längeren Rechtsstreit 
zwischen Apple und IBM um diese Personalie, weil IBM nicht wollte, 
dass Papermaster zur Konkurrenz wechselt. Laut internen Dokumen- 
ten, die das Blog Apple Insider veröffentlich hatte, war Mark Paper- 
master ohnehin nicht Apples erster Wunschkandidat für den Posten als 
iPhone-Verantwortlicher. In einer Einschätzung von Bob Mansfield lag 


4 sei Papermaster nicht, die wesentlichen Merkmale seien zu seinem 


Versteckte App-Funktion: Rauswurf 


Papermaster nur auf Position sieben. pw 


Apple hat die populäre Fotografie-App Camera+ des Entwicklers Tap Tap Tap aus dem App Store entfernt 


Grund: Die App hatte eine ver- 
steckte Funktion, die Apples 
Nutzungsbedingungen verletzt. 
Mit einem Workaraound ver- 
wendet Camera+ den Lautstär- 
keregler des iPhone als Auslöser 
für die Kamera, Apple verbietet 
in seinen Lizenzbedingungen 
für das „iPhone Developer 
Program“ jedoch eine solche 
Nutzung der iPhone-Hardware. 
Laut Firmen-Blog von Tap Tap 
Tap hat Apple die Zurückwei- 
sung von Camera-+ ausführlich 
begründet, die Fehlverwendung 
des Lautstärkereglers könne die 
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Anwender verwirren. Der hinter 
Tap Tap Tap stehende Entwick- 
ler John Casasanta führt die 
Hintergründe des Falles weiter 
aus, Apple hatte während der 
Entwicklungszeit von Camera+ 
bereits mehrere Versionen 
abgelehnt, die das von iPhone- 
Fotografen häufig gewünschte 
Feature offen zeigte. 

In der zuletzt freigegebenen 
Version versteckte Tap Tap Tap 
die Funktion, Anwender muss- 
ten sie über den Aufruf einer 
speziellen Adresse in Safari 
freischalten. Tap Tap Tap hatte 


die Adresse nur kurz in seinem 
Blog genannt und wieder da- 
raus entfernt, sie hatte jedoch 
in der Zwischenzeit die Runde 
gemacht. Auch andere Herstel- 
ler würden ähnliche Funktionen 
im Freigabeprozess vor Apple 
verstecken, in der Regel sperre 
Apple den Entwickler, sobald es 
dahinter komme. Tap Tap Taps 
andere Apps sind noch im App 
Store zu haben, mit Camera+ 
hatte der Hersteller nach eige- 
nen Angaben in zwei Monaten 
mehr als eine halbe Million US- 
Dollar Umsatz gemacht. pm 
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Immer mehr mögliche iPad-Konkurrenz 


Zahlreiche Tablet-Geräte drängen derzeit im Fahrwasser des iPad 
auf den Markt oder stehen kurz davor. Bis Mitte November soll bei- 
spielsweise das neue Android-Tablet „Adam“ mit dem interessanten 
„Pixel Qi-Display“ bei der US-Kommunikationsbehörde zur Zulassung 
eingereicht werden. Damit könnte das Gerät rechtzeitig zum Weih- 
nachtsgeschäft im Handel sein 

Auf der Elektronikmesse CES erregte das Adam-Tablet Aufsehen 
durch die Ausstattung mit einem Spezial-Bildschirm von Pixel Oi 
und dem schnellen Tegra-2-Chip von Nvidia. Das Display ist beson- 
ders transflektiv und kann bei hellem Umgebungslicht ganz auf die 
Hintergrundbeleuchtung verzichten. Dank des Tegra-2-Chips kann 


Murdoch plant exklusive iPad-Zeitung 


Rupert Murdoch, der jüngst das iPad als „ideale Plattform für aktuelle 
Nachrichten“ bezeichnet hatte, plant mit seiner News Corp. den nächsten 
Schritt zur Monetarisierung von digitalen Nachrichen, berichtet die Los 
Angeles Times 

Demnach will Murdoch in diesem Jahr eine nur auf dem iPad erhält- 
liche tägliche Zeitung herausbringen, die im Gegensatz zu anderen auf 
dem iPad erhältlichen Angeboten jedoch eine Abo-Gebühr kosten soll. 
Die elektronische Zeitung soll von den Büros der New York Post befüllt 
werden und wohl auch Inhalte anderer News-Corp-Objekte wie Dow 
Jones oder dem Wall Street Journal erhalten. pn 


Apple patentiert Reisedienst 


Apple will sich eine Technik patentieren lassen, um das iPhone als 
Reisebegleiter zu verbessern 

Man soll damit nicht nur in Hotels einchecken können, sondern der 
Dienst soll beispielsweise auch erkennen können, dass man am Zielort 
angekommen ist, wenn man am Urlaubsort das Handy einschaltet. 
iPhone und der Reiseanbieter sollen miteinander kommunizieren 
können. Damit sollen alle Reservierungen und Buchungen zentral im 
iPhone gespeichert sein, damit der Nutzer nicht selbstständig mehrere 
Anbieter und Unterlagen verwalten muss. Auf der Anwenderseite 
könnte man mit dieser Lösung laut Antrag beispielsweise Upgrades bu- 
chen oder den Service im Flugzeug rufen. 

Weil Apple im Patenteintrag eine Skizze der App „Wohin?“ als Beispiel 
nutzte, verbreiteten mehrere Online-Medien das Gerücht, dass Apple 
diese Fremd-App patentieren lassen wolle. pw 


Adam Tablet-Videos in 1080i-Auflösung wiedergeben, während 
Apples iPad nur 720p-Video unterstützt. Der Preis wird je nach 
Modell ungefähr zwischen 400 und 500 US-Dollar liegen und die 
Geräte werden online verkauft. 

Der Hersteller Axon Haptic wirbt gar mit dem Apple-Logo, um an- 
zudeuten, dass man Mac-OS auf dem Gerät installieren könne. Ab 
Werk gibt es Linux oder Windows als Betriebssystem. Es hat einen 
10-Zoll-Touchscreen und kann bereits vorbestellt werden. 

Ein 1,6 GHz schneller N-270-Atom-Prozessor soll das Axon-Tablet 
antreiben. Das Display hat eine Auflösung von 1024 x 600 Pixel. 
Für den Arbeitsspeicher sollen zwei GB RAM sorgen, und als 
festen Speicherplatz biete das Axon Haptic 320-GB-Festplatte an. 
Integriert sind WLAN und eine Webcam mit 1,3 Megapixel, sowie 
drei USB-Slots. Das Tablet wiegt 900 Gramm und wird mit einem 
aktiven Lüfter gekühlt. 


DEUTSCHE KONKURRENZ Gleichzeitig nähert sich auch der ange- 
kündigte Marktstart des deutschen Tablets Wetab. Das Gerät soll 
ab September unter anderem beim Media Markt zu haben sein. 
Für 450 Euro erhält der Kunde 16 GB Speicher und WLAN, für 
570 Euro gibt es UMTS, 32 GB Speicher und HD-Wiedergabe von 
Videos. Das Wetab, früher als „Wepad“ bekannt, hat einen 11,6- 
Zoll-Bildschirm und basiert auf einer angepassten Linux-Variante, 
die auch Android-Apps unterstützen soll. tha, sf, pw 


Flash auf dem iPhone 


Was Apple offiziell nicht erlaubt, geht jetzt mittels einer in- 
offiziellen Erweiterung. Jailbreak-Nutzer können diese erste 
Version des Flash-Plug-ins für das iPhone via Cydia installie- 
ren. Es ist fraglich, ob Apple Flash jemals zulässt 

Für Jailbreak-Nutzer gibt es eine erste Flash-Umsetzung für 
das iPhone. „Frash“ ist allerdings noch in einem frühen Ent- 
wicklungsstadium. Um es zu nutzen, muss man die Quelle 
http://repo.benm.at zu Cydia hinzufügen und nach „Frash“ 
suchen. Das Plug-in lässt dem Nutzer die Wahl und lädt nur 
Flash-Inhalte, die der Nutzer ausdrücklich aufruft. pw 


16:35 ET) 


„u. Telekom = 


Flash 


Patrick Woods 
patrick.woods@ 


macwelt.de 
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AKTUELL MAC-0S X 


Macwelt 10/2010 


Apple arbeitet an Mac-OS X 


10.3.6 


Registrierte Entwickler erhalten seit Mitte 
August eine Vorabversion 


och sind einige bekannte Fehler nicht behoben, unter anderem 

bei der Verbindung zu Microsoft Exchange Server sowie bei der 
Darstellung von Musik, Video und Apps im iTunes Store. Andere Kom- 
ponenten wie Mail, iCal, 3D-Darstellung und das Drucksystem wurden 
verändert und benötigen deshalb besonderen Testaufwand. Apple 
nennt keine Veröffentlichungstermine für solche Updates. Wir gehen 
aber davon aus, dass Mitte bis Ende September ein realistischer Termin 
ist- rund zwei Monate nach Mac-OS X 10.6.4. wm 


Sophos Safeguard Disk Encryption 


Eine komplett verschlüsselte Festplatte lässt einen Notebook- 
Besitzer auch dann ruhig schlafen, wenn der Rechner verloren 
geht oder gestohlen wird 

Die passende Software dazu ist ab sofort von Sophos erhältlich: 
Safeguard Disk Encryption. Bisher ließ sich die vollständige 
Verschlüsselung nur mit der Software PGP Whole Disk En- 
cryption erreichen. Apples eigene Technik Filevault ist auf den 
Benutzerordner beschränkt, was Lücken im Schutz hinterlässt, 
weil wichtige Informationen zum Teil anderweitig gespeichert 
werden. Sophos Safeguard Disk Encryption besteht aus mehre- 
ren Teilen: Der Ver- und Entschlüsselungssoftware, die sich in 
die Zugriffssoftware für Mac-Festplatten einschaltet und zwei 
weitere Komponenten, die das Kennwort sichern, speichern und 
beim Start des Mac ein Fenster zur Authentifizierung einblen- 
den. Sophos Safeguard Disk Encryption funktioniert derzeit mit 
allen aktuellen Intel-Macs (Voraussetzung: 64-Bit-Prozessor wie 
Core 2 Duo, Xeon, Intel Core i5, Intel Core i7) und mit Mac-OS X 
ab Version 10.5. Verschlüsselt wird im AES-Verfahren mit einem 
256 Bit langen Schlüssel. Derzeit lassen sich aber nur Mac-Vo- 
lumes verschlüsseln; das Volume für Boot Camp lässt sich nicht 
schützen. Sophos Safeguard Disk Encryption ist in erster Linie 
für Firmenkunden inte- 


z e ann Safeluard 
ressant; bis Ende dieses SOPHOS 
Jahres will die Firma eine TE 


Verbindung zur Sophos- 
Software für die Rech- 
nerverwaltung schaffen 


und damit beispielsweise 
eine ausreichende Kom- 


>> % 


plexität des Kennworts si- 
cher stellen. Sophos nennt 
Preise für Safeguard nur 
auf Anfrage. wm 
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eno ‚Apple Store - One to One 
le US IS Io [+ /TiHeo:smw.aonie.com/seretaitroneroone, e a © Jio 
en ] _ Aonlesiore - One 10 One 
€ Tunes a 


Apple Store. Zum Einkaufen kommen. Zum Lernen zurückkehren. 


onetoone 


Den Mac bestmöglich nutzen. 
Vorbereiten, trainieren und loslegen: Damit die bestmögliche Nutzung eines Mac garantiert 
ist, glbt es nichts Besseres als eine One to One Mitgliedschaft Im Apple Store. Unsere Mac 
Experten übertragen deine Dateien vom alten Computer auf den neuen Mac, vermitteln dir 
alle wichtigen Grundlagen In persönlichen Trainingssitzungen und unterstützen dich auch 
bei anspruchsvollen Projekten. Ob neuer Mac Benutzer, Mac Profi oder irgendwo dazwischen 
wenn es darum geht, die Kenntnisse und Fertigkeiten in Sachen Mac zu erweitern, Ist One 
10 One für alle genau richtig 


One to One kostet nur 99 € für ein ganzes Jahr und ist nur gleichzeitig mit dem Kauf eines 
neuen Mac Im Apple Store oder Im Appie Store online verfügbar 


Neue Apple Support Communities 


Aus „Discussions“ wird „support Communities“: Bei Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe stand der Termin für die neuen Diskussionsgruppen bei 
Apple noch nicht fest 

Lediglich ein kurzer Text informiert Mitte August darüber, dass das 
englischsprachige Forum (http://discussions.apple.com/) einen neuen 
Namen bekommt und zusätzliche Funktionen, die unter anderem die 
Suche einfacher machen sollen. Künftig kann man direkt von der Start- 
seite eine Frage stellen und sie erst im zweiten Schritt einer bestimm- 
ten Kategorie wie iPhone oder Airport zuordnen. Das bisher übliche 
System mit Punkten für hilfreiche Antworten bleibt wohl erhalten, im 
Moment ist allerdings nicht klar, ob die bisherigen Punktestände über- 


nommen werden. wm 


Teamviewer 


Die Fernsteuerungssoftware 
Teamviewer gibt es ab sofort in 
einer Version für Apples iPad. Wie 
bei der iPhone-Ausgabe sind im 
App Store zwei Varianten davon 
erhältlich, eine kostenlose für 
Privatpersonen und eine Pro- 
Variante für Firmenkunden (150 
Euro). 


Schweizer Berg 


Mount10 ist der neue Name von 
Swissvault, einem Unternehmen, 
das tief in den Schweizer Bergen 
Speicherplatz auf Backup-Rech- 
nern anbietet. Pro Jahr bezahlt 
man beispielsweise für das 


Backup von 1 GB Daten 6 Euro (1 
GB Mount10 Solo). Die 1 GB Da- 
ten werden auf dem Mac berech- 
net, sprich: wer eine 1 GB große 
Datei im Jahr 50 sichert und da- 
bei Zugriff auf diese 50 Versionen 
hat, zahlt trotzdem nur 6 Euro. 


Labor-Tag 


ADC-Mitglieder erhalten ab sofort 
den „Single Lab Day Pass“. Der für 
99 US-Dollar erhältliche Ausweis 
gewährt Entwicklern für einen 
ganzen Arbeitstag den Zutritt 

zu Apples Kompatibilitätslabor, 

in dem laut Apple mehr als 500 
Hardwarekonfigurationen zum 
Ausprobieren von Software bereit 
stehen. pm 


www.mactrade.de 
24-Stunden-Online-Shopping MadRADE 


CARE BUNDLE 


Zu jeder Apple Care 
Garantieerweiterung 
erhalten Sie einemydays 
Erlebnisbox ER 


gratis! « “ 


EDUCATION RABATT 


5 Prozent Rabatt auf alle Apple Rechner für HOME OFFICE 
Schüler, Studenten, Lehrer und Dozenten Beim Kauleinss Bechners 


> Office H&S und Epson 
über 18 Jahre. M1200 für nur € 119,-° 


Alle weiteren Details zu den Education Konditionen finden Sie auf unserer Website. 


FINANZIERUNG TURBO- 


\ 1} 
.- bei30 Monaten 8 SCHNELL 
Kaufen Sie einen qualifizierten Mac mit 
einem effektiven Jahreszins von 0% bei 
Ö einer Laufzeit von 10 Monaten, 4,9% 
n n [E IL Di 1 


bei 20 Monaten oder 5,9% bei einer 
Laufzeit von 36 Monaten. 


* das Angebot gilt ausschließlich für Privatpersonen. 


Der neue iMac ist da. 


Ar E u DEE \ e —— r - 

xTENDED Service Paket inklusive (bei stationären Rechnern) Mac mini 2.4 GHz Intel Core 2 Duo € 165,- MacBook Pro 15.4” 2.4 GHz i5 € 1.669,- 
Apple Mac Pro z.B. 2 GB, 320GB, SuperDrive, Airport &BT EDUn6,5' 4 GB, 32068, SuperDrive EDU 1585,55" 
1x 2.8 GHz, 3 GB,1TBHD, € 1.149,- Mac mini 2.66 Snow Leopard Server € 1.089,- MacBook Pro 15.4” 2.53 GHz i5 € 1.859,- 
1x SD, ATI Radeon HD 5770 - 1GB EDU 2.136,55! 4 6B,2x 500 GB, AirPort, BT EDU1.034,55' 4.CB, 500GB, SuperDrive EDU1.766,05' 
2x2.4 GHz Quad-Core, 6 GB,1TBHD, € 3.389,- MacBook 13.3” Weiß 2.4 GHz € 969,- MacBook Pro 15.4” 2.66 GHz i7 € 1.049,- 
1x SD, ATI Radeon HD 5770 - 1GB EDU3.020,05' 2 GB, 250GB, SuperDrive, weiß EDU 920.55" 4 GB, 500GB, SuperDrive EDU 1.946,55" 
iMac 21.5“ Intel Corei3 3.0662 € 1.149,- MacBook Air 13.3” 1.86 GHz € 139, MacBook Pro 17° 2.53 GHz 5 zw: 
4GB, 500GB, 8x DLSD,ATIR.HDA670 EDunosı,5" 2 CB, 12068, AirPort + BT 21 EDUN..0S! 4.68, 50068, SuperDrive DU2.ONS 
iMac 21.5° Intel Core 13 3.2 GHz € 1.439,- MacBook Air 13.3” 2.13 GHz € 1.63,- n 
AGB, 1TB, 8x DLSD, ATI R. HD 5670 EDU 1.367,05" 2 GB, 128GB SSD, AirPort + BT 2. EDU 1.543,75 

iMac 27“ Intel Core i3 3.2 GHz € 1.629,- MacBook Pro 13.3” 2.4 GHz € 1.099,- 

AGB, 1TB, 8x DL SD, ATI R. HD 5670 EDU 1.547,55! 4GB, 250GB, SuperDrive, Alu EDU 1.044,05" 


iMac 27“ Intel Core i5 2.8 GHz € 1.899,- MacBook Pro 13.3” 2.66 GHz € 1.389,- 
AGB,1TB, 8x DLSD, ATI R. HD 5750 EDU 1.804,05! 4GB, 320GB, SuperDrive, Alu EDU 1.319,55! 


BUILT-TO-ORDER Stellen Sie sich Ihre eigene Apple-Wunschkonfiguration zusammen! (egal ob Mac Pro, iMac, MacBook Pro, MacBook oder Mac mini) 


ind im Bildungsbereich tätige Personen und Institutionen. 
dung mit dem Kauf eines Apple Rechners * Händlergarantie. 


= B Fragen zu Bestellungen, Verfügbarkeiten, MacTrade GmbH Alle Lieferungen erfolgen per DHL (Dt. Post). Zahlung 
J etzt neu: Bestell und er Lieferzeiten, Finanzierungen und Aufträgen. Schwabenstrasse 36 per Bar-Nachnahme, PayPal oder bequem per 
Beratungshotline Professionelle Produkt- und Serviceberatung 93053 Regensburg Lastschrift-Vorkasse, Eine Lieferung auf Rechnung ist 


vor dem Kauf (Kompatibilität, Systemoptimie- 


2 leider nur an staatliche Institiutionen möglich. 
0941/ 7 85 32-20 rung, Sonderaktionen, Bundlings, etc...). Tel. 0941/78532-20 


E ‚Angebote gelten nur solange der Vorrat reicht. 
Fax 0941/ 785 32-24 Irrtümer, Druckfehler und Preisänderungen vorbe- 


G überweisu ng.de halten. Alle Abbildungen sind Symboldarstellungen. 


trieb trade.d 
Servicehotline Yin a 
0941/7 85 32-13 


Preis in Euro beinhalten die gesetzliche MwSt. zzgl. 


I 
I 
1 
1 
1 
1 
l 
1 
I 
Versandkosten. 
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AKTUELL 


System 
iOS 4.0.2/i0S for iPad 


Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Mit diesem Update für das aktuelle 
iPhone-Betriebssystem schließt 
Apple eine kritische Sicherheitslü- 
cke, die es ermöglicht hätte, über 
eine PDF-Datei Schadcode auf die 
Geräte einzuschleusen. Dieselbe 
Sicherheitslücke wird zudem mit 
dem iOS 3.2.2 für das iPad ge- 
schlossen. Wie gewohnt, lädt man 
die aktuellen Versionen des iOS 
über iTunes aus dem Internet und 
installiert sie auf den Geräten. 


Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Camera Raw Update 3.3 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Das Digital Camera Raw Compa- 
tibility Update 3.3 erweitert die 
Unterstützung des RAW-Formats 


Shareware & Freeware 


- 1Password 3.3.0 

- A Better Finder Rename 8.64 
- Ad Block 2.0.9 

- AIM for Mac 2.1.299 

- Air Radar 1.3.2 

- App Delete 3.1.3 

- Auction Sieve 2.5.0 

- Audiobook Binder 1.7 

- Backup Loupe 2.0.3 

- Book Hunter 1.0.6 

- Calibre 0.7.13 

- Chrome 5.0.375.126 

- Clean App 3.4 

- Cool Book Controller 2.18 
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UPDATES 


Macwelt 10/2010 


Updates des Monats 


Apple hat eine kritische Sicherheitslücke im I0S geschlossen und 
Updates für die neuen iMacs ins Netz gestellt. Auch Safari und 

iTunes wurden überarbeitet. Adobe hat Fehler in Indesign und IlI- 
lustrator behoben, und von Microsoft gibt es Sicherheits-Updates 


in Aperture 3 und iPhoto 09 auf 
folgende Kameramodelle: Canon 
Powershot SX1 IS, Olympus E- 
PL1, Panasonic Lumix DMC-G2 
und Lumix DMC-G10, Samsung 
NX10 sowie Sony Alpha DSLR- 
A390, NEX-3 und NEX-5. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Magic Trackpad Update 
Update-Empfehlung: Installieren 


Das Magic Trackpad and Multi- 
Touch Trackpad Update 1.0 instal- 
liert nicht nur die Treiber für das 
Magic Trackpad, sondern erwei- 
tert außerdem die Funktionalität 
des Trackpads etlicher Macbook- 
Modelle (auch Pro und Air). Bei 
allen wird das Scrollen mit Ver- 
zögerungseffekt aktiviert und bei 
den Meisten auch die Gesten zum 
Bewegen mit drei Fingern. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


- Drop Copy 1.6.4 

- DVD Hunter 1.0.6 

- Evernote 1.10.1 

- Firefox 3.6.8 

- Fruit Menu 3.8 

- Game Hunter 1.0.6 

- Garage Buy 2.0.4 

- Gfx Card Status 1.8.1 
- Gimp 2.6.10 
- Glimmer Blocker 1.4.7 
- ICab 4.83 
- Image Well 3.7.6 
- iPod.iTunes 4.5.3 
ZiRIpEISS 


Mac-OS X Server 10.6.4 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Das Mac-OS X Server v10.6.4 
Update (v.1.1) ersetzt die Vor- 
gängerversion des Updates. Die 
Änderungen betreffen nur den 
Wiki-Server. Wer schon das Ser- 
ver-Update auf Mac-OS X 10.6.4 
durchgeführt hat (Build 10F569 
beziehungsweise Build 10F2025 
beim Mac Mini Server), benötigt 
das Update nicht und installiert 
nur das Wiki Server Update 1.0 
for Mac-OS X Server v10.6.4. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Mac-OS X 10.6.4 iMac 


Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Das Mac-OS X v10.6.4 Update 
iMac (Mid 2010) ist für die aktu- 
ellen iMacs und installiert Treiber 
für die ATI-Grafikkarten sowie die 
Software für das Magic Trackpad. 


- IStat Menus 3.05 

iTubeX 7.4 

- Mac DVD Ripper Pro 1.6.1 
ac Tubes 3.0.2 

- Mactracker 5.2.1 
Maintenance 1.3.3 


- My SQL Community Server 5.1.49 
- Neo Office 3.1.1 Patch 2 

- Omni Grow| 4.0.4 

-OmV02.1.6 

- Opera 10.61 

- |2ealle 35 

- Photo Styler 4.0.2 

- Raw Photo Processor 4.1.6 


Außerdem kommen die iMacs 
nach dem Update auch mit SDXC- 
Speicherkarten zurecht. Es gibt 
außerdem ein Update für die Ser- 
verversion von Mac-OS X 10.6.4, 
das man installieren sollte, sofern 
man dieses System auf einem der 
neuen iMacs einsetzt. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


iMac Display Brightness 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Das iMac Display Brightness Up- 
date behebt ein Problem mit der 
Monitorhelligkeit der aktuellen 
iMacs mit 21,5-Zoll-Bildschirm. 


Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


® Auf Macwelt.de 


Die direkten Links zu den hier ge-ı 


nannten Updates gibt es unter 
Webcode Updates10 


Ro IE 1.53 
— Senne 112 1,11 
- Sea Monkey 2.0.6 
- Snapz Pro X 2.2.3 


- Snow Leopard Cache Cleaner 
508) 


- Speed Download 5.2.19 
- Switch Res X 4.1.7 

- Sync Two Folders 1.6.8 
- Thunderbird 3.1.2 

- True Crypt 7.0 

- Virtual Box 3.2.8 

- VLC Media Player 1.1.2 
- What Route 1.9.0 

- x264Encoder 1.2.14 


[a1 JSTRATO AG 


„Bei STRATO finde 


ich alles für meine 
eigene Homepage!” 


Mit den Hosting-Komplettpaketen von STRATO 
gestalten Sie Ihre eigene Homepage ganz 
einfach unter Ihrer persönlichen Wunschdomain. 
Zusätzlich gibt es jede Menge Webspace und 
zahlreiche innovative Website Tools, z.B. den 
preisgekrönten Homepage-Baukasten Livepages. 


Pr 
Ya 


STRATO BasicWeb: 


m Bis zu 3 Domains, 1.000 MB Webspace, unlimited Traffic 

m Mit bis zu 150 E-Mail-Postfächern und 3 FTP-Zugängen 

m Communicator und Livepages Homepage-Baukasten 

B Inklusive STRATO HiDrive Media 20 - der sichere 
Online-Speicher 1 Jahr gratis! 


IE 
ar: Be TE 


Noch Fragen? Anruf genügt: 0 18 05 - 055 055 


(0,14 €/Min. aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 €/Min.) 


Jetzt bestellen, inklusive preisgekröntem — 
Homepage-Baukasten Livepages. Computer 
E- 


strato.de/hosting zestsieger 


* Einmalige Einrichtu i | ei 
ngsgebühr 9,90 €. Mi R Test: Internetseiten-Gestaltung „Das Baukasten- 
indestvertragslaufzeit 12 Monate. Bei Bestellung von Software 6,90, 2 NE 
;90.€ Versandkosten. Preise ii 
. Preise inkl.MwSt. 


AKTUELL 


Weitere Updates 


- Abbyy Fine Reader 8.0.0.3948 


- Acorn 2.3.2 

- Adobe Air 2.0.3 

- Back-In-Time 2.0.0 
ZiBB-Edi@stSET 

- Boinx TV 1.6.1 

- Bookends 11.0.7 
- CatDV 8.1.5 

- Click Repair 3.4 

- Cross Over 9.1.0 

- Dave 8.1 

- Deck Link 7.7.3 

- Drive Genius 3.0.2 


Programme 


Illustrator CS5 15.0.1 


Update-Empfehlung: Installieren 


Adobe hat mit diesem Update et- 
liche Fehler in seinem Grafikpro- 
gramm behoben. Betroffen sind 
unter anderem die Fehlermel- 
dungen über zu wenig Arbeits- 
speicher auf Macs mit mehr als 4 
GB Arbeitsspeicher, die Glyphen- 
palette, Abstürze beim Starten 
und Beenden des Programms so- 
wie weiße Linien in gerasterten 
Verlaufsgittern. 

Info: Adobe, www.adobe.com/ 
downloads/updates/ 


Safari 5.0.1 


Update-Empfehlung: Installieren 


Mit diesem Update werden in Sa- 
fari nicht nur die Erweiterungen 
aktiviert, sondern auch eine Reihe 
von Fehlern behoben und Funkti- 
onen verbessert. Dies betrifft un- 
ter anderem die Top-Treffer in der 


Neue Treiber 


UPDATES 


=/EVEIV 3.4.2 

- Flash Player 10.1.82.76 
EIUX 24821 

- Font Agent Pro 4.140 
- Fontcase 1.5.4 

- Freeway 5.5.0 

- Garage Sale 6.0.4 

- Garage Sale Basic 1.2.2 
- Houdah Geo 2.5.7 

- iDefrag 2.0.3 

= Salesb/63 

- Kerio Connect 7.1.0 

- Librarian Pro 2.0.7 


Adresszeile, CSS-Animationen, 
den Reader, Flash, Java Script 
und die DNS-Anfragen für die 
Links auf der aktuellen Webseite 
(DNS-Prefetching). Außerdem hat 
Apple etliche Sicherheitslücken in 
Safari und in Webkit geschlossen. 
Es gibt jeweils eine Version von 
Safari 5.0.1 für Mac-OS X Leopard 
und für Snow Leopard. 

Info: Apple, www.apple.com/safari/ 
download/ 


Safari 4.1.1 for Tiger 


Update-Empfehlung: Installieren 


Auch Safari für das Tiger-System 
hat ein Update spendiert bekom- 
men. Mit diesem werden mit Aus- 
nahme der Safari-5-spezifischen 
Funktionen wie der Reader und 
die Erweiterungen dieselben Feh- 
ler behoben wie in Safari 5.0.1 
und auch dieselben Sicherheits- 
lücken in Safari und in Webkit 
geschlossen. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Stylus Pro 4000 Series Printer Driver v8.19 


Fone Sync for Samsung 1.0.9 


Blackberry Desktop Manager 1.0.4 
Color Burst Xproof 6.1.8 

Drobo Dashboard 1.7.3 

Epson 

Hamrick Vuescan 8.6.50 
Novamedia 

Wacom Pen Tablet Driver 5.2.3-4 
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- Mail Forge 2.0.4 

- Mail Steward 9.0.1 

- Math Magic 7.02 

= |verlin 2,77 

- Motu Digital Performer 7.2 
- My Rich Texts 2.4.1 

- My Texts 5,4 

- My Writings 1.1.5 

- Painter 11 Service Pack 1 
- Parallels Desktop 5.0.9370 
- Power CADD 8.1.2 

- Pulp Motion 3.1 

- Rapid Weaver 4.4.2 


Office 2008 12.2.6 


Update-Empfehlung: Installieren 


Mit diesem Update für Office 2008 
schließt Microsoft Sicherheitslü- 
cken, die dazu hätten ausgenutzt 
werden können, Schadcode auf 
den Rechner einzuschleusen. Au- 
ßerdem wurde die Stabilität der 
Programme verbessert. 

Info: Microsoft, www.microsoft. 
com/mac/downloads 


Office 2004 11.6.0 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Auch das Update für die ältere 
Office-Version schließt kritische 
Sicherheitslücken, die es ermög- 
licht hätten, Schadcode auf den 
Rechner einzuschleusen. 

Info: Microsoft, www.microsoft. 
com/mac/downloads 


iTunes 9.2.1 


Update-Empfehlung: Installieren 


Mit diesem Update für iTunes be- 
hebt Apple einige kleinere Fehler 
und verbessert insgesamt die Sta- 
bilität und Geschwindigkeit des 
Programms. Betroffen sind unter 
anderem das Drag-and-drop von 
Objekten, das Synchronisieren 
mit iPods, iPhones und iPads so- 
wie Plug-ins von Drittherstellern, 
die nun automatisch deaktiviert 
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- Real Studio 2010r3 

- Retrospect 8.2.0 (399) 

- Rumpus 6.2.10 

- Schreiben 5.7 

- Server Admin Tools 10.6.4 
- Soho Notes 8.36 

- Soho Organizer 8.36 

- SQ Lite Manager 3.5.0 

- Text Expander 3.1.1 

- Things 1.3.5 

- Type Book Creator 2.5 

- Virus Barrier X5 10.5.11 
- Virus Barrier X6 10.6.7 


werden, wenn das Programm 
eine Inkompatibilität erkennt. 
Zudem wird eine Sicherheitslü- 
cke geschlossen, die es Angreifern 
ermöglicht hätte, iTunes zum Ab- 
sturz zu bringen oder Schadcode 
auf dem Mac auszuführen. 

Info: Apple, http://apple.com/ 
itunes/download 


Indesign/Incopy CS5 7.0.2 
Update-Empfehlung: Installieren 


Mit diesem Update werden unter 
anderem folgende Fehler beho- 
ben: In gemischten Arbeitsumge- 
bungen wird nun korrekt ange- 
zeigt, wenn eine Datei momentan 
bearbeitet wird, und es erschei- 
nen beim Export von Grafiken im 
SWF-Format keine weißen Linien 
mehr. Außerdem werden jetzt 
auch Postscript-Fonts als Doku- 
mentschriften akzeptiert und die 
Programme stürzen beim Start 
nicht mehr ab, wenn man zuvor 
Zusatzmodule deaktiviert hat. 
Info: Adobe, www.adobe.com/ 
downloads/updates/ 


Kostenpflichtige 
Updates 

- Interarchy 10.0 

- Mac Stammbaum 6.0 
- Suitcase Fusion 3 


Stand: 13. August 2010, Redaktion: Thomas Armbrüster 


marlene.buschbeck@macwelt.de 
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TEST TOP-PRODUKTE UND UPDATES Macwelt 10/2010 


Top-Produkte des Monats 


= 
[5] 
E31 .% 
« [:"} 
ua Bi: ; g BE 5 20 85 © : 
Eon 8 3 36E 25 32 323 
i E 5 8 5 82 SS 38 8 
Neue iMacs ” u u = ei SE Bin yu 
© Fr >) © o @ v5 z5 7} z 
n i — Merkmale [6] 4 < zZ >Su an <u [©] 
Apples neue iMacs stei- 
ER? j . Desktop-Macs/Server | Taktfrequenz 
gen indie Top-Listeein. , ac Pro 8-Core 92,26 GHz 15 11 10 24 27 e 3000€ (6/09) 
Auf Grund der Anderung 3. "Mac Pro 8-Core 2,93 GHz 17 10 10 22 36 Eggge (6/09) 
des Referenzgerätes 3. NEU: iMac Core i7 27“ 2,93 GHz, 2 TB/256 GB eu 12 Eu 3,7 . 3350€ (S.54) 
liegen die Noten nun 4. NEU: iMac Core i3 27“ 3,2 GHz, 1 TB 18 15 16 es os . 1700€ (5.54) 
etwas niedriger als bei 5. NEU: iMac Core i3 21,5“ 3,06 GHz, 500 GB al] 1:5 2» ‚A 2,9 . 1200€ (S.54) 
den Vorgängern. Das hat 6. Mac Mini Core 2 Duo Server 2,66 GHz, 2x 500 GB 20 1,0 4,0 5 28) . 1150€ (8/10) 
jedoch rein rechnerische Ta Mac Mini Core 2 Duo 2,4 GHz, 320 GB 2,0 10 4,0 5 25 . 810€ (8/10) 
Gründe. In puncto Leis- 8. Xserve 2,26 GHz 2:5 2,4 1,6 5 4,4 . 5920€ (10/09) 
tung liegt der Core-i7- . 
ac deutiich'vorn. Der Mobile Macs Taktfrequenz 
; : j ‚ z %; Macbook Pro 15,4“ Core i7 2,66 GHz 1,8 ‚O 167 ‚8 DT, . 2166€ (6/10) 
Einstiegs-iMac mit 215 5° yacbook Pro 17" Core i5 2,53 GHz 18 10 16 20 27 . 26€ (6/10) 
Zoll bietet jedoch derzeit 3° Macbook Pro 15,4" Core i5 2,4 GHz ı9 Wem >09 EEE 3 ee 
das beste Preis-Leis- 4. Macbook 13,3“ Core 2 Duo 2,4 CHz Fu 21 We 2 . 1000€ (8/10) 
tungs-Verhältnis. 5. Macbook Pro 13,3“ Core 2 Duo 2,66 GHz 2,1 2,0 - Wo s 1465€ (7/10) 
seite 54 6. Macbook Air 13,3“ LED 2,13 GHz 22 3,8 2,1 13 . 1713€ (8/09) 
Gy 
Digitalkameras und Camcorder | 7 Art 
1; Canon EOS 550D Kit (18-55 mm) Spiegelreflexkamera 1,6 ‚A a7 1,7 2.0) v 705 € (6/10) 
2; Canon EOS 500D Kit (18-55 mm) Spiegelreflexkamera Aw, ‚A 1,8 1,8 20) v 590 € (7/09) 
3. Nikon D5000 Kit (18-55 mm) Spiegelreflexkamera a7 ‚6 1,8 1,9 2.0) v 530 € (8/09) 
4. Nikon D90 Gehäuse Spiegelreflexkamera 18 ‚8 1,8 1,6 20) v 670€ (3/09) 
5: Olympus E-P2 (Gehäuse) Systemkamera arg 2,0 1,8 1,7 20) v 580 € (8/10) 
6. Panasonic DMC-G2K (14-42 mm) Systemkamera le) 2,0 dee, 1,7 23 v 630 € (9/10) 
7. Olympus E-PL1 Kit (14-42 mm) Systemkamera ag ‚8 22 1,9 20) v 490 € (8/10) 
8. Canon Powershot SX200 IS Kompaktkamera al 2,2 1,8 2,4 2,9) v 230€ (10/09) 
9. Fujifilm Finepix S200EXR Kompaktkamera 2 2,1 2 2,0 223 v 390 € (1/10) 
Drucker und Multifunktionsdrucker Art 
Tintenstrahl 
Digitalkameras 1. Epson Stylus Photo R2880 Fotodrucker wu 12 Bin 14 We v 640€ (7/09) 
billiger 2. Canon Pixma Pro 9500 Mark Il Fotodrucker am 15 WEM 23 W>» v 600€ (12/09) 
en 2 3. HP Officejet 6500 Wireless Multifunktionsdrucker 2 2,3 25 2,0 Dr x 160 € (6/09) 
Fast alle Digitalkameras Art . 
: j 4. HP Officejet Pro 8000 Bürodrucker 22 2:3 25 2,0 1,8) v 115€ (4/10) 
und Camcorder sind in 
diesem Monat PREEENNE- Laser und LED —— 
iger geworden. Hier 1. Oki C610dn LED-Drucker 19 20 18 8 20 v 740€ (6/10) 
wirft offensichtlich die 2. HP Laserjet 1606dn Monolaser-Drucker Dim 21 Wosm 17 Wis v 200€ (8/10) 
Photokina ihre Schatten 
voraus. Traditionell brin- Fernsehempfänger Empfänger 
gen alle großen Kamera- 1 Eyetv Netstream DTT 2x DVB-T S\ 1,5 1,4 ‚6 1,4 4 200 € (6/ 0) 
hersteller neue Modelle 2. Elgato Eyetv Sat DVB-S 6 16 5 6 18 v 160€ (6/10) 
zur Foto-Messe nach 3. Elgato Eyetv Diversity 2x DVB-T a 2,0 S ‘6 20) v 85 € (6/10) 
Köln. Damit die Lager 4. Terratec T5 2x DVB-T ‚8 2,0 ‚6 ‚6 20 v sure (6/10) 
is ® i 5: Elgato Eyetv Hybrid DVB-T, DVB-C, Analog ‚8 2:2 >) ‚6 2,0 v 110€ (6/10) 
echtzeitig geräumt sind, 
j 6. Terratec H7 DVB-T, DVB-C ‚8 2,1 ‚6 ‚6 2,0 * AS (6/10) 
bekommt man die aktu- 
ellen Modelle im Augen- Festplatten extern DI Kapazität 
blick deutlich günstiger. 1. NEU: Seagate Free Agent Go Flex 500 GB/2,5 Zoll 5 15 13 14 20 . 90€ (5.40) 
2. lomega Stor Center iX 2 NAS, 2 TB 5 1,0 2 2,3 13 v 240 € (7/10) 
3. Verbatim Insight Portable 500 GB ‚6 1,6 ‚8 ‚A 1,5 v 70 € (5/10) 
4. Synology Disk Station DS-410J NAS-Leergehäuse ‚72 1,6 15 2,0 2,0 v 275€ (7/10) 
5. Buffalo Linkstation Pro LS-XHL1TB 1 TB ‚8 1,6 1,8 2,0 2,0 v 150€ (1/10) 
6. CN Memory Mistral USB-Stick, 32 GB 210) 2,0 2,0 2,0 2,0 . 80 € (7/10) 
7. Bestmedia Platinum My Drive 120 GB 22 1,7 2,8 2,5 3,0 v 65 € (7/10) 


28 


Macwelt 10/2010 


TOP-PRODUKTE UND UPDATES 


Ihre Kaufentscheidung ist nur einen Blick weit entfernt. Hier finden Sie 
die besten Produkte aus dem Macwelt-Testcenter. Zudem informieren wir 
Sie monatlich über aktuelle Neuzugänge und Änderungen 


Festplatten intern 
Samsung MMDOE5S6G5MXP-OVB 


P:WiNnir 


Samsung Spinpoint M6 
WD Silicon Edge Blue 
WD Caviar Green 2TB 


Flachbett- und Filmscanner 


1. 
2. 


Fujitsu Scansnap S1500M 
Epson Perfection V300 Photo 


Monitore/Projektoren 


1. 


U BEI END 


Samsung UE40B7090 
LG Flatron W2486L 

LG HS200G 

Eizo Flexscan SX 3031W 


DSL/WLAN-Router 


pple Airport Extreme 
ovatel Mifi 2352 


pple Time Capsule 1 TB 
pple Airport Express 


>’ pm: z'> 


Media-Player 


BE SENT EESITEDERS 


Ririe 
N:H:09 


Apple iPod Touch 
Fantec TV-FHDS 
Apple iPod Touch 

Apple iPhone 4 

Apple iPhone 3G 

Apple iPod Nano 

Me2 Me800 

Apple iPod Shuffle 

NEU: Samsung BD-C5500 
Apple iPod Classic 

Apple TV 

NEU: Sony BDP-S370 


iPod und iPhone Zubehör 


SEE BESTDER 


Focal XS 


Apple LED Cinema Display 


— 


VM Fritzbox Fon WLAN 7270 


ng 


Bowers & Wilkins Zeppelin Mini 


AKG K480 NC 
Geneva Model S 


Tomtom Car Kit für iPod Touch 


Tomtom Car Kit für iPhone 


Pioneer XW-NAS5 


So bewertet Macwelt 
Zur Bewertung der unterschiedlichen Hardware-Produkte verwenden wir Schulnoten von eins (sehr gut) bis sechs 
(ungenügend). Abstufungen sind dabei auf die Zehntelnote genau möglich. Die nummerische Gesamtnote ergibt sich aus 
den Einzelnoten aller durchgeführten Tests, wobei wir die einzelnen Kriterien unterschiedlich gewichten. Die genauen 
Gewichtungen und Berechnungsgrundlagen finden Sie im Kasten „So testet Macwelt“ im jeweiligen Vergleichstest. Die 
Kriterien finden so auch bei den Einzeltests Anwendung, sofern die Produkte vergleichbar sind. 


Kapazität/Bauform 
256 GB SSD/2,5 Zoll 
500 GB/2,5 Zoll 
256 GB SSD/2,5 Zoll 
2 TB/3,5 Zoll 


Optische Scanauflösung 
600 ppi 
4800 ppi 


Bilddiagonale/Art 
40 Zoll LCD-TV 

24 Zol 
LED-Beamer 
30 Zol 
24 Zol 


WLAN-Geschwindigkeit 
270 Mbit/s 
300 MBit/s 
300 MBit/s 
270 MBit/s 
270 MBit/s 


Kapazität/Typ 
32 GB 
Streaming-Media-Player 
8GB 

32 GB 

8GB 

8/16 GB 

1TB 

2/4 GB 
Bluray-Player 
160 GB 

160 GB 
Bluray-Player 


Musikleistung 

2x 30/1x 70 Watt 
2x 18 Watt 

2x 15 Watt 


2x 15/1x 30 Watt 


Gesamtnote 


1,4 
zul, 


1,8 


al 


2 


2.3 


28 


1,3 


15 


1,6 


ılz 


22 


1,6 


lat 


17 
1,8 
1,8 
1,8 
LE) 
2,0 
20 


zul 


il 


22 


1,4 
15 
1,6 
1,6 
17 


Anz 
Al, 


Leistung 


1,5 
2,0 


8) 


0:P:0:u1:B:O0:w'iR:u:PB 


8) 


> 
u 


1,3 
1,5 
1,6 
15 
1,0 
1,0 
1,7 


Ausstattung 


13) 
2,1 


Handhabung 


1,2 
1,9 


2,0 


2,0 


VDIN:PB:Ww 


N 


DIR: NDENIRSRSRIHRENG 
0:0:0:0:09:0:1:w:O:Ww 


N 


N 


Verbrauch/ 
Ergonomie 


27 
25 
3,2 
2,6 


is 
15) 


Preis im Vergleich 
zum Vormonat 


«:o 


Aktueller 
Straßenpreis 


525€ 
100 € 
650 € 
(Ssre 


500 € 
105 € 


1160 € 
270€ 
405 € 
2250 € 
720 € 


160 € 
200 € 
180 € 
270€ 
So 


280 € 
110 € 
190 € 
ab1€ 
ab1€ 
140/170 € 
160 € 
55/75 € 
180 € 
230 € 
270 € 
180 € 


500 € 
400 € 
Joe 
s10e 
nase 
85 € 
250 € 


Getestet in 
Ausgabe 


(3/10) 
(11/09) 
(2/09) 


(8/09) 
(9/10) 
(12/09) 
(5/09) 
(6/08) 


(11/09) 


Stand: 20.08.2010 


TEST 


64 Produkte 
im Test 


Hardware 


Apple iMac Core i3 21,5 Zoll54 


Apple iMac Core i3 27 Zoll 
Apple iMac Core i7 27 Zoll 
Apple Magic Trackpad 
Belkin Plissee 
Canson Photographique 
Canson Photo Highlight 
Epson Cold Press Bright 
Epson Hot Press Natural 
Gisteq Photo Trackr 
ncipio Feather for iPhone 
omega iConnect 

lipsch iGroove HG 
Lexar Echo ZE 
LG BD570 
Luxa 2 H4 
Mili Power Skin HI-C20 
Moshi iGlaze 3G 
Panasonic DMP-BD85 
Samsung BD-C5500 
Seagate Free Agent Go Flex 
Sony BDP-S370 
Switcheasy Ribcage 
Tecco BTG300 Glossy 
Tecco PFR310 Fineart Rag 
Tecco PFR450 Fineart Rag 
Teufel Concept E 200 
Xgear Folio for iPad 
Xtand Just Mobile Alupad 
Software 
Blizzard Starcraft 2 
Computerinsel Photoline 
Digitalfuture Text Speech 
Prosoft Drive Genius 3 
Sugarsync 


54 
54 
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Trend Micro Office Scan 1.5 42 


PD & Shareware 
Alfred App Beta 0.6.6 


App4Mac Delegate 1.0.1 
Autumn App Breeze 1.5.2 
Bowtie 1.2 

Irradiated Black Hole 
Kapeli Move Addict 1.61 
Kapeli Switche 1.0.5 
Nuala Nu Kit 0.9.12 
Phreakware Ezlect 1.1.5 
Raskin 1.0.1 

Sam Deane Neu 1b15 
Wetfish Speed Up 1.0.1 
iPhone-Apps 

Asphalt 5 

Chopper 2 

Sentinel 2: Earth Defense 
Ringtone Designer Pro 
Ambiance 

Hexaphone 

TV Spielfilm 

Radio Wecker 

Bowtie 

Instapaper 

Jourist Sprachtrainer 
iPad-Apps 

Adobe Ideas 

Air Attack HD 

iCab Mobile 
Kreuzworträtsel Pro HD 
Scrabble 

Yxplayer 


In Ihrem mStore finden Sie alles, 
was Sie jetzt nach Ihrem Urlaub 
brauchen - fragen Sie unsere 
Experten vor Ort! 


W-LAN überträgt 
immer den besten 
UMTS-Empfang: 

Legen Sie Ihr MiFi 

ans Fenster und 

surfen Sie fast im 
ganzen Haus mit 

voller Geschwindigkeit! 


Gestensteuerung 
am Desktop-Mac mit 
dem neuen Magic 
Trackpad von Apple. 


Während Sie woanders nur eine 
Nummer sind, nehmen wir uns 
nur für Sie viel Zeit: 

Personal Shopping im mStore 


Der Urlaub ist vorbei - pepp® 


setzt auf mit Fotos, Een che Display und 
iMac mit seinem 27 Disp ders gut. 
Der neue kt eignet sich dafür beson 


Rechenpower 5ä 


File 1. 


www.mStore.d 


17 x in Deutschland 


Zeigen Sie Stil - mit den Freisprecheinrichtungen von Jawbone, die Sie 

jetzt imStore ausprobieren und kaufen können. Die Headsets sehen nicht 

nur teuflisch gut aus, sondern tragen sich dank zahlreicher Pass-Stücke 

extrem bequem und überzeugen mit ihrer „NoiseAssassin“-Technolgie 

durch perfekten Klang. Natürlich unterstützt das iPhone die Jawbone-Headsets 
und bietet ab dem 3GS beispielsweise auch Sprachsteuerung. Über kostenlose 
Apps können Sie Ihr Jawbone sogar individuell konfigurieren. 

Und dass es verdammt gut aussieht, sagten wir ja schon. 


Wem würden Sie eher vertrauen: Dem, der es irgendwo gelesen hat (vermutlich 
auch nur, weil er das muss), oder dem, der es tatsächlich ausprobiert hat? In Ihrem 
mStore arbeiten Experten für Sie, die die Produkte wirklich kennen, die wir Ihnen 
anbieten. Wie zum Beispiel die unterschiedlichen Navigations-Lösungen breits 

ab für das iPad, mit der unsere Kollegen in der Luft und auf See unterwegs 
gewesen sind, um für Sie die bestmögliche herauszufinden. Und nun kennen wir sie. 


„Betrag durch zehn gleich Rate” - Null Prozent Finanzierung im September 


Sie brauchen einen neuen Mac, möchten aber ungern Ihr Konto auf einmal belasten? Mit der Null-Prozent-Finanzierung von 
mStore bezahlen Sie nicht nur keinen Cent für die Ratenzahlung, sondern haben dank der zehnmonatigen Laufzeit die Kosten 
sofort im Blick. Stellen Sie Ihr Wunschpaket zusammen und teilen Sie den Gesamtbetrag einfach durch zehn: 

Das ist Ihre monatliche Rate. Wenn doch nur alles so einfach wäre wie ein Mac und die mStore 0%-Finanzierung!* 


Profi-Werkzeug für Werkzeug-Profis 


Professionellen Musikproduzenten und Cuttern ist es schon lange klar: Nur mit Wissen, Erfahrung und dem richtigen Werkzeug 
erledigt man die Jobs schnell, effektiv und vor allem lukrativ. mStore bietet deshalb original Apple-Tastaturen an, die mit hochfes- 
tem, extrem haltbaren Aufdrucken für das jeweilige Pro-Paket versehen sind. Und wer komplett eigene Tastaturen haben möchte: 
Auch kein Problem! Ab 50 Stück bedruckt mStore Ihnen Tastaturen, die Sie komplett in „Ihrem” Layout gestalten können. 


*0%-Finanzierung über unseren Finanzpartner Apple Financial Service gültig bis zum 30.09.2010, weitere Bedingungen existieren die Ihnen unsere Mitarbeiter gerne erläutern Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Alle Preise in EURO netto/netto nach Abzug von 3% Skonto und inkl. 19% MwSt. 
zzgl. Versandkosten (mind. EUR 5,00). Bei Bestellungen im WebShop ab 50 Euro versandkostenfrei. Abbildungen sind Symbolfotos. Keine Mitnahmegarantie. Zahlung per Vorkasse, Post-Bar-Nachnahme in unseren Shops auch EC-Karte. Copyright aller verwendeten Logos liegen beim jeweiligen 
Hersteller. Irrtümer, Änderungen und Tippfehler vorbehalten. VisdP: M. Willmann. Stand 20.08.2010, nur solange Vorrat reicht. 


TEST 


TRACKPAD 


Magic Trackpad 


Auf einem Macbook und Macbook Pro sorgt das Trackpad dank Gesten- 
steuerung für zusätzlichen Komfort. Mit dem Magic Trackpad bietet 
Apple eine größere Version auch für seine Despktop-Rechner an 


Komfortables und schickes Trackpad 
für Desktop-Macs 


Apple 
Preis: € 69, CHF 79 


Note: 1,7 gut 
Leistung (50%) ifo 
Ausstattung (20%) 2,0 -- 4 


Handhabung (20% 1,4 
Stromverbrauch (10%) 2,0 + . 


+ 


© Hochwertige Verarbeitung, gute 
und direkte Steuerung, Gestensteue- 
rung am Desktop-Mac möglich 


© Umgewöhnung nötig, Maustaste 
schwergängig, erst ab aktuellem 
Mac-OS X 


Alternative: Apple Magic Mouse 


Ab Mac-OS X 10.6.4, Mac mit 
Bluetooth-Schnittstelle 


www.apple.de 


as Design des Magic Track- 
D pad passt genau zu dem des 
Apple Wirless Keyboards, ist aller- 
dings nicht so schmal wie Apples 
USB-Tastatur. Zwei mitgelieferte 
AA-Batterien versorgen das Track- 
pad mit Energie. Auf der linken 
Rückseite tauscht man die Bat- 
terien, das Fach öffnet man mit 
einer Münze. Rechts befindet sich 
ein Aus-Schalter: Drückt man ihn 
fünf Sekunden, schaltet sich das 
Magic Touchpad aus. Die Track- 
pad-Fläche ist mit 13x 11 cm 
deutlich größer als die der mobi- 
len Macs. 

Per Bluetooth verbindet man 
das Trackpad mit dem Mac. Nach 
der ersten Verbindung muss man 
die Softwareaktualisierung auf- 
rufen, um die Systemerweiterung 
„Trackpad“ laden zu können. Ist 
dies geschehen, erhält man alle 
Trackpad-Funktionen, die man 
vom Macbook kennt. Der Maus- 
zeiger reagiert ruckelfrei und di- 
rekt auf den Fingerstrich über das 
Trackpad. 


Funktionen 

Eine zweite Maustaste sucht man 
am Trackpad vergebens. Vielmehr 
dient das gesamte Trackpad als 
Maustaste, wenn man etwas fester 
auf die Oberfläche drückt. Das ge- 
lingt wegen des besseren Hebels 
vor allem für den Doppelklick 


am besten, wenn man am un- 
teren Drittel des Touchpad-Feldes 


drückt. Die Funktion der rechten 
Maustaste erhält man einfach 
dadurch, dass man das Trackpad 
mit zwei Fingern drückt. In der 
Systemeinstellung „Trackpad“ 
lässt sich zudem „Klick durch Tip- 
pen“ einstellen, falls einem der 
Druck der Maustaste zu groß ist. 

Zum Scrollen fährt man mit 
zwei Fingern über das Touchpad, 
voreingestellt ist das Scrollen mit 
Nachlauf. So kann man, ähnlich 
wie beim iPhone, eine Liste an- 
schieben und diese läuft langsam 
aus. Diese Funktion lässt sich de- 
aktivieren, das ist sinnvoll, wenn 
man dies oft zum Verschieben von 
Fotos verwendet. Mit Fotos lässt 
sich auch mehr machen: Durch 
das Auseinanderziehen oder das 
Zusammenziehen zweier Finger 
kann man ein Foto zoomen be- 
ziehungsweise verkleinern. Das 
funktioniert auch in Photoshop. 
Dagegen lässt sich nur in Vor- 
schau oder iPhoto ein Foto dre- 
hen, indem man zwei Finger auf 
dem Touchpad dreht. Allerdings 
gelingt hier das Drehen per Tasta- 
turbefehl schneller. Für Bildbear- 
beiter ist das Magic Trackpad zwar 
eine gute Hilfe zum Navigieren 
und Vergrößern wie Verkleinern. 
Doch eine freie Auswahl eines Ob- 
jekts gelingt mit einer Maus und 
vor allem mit einem Grafiktablett 
besser. 
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Wischt man mit drei Fingern 
über das Trackpad, lässt sich in 
Vorschau und iPhoto von einem 
Bild zum nächsten blättern. Be- 
wegt man vier Finger seitlich 
über das Trackpad, wird das Pro- 
grammwahl-Fenster eingeblendet 
und zieht man mit vier Fingern 
über das Trackpad zu sich, er- 
scheint die Expose-Ansicht aller 
geöffneten Fenster. Fährt man mit 
vier Fingern wieder nach oben, 
kehrt man zurück zum zuletzt be- 
nutzten Fenster. 


EMPFEHLUNG Zunächst muss man 
sich gehörig umstellen, denn nach 
jahrelanger Adaption an eine 
Maus möchte man automatisch 
zu selbiger greifen. Doch arbeitet 
man einen Tag mit dem Magic 
Trackpad, gewöhnt man sich in 
aller Regel schnell an die neue 
Steuermöglichkeit. Ob man nun 
ein Trackpad einer klassischen 
Maus vorzieht, ist Geschmacks- 
sache. Wer bereits ein Macbook 
(Pro) besitzt, ist schon vertraut 
mit dem Trackpad und kann ein- 
schätzen, ob ein Trackpad für ihn 
auch als geeignetes Steuergerät 
für den Desktop-Mac geeignet 
erscheint. Anderen Anwendern 
empfehlen wir, vor dem Kauf das 
Magic Trackpad oder zumindest 
das Trackpad eines Macbook aus- 
zuprobieren. 

Markus Schelhorn 

NZ markus.schelhorn@macwelt.de 
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FESTPLATTEN-TOOL 


Drive GenIuS 3 


Wer haufig Festplatten einrichten, pflegen und überwachen 
muss, bekommt mit Drive Genius 3 ein Programm, das alle 
benötigten Funktionen bietet 


Funktionsreiches Utility zum Repa- 
rieren, Überwachen und Pflegen von 
Festplatten 


Prosoft 


Preis: € 107, CHF 156; Update € 60, 
CHF 88 


Note: 1,7 gut 
Leistung (30%) 2,3 nnaunnnee 
Ausstattung (40%) en, 
Handhabung (20%) 1,2 re 
Dokumentation (10%) 2,0. 


Umfassende Funktionen, Üüber- 
sichtliche Programmoberfläche 


& Duplizieren und Partitionieren 
des Startlaufwerks nicht möglich, 
Festplattenüberwachung erfordert 
Passworteingabe 


Alternative: Techtool Pro 5 
Ab Mac-OS X 10.5.3, Intel-Prozessor 


www.brainworks.de 


lles, was sich mit einer Fest- 
DB anstellen lässt, erledigt 
Drive Genius. Das Programm initi- 
alisiert und partitioniert eine Fest- 
platte, löscht sicher alle Daten, 
kopiert Volumes und Laufwerke 
auf andere Festplatten und führt 
diverse Prüf- und Reparaturmaß- 
nahmen durch. Dazu gehören ein 
Geschwindigkeitstest, ein Test auf 
defekte Blöcke und ein Funktions- 
test sowie eine Option, das Vo- 
lume-Verzeichnis zu prüfen und 
zu reparieren. Drive Genius kann 
Festplatten defragmentieren so- 
wie die Datenmenge verringern, 
wozu unter anderem aus Univer- 
sal-Binary-Anwendungen der je- 
weils nicht benötigte Code (PPC 
oder Intel) entfernt wird. 

Neu in Version 3 ist ein Hinter- 
grundprogramm (Drive Pulse), 
das interne und externe Festplat- 
ten überwacht. Dazu wird bei 
internen Festplatten die SMART- 
Information des Laufwerks aus- 
gewertet, zudem überprüft Drive 
Pulse die Funktion sowie die Frag- 
mentierung der internen und ex- 
ternen Festplatten. Über die Vor- 
gaben lassen sich diese Optionen 
individuell ein- und ausschalten. 
Man findet sie wie auch die Infor- 
mationen über den Festplattensta- 
tus in einem Menü-Extra. 


Der Praxistest 

Drive Genius benötigt entweder 
einen Administrator-Account, 
oder man muss Name und Pass- 
wort eines Administrators einge- 
ben, um das Programm zu starten. 
Das gilt auch für die Hintergrund- 
überwachung, für die diese Vo- 
raussetzung aber lästig ist, da bei 
jeder Anmeldung eines normalen 
Benutzers die Passworteingabe 
fällig ist. Die meisten Funktionen 
lassen sich nur auf Laufwerke an- 


TEST 


Drive Genius 3 


Repartition i 


Please select a partition from the ple chart al 
above. Note the Hide and Reveal functions ai 


confirmation Is ellsplayed. 


Backup, Leopard, Snow Leopard 
diskt (FireWire) 

500,11 GB 

Saagaı FranAgent FW Media 
SMART. not supponad 


Selected Partition 


Name | Leopard 
Partition Type: Apple_HFS 


Size: 99,12C8 


Lose 0 Ms Wan Wen} 


en select an action to perfarm om It with the buttons 
rdiate. Delete Is Immedlate after warning/ 


Die Funktionen zum Partitionieren sind umfassend, ein Startlaufwerk lässt 


sich aber nicht bearbeiten. 


wenden, von denen der Mac nicht 
gestartet ist. Man kann dazu ent- 
weder mit Hilfe der mitgelieferten 
Image-Datei eine bootfähige DVD 
erstellen, sinnvoller (und schnel- 
ler) ist ein externes Laufwerk oder 
ein USB-Stick mit startfähigem 
System, auf dem man zusätzlich 
Drive Genius installiert. 

Das Programm hat eine über- 
sichtliche Bedienoberfläche, die 
Animationen lassen sich in den 
Vorgaben bei Nichtgefallen auch 
ausschalten. Momentan ist das 
Programm noch in Englisch, spä- 
ter soll die lokalisierte Version 
erscheinen. Keine der Funktionen 
führt im Test zu Problemen. Auch 
das Entfernen von PPC-Code aus 
den Anwendungen und das Ver- 
schieben einer Partition führt zu 
keinem Datenverlust. Letztere 
Maßnahme dauert aber bei einer 
Partition mit 200 GB rund vier 
Stunden. Weniger zeitaufwendig 
ist das Verändern, Einrichten und 
Löschen zusätzlicher Partitionen, 
was anders als beim Festplatten- 
Dienstprogramm aber nicht für 


das Startlaufwerk möglich ist. 
Auch Duplizieren kann man ein 
Startvolume nicht, da Drive Ge- 
nius dazu sowohl das Quell- als 
auch das Zielvolume deaktivieren 
muss. Denn das Programm kopiert 
laut Handbuch nicht einfach die 
Daten, sondern die einzelnen Blö- 
cke des Laufwerks. Deshalb muss 
das Ziellaufwerk auch mindestens 
so groß sein wie das Quellvolume, 
selbst wenn dieses nur teilweise 
Daten enthält. Das Kopieren einer 
internen Festplatte mit 320 GB 
auf ein externes USB-Laufwerk 
mit 320 GB dauert aber mit knapp 
drei Stunden sehr lange. 


EMPFEHLUNG Drive Genius 3 
bietet vielfältige Funktionen für 
jeden, der häufig Festplatten ein- 
richtet, löscht und kopiert sowie 
diese auf Funktionsfähigkeit über- 
prüfen will. Um nur gelegentlich 
mit der Festplatte umzugehen, ge- 
nügt das mit Mac-OS mitgelieferte 
Festplatten-Dienstprogramm. 
Thomas Armbrüster 


markus.schelhorn@macwelt.de 
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1&1-DER PERFEKTE PARTNER FÜR 


ADOBE DREAMWEAVER CS4 
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BEI DEN 1&1 WEBHOSTING PAKETEN DER NÄCHSTEN SEITE!* 


NetObjects Fusion® ist eine umfangreiche Webdesign- Adobe® Dreamweaver® CS4 ist die „Premium”- 
Applikation, mit der sich auch anspruchsvolle Online- Lösung zur Realisierung hochwertiger Websites. In 
Anwendungen erstellen lassen, ohne eine einzige Zeile Kombination mit Adobe Device Central — exklusiv für 


HTML-Code selbst schreiben zu müssen. Die exklusive 1&1 1&1 — kann man den generierten HTML-Code sowie 
Edition enthält darüber hinaus mobile Templates für eine Flash-Applikationen für mobile Endgeräte und Über- 
optimierte Anzeige der Website auf mobilen Endgeräten. tragungsparameter bequem in einem Emulator testen. 
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USB-HUB FÜR DAS LOKALE NETZ 


Macwelt 10/2010 


IConnect Wireless Data 


Die iConnect Box ermöglicht es, USB-Geräte über das Netzwerk 
zu benutzen. Unterstützt werden Drucker, Sticks und Festplatten - 
und das bei voller Time-Machine-Unterstützung 


Kompakte USB-Box mit vier 
Anschlüssen und Gigabit Ethernet 


Iomega 
Preis: € 70, CHF 99 
Note: 1,4 sehr gut 


Leistung (50%) 

Ausstattung (20%) 
Handhabung (20% 1,4 -- 
Ergonomie (10%) 1,2 ne 


Stromsparende kompakte Box mit 
vielen Anschlüssen und Unterstüt- 
zung aller Betriebssysteme 


© Multifunktionsdrucker werden 
nicht unterstützt, Lage der An- 
schlüsse und der Kontroll-LEDs nicht 
optimal 


Alternative: Apple Airport Extreme 


Maße: 131 x 161 x 27 mm, 4 USB- 
Anschlüsse, 1 Gigabit Netzwerkan- 
schluss, Unterstützung von dyna- 
mischem DNS, Bit Torrent Download, 
Media Server, unterstützt Mac-OS 

X, Linux und Microsoft-Betriebssys- 
teme 


www.iomega.com 
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ie kleine Box ist lüfterlos und 

hat vier USB-Anschlüsse so- 
wie einen für Gigabit Ethernet 
und einen eingebauten WLAN- 
Adapter (802.11b/g/n). Bei der 
Erstinstallation holt sich das 
System über das angeschlossene 
Netzwerkkabel die IP-Adresse 
direkt von einem DHCP-Server. 
Über WLAN kann die erste Konfi- 
guration nicht erfolgen. Mit dem 
Browser lässt sich das Gerät direkt 
administrieren. Installiert man die 
beiliegende Software, bindet diese 
die mit der Box verbundenen Fest- 
platten in das Betriebssystem au- 
tomatisch ein. Speichergeräte las- 
sen sich zudem ohne zusätzliche 
Software ins System einbinden. 

Die Managementoberfläche ist 
klar strukturiert und lässt vielfäl- 
tige Einstellungen zu. Per Grund- 
einstellung sind alle zusätzlichen 
Funktionen deaktiviert. Mit der 
Freischaltung des Remote-Zugriffs 
ist die Konfiguration der Box auch 
über das Internet möglich. An die- 
ser Stelle wird ein dynamischer 
DNS-Eintrag eingerichtet. Lei- 
der hat der Anwender keine freie 
Wahl bezüglich des Anbieters. Io- 
mega lässt nur TZO-DNS zu, ver- 
ständlich ist das nicht. 

Ein angestecktes Gerät wird 
sofort erkannt und kann nach der 
korrekten Konfiguration genutzt 
werden. Ist ein Stick oder eine 
Platte mit einem FAT-Filesystem 
formatiert, stellt sich die Platte 
auch so im Browser dar. Verbin- 
det man aber einen Datenträger 
mit HFS-Filesystem, werden zwei 
Partitionen angezeigt. Eine nicht 
nutzbare Partition mit 200 MB be- 
nötigt die Box für die Verwaltung. 
Die Partitionierung der Platten 
muss an einem Rechner vorge- 
nommen werden. Über die Ober- 
fläche aktiviert man die Option 


Abgebildet die Vorder- und Rückseite des Iomega iConnect. 


von Time Machine. Hier werden 
auch direkt die Dateien erstellt, 
die Time Machine für die Siche- 
rung im Netzwerk benötigt. Sollte 
man Backups von mehreren Apple 
Computern ablegen wollen, muss 
man berücksichtigen, dass immer 
nur ein Rechner auf eine Partition 
zugreifen kann. Einfacher ist es, 
für jeden zu sichernden Computer, 
eine eigene Partition anzulegen. 
Der Zugriff auf die verschiedenen 
Partitionen lässt sich einschrän- 
ken. So ist gewährleistet, dass ein 
Mac die Sicherung nicht in eine 
falsche Partition schreibt. Mit 
dem Schalter „Quicktransfer“ an 
der Vorderseite des Gehäuses las- 
sen sich automatisch Daten eines 
angeschlossenen Geräts in einen 
frei wählbaren Ordner kopieren. 
Auch die Option Kopier-Jobs zu 
starten steht zur Auswahl 

An der iConnect Wireless Data 
Station angeschlossene Drucker 
lassen sich im lokalen Netz ver- 
wenden. Leider werden Scanner 
nicht unterstützt und Iomega rät 
davon ab, Multifunktionsdrucker 
an der Box zu betreiben. Einge- 
baut ist auch ein Mediaplayer, der 
per UPnP AV Musik, Bilder und 
Videos wiedergeben kann. Dazu 


braucht es ein Serverprogramm 
auf dem Mac, entweder Elgato 
Eyeconnect oder Twonkymedia. 
iTunes sowie die Box das Picture 
Transport Protokoll werden un- 
terstützt. Fotos auf einer ange- 
schlossenen Digitalkamera wer- 
den so direkt nach dem Anschluss 
der Kamera automatisch in einen 
vorgegebenen Ordner kopiert. 
Ordner lassen sich zudem für Tor- 
rent-Netzwerke freigeben. Bei auf- 
tretenden Problemen kann man 
sich eine Benachrichtigung per 
Mail schicken lassen. Der Netz- 
werkdurchsatz und die Schreibge- 
schwindigkeit liegen im Rahmen 
der technischen Möglichkeiten. 


EMPFEHLUNG Iomega schlägt mit 
diesem Gerät mehrere Fliegen mit 
einer Klappe. Vorhandene USB- 
Geräte können genutzt werden. 
Der geringe Stromverbrauch von 
3,6 W bis 4,7 W ist ein weiterer 
Pluspunkt und akzeptabel für ei- 
nen Dauerläufer. Weiterhin wäre 
ein Firewire-Anschluss bezie- 
hungsweise ein Update auf USB 
3.0 zeitgemäß neben der Neuord- 
nung der Anschlüsse. 

Bertram Wöhrmann 


markus.schelhorn@macwelt.de 
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CLOUD COMPUTING 


SUgAarsSYNC 


Wer seine Kontakte und Kalender per Mobile Me synchronisiert, 
würde sich denselben Service auch für Dokumente und weitere 
Daten wünschen. Sugarsync erfüllt diesen Wunsch 


Flexibler Sync- und Backup-Service 
mit besserer Leistung als Mobile Me 
und Dropbox 


Sugarsync 


Preis Privatkunden: 2 GB kostenlos; 
ab 30 GB für US$ 50 pro Jahr bis 
250 GB für US$ 250 pro Jahr 

Note: 1,5 gut 
Leistung (40%) 
Ausstattung (25%) 
Handhabung (25%) 1,2 + » 
Lokalisierung (10%) 3,0 . 


Stets aktueller Datenbestand auf 
allen angeschlossenen Macs und 
Windows PCs, Zugriff von iPad und 
iPhone, iPad Notes/Numbers Nut- 
zung, Android, Blackberry- und Win- 
dows Mobile 5 und 6 Unterstützung 


© Datensicherheit entspricht nicht 
den EU-Richtlinien für Unternehmen, 
als Backup-Lösung nicht geeignet 


Alternative: Mobile Me, Dropbox 
Ab Mac-OS X 10.5 


WWW.SUgAarsSYNC.COM 
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er Dienst von Sugarsync be- 
D steht aus einem Programm 
wahlweise für Mac-OS X oder 
Windows sowie einem virtuellen 
Speicherplatz auf den Servern des 
Dienstanbieters. Während ähn- 
liche Online-Festplattendienste, 
wie Mobile Me oder Dropbox, 
aktives Handeln vom Nutzer er- 
warten, arbeitet Sugarsync im 
Hintergrund. Mobile Me ist als 
WebDAV-Festplatte in das Mac-OS 
X integriert. Auch hier existiert 
ein Sync-Mechanismus. Aber we- 
gen der katastrophal niedrigen 
Datenraten wird dieser Teil des 
Services in Deutschland selten 
benutzt. Bei Sugarsync hingegen 
bestimmt der Nutzer all jene Ord- 
ner, die gesichert werden sollen. 
Fortan hat man nichts mehr zu 
tun. Der Dienst sichert die Daten 
und die Änderungen automatisch. 
Da auch das Löschen synchroni- 
siert wird, ist Sugarsync leider als 
Backup-Lösung nicht geeignet. 

In der Synchronisationsver- 
waltung erscheinen alle angemel- 
deten Rechner unabhängig vom 
Betriebssystem. Per Drag-and- 
drop verbindet man Sync-Zuord- 
nungen auf den verschiedenen 
Rechnern. Sobald eine Datei 
verändert wird, landet sie in der 
Daten-Cloud und alle zum Sync 
angemeldeten Systeme erhalten 
sie das nächste Mal, wenn sie on- 
line gehen. Gibt es Kollisionen, in- 
dem eine Datei auf zwei Systemen 
gleichzeitig verändert wurde, 
erstellt Sugarsync Doubletten mit 
der Rechner-ID im Dateinamen. In 
einem Monat des Praxistests gab 
es zahlreiche Kollisionen, jedoch 
keinerlei Datenverluste. 

Neben Mac-OS und Windows 
ist Sugarsync auch auf mobilen 
Systemen wie Blackberry, An- 
droid und Windows Mobile aber 
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SugarSyne synchranisierte Ordner verwalten 
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3.31 GB belegt | 26.69 GB frei Details 


Abbrecher OK 


Die Software synchronisiert den Daten-Pool mit sämtlichen angeschlossenen 


Macs und Windows PCs. 


eben auch auf iPhone und iPad 
verfügbar. Beim Start der jewei- 
ligen Mobilanwendung hat man 
Zugriff auf die komplette Daten- 
struktur der Cloud, also der vir- 
tuellen Datenhalde bei Sugarsync 
und können diese - eine entspre- 
chende Anwendung auf dem mo- 
bilen Device vorausgesetzt - un- 
terwegs bearbeiten. Bis auf das 
iPhone und iPad werden alle Än- 
derungen direkt in die Cloud syn- 
chronisiert. Zwar können beide 
die Online-Dateien auch bearbei- 
ten - im Falle des iPad Tabellen, 
Präsentationen und Texte sogar 
mit Numbers, Keynote und Pages 
- die veränderten Dateivarianten 
müssen aber per Mail verschickt 
werden. Daneben kann jede Datei 
von jedem online-fähigen Rech- 
ner weltweit über den Browser er- 
reicht werden. Musik und Videos 
können so gestreamt werden, 
ohne dass man die Dateien stets 
parat haben muss. 


Auch eine virtuelle Aktentasche 
ist vorhanden, in die alle Dateien 
für unterwegs geworfen werden 
und die auf allen angemeldeten 
Systemen zur Verfügung steht. 
Beliebige Dateien können zudem 
freigegeben und ein Download- 
link per Mail verschickt werden. 


EMPFEHLUNG Wer auf verschie- 
denen Rechnern mit Mac-OS- und 
Windows-Betriebssystemen Ka- 
lender synchronisieren möchte 
und Online-Speicher sucht, findet 
mit Sugarsync eine günstige und 
gut funktionierende Alternative 
zu Apples Mobile Me. Die kosten- 
lose Version, zeitlich unbegrenzt 
und zwei Gigabyte groß, kann je- 
der installieren. Und da auch die 
iPhone- und iPad-Anwendungen 
gratis sind, ist man stets mit allen 
Dokumenten des privaten und des 
beruflichen Rechners versorgt. 
Ingo Böhme 


markus.schelhorn@macwelt.de 
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Starcraft 2 


Das vielleicht wichtigste Strategiespiel der Saison ist endlich erschienen: 
Die Kampagne von Starcraft 2: Wings of Liberty erfüllt die hohen Erwar- 
tungen. Sofern man etwas Geduld mitbringt 


Fulminantes Strategiespiel 
Blizzard, www.starcraft2.de 
Preis: € 50 

Note: 1,5 gut 


Spielspaß (50 %) v5 FREE 
Bedienung (20%) 
Grafik/Ton (20%) 
Lokalisierung (10%) 


Umfang, Spieltiefe, Mehrspieler- 
modus 


© Registrierungspflicht 


Voraussetzungen: Mac-OS X 10.5.8, 
2 GB RAM, 12 GB Festplattenspei- 
cher, NVIDIA Geforce 8600M oder 
ATI X1600 


tarcraft 2 ist ein extrem kom- 
SS Weltraum-Strategie- 
spiel. Überall auf der Hyperion, 
dem Raumkreuzer und Haupt- 
menü warten Gesprächspartner, 
mit denen der Kampagnen-Haupt- 
charakter Jim Raynor gut über- 
setzte (allerdings nicht interak- 
tive) Dialoge führt. 

Viele Dialoge finden vor oder 
nach bestimmten Missionen statt, 
es gibt aber auch optionale Wort- 
wechsel. Und selbst die wollen wir 
nicht verpassen, weil sie den Cha- 
rakteren mehr Profil verleihen. In 
der Bar steht sogar ein Spielauto- 
mat, außerdem können wir in den 
Menübildschirmen immer wieder 
einzelne Details anklicken. 

Die eigentliche Handlung wie- 
derum kommt in den ersten fünf 
bis zehn Spielstunden extrem 
langsam in Fahrt. Nach dem tro- 
ckenen Beginn gewinnt die Ge- 
schichte deutlich an Tempo. Erst 
das Ende enttäuscht wieder. Denn 
Blizzard inszeniert den Kampag- 
nen-Abschluss zwar mit einer 
schicken Sequenz, allerdings ist 
der Ausgang zu offen und wenig 
befriedigend. 

Wichtige Fragen werden da- 
bei nicht geklärt. Dies ist dem 
Trilogiekonzept geschuldet, die 
nächste Starcraft-Episode „Heart 
ofthe Swarm“ wird diese Hand- 
lung wohl weiterspinnen. 


Der Spielablauf 

Neben den Hauptmissionen gibt 
es einige Nebenzweige, die wir 
auch ignorieren können. Dennoch 
erledigen wir freiwillig alle der 26 
Missionen, weil wir damit oft zu- 
sätzliche Truppentypen freischal- 
ten sowie Geld für Söldner und 
Upgrades verdienen. Durch be- 
wältigte Nebenziele füllen wir zu- 
dem unser Konto mit Forschungs- 


STRATEGIESPIEL 


TEST 


Starcraft 2 enthält im Handel gleichzeitig eine Mac- und eine PC-Version. 


punkten. Diese Forschung trägt 
zur erhöhten Vielfalt bei: Wenn 
wir genug Forschungspunkte ge- 
sammelt haben, dürfen wir eine 
von zwei alternativen Technolo- 
gien freischalten. So steigt auch 
der Wiederspielwert: Wir wüssten 
schon gerne, wie sich die Alterna- 
tiv-Technologien auswirken. 

Die vier Schwierigkeitsgrade 
unterscheiden sich vor allem in 
der Anzahl und Stärke der einzel- 
nen Gegner. 

Grafisch hinterlässt Starcraft 2 
einen guten Eindruck. Und zwar 
nicht nur dank der schönen Zwi- 
schensequenzen, sondern auch 
auf dem Schlachtfeld. Blizzard 
hat aus der betagten Engine alles 
herausgeholt. 


Mehrspieler-Modus 

Kein Wort fasst den Multiplayer- 
Modus von Starcraft 2 treffender 
zusammen als „Stress“. Wer sich 
in die interstellare Völkerschlacht 
stürzt, steht ständig unter Hoch- 
druck, muss schnell denken und 
noch schneller handeln, zumin- 
dest im Duell mit erfahrenen 
Gegnern. Der Mehrspieler-Modus 
von Starcraft 2 fußt auf Blizzards 


Online-Plattform Battlenet, die 
einen gravierenden Nachteil hat: 
Ein Netzwerk-Modus fehlt, Par- 
tien laufen ausschließlich über 
das Internet. Doch davon abgese- 
hen ist das Battlenet die komfor- 
tabelste und stabilste Multiplayer- 
Plattform, die wir jemals gesehen 
haben. 

Wings of Liberty analysiert 
sogar die eigene Spielweise, um 
passende Gegner zu finden. In 
unseren Test-Matches funktio- 
niert das perfekt, sogar bei Form- 
schwankungen. Die größten Stär- 
ken von Starcraft 2 sind der hohe 
Anspruch, der taktische Tiefgang 
und das rasante Tempo. Also noch 
mal: Den Stressfaktor niemals un- 
terschätzen! 


EMPFEHLUNG Kritik an Starcraft 
2 ist Kritik auf hohem Niveau, das 
Blizzard-Epos ist der beste Echt- 
zeittitel seit Jahren. Insbesondere 
die Präsentation setzt Maßstäbe, 
bislang hat kein Strategiespiel 
seine Handlung so stimmungsvoll 
inszeniert. Perfekt ist Starcraft 2 
aber nicht, vor allem wegen seines 
trägen Beginns. 

Michael Graf 
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EXTERNE FESTPLATTE / PHOTOTAGGING 


Seagate Free Agent Go Flex 


Externe Festplatte mit flexiblen 
Anschlussoptionen 


Seagate 


Preis: € 90 (inklusive USB 2.0), 
Firewire-Adapter € 35, E-Sata-Adap- 
ter € 15, USB-3.0-Adapter € 25 
Note: 1,5 gut 
Leistung (40 %) 1,5 Senne 
Ausstattung (30%) Sr 
Handhabung (20% 1,4 
Ergonomie (10%) 2.0 


Flexible Anschlussoptionen, platt- 
formübergreifend einsetzbar 


© Firewire-Adapter wird sehr warm 


Alternative: diverse mobile Fest- 
platten 


Systemanforderungen: ab 
Mac-OS X 10.4.11 


Seagate 


eim externen 2,5-Zoll-Lauf- 

werk mit 500 GB ist der 
SATA-Anschluss von außen zu- 
gänglich. An diesen schließt man 
einen Adapter an, der auch für 
die Stromversorgung zuständig 
ist. Der Adapter für USB 2.0 liegt 
standardmäßig bei. Es gibt außer- 
dem Adapter für E-Sata, USB 3.0 
und Firewire 800. Im Test erreicht 
die Platte über USB 2.0 36,9 MB/s 
beim Lesen und 33,3 MB/s beim 
Schreiben. Die Werte für Firewire 
800 betragen entsprechend 62,1 
MB/s und 56,2 MB/s. Die Zugriffs- 
zeit liegt bei knapp 19 ms. 

Das Laufwerk ist werkseitig im 
Format NTFS eingerichtet. Mit- 
geliefert wird der Treiber „NTFS 
für Mac“ von Paragon, mit dessen 
Hilfe das Mac-OS die Platte be- 
schreiben kann. Außerdem wird 
das Festplatten-Dientsprogramm 
um Optionen erweitert, um die 
Festplatte im NTFS-Format einzu- 


Photo Trackr 


Phototagging-Lösung mit gutem 
Tracker aber schwacher Software 


Gisteq 
Preis: € 80, CHF 96 
Note: 2,1 gut 


Leistung (50%) 

Ausstattung (20%) 
Handhabung (20%) 2,0-- 
Stromverbrauch (10%) 2,5 . 


Guter Tracker mit großem Spei- 
cher, AA-Batterien, USB-Anschluss, 
Export von GPX-Dateien möglich 


8 Schreiben von Metadaten nur 
Pro-Version, Software sperrig in der 
Bedienung, RAW und Websgalerien 
nur in der Pro-Version 


Alternative: Software Mytracks, 
Hardware Amod GPS Photo Tracker 


4 MB Speicher für bis zu 250 000 
Datensätze, automatisches Aufzeich- 
nungsintervall: 1 Sek bis 60 Min / 

1 Min bis 300 Min, Anschluss: USB 


www.drbottkg.de 
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er Gisteg Photo Trackr ist 
D eine Lösung für das Aufzeich- 
nen von Wegen (Tracks) und dem 
Versehen von Bilder mit Orts- 
informationen (GPS-Tagging). 
Mitgeliefert werden hierfür das 
Programm Photo Trackr, eine für 
Gisteq angepasste Version von 
Jetphoto Studio. Die Software 
kann nicht überzeugen. Die Ein- 
arbeitungszeit ist hoch und ohne 
eine intensive Beschäftigung mit 
der Onlinehilfe geht nichts. Är- 
gerlich ist auch, dass man für die 
wichtige Funktion, das Schreiben 
der Metadaten, die Pro-Version 
braucht. In der mitgelieferten Ver- 
sion werden ausschließlich JPEG- 
Dateien verarbeitet, für RAW muss 
ein Upgrade auf die Pro-Version 
gekauft werden. Der Geotagger 
arbeitet auch sehr gut mit Photo- 
tagger-Programmen wie Mytracks 
zusammen. Der GPS-Tagger ist 
auf das nötigste beschränkt: Eine 


richten und zu überprüfen. Alter- 
nativ lässt sich das Laufwerk im 
Format HFS+ einrichten, um es 
beispielsweise mit Time Machine 
einsetzen zu können. Dabei ver- 
wendet Seagate aber die Apple- 
Partitionstabelle und nicht die 
GUID-Partitionstabelle, so dass 
sich kein System installieren lässt, 
sofern man sie nicht neu mit dem 
Festplatten-Dienstprogramm ein- 
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richtet. Die mitgelieferte Backup- 
Software von Memeo kann weni- 
ger überzeugen. 


EMPFEHLUNG Die Platte lohnt sich 
für den plattformübergreifenden 
Einsatz und wenn man flexibel 
bei den Anschlussvarianten blei- 
ben möchte, ohne gleich einen 
Aufpreis für mehrere Anschlüsse 
zahlen zu müssen. th 


© PhotoTrack ” 


Taste für Ein/Aus/manueller Weg- 
punkt und zwei Anzeigen für den 
Betriebszustand sowie die Ver- 
bindung zu den Satelliten. Eine 
einfache AA-Batterie versorgt 
das Gerät bis zu zwölf Stunden 
mit Strom. Über die mitgelieferte 
Software wird die Aufzeichnungs- 
rate eingestellt und der interne 
Speicher gelöscht. Mit knapp zehn 
Metern ist er ausreichend genau 
und hat uns im Test nur im Stich 


byG STEQ 


gelassen, wenn er nach längerer 
Zeit ohne Sichtkontakt zum Him- 
mel den Satelliten suchen musste. 
Da hilft nur ein Neustart. 


EMPFEHLUNG Der GPS-Tagger 
ist gut, seine mitgelieferte Soft- 
ware schlecht. Da man den Photo 
Trackr aber auch mit anderen 
Phototracker-Programmen ver- 
wenden kann, ist er dennoch 
empfehlenswert. tb 


SITE CHter TECHTmeT BT 
nn 


Profi-Fotos 
am Mac 


50 erzielen Sie optimale Ergebnisse 
mit Photoshop, Liehtraom & Co. 


Fotos auf des Mat 35 beraiten 512 Kamersdaten richbe, au! 
Fre&iellen & op&lmleren Kanirasz, Unsch: 
Rebuschleren Di r 


Oase rguhen Väarhrichlig <lnucker TH 


| Grass PONGO-Tagr-Vollwersionen 


Alarme 

oa Er 

Lens 7 Ki 

[ 2 2 | 

[ = 2 
i 


Shop-Code M s04A 


TEST 


VORLESEPROGRAMM / VIRENSCANNER 


Text Speech Pro 3.5.4 


Hilfreiches Vorleseprogramm mit 
diversen Schwächen 


Digital Future 


Preis: US$ 30; deutsche Cepstral- 
Stimme € 30 


Note: 2,8 befriedigend 


Leistung (30%) SO A 
Ausstattung (30%) Il Bleesesusceen 
Bedienung (30%) Pflanze 4 


Dokumentation (10%) 5,0 --* 


© Übersichtliche Bedienung, öffnet 
zahlreiche Formate einschließlich 
gescannter Dateien, liest im Firefox- 
Browser vor, beobachtet optional 
die Zwischenablage, meist gut ver- 
ständlich 


© Verwirrende Fehlermeldungen, 
schwache deutsche Hilfedatei, 
Stimme klingt nur teilweise Über- 
zeugend 


Alternative: Convenienceware Ghost 
Reader, Dejal Narrator 


Ab Mac-OS X 10.3.9 


www.digitalfuturesoft.com 


Office Scan 


Antivirensoftware für Firmen, die 
vor allem gegen Windows-Viren 
schützt 

Trend Micro 


Preis: Mac-Client ab € 23 pro Ar- 
beitsplatz, Server auf Anfrage 


Note: 2,6 befriedigend 
Leistung (50%) 3,0 . 

Ausstattung (20%) 2,2 .e 
Handhabung (20%) 
Dokumentation (10%) 1,5 


Einfache Bedienung für Endan- 
wender, zentrale Konfiguration 


B Hoher Aufwand für Administra- 
tor, Verzögerungen beim Kopieren 
von Dateien, Standardeinstellungen 
unzureichend, mäßige Erkennungs- 
leistung bei Mac-Viren, Probleme mit 
Time Machine 


Alternative: Mc Afee, Clam X av, 
Kaspersky 


Ab Mac-OS X 10.4 


www.trendmicro.de 
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it Text Speech Pro kann man 
M sich Texte vorlesen lassen. 
Für die deutsche Fassung benötigt 
man eine entsprechende Stimme 
von Cepstral, die es als männ- 
liche („Matthias“) oder weibliche 
(„Katrin“) Vorlage gibt. Sie kosten 
zusätzlich 30 Euro und sind nötig, 
um aus dem in Text Speech Pro im- 
portierten Text eine Audiodatei zu 
generieren. Wir wählen „Katrin“, 
die geöffnete oder selbst eingege- 
bene Texte aus dem Hauptfenster 
des Tools mit leicht brüchiger, 
aber verständlicher Stimme vor- 
liest. Einige spezifische Begriffe 
einschließlich englischer Wörter 
klingen unverständlich. 
Markiert man nacheinander Text- 
abschnitte, lassen sich diese un- 
terschiedlichen Stimmen zuord- 
nen. Eine Neuerung ist die OCR- 
Funktion, Texte aus Bildern zu 
extrahieren, etwa aus einem Scan. 
Mit PDFs kommt Text Speech Pro 


15 


ie Firmenlösung Office Scan 
DM Trend Micro steuert über 
einen zentralen Server Antiviren- 
programme auf Client-Rechnern. 
Schutz vor Viren, Spyware, Root- 
kits und schädlichen Webseiten 
soll das Programm gewährleisten 
— bei PC- und Mac-Malware. Ein 
Hintergrundwächter sucht nach 
Viren, über die Programmober- 
fläche kann man Scans manuell 
starten. Updates und Konfigura- 
tion erfolgen ausschließlich über 
den Server Enterprise Scan. Die 
einfache Bedienung für den End- 
anwender schließt allerdings Kon- 
figurationsmöglichkeiten aus. Im 
Unterschied zur Windows-Version 
muss man den Mac-Client auf den 
Rechnern einzeln installieren. 
Die Erkennungsleistung von Win- 
dows-Viren ist gut, die Leistung 
bei Mac-Viren hingegen mäßig. 
Auch Formate wie DMG und Stuf- 
fit werden nicht unterstützt. Die 


Macwelt 10/2010 


bunoO ı = wu» Tom sa9373a Q\ 


kamarke 100 |:), Tannene. 100 |: Mtmurnanerneben 
O| kemnunen se sea OO 


oo nn: 


Die Hervorhebung markiert, an welcher Stelle die Stimme gerade liest. 


auch klar. Ärgerlich ist die Hilfe- 
datei: Sie zeigt in deutscher Lo- 
kalisierung nur Windows-Screen- 
shots und behauptet fälschlich, 
man könne sich auch aus Apple 
Mail vorlesen lassen. Vielmehr 
benötigt Text Speech Pro dazu 
einen Browser wie Firefox mit 
seinen Extensions, die dann au- 
tomatisch installiert und genutzt 
werden können. Das Programm 
zeigt Fehlermeldungen über nicht 


geladene Treiber und Verlaufsda- 
tenbanken. Das Setzen von Lese- 
zeichen klappt hingegen. 


EMPFEHLUNG Text Speech Pro 
bietet reichlich Funktionen, um 
sich Texte am Mac vorlesen zu las- 
sen. Insgesamt überzeugt uns das 
Angebot, nur dürfte die deutsche 
Vorlesestimme geschmeidiger 
klingen und das Programm fehler- 
freier laufen. tha 


Trend Micro Security 


Suche wurde beendet 


Manuelle Suchoptionen: 


Schnellsuche 


Es werden nur die Bereiche des Computers durchsucht, die üblicherweise 
Sicherheitsrisiken ausgesetzt sind 


(©) Benutzerdefinierte Suche 


Durchsucht die angegebenen Dateien oder Ordner 


Dateien uder Ordner auswählern... ) 


Suche abgeschlos 


© 


2-Sicherheitsrisiken gefunden 


| 
Hl 


Die Konfiguration von Office Scan erfolgt Über einen zentralen Server, der 
Endnutzer kann das Programm nicht einmal deaktivieren. 


Systemlast ist vergleichsweise 
gering. In der Standardkonfigu- 
ration des Scanners überprüft er 
keine Archive und das Auffinden 
eines Schädlings produziert eine 
Fehlermeldung des Finders. Kom- 
patibilitätsprobleme entstehen bei 
der Nutzung von Time Machine. 
Der Scanner verlängert die Dauer 
eines Backups deutlich und bricht 


in einem Fall das Backup ab. Der 
Virenscanner lässt sich für ein 
Backup nicht deaktivieren. 


EMPFEHLUNG Interessant ist 
die Software Office Scan für ge- 
mischte Netze, die schon eine Ser- 
verlösung von Trend Micro nut- 
zen. Den Support-Aufwand sollte 
man aber nicht unterschätzen. sw 
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BILDBEARBEITUNG 


Photoline 16 


Das Bildbearbeitungsprogramm, dessen Ursprung noch in Atari-Zeiten liegt, 
ist ziemlich mächtig - einschließlich Profi-Funktionen wie Ebenentechnik, frei 
wählbarer Gradation und Unterstützung für CMYK 


Bewährte Bildbearbeitung mit sehr 
umfangreichen Funktionen 


Computerinsel 
Preis: € 60, CHF 88 
Note: 1,8 gut 
Leistung (30%) 
Ausstattung (30%) 


Bedienung (30%) 
Dokumentation (10%) 1,8 “ 


Jede Menge Filter, Effekte und 
Funktionen, unterstützt Profi-Funk- 
tionen wie CYMK und Gradation, 
sehr gute Verwaltung der Arbeits- 
ebenen, schneller Start und Öffnen 
von Bildern, ausgezeichnete Kontext- 
hilfe, günstig 


@ Keine attraktive Oberfläche, etwas 
unübersichtlich, Bilderübersicht 
nicht für iPhoto-Alben 


Alternative: Photoshop Elements 8, 
Pixelmator, Gimp 


Ab Mac-OS X 10.4 


www.pl32.de 
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hotoline bietet umfang- 
BP: Unterstützung für 
Bildformate, so dass es auch als 
Grafikkonverter durchgeht. Auch 
vektorbasierte Zeichnungen 
sind möglich. Der Layoutmodus 
inklusive elementarer Textver- 
arbeitung ist ebenfalls ausgeklü- 
gelt. Nimmt man noch dazu, dass 
Funktionen für das Web integriert 
sind, mit denen sich etwa Dateien 
klein rechnen und Animationen 
in verschiedenen Formaten sowie 
Knöpfe erzeugen lassen, mutiert 
die Applikation zur „Eier legenden 
Wollmilchsau“. Wer mit Photoline 
nicht nur malen oder Bilder bear- 
beiten, sondern zum Beispiel auch 
Grußkarten, Visitenkarten oder 
Urkunden erstellen will, ist eben- 
falls gut bedient. Photoline bietet 
eine ganze Reihe von üblichen 
Filtern zur Verbesserung oder Ver- 
fremdung von Fotos. Wer ein Bild 
auf die Schnelle korrigieren will, 
kann dazu die automatische Kor- 
rektur benutzen. 


Flexible Filter, übersichtliche 
Vorschau 

Um manuell Einfluss auf Details 
zu nehmen, hilft die geführte Kor- 
rektur, die mit einer intelligenten 
Vorschau Schritt für Schritt durch 
Parameter wie Helligkeit, Lichter 
und Schatten, Farbton und Schär- 
fen leitet. Per Testknopf überprüft 
man aus dem Vorschaufenster he- 
raus den Effekt auf das gesamte 
Bild. Doch auch Proprietäre Filter 
bietet Photoline. Besonders gut 
gefällt uns dabei der Aufhübschen- 
effekt, der einem Foto einen 
weich-romantischen oder auch 
leicht mystischen Touch verpasst. 
Beeindruckend ist die verlustfreie 
JPEG-Komprimierung, die sich gut 
in Kombination mit iPhoto macht. 
Setzt man Photoline als externen 
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Photoline 16 ist äußerst vielfältig, allerdings optisch keine Augenweide und 


teilweise unübersichtlich aufgebaut. 


iPhoto-Editor ein, bearbeitet das 
Bild und speichert es anschlie- 
ßend, sieht man bei der Rückkehr 
in die Apple-Bildverwaltung nicht 
nur den Unterschied zum Aus- 
gangsbild, sondern auch eine oft 
deutlich reduzierte Dateigröße. 
Um eine Übersicht zum Bestand 
der Bilder zu erhalten, ist der in 
Photoline integrierte Bilderkata- 
log nützlich, auch wenn dieser 
nicht auf iPhoto-Alben zugreift. 
Um Fotos von einer Digitalkamera 
zu verbessern, bietet Photoline 
spezielle Filter etwa für den Weiß- 
punkt, die Farbtemperatur oder 
das Bildrauschen. 


Nützliche Neuerungen 

Photoline 16 verfügt über eine 
Reihe neuer Funktionen. Dazu 
gehört insbesondere der Arbeits- 
ebenendialog, mit dem sich Ebe- 
nen direkt verwalten lassen. Viele 
Funktionen mit Filtern und Ef- 
fekten sind auf diese Weise leicht 
zugänglich. Das neue Verflüssi- 
gen-Werkzeug, mit dem man ein 
Bild verzerrt und zum Beispiel 
Karikaturen oder Verfremdungen 


erzeugt, ist spielerisch leicht be- 
dienbar. Dass man nun Bilder 
auch mit Filmkorn versehen sowie 
digital rastern kann, ist ebenso 
willkommen, wie viele Verbesse- 
rungen im Detail. Dabei ist immer 
eine saubere Arbeit mit den ein- 
zelnen Ebenen gegeben. 

Doch es gibt auch Kritik: Die 
Oberfläche ist nicht besonders 
attraktiv und man muss manche 
Funktionen mühevoll suchen. Un- 
terstützung für die Hilfesuche in 
den Menüs gibt es nicht. 


EMPFEHLUNG Photoline 16 
kommt nicht so aufgeräumt da- 
her wie mancher Mitbewerber. Es 
bietet gegenüber Photoshop Ele- 
ments 8 nicht so viele Assistenten 
und Hilfen. Dafür überzeugt die 
Bildbearbeitung mit vielen Profi- 
Funktionen zu einem niedrigen 
Preis. Die Einarbeitung in das Pro- 
gramm ist jedoch aufwendiger als 
in Photoshop Elements 8. Schade, 
dass es das gedruckte Handbuch 
zu Photoline nicht mehr gibt. 
Thomas Hartmann 


NZ markus.schelhorn@macwelt.de 
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ER sowie Sonderausgaben des Jahres 2010. 
Die digitalen Ausgaben 


entsprechen genau den 
gedruckten Magazinen 
und lassen sich bequem 
am iPad laden, lesen 
und archivieren. Aktive 
Internet-Links führen aus 
dem Magazin direkt zu 


den erwähnten Websites. 


Weiter zu den Macwelt-Apps: 


http://apps.macwelt.de 
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Concept E 200 Digital 


Kleines 5.1-Set macht einen Mac zum Heimkino 
Teufel, www.teufel.de 

Preis: € 500, CHF 640 

Note: 1,7 gut 

Guter Klang, sehr kräftiger Subwoofer 

© Keine Kabel mitgeliefert, zwei Lautstärkeregler 


Alternative: Diverse 5.1-Sets 


er Digitalanschluss schließt man den Mac 
Pr Concept E 200 Digital an und ermög- 
licht Sourroundsound. Der große Subwoofer 
beherbergt den Verstärker sowie die Eingänge 
für die sechs Kanäle. Hieran schließt man die 
mitgelieferte Decoderbox an. Kabel sind keine 
beigelegt. Der Sound ist spritzig frisch mit 
einem mächtigen Wums aus dem Keller. Es 
fehlt etwas Detailauflösung, aber für Pop bis 
Filmsound macht das System großen Spaß. tb 


Echo ZE 


Langsamer USB-Stick mit schlechtem Backup-Tool 
Lexar, www.lexar.com 

Preis: € 77, CHF 112 

Note: 4,3 ausreichend 

Sehr klein 

© Langsam, unzuverlässige Backup-Software 


Alternative: Kingston Data Traveler Mini 10 


och kleiner geht es nicht. Der 32 GB 

fassende Lexar Echo ZE ist gerade mal 
so groß wie ein Daumennagel und kann bei 
einem mobilen Mac ständig eingesteckt blei- 
ben. Damit erschöpfen sich aber die Vorteile. 
Die mitgelieferte Backup-Software macht 
nicht das, was man eingestellt hat, und verwei- 
gert hin und wieder vollkommen die Arbeit. 
Und auch die langsame Schreibrate von nur 
3,5 MB/s kann uns nicht überzeugen. th 
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iGroove HG 


iPod-Lautsprecher mit Partysound 

Klipsch, www.klipsch.co.uk/de 

Preis: € 150, CHF 220 

Note: 2,4 gut 

Guter Klang auch bei hoher Lautstärke, günstig 
© Ausgeschaltet hoher Stromverbrauch 


Alternative: Klipsch IGroove SXT 


ie Universalhalterung des iGroove HG 
D passt für jeden iPod und iPhone und sogar 
für jeden MP3-Player. Die Bedienung mit der 
Fernbedienung beschränkt sich auf Vor/Zu- 
rück, Wiedergabe/Pause und Lautstärke. Der 
iGroove HG macht mit seinen Hochtonhörnern 
richtig Druck, ein guter Grundton sorgt für 
guten Partysound bei Pop und Rock. Bloß auf 
DECT- und Mobiltelefone in der direkten Nähe 
reagiert der Lautsprecher empfindlich. tb 


v 


Just Mobile Alupad 


Stabile, rutschfeste und edle Mausunterlage 
Xtand, www.xtand.net 

Preis: € 40, CHF 50 

Note: 1,4 sehr gut 

Stabil, absolut rutschfest, sehr „mausgängig“ 
8 Verschmutzt leicht, teuer, nicht für unterwegs 


Alternative: Andere Mousepads oder Unterlagen 


einer zählt die Mousepads, die im Lauf 
Kine Redakteurslebens zerschlissen - bis 
das Alupad kam. Auch wenn 40 Euro teuer er- 
scheinen, das Alupad liegt so bombenfest auf 
dem Schreibtisch und bietet sämtlichen in der 
Redaktion vorhandenen Mausgenerationen so 
sicheren Halt, dass sich die Ausgabe lohnt. Al- 
lerdings sollte man gleich einen Topfschwamm 
mit erwerben, denn alle sechs Wochen muss 
das Pad kräftig abgeschrubbt werden. mbi 


iPad Leather Case 


Preiswerte Lederhülle für das iPad 

Logic 3, www.logic3.com 

Preis: € 25, CHF 37 

Note: 2,1 gut 

Gute Haptik, ordentlich verarbeitet 

© iPad sitzt etwas zu locker, schwacher Verschluss 


Alternative: Diverse Schutzhüllen 


ahlweise in Schwarz, Orange, Rot oder 

Blau ist die hochwertig wirkende Leder- 
hülle mit weichem Innenfutter zu haben. Eine 
Aussparung auf der Unterseite ermöglicht, das 
iPad bequem aus der Hülle zu schieben. Auf 
der Oberseite soll eine Lasche mit Magnet-Ver- 
schluss das iPad vor dem Herausrutschen be- 
waren. Doch da der Magnet diese Kräfte nicht 
halten kann und das iPad etwas locker sitzt, 
sollte man hier vorsichtig sein. mas 


H4 


Hochwertiger iPad-Ständer im iMac-Look 
Luxa 2, www.soular.de 

Preis: € 70, CHF 100 

Note: 1,8 gut 

Sehr gute Verarbeitung, variable Positionen 
© Halter optisch dominant 


Alternative: White Rabbit Medusa 


er Ständer H4 im Look eines iMac-Stand- 

fußes ist super verarbeitet. Ein iPad lässt 
sich gut einsetzen und sitzt dank der Halter, 
die wie eine Zange zupacken, sicher. Das iPad 
lässt sich sehr variabel verstellen und bleibt 
in der jeweiligen Position stabil stehen. Von 
Hoch- und Querformat bis waagerecht reicht 
die Bandbreite der Positionen. Einzige funkti- 
onelle Einschränkung ist, dass sich die Taste 
zum Leisestellen schwer bedienen lässt. mas 
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Plissee 


Empfehlenswerte iPad-Schutzhülle 
Belkin, www.belkin.de 

Preis: € 18, CHF 22 

Note: 1,4 sehr gut 

Guter Schutz, praktische Außentasche 
8 Keine 


Alternative: Diverse Schutzhüllen 


ie Neoprenschutzhülle hat auf der Vor- 

derseite eine Stoffsteppung. Der Reiß- 
verschluss der Außentasche ist verdeckt. Auf 
der einen Innenseite besitzt sie eine weiche 
Polsterung, auf der anderen Seite eine feste. 
Das ist sehr praktisch, weil sich somit das Zu- 
behör der Außentasche nicht gefährlich in die 
Innentasche durchdrücken kann. Das iPad ist 
im Inneren durch Kratzer des Reißverschlusses 
mit einem extra Wulst geschützt. tb 


iGlaze 3G 


Unauffälliger Schutz für das iPhone 3G 

Moshi, www.macland.de 

Preis: € 20, CHF 30 

Note: 1,4 sehr gut 

Guter Schutz, keine Funktionseinschränkungen 
8 Keine 


Alternative: Incipio Feather, Switcheasy Nude 


erade mal einen Millimeter ist die Hülle 

dünn, die man an die Rückseite des iPhone 
klippt. Der Look des iPhone bleibt so erhalten. 
Alle Öffnungen und Schalter sind noch sehr 
gut erreichbar und schränken die Bedienung 
nicht ein. Eine extra kreisrunde Öffnung zeigt 
das Apple-Logo. Das Material ist sehr ange- 
nehm (Soft Touch) und relativ unempfindlich 
gegenüber Kratzern. Eine Schutzfolie für das 
Display ist im Lieferumfang enthalten. tb 


Ribcage 


Stabile Schutzhülle für das iPad 
Switcheasy, www.switcheasy-europe.com 
Preis: € 35, CHF 43 

Note: 1,7 gut 

Guter Schutz, mit Schutzfolie und Ständer 
8 Sehr eng 


Alternative: Diverse Schutzhüllen 


ußen hart und innen weich ist die iPad- 

Hülle. Sie ist sehr eng, das Einschieben 
bedarf daher einer kleinen Kraftanstrengung. 
Das sorgt zum einen dafür, dass das iPad nicht 
herausfallen kann, ist aber auch gefährlich für 
Kratzer. Aus diesem Grund sollte man die In- 
nenseite der Hülle und das iPad immer sauber 
halten, ein Mikrofasertuch ist daher mitgelie- 
fert. Ebenso sind zusätzlich noch zwei Klapp- 
ständer und eine Display-Schutzfolie dabei. tb 


Feather for iPhone 


Dünne iPhone-Schutzhülle mit Soft-Touch-Lack 
Incipio, www.macland.de 

Preis: € 20, CHF 30 

Note: 1,8 gut 

Guter Schutz, keine Funktionseinschränkungen 
8 Scharfe Kanten, störender Logo-Aufdruck 


Alternative: Moshi iGlace, Switcheasy Nude 


ie nur 0,8 Millimeter dünne Hülle schützt 

die Rückseite des iPhone 3G. Somit bleibt 
der Look des iPhone erhalten. Störend wirkt 
der große Aufdruck des Herstellers. Die Pass- 
form der Hülle ist sehr gut, nur die Kanten der 
Öffnungen sind scharfkantig. Das Material ist 
matt und fühlt sich angenehm weich an (Soft 
Touch). Für den Schutz des Displays wird eine 
Folie inklusive Werkzeug im Lieferumfang mit- 
gereicht. tb 


KURZTESTS TEST 


Folio for iPad 


Sehr teure iPad-Schutzhülle im Carbon-Design 
Xgear, www.soular.de 

Preis: € 60, CHF 90 

Note: 3,2 befriedigend 

Guter Schutz, gute Passform, praktisch 

8 Sehr teuer, Plastikhaptik 


Alternative: Apple iPad Case 


as Prinzip hat Xgear von Apple abge- 
D schaut: Wie Apples Schutzhülle lässt sich 
die Hülle ähnlich einem Buch zusammenklap- 
pen. Dreht man den Deckel zum Rücken, kann 
man ihn auch als Ständer arretieren und so 
das iPad liegend oder stehend auf den Tisch 
stellen. Die Oberfläche fühlt sich indes trotz 
Carbon-Optik plastikmäßig an, auch rechtfer- 
tigt die billige Verarbeitung der Nähte nicht 
den sehr hohen Preis. mas 


| & 


Power Skin HI-C20O 


Akkupack in Form einer iPhone-Schutzhülle 
Mili, www.powerskin.co.uk 

Preis: € 70, CHF 91 

Note: 2,4 gut 

© Unkompliziert, sitzt gut, iTunes-Sync möglich, 
© Kapazität für nur 90 Prozent Aufladung 


Alternative: Raikko Mili Power Pack 


ine iPhone-Schutzhülle mit Akku ist der 

HI-C20. Der Akku wird quasi Huckepack 
am iPhone befestigt. Das Material ist Hoch- 
glanzkunststoff, aber nicht die gleiche hohe 
Qualität wie die des iPhone. Vier LEDs zeigen 
die Kapazität an, ein Mini-USB-Anschluss sorgt 
für das Laden und den Anschluss an den Mac. 
Die Akkuladung von gerade mal 1200 mAh 
reicht, um das iPhone in knapp zwei Stunden 
auf 90 Prozent zu laden. tb 
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TEST PD & SHAREWARE 


sleep ed 
„a Wireless Sleeper eo 
»\ SieepX #2 


© Sleep #3 


Alfred Beta 0.6.6 


Programmschnellstart und Suchfunktion 
Alfred App, www.alfredapp.com 

Preis: Beta 

Note: 3,1 befriedigend 

Kann schneller als Spotlight arbeiten 
© Festplattensuche bremst Tempo 


Ab Mac-OS X 10.5 


ls schnelle Alternative zu Spotlight ist Al- 

fred gedacht. Kern des Programms ist eine 
Eingabezeile mit der man Programme star- 
tet, die Festplatte durchsucht und Webseiten 
aufruft. Dabei werden Kürzel unterstützt, so 
durchsucht man etwa mit der Eingabe „ama- 
zon lily allen“ Amazon nach Lily Allen. Prak- 
tisch: Alfred startet auch Systemkommandos 
wie Shutdown, Logout und Sleep. Optional 
durchsucht Alfred die komplette Festplatte. sw 


Download 
Fullscreen 
Splitscreen Left 
Splitscreen Right 


Save State As.. 
Save State For Screenshot Helper... 


Rescue Window 


Check For Updates At Startup 
Run Breeze At Startup 
Registration... 


About 


Haln 


Breeze 1.5.2 


Fenster per Tasten skalieren und verschieben 
Autumn App, www.autumnapps.com 

Preis: US$ 8 

Note: 2,8 befriedigend 

Schnelles Fenstermanagement 

© Kann nur ein Fenster ändern 


Ab Mac-OS X 10.5 


it Breeze legt man Position und Größe 
M eines Fensters schnell und bequem fest. 
Man speichert eine bestimmte Größe und Po- 
sition als so genannten „Saved State“ - etwa 
halbe Bildschirmgröße auf der rechten Seite. 
Per Menüleistensymbol oder einem frei wähl- 
baren Tastenbefehl weist man nun einem aus- 
gewählten Programm- oder Finderfenster diese 
Eigenschaften zu. Dies gilt für ein bestimmtes 
Programm oder für alle Fenster. sw 
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(Tee Black Hole 
Cleaners 
{_JQuit Applications (_... ) 8 
M Clear Recent Items (_... ® 
M Empty the Trash ] 


Black Hole 1.0 


Löscht Nutzerspuren wie zuletzt genutzte Dateien 
Irradiated, www.irradiated.net 

Preis: Freeware 

Note: 2,8 befriedigend 

Schnelles Aufräumen von Benutzerspuren 

& Unterstützt nur ausgewählte Programme 


Ab Mac-OS X 10.6 


lack Hole löscht Nutzungsdaten. Anders als 
B ähnliche Tools löscht dieses keine Brow- 
ser-Daten, dies beherrschen aktuelle Browser 
bereits. Es löscht dagegen die Zwischenablage, 
leert den Papierkorb und wirft Wechselmedien 
aus. Auch das Löschen bestimmter Ordner und 
das Beenden von Programmen ist möglich. Die 
Liste der zuletzt genutzten Objekte kann man 
bei Programmen wie DVD-Player, Quick Time, 


VLC und anderen Programmen leeren. sw 


Delegate 1.0.1 


Verwaltet Aufgaben 

App4mac, www.app4mac.com 

Preis: US$ 5 

Note: 2,7 befriedigend 

Übersichtliche Oberfläche, Netzwerkfunktionen 
8 Wenig Exportoptionen, keine iCal-Unterstützung 


Ab Mac-OS X 10.5 


elegate verwaltet eine oder mehrere Auf- 
Be für Ordnung sorgen Tags, 
Fälligkeitstermine und durch Farben markierte 
Prioritäten. Notizen kann man ergänzen, über 
eine Exportfunktion sichert man Listen als PDF 
oder iCal-Kalender. Ein Server des Herstellers 
bietet Synchronisation mit anderen Nutzern 
und Webveröffentlichung. Man kann auch 
Aufgabenlisten für andere Personen erstellen 
und die Daten mit iPhone-Apps abgleichen. sw 
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Shortcuts 


Controller Show/Hide Bowlet: "08 


Playback Play/Pause Current Track: *0Space 
Next Track: ı0- 
Previous Track: D- 


Bowtie 1.2 


iTunes-Controller per Tastenbefehl 

Bowtie, www.bowtieapp.com 

Preis: Freeware 

Note: 2,2 gut 

© Toller Funktionsumfang, steuert iPhone 
8 Controller-Fenster bietet wenig Optionen 


Ab Mac-OS X 10.5 


it der Freeware Bowtie kann man iTunes 

bedienen, ohne ein anderes Programm 
zu verlassen. Läuft die für Mac und PC verfüg- 
bare Anwendung im Hintergrund, kann man 
per Tastenbefehl die Lautstärke ändern oder 
dem Song eine Wertung geben. Wahlweise 
kann man einen Controller einblenden, der die 
wichtigsten Bedienfunktionen bietet. Cover 
blendet das Tool ein, Last.fm wird unterstützt. 
Passend dazu gibt es eine iPhone-App. sw 


wa 


Ezlect 1.1.5 


Photoshop-Plug-in für das Freistellen 


Phreakware, www.ezlect.com 

Preis: € 39 

Note: 2,8 befriedigend 

Schnelle Freisteller möglich, simple Bedienung 
© Probleme mit unscharfen Kanten 


Ab Mac-OS X 10.4, Adobe Photoshop 32 Bit 


as Photoshop-Plug-in EZlect ist eine gute 

Hilfe, wenn man Objekte vom Hinter- 
grund freistellen will: Man erstellt eine neue 
Ebene und markiert mit zwei verschiedenen 
Markern Teile des Hintergrunds und des Ob- 
jekts. Automatisch erkennt das Tool Kanten 
und Flächen, das Objekt wird „stückweise“ 
ausgewählt. Der Glättungseffekt ist in fünf 
Stufen einstellbar. Schwächen zeigt das Tool 
allerdings bei unscharfen Kanten. sw 
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ANL moveAddict Preferences 


(ERreme] Advanced | Abo 


Start ar login 


Keyboard Shortcuts 
Cut xx 
Paste wu 

Register as a unique shorteut (F) 


Bahanınr 


Ser the following label to files: | mAlue 19) (7) 
Do not change the label of Items that already have one 
IM Play a sound after moving files. 


Move Addict 1.61 


Ergänzt Finder um den Befehl „Ausschneiden“ 
Kapeli, www.kapeli.com 

Preis: US$ 5 

Note: 3,3 befriedigend 

Bedienung, zeigt Status der Kopieraktion 

8 Gleiche Funktion mit gedrückter Befehlstaste 
Ab Mac-0S X 10.6 


it Move Addict verschiebt man eine Da- 
M tei direkt, statt sie zu duplizieren: Über 
das Menüleisten-Tool des Programms oder den 
Tastenbefehl „Befehl-X“ wählt man die zu be- 
wegende Datei zuerst aus. Mit „Befehl-V“ oder 
dem Menübefehl verschiebt man sie dann in 
den Zielordner. Bei der Durchführung infor- 
mieren Meldungen über den Status. Verschiebt 
man im Finder eine Datei mit gedrückter Wahl- 
taste, hat dies den gleichen Effekt. sw 


Raskin 1.0.1 


Interessanter Finder-Ersatz 


Raskin, www.raskinformac.com 

Preis: € 41 

Note: 2,0 gut 

Interessantes Konzept, Organisation 

& Preis, Vorschau nicht unterstützter Dateien fehlt 


Ab Mac-OS X 10.6 


askin zeigt Dokumente, Bilder und Pro- 
Recnne in einer Thumbnail-Übersicht. 
Dabei nutzt es den kompletten Bildschirm und 
ist zoombar. Man kann etwa bequem durch 
einen Bilderordner navigieren, die Bilder stu- 
fenlos vergrößern und verkleinern. Es gibt ver- 
schiedene Sortiermöglichkeiten, ausgewählte 
Dateien können bewegt und in einen neuen 
Ordner kopiert werden. Berücksichtigt werden 
die meist genutzten Ordner. sw 


Neu Beta 1b15 


Kann per Kontextmenü neue Dateien anlegen 


Sam Deane, www.elegantchaos.com 
Preis: Beta 

Note: 3,1 befriedigend 

Schnelle Erstellung von Dateien 

© Nutzung eigener Vorlagen umständlich 


Ab Mac-OS X 10.6 


or allem ehemalige Windows-Anwender 
en unter Mac-OS X die Möglich- 
keit, neue Dateien anzulegen. Das Tool Neu 
macht diese Option per Kontextmenü mög- 
lich. Wählt man eine Datei oder einen Ordner 
aus, kann man per Kontextmenü eine Liste an 
Vorlagendateien aufrufen Im ausgewählten 
Ordner legt das Tool dann eine neue Datei an 
und öffnet diese auf Wunsch auch gleich. Man 
kann auch eigene Vorlagendateien nutzen. sw 


0.5x 
v1.0x 
1.5x About Speed-Up 
i Check for Updates... 
Registration > 


Quit Speed-Up 


Speed Up 1.0.1 


Abspieltempo in iTunes verändern 


#0 


Wetfish, www.wetfish.de 

Preis: € 4 

Note: 3,1 befriedigend 

Verlangsamt und beschleunigt Sprechtempo 
© Mäßige Tonqualität 

Ab Mac-OS X 10.5 


uss man mehrere Podcasts sichten und 

hat wenig Zeit, kann Speed Up helfen. 
Das per Menüleistensymbol bedienbare Tool 
kann nämlich das Abspieltempo in iTunes auf 
bis zu dreifaches Tempo beschleunigen. Auch 
das Verlangsamen auf 0,25- oder 0,5-fach, 
etwa für Transkriptionen, ist möglich. Die Ton- 
qualität leidet allerdings merklich, wir stellen 
zusätzlich einen lästigen Echoeffekt fest. Spe- 
zialisten wie Slow Downer klingen besser. sw 


PD & SHAREWARE TEST 


en Nukit - Launcher 


ku... 250 


Windew Maver Real Zoom Preferences 


«© 


Launcher shorteut: ( Tspace 


Commands; 


f Search in Fireball 

a Search In Abacho 
Search In Google 

wiki Search in Wikipedia 

n Open http://nulana,com 
say Exeeute: Jusr/bin/say 


20=2&> 
“ 


Nu Kit 0.9.12 


Praktisches Paket aus Produktivitäts-Tools 
Nulana, www.nulana.com 

Preis: US$ 20 

Note: 2,4 gut 

Viele Optionen 

8 Erfordert Einarbeitung 

Ab Mac-OS X 10.5 


u Kit ist ein Paket aus Produktivitäts- 

Tools. Mit einer Eingabezeile startet man 
Programme, sucht im Internet und führt Sys- 
tembefehle aus. Das Tool Window Mover ver- 
größert und verschiebt Fenster. RealZoom und 
Real Close erweitern den roten Fensterknopf 
um zwei Optionen, die das Verhalten von Fens- 
terknöpfen erweitern. Der Zoomknopf vergrö- 
ßert dann beim Rechtsklick ein Fenster, der 
rote Knopf beendet das Programm. sw 


Ann Sultch@ Preferences 
(Preferences Advanced About 
Start at login Tips & Tricks, 
Cycle between applications 
Cycle Forward: x. 


Cycle Backward: 
M Automaticaliy zoom windows 
Skip applications with no open windows 


Cycle between windems 
Cycle Forward 
Cycle Backwärd: 

PA Automatically zoom windows 


Switche 1.0.5 


Einfacher zwischen Fenstern wechseln 

Kapeli, www.kapeli.com 

Preis: US$ 8 

Note: 2,5 befriedigend 

Gute Übersicht, greift auf Systemfunktionen zu 
© Cezielter App-Wechsel weniger komfortabel 


Ab Mac-0S X 10.6 


nter Mac-OS X wechselt man mit dem Ta- 
U stenbefehl „Befehlstaste-Tabulatortaste“ 
zwischen offenen Programmen. Eine Erweite- 
rung dieser Funktion bietet das Tool Switche: 
Ist das Programm aktiv, sieht man beim Durch- 
führen des Tastenbefehls statt der Programm- 
liste eine Expose-Übersicht der Programm- 
fenster. Zwischen offenen Programmen wech- 
selt man mit Wiederholen des Befehls, über die 
Pfeiltasten wählt man ein Fenster aus. sw 
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TEST 


iIPHONE-SOFTWARE UNTERHALTUNG 


Macwelt 10/2010 


Asphalt 5 


Abwechslungsreiches Rennspiel 

Gameloft, www.gameloft.de 

Preis: € 0,79 

Note: 2,0 gut 

Grafik, Autos und Steuerung Überzeugen 
[-] Mehrspieler-Modus erfordert Registrierung 


Alternative: Real Racing 


nter den Wagen, die es in Asphalt 5 durch 

Erfolge frei zuschalten gilt, befinden sich 
Karossen von Ferrari, Lamborghini, Mini Coo- 
per, Mercedes und anderen Herstellern. Ins- 
gesamt stehen zwölf Strecken zur Verfügung, 
die realen Orten nachempfunden sind. Dank 
Bluetooth- und Online-Anbindung sind neben 
dem Einzelplayer-Modus auch Duelle mit sechs 
Spielern gegen Freunde oder Konkurrenten 
auf der ganzen Welt möglich. ol 


12:46 
Iko Iko 
Belle Stars 


„ul. Telekom.de — 


Success! 


Ringtone Designer Pro 


Klingeltöne aus Liedern erstellen 

Blackout Labs, www.blackoutlabs.com 

Preis: € 0,79 

Note: 2,3 gut 

Erstellt Klingeltöne mit wenigen Handgriffen 
© Ungenaue Auswahlmöglichkeit 


Alternative: Change Ringtone 


ie Umwandlung eines Titels in einen Klin- 
Dean ist relativ einfach. Der Benutzer 
sucht das gewünschte Lied aus, wählt einen 
passenden Abschnitt und Ringtone Designer 
Pro erstellt den Klingelton. Um den Ton zu ins- 
tallieren, muss der User das iPhone an einen 
Mac anschließen und den kreierten Klingelton 
in iTunes (unter dem Reiter „Apps“) manuell 
auf dem Rechner abspeichern. Anschließend 
kann man die Datei in iTunes importieren. ol 
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hopper 2 


Actionlastiges Hubschrauberspiel 

Majic Jungle Software, majicjungle.com 

Preis: € 2,39 

Note: 1,9 gut 

Gute Steuerung, läuft auf allen Modellen flüssig 
8 Missionen beginnen nach Unterbrechung neu 


Alternative: Keine bekannt 


ier muss man Zivilisten aus einem Kriegs- 
H gebiet retten. Version 2 hat mehr Waffen 
und Missionen. Die Steuerung ist schnell ge- 
lernt und man findet leicht ins Spiel. Flughöhe 
und Geschwindigkeit muss der Pilot ebenso 
koordinieren wie das Maschinengewehr und 
den Abwurf von Bomben. Gegner und Vögel 
machen zudem den Flugraum unsicher. Es 
warten 36 neue Missionen auf ihre Erfüllung 
in über zwölf neuen Einsatzgebieten. ol 


Entspannende Klänge 

Urban Apps, ambiance.urbanapps.com 

Preis: € 2,39 

Note: 2,3 gut 

Gute Steuerung, einfache Bedienung 

8 Start einfach, Klang nur über Kopfhörer gut 


Alternative: Bloom 


aut Entwickler stellt Ambiance über 1000 

kostenlose Sounddateien als Download 
bereit. Wer ein iPhone mit iOS 4 besitzt, kann 
die App zur Entspannung und auch zum Ein- 
schlafen oder als Wecker nutzen. Ambiance 
unterstützt Multitasking. Die App kommt ohne 
vorinstallierte Klänge, so kann sich der An- 
wender eine eigene Auswahl zusammenstel- 
len und spart Platz. Vor dem Download gibt es 
eine Vorschau zum Begutachten. ol 


entinel 2: Earth Defense 


Gelungenes Tower-Defense-Spiel 


Origins, www.oriein.com/sentinel2 

Preis: € 1,59 

Note: 2,2 gut 

Detaillierte Grafik, gute Spielmöglichkeiten 
© Wenige Karten, wenige Level 


Alternative: Fieldrunners, Star Wars 


arth Defense ist ein Tower-Defence-Spiel, 

dessen Design und Grafikeffekte überzeu- 
gen. Die Möglichkeiten sind relativ vielfältig. 
Neben Türmen mit verschiedenen Waffen kann 
der Spieler seine Gebäude durch Upgrades 
verbessern und wenn nötig mit einer Drohne 
reparieren. Durch das Ansammeln von Energie 
steht ein zusätzliches Waffensystem zur Verfü- 
gung. Der User hat die Wahl zwischen 15 Mis- 
sionen und vier Kampagnen. ol 


Virtuelles Musikinstrument für Anfänger 
Impresario Digital, hexaphone.com 

Preis: € 2,39 

Note: 2,4 gut 

Gute Soundqualität, einfache Bedienung 
© Kein Import und Export von Musikdateien 


Alternative: Nanoloop 


lf Tonleitern, mehr als 16 Loops und fünf 

Patches, mit denen der Benutzer den 
Klang beeinflussen kann, stellt die App bereit. 
So wird das iPhone zum Synthie, mit dem sich 
Melodien und Rhythmen schaffen lassen. Mit 
der Aufnahmefunktion speichert Hexaphone 
die erstellten Klangkompositionen. Die Tasten- 
größe des virtuellen Keyboards und die Hellig- 
keit der Beleuchtung können Anwender den 
eigenen Bedürfnissen anpassen. ol 
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„al. Telekom.de = 10:41 92% 
dv SPIELFILM 


k 


V Spielfilm, 


Kostenlose TV-Programm-App 


Cellular, apps.cellular.de/info/tvspielfilm 
Preis: Kostenlos 

Note: 1,9 gut 

Gute Übersicht, klare Wertungen 

@ Kein Offline-Modus 

Alternative: TV Select 


ie App präsentiert das TV-Programm einer 
D ganzen Woche. Beim Programmstart sieht 
man aktuell laufende Sendungen, alternativ 
zeigt die Freeware Sendungen um 20.15 Uhr, 
22.00 Uhr oder zu einem beliebigen anderen 
Zeitpunkt. Spielfilme werden detailliert und 
übersichtlich bewertet, knapp über 100 Sen- 
der sind verfügbar. Dazu gibt es Tagestipps für 
Filme oder Sportsendungen. Finanziert wird 
die App durch Werbung. sw 


Done 


Doing application... 


w original 


Doing application updates via version- 
control Thought Palace 


NEWS: 


Instapape 


Speichert Webseiten für späteres Nachlesen 
Marco Arment, www.instapaper.com/iphone 
Preis: € 3,99 

Note: 2,2 gut 

Ideale Surfhilfe für Volumentarife 

8 Teilweise ziemlich reduzierte Darstellung 


Alternative: Read It Later Pro 


ie App Instapaper sichert Webseiten so, 

dass man sie später ohne Internet-Verbin- 
dung lokal lesen kann. Dabei werden grafische 
Elemente, Anzeigen und dergleichen wegge- 
lassen und damit die Lesbarkeit verbessert. 
Wer keinen Datentarif hat, kann so Artikel per 
WLAN speichern und unterwegs lesen. Auch 
für Nutzer des iPod Touch ist dies praktisch. 
Mit iOS 4 werden nach dem Verlassen Inhalte 
im Hintergrund weiter geladen. spa 


IPHONE-SOFTWARE ALLTAGSHELFER 


Radio Wecke 


Wecker mit Webstream oder iPod-Musik 


Ensight Media, blog.ensight.co.kr/73 

Preis: € 1,59 

Note: 2,8 befriedigend 

Wecker funktioniert auch im Hintergrund 
@ Schlechte Senderauswahl ohne Erweiterung 


Alternative: Touch LCD 


ie Funktionen von Radio Wecker sind 

durchdacht, aber noch nicht ausgereift. 
Die App unterstützt mehrere Wecker mit un- 
terschiedlichen Einstellungen. Das ist prak- 
tisch, da der Radio-Stream im Test nicht zu- 
verlässig funktioniert. So kann man sich im 
Ernstfall eine zweite Weckzeit mit Musik als 
Quelle einstellen. Die Auswahl der Radiosen- 
der überzeugt nicht und der Anwender kann 
leider keine Streams hinzufügen. ol 


11:25 


„a... T-Mobile E 


92% 


Zurück Im Restaurant 

=. 

4 Reservierungen > 
a 


ourist Sprachtraine 


Sprachtrainer mit Grundlagen für 24 Sprachen 
Jourist, iphone.jourist.info 

Preis: € 7,99 

Note: 1,5 gut 

Großer Umfang, praxisnah 

© Belegt fast 550 MB Speicherplatz 


Alternative: Pons Mobilsprachtrainer 


it dem Sprachtrainer können Sie sich 

Grundlagen für 24 Sprachen aneignen 
oder Kenntnisse auffrischen. Gelernt wird 
nach einem Karteikastenprinzip mit über 2100 
Einträgen pro Sprache. Alle Vokabeln und Re- 
dewendungen wurden von Muttersprachlern 
vertont, Illustrationen unterstützen den Lern- 
effekt. Ein Aussprachetraining ist ebenfalls 
vorhanden. Der Sprachtrainer ist die ideale 
Vorbereitung für die nächste Reise. maz 


TEST 


13:10 


„u. Telekom © 


Across the Sky 
Pat Metheny Group 


PAT METHENY GROUP “life (talking) 


Steuert den iPhone-Player vom Mac fern 


Matthew Patenaude, bowtieapp.com 
Preis: € 0,79 

Note: 2,5 befriedigend 

Einfache Bedienung 

@ Nur grundlegende Funktionen 


Alternative: Tango 


tatt mit dem iPhone einen Mac zu steuern, 

macht Bowtie das Gegenteil: Hat man die 
App auf dem iPhone gestartet, kann man mit 
der Desktop-Software Bowtie das iPhone kon- 
trollieren. Das hilft, wenn das iPhone an eine 
Hifi-Anlage oder Lautsprecher angeschlossen 
ist. Die Software ist für Mac und PC verfügbar 
und kann Songs überspringen, stoppen und 
starten - auf Wunsch per Tastenbefehl. Zugriff 
auf die Musikbibliothtek gibt es nicht. sw 


App-Tests! 


Macwelt testet täglich neue Apps 
für iPhone und iPod Touch 


Jetzt können Sie unsere Tests noch 
einfacher durchsuchen. Legen Sie 
eine Preisgrenze oder eine Rubrik 
fest und bestimmen Sie die Sor- 
tierung. 


Gehen Sie auf 
www.macwelt.de/apps. 


Hunderte iPhone Apps - 
getestet und bewertet. 
Finden Sie die besten, beliebtestenoder 


ion rn ein ae 
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TEST 


READY | 


Air Attack HD 


Beliebtes Luftkampfspiel für das iPad 

Art in Games, www.artingames.com 

Preis: € 0,79 

Note: 2,2 gut 

Einfache Bedienung, viele Level und Gegner 
@ Einfache 2D-Grafik mit simpler Steuerung 


Alternative: Keine bekannt 


in einfaches und sehr erfolgreiches Luft- 

kampfspiel. Man steuert einen US-Kampf- 
flieger, der gegen unzählige Feindflugzeuge, 
Panzer und Befestigungen antritt. Wenig mo- 
dern ist jedoch die Grafik selbst. Das Spiel wird 
in einer 2D-Draufsicht gespielt, nur einzelne 
3D-Animationen sind integriert. Trotzdem hat 
das Spiel für den niedrigen Preis von 79 Cent 
viel Action zu bieten. Acht Missionen hat man 
zu absolvieren, man trifft auf 58 Gegner. sw 


E74:7.1:1:773 


Beliebtes Wortfindungsspiel 

Electronic Arts, www.eamobile.com 

Preis: € 7,99 

Note: 2,3 gut 

Tadellose Umsetzung inklusive Wörterbuch 

© Hoher Aufwand beim Koppeln mit dem iPhone 


Alternative: Super Word Finder 


crabble zeigt im Party-Modus nur das Spiel- 

feld an, die Spieler starten ihre iPhone- 
App und melden sich beim iPad an. Auf dem 
Display ihres Gerätes sehen sie die aktuellen 
Steine. Daher gibt es mit dem Scrabble Tile 
Rack eine zusätzliche und kostenlose iPhone- 
App, die nur die eigenen Steine anzeigt, so dass 
das iPad stets in der Tischmitte liegen bleiben 
darf. Sehr praktisch ist das integrierte Wörter- 
buch, damit Streitereien ausbleiben. spa 
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IPAD-SOFTWARE UNTERHALTUNG 


m+ PD Hapiitmwntscklog, “ 

(sog Mm Spaten Mormapmpe (mibhehduen Aa ing mpencue ma bs Fe I 

v un 0) Ol sam cn m ne un _ @) 
Tscklog 


iCab mobile 


Alternativer Browser für iPad und iPhone 
Alexander Clauss, www.icab-mobile.de 
Preis: € 1,59 

Note: 1,6 gut 

Vielseitig, gute Performance, Werbefilter 
8 Import von Bookmarks recht aufwendig 


Alternative: Opera Mini, Safari 


iese App stammt von den Entwicklern des 
D gleichnamigen Mac-Browsers und hat ge- 
genüber Safari einige Vorteile. iCab besitzt ei- 
nen konfigurierbaren Filter, mit dem sich Wer- 
bebanner ausblenden lassen. Damit spart man 
unterwegs Ladezeiten. Außerdem unterstützt 
iCab den Vollbildmodus und besitzt eine kom- 
fortable Tab-Verwaltung. Im Gästemodus ist 
der Zugriff eingeschränkt. Praktisch: der Lese- 
zeichenimport per Webserver über WLAN. sw 


= 22 


Adobe Idea 


Einfaches Zeichenprogramm für Skizzen 


Adobe, www.adobe.com 

Preis: Kostenlos 

Note: 2,0 gut 

Einfache Bedienung, Farbauswahl 
8 Wenige Werkzeuge, nur Englisch 
Alternative: Sketchbook Pro 


it Ideas bietet Adobe einen einfachen 

Zeichenblock an. Das Ziel ist die einfache 
Skizze, nicht die perfekte Illustration. Man 
kann mit einem weißen Blatt anfangen, um 
seine Ideen mit einfachen Mal-Werkzeugen zu 
Papier zu bringen, oder ein Foto aus dem Al- 
bum als Grundlage verwenden. Radiergummi 
und Undo-Funktion (für 50 Schritte) sind vor- 
handen, der Zwei-Finger-Zoom funktioniert 
ebenfalls. Bilder verschickt man als Mail. sw 
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Kreuzworträtsel Pro XL HD 


1500 Kreuzworträtsel für das iPad 

Burda Social Brands, www.freizeitfreunde.de 
Preis: € 4,99 

Note: 1,5 gut 

Gute Umsetzung, viele Kreuzworträtsel 

&© Auf Dauer nur für Genrefans geeignet 


Alternative: Kreuzworträtsel Pro 


ieses Kreuzworträtsel zählt zu den Apps, 

die erst auf dem iPad richtig Spaß ma- 
chen. Man tippt auf einen Begriff und gibt ihn 
über die Bildschirmtastatur ein. Dabei behält 
man durch die Größe des Bildschirms leichter 
den Überblick und muss viel weniger zoomen 
und scrollen als auf dem iPhone. Es gibt drei 
Schwierigkeitsgrade. Die App nutzt Hoch- und 
Querformat und bietet verschiedene Eingabe- 
hilfen. Zum Probieren: die Lite-Version. maz 


Videoplayer für nicht unterstützte Formate 


Yongxu Jin, www.mobilesoft.kr 
Preis: € 3,99 

Note: 2,9 befriedigend 
Unterstützt viele Videoformate 
8 Schlechte Bildqualität 


Alternative: Media Browser 


ährend der Videoplayer des iPad nur 

MPEG-4-Videos abspielen kann, unter- 
stützt der yxplayer auch die Formate wie WMV 
und MPEG. Die Daten sind als AVI-, WMV- oder 
MKV-Datei gesichert, per iTunes kann man sie 
übertragen. Die Bildqualität ist aber deutlich 
schlechter als bei nativ unterstützten Videos. 
So reduziert der Player schon bei kleineren 
Formaten die Bitrate und Bildqualität. Dies 
muss sich noch verbessern. sw 


you are welcome. 


Der Apple Experte in 
Ihrer Nähe. 


Mit bald 12 Filialen in Deutschland gehört compustore zu 
einem der größen Apple Premium Reseller in Deutschland. 


Wir arbeiten am Unterschied... 


..compustore ist mit aktuell 11 Niederlassungen im süddeutschen Raum der größte Apple Premium Reseller. Unsere 
Kunden schätzen neben den attraktiven Preisen und der fachkundigen Beratung vor allem unsere pünktliche Lieferung. 


Mit einem Produktportfolio von weit über 5.000 lieferbaren Produkten haben wir die gesamte Bandbreite an Hard- und 
Softwarelösungen vorrätig. Selbstverständlich können Sie die Produkte Ihrer Wahl sogleich mitnehmen. 


compustore - Ihr Apple Premium Reseller. 


compustore Regensburg Schwabenstr. 36, 93053 Regensburg, Tel. 09941-792091, Fax 0941-792094, info@compustore.de, Mo.-Fr. 9-18 Uhr 

compustore Rgbg UB5 Untere Bachgasse 5, 93047 Regensburg, Tel. 0941-792092, Fax 0941-792094, infoub5@compustore.de, Mo. - Fr. 11 - 19 Uhr, Sa. 10 - 18 Uhr 

compustore Rgbg Uni Universitätsstr. 31, 93053 Regensburg, Tel. 09941-9465720, Fax 0941-9465720, infouni@compustore.de, Mo. - Do. 10 - 18 Uhr, Fr. 10 - 16 Uhr 

compustore Nürnberg Theresienstr. 9, 90403 Nürnberg, Tel. 0911-2350660, Fax 0911-2350662, infonbg@compustore.de, Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr, Sa. 10 - 16 Uhr [4 
compustore Stuttgart Hirschstraße 29, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-24861850, Fax 0711-24 8618 51, infostg@compustore.de, Mo. - Sa. 10 - 19 Uhr 

compustore Köln Habsburger Ring 9-13, 50674 Köln, Tel. 0221-27098831, Fax 0221-27098832, infokIn@compustore.de, Mo. -Sa. 11-20 Uhr 

compustore Bonn Thomas-Mann-Str. 5, 53111 Bonn, Tel. 0228-94589167, Fax 0228-94589168, infobnn@compustore.de, Mo. - Sa. 10 - 19 Uhr 

compustore Ulm Pfauengasse 13, 89073 Ulm, Tel. 0731-1406271, Fax 0731-1406272, infoulm@compustore.de Mo. - Sa. 10 - 19 Uhr 

compustore Wiesbaden Langgasse 42, 65183 Wiesbaden, Tel. 0611-3413544, Fax 0611-3413545, infowbn@compustore.de, Mo. - Sa. 10 - 19 Uhr Premium Reseller 
compustore Dortmund Brüderweg 2, 44135 Dortmund, Tel. 0231-1385322, Fax 0231-1385366, infodmd@compustore.de, Mo. -Sa. 10-19 Uhr 

compustore Potsdam Friedrich-Ebert-Strasse 91, 14467 Potsdam, Tel. 0331-2370320, Fax 0331-2370321, infopot@compustore.de, Mo. -Sa. 10-19 Uhr 


Besuchen Sie uns auch online unter www.compustore.de 


Apple, das Apple 


ein Gutschein. Fl 
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IMacs aufgefrischt 


Pünktlich zum Schulanfang überarbeitet Apple die iMacs. Die aktu- 
ellen Modelle versprechen dank stärkerer Intel-Prozessoren mehr 
Leistung. Wir stellen drei der neuen iMacs auf den Prüfstand 


A ußerlich hat sich nichts verän- 
dert. Design, Abmessungen und 
verwendete Materialen bleiben zu 
den Vorgängermodellen identisch. 
Auch in puncto Anschlüsse und Spei- 
cherausstattung bleibt zunächst al- 
les beim Alten. Es gibt vier Gigabyte 
RAM ab Werk in allen Modellen. Ma- 
ximal sind 16 Gigabyte möglich. Das 


iMac Lautheit & Stromverbrauch 


Einheit 


Ergonomie 
gesamt ! 


Prozent 


iMac Core i3 3,06 GHz 21,5 Zoll ATI Radeon HD 4670 59 


iMac Core i3 3,2 GHz 27 Zoll ATI Radeon HD 5670 59 
iMac Core i7 2,93 GHz 27 Zoll ATI Radeon HD 5750 177 
iMac 3,06 GHz 21,5 Zoll Nvidia Geforce 9400 ? 67 
iMac 3,06 GHz 27 Zoll ATI Radeon HD 4670 ? 180 


iMac Core i5 2,66 GHZ 27 Zoll ATI Radeon HD 4850 ? 26 


Referenz-Mac °® 


00 


21,5-Zoll-Einstiegsmodell kommt mit 
einer 500-Gigabyte-Festplatte, alle 
anderen sind mit einem Terabyte aus- 
gestattet. Auch das ist nichts Neues. 
Interessant wird es aber bei den 
BTO-Optionen. Apple bietet beim 27- 
Zoll-iMac eine 256 Gigabyte fassende 
SSD-Platte an. Diese kann man auch 
zusätzlich zur magnetischen Platte 


Lautheit im Betrieb : Lautheit Volllast 


bekommen. Der iMac hat also Platz 
für zwei interne Festplatten — eine 
im 3,5-Zoll- und eine weiter im 2,5- 
Zoll-Formfaktor. Das ist neu. Bei 
einer solchen Konfiguration kommt 
das Betriebsystem vorinstalliert auf 
der SSD-Platte. Umfangreiche Daten, 
wie beispielsweise die iTunes- und 
iPhoto-Bibliothek kann der Benut- 


(nach 20 Minuten) : abspielen 
Sone Sone Sone Sone 
0,2 213 ‚6 0,4 
0,3 0,3 3 03 
0,4 25 ‚6 0,6 
0,2 0.2 ‚g 0,4 
0,3 0,3 ‚S) 0,4 
0,5 2,8 0,6 0,6 
08 0,6 NZ 14 


Anmerkungen: ! im Vergleich zum Referenzsystem 2 Vorgängermodell 3das Referenzsystem besteht aus einem iMac 1,83 GHz 17 Zoll ATI Radeon X1600 
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: Lautheit CD-Import : Lautheit DVD 
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zer auf der großen magnetischen 
Festplatte ablegen. Deutliche Än- 
derungen gibt es bei den Innereien. 
Intels Core-2-Duo-Prozessor hat nun 
endgültig ausgedient. Stattdessen 
kommen alle Modelle mit einem 
Core-i3-, i5- oder i7-Chip. Bei fast 
allen Chips verwendet Intel Hyper- 
threading (siehe Kasten rechts). Aus 
den zwei beziehungsweise vier phy- 
sikalischen Rechenkernen werden 
somit vier respektive acht Logische. 
Das macht sich vor allem in Anwen- 
dungen bemerkbar, die viel Rechen- 
leistung benötigen und auf mehrere 
Rechenkerne optimiert sind. 

Im Test beeindruckt der Einsteiger- 
iMac trotz identischer Taktfrequenz 
zum Vorgänger (3,06 Gigahertz) mit 
bis zu 30 Prozent mehr Rechenleis- 
tung, das ist beachtlich. 

Eine weitere Intel-Technologie, 
Turbo-Boost (siehe Kasten rechts) 
kommt in den iMacs nur bei den 
Core-i5- und i7-CPUs zum Einsatz. 
Turbo-Boost bringt zwar bei einigen 
Anwendungen einen spürbaren Leis- 
tungszuwachs, zeigt aber beim Ein- 


satz von Echtzeitanwendungen, wie 
zum Beispiel Audio-Effekt-Plug-ins, 
Schwächen. Unter bestimmten Um- 
ständen kann das ständige Umschal- 
ten der Taktfrequenz die Leistung 
von Audio-Software beeinträchtigen. 
Wir hatten das Phänomen schon im 
Test der Macbook Pro Modelle beob- 
achtet. Beim Core-i3 der neuen iMacs 
tritt es jedoch nicht auf, da dieser 
nicht mit der Turbo-Boost-Funktion 
ausgestattet ist. 

Im Test zeigt sich, dass die SSD- 
Platte deutliche Auswirkungen hat. 
Die „gefühlte“ Geschwindigkeit steigt 
drastisch an. Der iMac bootet in etwa 
15 Sekunden. Programme, Fenster 
und Dialoge erscheinen in Sekun- 
denbruchteilen. Spürbare Ladezeiten 
gibt es kaum noch. Das wirkt sich 
auch auf die gemessene Leistung aus. 
Das neue Top-Modell zieht spielend 
an dem Core-i5-Vorgänger vorbei. 


Arbeitsloser interner Grafikchip 


Obwohl die Core-i3-CPUs mit einem 
integrierten Grafikchip kommen, 
benutzt Apple diesen nicht. Der Mac- 


IMACS 


Turbo-Boost 
== und Hyperthreading 


Mit den aktuellen Intel-Chips ge- 
langen nun zwei Technologien in 
die iMacs, die der Chipriese schon 
2008 für Desktop-Rechner einge- 
führt hatte 


TURBO-BOOST übertaktet gezielt 
einzelne Kerne in der CPU, wenn 
andere Kerne nicht benötigt wer- 
den. Die Taktfrequenz ist dabei 
nicht mehr länger eine feste Größe. 
So spricht man am besten von ei- 
ner Grundtaktfrequenz. Mit diesen 
Taktraten arbeiten die Prozessoren 
nur dann, wenn die Turbo-Techno- 
logie deaktiviert ist. Ist sie einge- 
schaltet, schaltet der Chip - je nach 
Anwendung - einen oder mehrere 
Gänge hoch. Der iMac mit 3,6-Gi- 
gahertz-Core-i5-CPU erreicht unter 
Last eines einzelnen Kerns bis zu 
3,86 Gigahertz. 


HYPERTHREADING ist eigentlich 
ein alter Bekannter. Die Techno- 
ogie stammt noch aus alten Pen- 
ium-Tagen. Hyperthreading gau- 
elt dem Betriebssystem doppelt 
so viele CPU-Kerne vor, wie sie 
physikalisch vorhanden sind. Dabei 
werden die tatsächlich vorhande- 
nen Kerne besser ausgelastet, was 
insgesamt zu einer Geschwindig- 
eitssteigerung führt. Alle aktuellen 
iMacs arbeiten mit Hyperhreading. 


TEST 


Alle iMacs bieten insgesamt vier Speichersteckplätze für RAM-Module (SO-DIMMSs). 
Sie sind an der Unterseite zugänglich. Zwei Slots sind ab Werk schon belegt. 


Display maximale Display Kontrast- Stromverbrauch Stromverbrauch Stromverbrauch Stromverbrauch 
Helligkeit verhältnis Desktop Ruhezustand Volllast aus 

cd/m? x:1 Watt Watt Watt Watt 

304,2 934:1 89,3 28 117,4 22 

366,9 Sl Ischl 32 163,9 2,4 

366,9 Sl 141,3 2,8 216,3 25 

215) sılspll 888) 1,6 106,3 1,6 

354,8 1005:1 146,3 ae 72 09. 

354,8 1005:1 148,2 3,8 196,9 3,8 

2995 431:1 524 33 64,4 DM. 


Geräte im Test 


Apple stellt uns drei der 


neuen iMacs zum Test 


Testteilnehmer: 


- [Mac 21,5 Zoll, Core i3 


3,06 GHZ 


- |Mac 27 Zoll, Core i3 


3,2 GHZ 


- |IMac 27 Zoll, Core i7 


2,93 GHz, SSD 
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Kaufempfehlung & Fazit 


Apple hat die Preise der neuen iMacs durchwegs angehoben. In 
erster Linie ist das dem schwächeren Euro geschuldet. Das iMac- 
Einstiegsmodell erscheint uns im Augenblick die beste Wahl. Dieser iMac 
ist nur um 100 Euro teurer geworden, bietet aber ein deutliches Plus an Re- 
chen- und Grafikleistung. Profis, die keine Kompromisse in Sachen Leistung 
eingehen wollen, kommen mit dem 27-Zoll-Core-i7-Modell auf ihre Kosten. 
Seine Rechen- und Grafikleistung stellt derzeit das Maß der Dinge dar. 


Sehr gute Displays mit hoher Auflösung und großem Farbraum, sehr leise, 
deutlich verbesserte Rechen- und Grafikleistung 


@ Keine Konfiguration mit Bluray-Player, teils kräftige Preiserhöhungen 


EINSTEIGER iMac 21,4 Zoll Core i3 Zoll 3,06 GHz, 


PROFIS iMac 27 Zoll Core i7 2,93 GHz 


Christian Möller 


DERLEETERTETERTELTETEETEITEITETEITETEETEITEIEETEITEIEEIEITETEETEOSEIIETEOTEOIEIEIIeDeee 


Hersteller erklärt uns auf Nachfrage, 
dass man auf eine umschaltbare 
Grafik beim iMac bewusst verzichtet 
hat. Einerseits müsse man bei einem 
Desktop-Rechner nicht so auf den 
Stromverbrauch achten wie bei mo- 
bilen Macs, andererseits bringe es 
kaum eine spürbare Ersparnis, wenn 
der iMac hin und wieder auf den in- 
ternen Chip umschalten würde. 

So setzt Apple bereits beim Ein- 
stiegsmodell einen diskreten Grafik- 
chip von ATl ein, der den Nvidia-Pro- 
zessor des Vorgängers deutlich in den 
Schatten stellt. 

Der Radeon HD 4670 im 21,5-Zoll- 
iMac liefert im Test bei 3D-Spielen 
und in Core-Image-Anwendungen 
eine bis zu dreimal höhere Leistung 
im Vergleich zum Vorgänger. 


Im 27-Zoll-Modell kommt ein ATI 
Radeon HD 5670 zum Einsatz. Trotz 
der deutlich höheren Modellnummer 
liefert dieser Grafikchip kaum ein 
Mehr an Leistung gegenüber dem ATI 
Radeon HD 4670 im 21,5-Zoll-iMac. 

Das 27-Zoll-Top-Modell ist mit 
einem ATI Radeon HD 5750 aus- 
gerüstet. Hier stellen wir erheblich 
mehr Leistung fest. Der Chip liefert 
Rekordwerte in allen Bereichen. 


Displays im Testcenter 

An den Displays hat Apple im Ver- 
gleich zu den Vorgängern nichts ge- 
ändert. Beide Modelle kommen mit 
IPS-Panels und LED-Hintergrundbe- 
leuchtung. Die 27-Zoll-Version bietet 
nach unseren Messungen insgesamt 
einen etwas größeren Farbraum. 


iMac Leistungsvergleich 
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Unser 21,5-Zoll-Testgerät liefert im 
Messlabor zunächst nur eine maxi- 
male Helligkeit von 180 cd/m?. Das 
ist deutlich weniger als die von Apple 
versprochenen 330 cd/m?. Wenige 
Tage, nachdem wir das Problem an 
Apple berichten, erscheint ein Dis- 
play-Fix. Es handelte sich also um ein 
Softwareproblem. Die Messungen 
nach der Installation des Fix ergeben 
deutlich bessere Werte (304 cd/m?). 


Bluray: immer noch Fehlanzeige 
Als optisches Laufwerk kommt nach 
wie vor das klassische Superdrive im 
Slimline-Format zum Einsatz. Es liest 
und beschreibt CDs und DVDs. Wei- 
terhin gibt es kein Bluray-Laufwerk. 
Gerade beim 16:9-Spielfilmformat 
und der Full-HD-Auflösung der Dis- 
plays liegt es doch nahe, dass man 
Bluray-Filme in hoher Auflösung an- 
schauen möchte. Doch Fehlanzeige: 
Apple verweigert störrisch die Unter- 
stützung für Bluray-HD-Videos. Man 
will offensichtlich künstlich den Ab- 
satz von HD-Videos über den iTunes- 
Store fördern. Doch das iTunes-An- 
gebot an HD-Filmen ist immer noch 
nicht so groß wie auf Bluray-Medien. 
Zudem liegt die Qualität der iTunes- 
Filme meist unter der der Bluray- 
Versionen. Auf die Zusatzinhalte der 
Bluray-Scheiben wie beispielsweise 
Tonspuren in anderen Sprachen muss 
man bei iTunes ebenso verzichten. 
Auch das Nachrüsten eines exter- 
nen Bluray-Laufwerks bringt nichts, 
da es keine Software zum Abspielen 
von Bluray-Videos unter Mac-OSX 


Mac Leistung Multithread : iTunes MP3 : iPhoto iMovie Fotos 

gesamt ! Praxistest kodieren Diashow als HD-Video 
exportieren : rendern 

Einheit Prozent Sek Sek Sek Sek 

iMac Core i3 3,06 GHz 21,5 Zoll ATI Radeon HD 4670 22 85 89 185 156 

iMac Core i3 3,2 GHz 27 Zoll ATI Radeon HD 5670 er) 88 8,6 181 160 

iMac Core i7 2,93 GHz 27 Zoll ATI Radeon HD 5750 873) 63 84 154 124 

iMac 3,06 GHz 21,5 Zoll Nvidia Geforce 9400 ? 191 83 99 159 163 

iMac 3,06 GHz 27 Zoll ATI Radeon HD 4670 ° 236 80 9,6 167 218) 

iMac Core i5 2,66 GHz 27 Zoll ATI Radeon HD 4850 ° 306 81 92 126 175 

Referenz-Mac ? 100 163 18,1 310 326 


Anmerkungen: ! im Vergleich zum Referenzsystem, die hier abgedruckten Werte sind nur ein kleiner Teil aller Tests, die Gesamtleistung 
3 Vorgängermodell 


Macwelt 10/2010 


gibt. Lediglich unter Windows funk- 
tioniert das, doch wer will schon je- 
desmal Windows starten, um einen 
Bluray-Film anzuschauen? 

Ab Werk bekommt man mit je- 
dem iMac-Modell eine drahtlose 
Bluetooth-Tastatur und die Magic 
Mouse. Wer lieber drahtgebunden ar- 
beitet, kann statt der Bluetooth-Tasta- 
tur auch ein USB-Modell bekommen, 
ohne Aufpreis. Die USB-Tastatur hat 
zudem den Vorteil, dass sie einen Zif- 
fernblock mitbringt. Gegen weitere 
70 Euro bekommt man zusätzlich das 
neue Magic Trackpad, das wir eben- 
falls bereits in der Praxis testen konn- 
ten (siehe Test auf Seite 32). 

Den SD-Karten-Slot hat Apple 
überarbeitet. Er unterstützt nun 


SDXC-Karten mit einer Kapazität von 
bis zu zwei Terabyte. Leider liegt der 
SD-Karten-Slot nach wie vor an der 
rechten Seite direkt unterhalb des 
optischen Slot-In-Laufwerks. Wir fin- 
den diesen Platz bedenklich, daman 
einen SD-Chip versehentlich statt 
im dafür vorgesehenen Steckplatz in 
den Schlitz des optischen Laufwerks 
stecken kann. Aus diesem bekommt 
ihn dann nur noch der Service-Tech- 
niker wieder heraus. 


Lautheit und Stromverbrauch 

Green-IT, das Schlagwort schreibt 
sich Apple schon länger auf die Fah- 
nen. Ein Aspekt davon ist der Strom- 
verbrauch. Wir messen nach und 
stellen fest: die neuen iMac-Modelle 


IMACS 


Schicker Rücken: Die Rückseite der iMacs ist aus 
Aluminium. Im Vordergrund das 24-Zoll-Modell 
von Anfang 2009, noch mit Plastikrückseite. 


Das 27-Zoll-Modell eignet sich auch für 
den Einsatz in der die Druckvorstufe. 


brauchen kaum mehr Strom. Bei voll 
aufgedrehter Helligkeit (ohne CPU- 
Last) benötigt das 21,5-Zoll-Modell 
89 Watt. Das sind sechs Watt mehr 
als beim Vorgänger, die wohl dem 
diskreten Grafikchip geschuldet sind. 
Unter Volllast der CPU messen wir 
117 Watt, knapp 10 Watt mehr als 
beim Vorgänger. Beim 27-Zoll-Ein- 
steiger-Modell messen wir einen um 
etwa 10 Watt geringeren Stromver- 
brauch im Vergleich zum Vorgänger. 
In puncto Green-IT geht Apple mit 
den neuen iMacs also insgesamt den 
richtigen Weg. 

Redaktion: Christian Möller 

DI christian.moeller@macwelt.de 


Vergleichstabelle auf der nächsten Seite 


iDVD MPEG- : Garageband : Quicktime 

2 kodieren Software- Video für 
instrumente : iPod kon- 

vertieren 

Sek Spuren Sek 

11113) al I 

116 22 146 

86 64 88 

131 31 194 

1377 al 193 

1337 39 109 

Sa 1 428 


Doom 3 Cinebench Core Image, : Final Cut Photoshop, 
Timedemo Rendern Imaginator : Pro Rendern : Macwelt- 
Demo 1 Benchmark 
Bilder pro CB-Punkte Sek Sek Sek 
Sekunde 

151,6 8689 4 36 9 

152,6 9024 4 36 9 

ZA 16301 3 20 8 

47,1 6532 en 50 11 

143,3 6541 5 49 all 

192,2 12198 4 24 9 

811 3450 21 102 24 


bezieht sich auf alle Tests ? Das Referenzsystem besteht aus einem iMac Core Duo 1,83 GHz 17 Zoll mit ATI Radeon X1600 
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iMacs Ausstattung und Bewertung 


Modell 


Hersteller 

Preis 

Gesamtwertung 
Einzelwertung 

Leistung (50%) 

Ausstattung (20%) 
Handhabung (10 %) 
Ergonomie & Verbrauch (20%) 


Testurteil 


Technische Angaben 
Prozessor 

CPU-Takt 
Level-2-Cache 
Speichertakt 
Speicher (standard) 
Speicher (maximal) 
Grafikchip (GPU) 
Videospeicher 
Auflösung (nativ) 
Grafikbus 
HDD/ODD-Schnittstelle 


nterne Festplatte 
ptisches Laufwerk 


D/CDR/CDRW/DVD/DVD+- 


hernet 


pple Remote 
Lautsprecher 


Externe Anschlüsse 


Größe (BxHxT)incm 
Gewicht 


Sonstiges 


So testet Macwelt 


(6) 
d 
R/DVD+RW/DVD-RW/DVD+-R DL 
E 
A 


Apple 
€ 1700, CHF 2100 
1,8 gut 


Gute Rechen- und Grafikleistung, sehr 
gutes Display, niedriger Stromverbrauch 


8 Keine Bluray-Unterstützung 


Intel Core i3 550 

2x 3,2 GHz 

4 MB shared 

1333 MHz 

4 GB DDR3 SDRAM 

16 GB (4 Slots) 

ATI Radeon HD 5670 

512 MB 

2560 x 1440 

PCI Express, 16 Lane 

Serial ATA 

118/355 Zoll / 7200 U/Min 
Superdrive (Slimline, slot loading) 
24/24/16/8/8/8/6/4 


10/100/1000 Base-T 
optional 20 Euro 
17 Watt stereo, integriert 


1x Firewire 800, Ax USB 2.0, 1x SD- 
Card, Audio in/out analog und digital 
(optisch), Mini-Displayport ? * 


65,0 x 51,7 x 20,7 
13,8 kg 


drahtlose Alu-Tastatur, Magic Mouse 
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iMac 27 Zoll, Core i7, 2,93 GHz 


Apple 
€ 3350, CHF 4350 
1,8 gut 


Extrem hohe Rechen- und Grafikleistung, 
sehr schnelle interne SSD-Festplatte, 
mäßiger Stromverbrauch 


@ Keine Bluray-Unterstützung 


Intel Core i7 870 ! 

4x 2,93 GHz ? 

8 MB shared 

1333 MHz 

8 GB DDR3 SDRAM 

16 GB (4 Slots) 

ATI Radeon HD 5750 
1GB 

2560 x 1440 

PCI Express, 16 Lane 
Serial ATA 

2 TB HDD + 256 GB SSD 
Superdrive (Slimline, slot loading) 
24/24/16/8/8/8/6/4 


10/100/1000 Base-T 
optional 20 Euro 
17 Watt stereo, integriert 


1x Firewire 800, 4x USB 2.0, 1x 
SD-Card, Audio in/out analog und 
digital (optisch), Mini-Displayport 3 * 


65,0 x 51,7 x 20,7 
13,8 kg 


drahtlose Alu-Tastatur, Magic Mouse 


Testsystem Wir testen alle iMacs im Vergleich zu einem Referenzsystem, das derzeit aus einem 17-Zoll iMac Core Duo mit 


1,83 GHz Taktfrequenz und ATI Radeon X1600 Grafikchip besteht. A 
Skala 100 Prozent. Schnellere Systeme sollten in allen Bereichen bes 


bench R10 und die Audioso 


le Werte dieses Computers entsprechen auf unserer 
ser als die 100 Prozent des Referenzrechners sein. 


Testverfahren Alle Tests führen wir mit Programmen durch, die auch 
unsere Leser bei der täglichen Arbeit und Unterhaltung mit ihren Macs 
benutzen. Im Einzelnen sind dies unter anderem: MP3-Kodierung mit 
iTunes, DVD-Komprimierung mit Toast 10 und iDVD, schnelle 3D-Action 
mit Call of Duty 4 und Doom 3. Daneben benutzen wir Maxons Cine- 


ftware Peak von Bias, Quark Xpress 8 und 
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Apple 
€ 1200, CHF 1450 
1,9 gut 


Deutliche Steigerung der Rechen- und Grafik- 
leistung gegenüber dem Vorgänger, niedriger 
Stromverbrauch, schnelle interne Festplatte 


8 Keine Bluray-Unterstützung 


Intel Core i3 540 

2x 3,06 GHz 

4 MB shared 

1333 MHz 

4 GB DDR3 SDRAM 

16 GB (4 Slots) 

ATI Radeon HD 4670 

256 MB 

1920 x 1080 

PCI Express, 16 Lane 

Serial ATA 

500 GB / 3,5 Zoll / 7200 U/Min 
Superdrive (Slimline, slot loading) 
24/24/16/8/8/8/6/4 


10/100/1000 Base-T 
optional 20 Euro 
17 Watt stereo, integriert 


1x Firewire 800, Ax USB 2.0, 1x SD- 
Card, Audio in/out analog und digital 
(optisch), Mini-Displayport ? 


52,8 x 45,1x 18,85 
93 kg 


drahtlose Alu-Tastatur, Magic Mouse 


Apple 
€ 1500, CHF 1800 


nicht getestet 


nicht geteste 
nicht geteste 
nicht geteste 


nicht geteste 


nicht geteste 


nicht geteste 


Intel Core i3 550 

2x 3,2 GHz 

4 MB shared 

1333 MHz 

4 GB DDR3 SDRAM 

16 GB (4 Slots) 

ATI Radeon HD 5670 

512 MB 

1920 x 1080 

PCI Express, 16 Lane 

Serial ATA 

1 TB / 3,5 Zoll / 7200 U/Min 
Superdrive (Slimline, slot loading) 
24/24/16/8/8/8/6/4 


10/100/1000 Base-T 
optional 20 Euro 
17 Watt stereo, integriert 


1x Firewire 800, 4x USB 2.0, 1x 
SD-Card, Audio in/out analog und 
digital (optisch), Mini-Displayport 


52,8x 45,1x 18,85 
9,3 kg 


drahtlose Alu-Tastatur, Magic Mouse 


Photoshop CSS. Die Bildschirmmessungen führen wir im Dunkelraum mit der selbst 
entwickelten Software How Fast Display (Helligkeitsverteilung) und der Kalibrier- 
software Basiccolor 4 (Farbraum) durch. Dabei verwenden wir das Spektrometer 


Eve One Pro von X-Rite. 


Bewertung Alle ermittelten Werte fließen in eine Datenbank ein, die automatisch 
eine Gesamtnote aus den Ergebnissen der Tests ermittelt. In dieser Gesamtnote 
schlagen sich alle Aspekte eines Systems nieder. Dabei hat jede Einzelnote eine 


unterschiedliche Gewichtung: 


Leistung 50 %, 


Ausstattung 20 %, 


Handhabung 10 %, T Ergonomie & Verbrauch 20 % 


BE ee ee ee 


IMACS 


Anmerkungen: ! Basiskon- 
figuration: Core i5 760, 
2,8 GHz ? Basisfrequenz, 
übertaktet auf bis zu 3,6 
GHz, alle Modelle mit Air- 
port Extreme, Bluetooth 
2.1 EDR iSight/Mikrofon 

3 Dual-Monitor-fähig, 
Adapter für DVI oder VGA 
separat erhältlich 

“ per optionalem Adapter 
auch als Display-Port-Ein- 
gang verwendbar 


© Auf Macwelt-CD 


Die ICC-Profile der iMac- 
Displays finden Sie auf 
der Heft-CD - jeweils für 
den Weißpunkt D50 bei 
Gamma 1,8 und D65 bei 
Gamma 2,2 


Der Steckplatz für SD-Karten befindet 
sich nach wie vor gefährlich nahe 

am Schlitz des optischen Laufwerks. 
Hier kann die SD-Karte schon mal 
versehentlich im falschen Slot ver- 
schwinden. 


TEST 
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TEST 


Geräte im Test 


Wir versammeln vier 
brandneue Bluray-Player 


Testteilnehmer: 

- LG BD570 

- Panasonic DMP- 
BD85EG 

- Samsung BD-C5500 

- Sony BDP-S370 


BD-Live 

BD-Live soll Zusatzmate- 
rial zu Filmen aktuell und 
interessant für den Zu- 
schauer ins Wohnzimmer 
bringen, per Internet. 
Doch in der Praxis ist es 
eine Qual: Die Verbin- 
dungszeit dauert schon 
mal vier Minuten. Das 

ist Modem-Niveau. Und 
dann geht es quälend 
langsam weiter. Zwar 
werden die Trailer in SD 
direkt gestreamt, aber 
die interessanteren HD- 
Versionen sind nur per 
Download zu haben. Das 
kann wiederum zehn Mi- 
nuten dauern. So macht 
das keinen Spaß. 
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BLURAY-PLAYER 
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Alleskönner Im 


Wohnzimmer 


Bluray-Player sind zu Universalisten geworden und ersetzen 
nicht nur den alten DVD-Player, sondern auch einen Media- 
Player und den Rechner zum Surfen 


ie neue Generation von Blu- 
D ray-Playern gleicht mehr einem 
vollwertigen Computer als dem alten 
DVD-Player. Vielfältige Anschlüsse 
für digitale und analoge Bild- und 
Tonwiedergabe treffen auf bekannte 
Computerschnittstellen wie USB, 
LAN, WLAN und SD-Card. 

So gehört es zum guten Ton, dass 
nicht nur rotierende Scheiben, son- 
dern auch Medien wie Bilder, Musik 
und Filme - sogar in HD - abgespielt 
werden. Hierfür hat sich ein Media- 
Player als fester Bestandteil in den 
Bluray-Playern etabliert. Den Ether- 
net-Anschluss hatten die Bluray-Pla- 
yer schon vorher, um Software-Up- 


dates über das Internet einzuspielen 
oder BD-Live-Funktion (siehe Absatz 
„BD-Live“) zu verwenden. 

Was bei den Fernsehern immer 
mehr zum Standard wird, setzt sich 
jetzt auch bei Bluray-Playern durch: 
Surfen am heimischen Fernseher. 
Das können alle unsere Testmuster, 
allerdings nicht so, wie man es von 
seinem Computer gewöhnt ist, dazu 
später mehr. 


Die Einrichtung 

Je umfangreicher ein technisches 
Produkt ausgestattet ist, desto kom- 
plizierter ist die Bedienung. Tech- 
nische Begriffe wie AVCHD oder 


DLNA und deren Einsatz machen vie- 
len Anwendern Probleme. Die neue 
Generation der Bluray-Player hat mit 
dem Funktionsumfang eines DVD- 
Players vor zehn Jahren nichts mehr 
gemeinsam. Alleine die vielfältigen 
Anschlussmöglichkeiten und Tonfor- 
mate sind erklärungsbedürftig. Wer 
keinen aktuellen Surround-Receiver 
mit HDMI-Anschluss und einen De- 
coder für die neuen HD-Tonformate 
besitzt, muss den Bluray-Player zuvor 
konfigurieren, um den richtigen Ton 
zu hören. Hier lassen so manche Be- 
dienungsanleitungen, wie beispiels- 
weise die von Panasonic zu wün- 
schen übrig. LG, Samsung und Sony 


© xavier couderc 


Macwelt 10/2010 


überzeugen hier mit umfangreichen 
Handbüchern. Eine Hilfe sind Ein- 
richtungs-Assistenten, die sich beim 
ersten Anschließen automatisch star- 
ten. Sehr schön gelöst haben das Pa- 
nasonic, Samsung und Sony. 


Die Bedienung 
Man merkt bei der Bedienung so 
manchem Bluray-Player an, dass 
man ein gewachsenes Produkt vor 
sich hat, das nach und nach neue 
Funktionen bekommen hat. Beim 
Panasonic wirken Netzwerkfunkti- 
onen wie der DLNA-Player und der 
Internet-Zugang wie ein Waisenkind 
in einem Untermenü. Man muss sich 
erst durch die Menüstruktur han- 
geln, ein direkter Tastendruck wäre 
hier komfortabler. Wenigstens der 
Zugang zu Viera Cast, dem Internet- 
Portal von Panasonic, bekommt eine 
eigene Taste. Bei den Mitbewerbern 
ist das besser gelöst. Hier erreicht 
man die Funktionen meist über das 
Hauptmenü. Irritierend ist hierbei 
der Player von Samsung: Über das 
Hauptmenü sind Video, Bilder und 
Musik erreichbar, von welchem Ser- 
ver beziehungsweise Speicherme- 
dium die Daten abgerufen werden, 
muss man jedoch separat einstellen. 
Der Zugang zum Internet-TV be- 
kommt bei LG, Samsung und Pana- 
sonic einen Extra-Menüpunkt. Sony 
wählt einen ganz anderen Ansatz 
und integriert die von der Playstation 
3 bekannte „xross media bar“. Auf ei- 
ner horizontalen Linie sind von den 
Einstellungen bis zu den Medien alle 
Menüpunkte übersichtlich angeord- 
net. Der Zugriff auf Unterpunkte, wie 
lokale Server oder Internet-Videos, 
erfolgt vertikal. Das geht schnell und 
ist übersichtlich. Apropos Schnellig- 
keit - sie ist bei der Navigation nicht 
die Stärke des LG. Hier dauert alles 


ein bisschen länger, bei den Mitbe- 
werbern benötigt nur das Anzeigen 
von Medien-Listen etwas mehr Zeit. 


BD-Live 

BD-Live ist der Versuch der Filmstu- 
dios, Zusatzmaterial auf den Discs 
aktuell zu halten und in das Internet 
auszulagern. Die BD-Live-Funktion 
baut eine Verbindung zu den Servern 
der Filmstudios auf und die entspre- 
chenden Zusatzmaterialen wie bei- 
spielsweise Trailer oder Hintergrund- 
informationen werden sichtbar. 

Für BD-Live benötigen Bluray-Pla- 
yer einen Internet-Zugang, der bei 
allen Geräten per Ethernet-Anschluss 
hergestellt wird. Dem Player von Pa- 
nasonic liegt ein WLAN-USB-Dongle 
bei. LG baut ihn gleich in den Player 
ein. Bei Sony und Samsung gibt es 
WLAN-USB-Dongles als Zubehör. 
Sinnvollerweise unterstützen die 
WLAN-Module den schnellen IEEE- 
802.11n-Modus. Aber Achtung: Für 
HD-Video-Streaming könnte die Da- 
tenrate eines WLAN zu niedrig sein. 

Ein Internet-Zugang ist unter Um- 
ständen nicht das Einzige, was man 
benötigt. Zusätzlich muss der Player 
über einen eingebauten Massenspei- 
cher verfügen, auf dem die Daten aus 
dem Netz abgelegt werden. Im Ide- 
alfall sollte dieser intern vorliegen. 
Beim Panasonic übernimmt das eine 
SD-Karte im Speicherkartenslot. Bei 
den anderen Anbietern tut es ein nor- 
maler USB-Stick. Als Anwender muss 
man für den BD-Live-Speicher selbst 
sorgen. Die nötigen Informationen 
dazu sind nicht immer im Handbuch 
der Geräte zu finden. 


Internet-Zugang 

Der Internet-Zugang wird nicht nur 
für BD-Live, sondern auch für die 
Webbrowser der Bluray-Player ver- 


Bluray-Player Leistungsvergleich 


Einschaltzeit 


Einheit Sek 
LG BD570 zäl 
Panasonic DMP-BD85 32 
Samsung BD-C5500 1) 


Sony BDP-S370 23 


Starten Bluray Starten DVD 


Sek Sek 
16 25 
24 20 
14 10 
14 15 


BLURAY-PLAYER TEST 


Kaufempfehlung und Fazit 


Bluray-Player sind zu kleinen Alleskönnern heran- 
[ a gewachsen und können so manchen Computer im 
Wohnzimmer ersetzen. An die Tagesschau in 100 Sekunden ge- 
wöhnt man sich schnell und Youtube ist so auch flott erreichbar. 
Die Player von LG und Samsung sind durchaus eine Konkurrenz 
zu speziellen Media-Playern, ganz perfekt läuft es jedoch noch 
nicht. Ein Highlight sind die moderne Benutzeroberfläche des 
Sony und die iPhone-App für die Steuerung. Als Musik- und 
Foto-Player ist ein Mac oder ein Apple TV allerdings immer 
noch die bessere Wahl. 


Tolle Bildqualität, teilweise gutes Streaming 


8 Foto- und Musik-Player sehr reduziert, Videoformatunterstüt- 
zung meist lückenhaft 


EINSTEIGER Sony, Panasonic 


PROFIS Samsung 


Thomas Bergbold 


wendet. Die Player nutzen keine nor- 
malen Browser, wie man sie vom Mac 
oder iPad her kennt, sondern stellen 
eine Oberfläche für spezielle Mini- 
programme (Apps, Widgets) dar. Je- 
der Hersteller kocht hier sein eigenes 
Süppchen. Panasonic nennt es Viera 
Cast, LG Netcast, Samsung Internet@ 
TV und Sony Bravia Internet Video. 
Die Apps sind wie kleine Fenster auf 
dem Bildschirm verteilt. Eine Navi- 
gation geschieht über die Fernbe- 
dienung. Nur bei Sony sind Apps wie 
Menüpunkte in der vertikalen „xross 
media bar“ aufgereiht. 

Den Zugriff auf Youtube und Pi- 
casa bieten alle, zusätzlich kommen 
noch das Wetterportal Accu Weather 
bei LG und Samsung hinzu. Die für 
Deutschland so wichtige Tagesschau 
gibt es nur bei Panasonic und Sony. 
Samsung liefert dieses Feature nach. 
Samsung bietet zusätzlich Twitter, 
Facebook und Google Maps. Sony 
kommt mit Hightlights für den deut- 
schen Markt wie Eurosport, DFB, 


Verbrauch Verbrauch Verbrauch 
Betrieb/maximal Ruhe Aus 

Watt Watt Watt 

3) 10,2 0,1 

14,9 ala 0,1 

Tor 74 0,2 

7] 10,6 0,2 
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TEST 


BLURAY-PLAYER 


EyeConnect (Mediaserver)\EyeTV\Serien 


am) The Closer. 73/73, Blaue 

ER na 
04.05(Die) 

[= SAT.1 


Navy CIS - 148, Die Ehre der Familie 
Zeit 19:46 Aufn.-Zeit 0:41 


= 04.05(Die) The 
[=) SAT.1 


Mentalist - 10/23, Sport ist Mord 


Zeit 19:46 Aufn.-Zeit 0:40 


(=: 06.05(Don) CSI: Miami - 24/25, Aufgellst 


RTL Televisi 


Zeit 8:47 Aufn.Zeit 0:42 


=] 06.05(Don) Lie to me - 9/13, Verschittet 
Vox Zeit 8:46 Aufn.-Zeit 0:44 


Seite 0005/0006 


Vorherige BE Nächste I Wiedergabe 


Der Mediaplayer des Panasonic wirkt sehr hausbacken. 


[er 
#7. Videos 


Quarks & Co - Krebs 
Mi 


Quarks & Co - Überraschung 


/EyeTV/Reportage/c't ma 


gazin - Computer und Technik 


Das Weltreich der 
Terra X - Dokumentatio 


Der fotografische Supermarkt 
M3i.20.201 


Flucht nach Shanghai - Als F 


Abenteuer Forschu: 


Samsung: Eine moderne Benutzeroberfläche und lange Beschrei- 
bungen machen den Zugriff auf die eigenen Videos leicht. 
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FIFA, die Berliner Philharmoniker 
und die Deutsche Welle. Ansonsten 
ist die Auswahl eher für US-Kunden 
interessant. 

Der Zugriff über die Navigations- 
tasten ist in der Regel einfach. Beim 
Panasonic-Player stellen wir jedoch 
einen Bedienungsbruch bei der Ober- 
fläche fest. Die Navigation wirkt, als 
sei sie nachträglich in das Konzept 
eingebunden. Beim Samsung-Gerät 
sind empfohlene Apps direkt über 
das Hauptmenü erreichbar. Da die 
Tastatureingabe über eine virtuelle 
Tastatur erfolgt, sind so manche 
Apps mühsam zu bedienen. Hier hat 
man schneller zum iPad gegriffen. 
Erschwerend kommt hinzu, dass die 
Apps keine einheitliche Benutzer- 
oberfläche zeigen. Richtig schnell, 
aber nicht besonders schick, klappt 
das bei Viera Cast. Sony sticht hier 
positiv hervor. Alles wirkt wie aus 
einem Guss, die Tagesschau und 
DFB-Highlights kommen sogar in 
Top-Bildqualität. 

Die Hersteller bauen den Service 
immer weiter aus. Ob sich all die ver- 
schiedenen Lösungen auf die Dauer 
halten werden, ist mehr als fraglich. 
Genauso, ob die Hersteller ihr propri- 


etären Systeme noch in vielen Jahren 
unterstützen werden oder sie irgend- 
wann einfach abschalten. 


Media-Player integriert 

Der gemeinsame Nenner aller Blu- 
ray-Player ist JPEG für die Anzeige 
von Bildern. Diashows, also die An- 
zeige mehrerer Bilder hintereinander 
mit Überblendung, beherrschen nur 
die Player von Panasonic, Sony und 
LG. Beim Panasonic gibt es beispiels- 
weise eine Blende „Bewegung“, die 
mit dem Ken-Burns-Effekt vergleich- 
bar ist. Beim Panasonic funktionieren 
sie jedoch nicht mit Eyeconnect. 

Die Qualität ist bei allen Playern 
durchwegs gut. Einen großen Anteil 
daran hat allerdings ein hochwer- 
tiger Flachbildschirm. Die Farben 
sind kräftig und zeigen eine gute 
Durchzeichnung in den Lichtern und 
Schatten. Einzig bei hochskalierten 
Bildern sind an schrägen Kanten 
kleine Stufen zu sehen. Die Überblen- 
dungen arbeiten sauber. Ein schöner 
Dia-Abend ist damit kein Problem. 


Musik 


Während eine Diashow, abgespielt 
mit einem Bluray-Player durchaus 
eine Alternative zum heimischen Mac 
sein kann, sieht es bei der Musikwie- 
dergabe nicht so überzeugend aus. 

Die Formatunterstützung ist bei al- 
len Geräten extrem reduziert: MP3 — 
und das war es auch schon. Der Pana- 
sonic-Player spielt MP3-Audio zudem 
nur über USB-Zuspielmedien ab. Die 
Anzeige der ID3-Tags beschränkt sich 
meist auf das Nötigste: den Liedtitel, 
den Interpret und die abgelaufene 
Zeit - das ist recht mager. Eine An- 
zeige der Albumcover vermissen wir 
ebenso. Die Geheimwaffe der Echt- 
zeitkonvertierung über Eyeconnect 
als Server auf dem Mac greift leider 
nur beim Gerät von Sony. 

Eine Besonderheit gibt es beim 
Sony und LG nach dem Einlegen ei- 
ner Audio-CD. Neben dem Albumco- 
ver werden auch Titel, Interpret und 
Album auf dem Bildschirm angezeigt. 
Allerdings nur, wenn eine Internet- 
Verbindung besteht, denn die Infos 
stammen aus dem Netz. 


DVDs im Bluray-Player 
Normale Video-DVDs erwachen zu 


neuem Leben. Die Player zaubern 
HD-DVDs. Natürlich können sie nicht 
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Bluray-Player im 
Wohnzimmer 


Manchmal ist es von Vorteil, wenn 
man alles in einem Gerät bekommt. 
Das spart zuerst einmal Platz 

- kein unwesentlicher Faktor für 
das heimische Wohnzimmer 


Der Bluray-Player ist ein Alleskön- 
ner und unterstützt von der Audio- 
CD über die alten DVDs bis hin zur 
modernen Bluray alle Formate, die 
auf einer Scheibe als Datenträger 
basieren. Das spart Geräte. Mit dem 
eingebauten Media-Player hat man 
gleich noch einen Abspieler für die 
Medien auf dem Mac oder einem 
NAS. Dank USB und Speicherkar- 
ten-Steckplätze funktioniert das 
auch direkt am Gerät. 


Zweiter Vorteil ist die einfachere 
Bedienung. Fünf Fernbedienungen 
auf dem Couchtisch und fünf un- 
terschiedliche Bedienkonzepte 
machen die Bedienung nicht ein- 
facher. Das stresst unnötig. Wie 

die Zukunft aussehen könnte, zeigt 
hier auch schon mal Sony mit einer 
Fernsteuerung per iPhone-App. 


hexen und aus einer Auflösung von 
720 x 576 Pixel lassen sich keine per- 
fekten 1920 x 1080 Pixel errechnen. 
Dennoch überzeugen die Ergebnisse. 
Die Schärfe und Flüssigkeit ist Top. 
Es gibt nur kleine Unterschiede. Der 
LG-Player ist nicht ganz so perfekt 
und zeigt schon mal kleine Doppel- 
konturen. Leichte Treppen lassen sich 
bei allen Kandidaten feststellen - hier 
ist auch der Fernseher für die end- 
gültige Qualität verantwortlich. In 
dieser Disziplin zeigt der Sony-Player 
minimale Vorteile vor den Probanden 
von Panasonic und Samsung. 


Video-Dateien 

Während der Mac den Vorteil hat, 
dass er viele Formate dank Quicktime 
unterstützt, müssen die Hersteller 
von Media-Playern die Formate se- 
parat in ihre Firmware einbauen. An 
der Rechenleistung sollte es bei den 
getesteten Bluray-Playern nicht man- 
geln, an den Formaten bei einigen 
Probanden aber schon. So bildet der 
Player von Sony das Schlusslicht, er 
spielt nur Dvix und MPEG-2 ab. Da- 
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Bluray-Player Ausstattung und Bewertung 


Modell BD-C5500 Macwelt} BDP-S370 BD570 DMP-BD85 

Testsieger 

—— u 7 eu 

Hersteller Samsung Sony LG Panasonic 
Preis € 180, CHF 262 € 180, CHF 262 € 300, CHF 436 € 350, CHF 508 
Gesamtwertung 2,0 gut 2,2 gut 2,2 gut 2,3 gut 
Einzelwertungen 
Leistung (50%) DA » DE 5 DS ee N DE) rer . 
Austattung (20%) ee, 26-- . 1,8 2 2 .e 
Handhabung (20%) 1,6 nun 1,7 17. h 20 BR, 
Ergonomie/Verbrauch (10% 1,3 “ss h I een “ I en, h nn 


Testurteil 


8 Kein Spulen von Videos 
über DLNA, 


8 Sehr gute Formatunterstüt- 
zung, schnelle Navigation, 
Sprung zu Zielzeit 


lens, iPhone-App 


schnitten 


Schnelle Navigation, Spu- 
len von Videos über DLNA, 
Infos während des Abspie- 


8 Geringe Formatunter- 
stützung, eingeschränktes 
Abspielen von Eye-TV-Mit- 


Sehr gute Formatunterstüt- 
zung, Zoomfunktion, Infos 
während des Abspielens 


© Träge Navigation, bei 
jedem Video langwieriger 
HDMI-handshake, einge- 
schränktes Abspielen von 
Eye-TV-Mitschnitten 


Info: LG www.lg.com/de, Panasonic www.panasonic.de, Samsung www.samsung.de, Sony www.sony.de 


für kann er als Einziger bei VOBs die 
Tonspur wechseln. Beim Streaming 
kommt er aber nur mit Twonkymedia 
zurecht. Für MP4 benötigt man einen 
Windows-Server. Panasonic macht 
es nicht viel besser und begnügt sich 
nur mit MPEG-2 in SD- und HD-Auf- 
lösung und AVCHD-Filme von einem 
Camcorder. Divx soll angeblich auch 
funktionieren, aber da dieses Format 
generell nicht ganz unproblematisch 
ist, hat auch der Panasonic-Player 
Probleme mit unseren Testvideos. 
Bei den Anderen klappt zumindest 
dieses Format besser. Bei den Ge- 
räten von LG und Samsung sieht es 
ähnlich aus: h.264 klappt in SD und 
HD, beim Samsung allerdings nicht 
mit Twonkymedia als Server. MKV 
sollten beide können. Das Format 
funktioniert nicht. Dafür verarbeitet 
der LG-Player Quicktime-Dateien 
(mp4 und h.264) und das ist eine Be- 
sonderheit. 

Sehr schön ist, dass mit Ausnahme 
der Geräte von LG und Sony unsere 
Probanden keine Probleme beim Zu- 
greifen auf die TV-Mitschnitte von 
Eyetv haben. Der LG-Player stellt nur 
HD- und der Sony-Player nur SD-For- 
mate dar. Panasonics Player zeigt so- 
gar die Länge der Spielzeit und den 


Sender an, nur das Datum ist falsch. 
Bei den Anderen ist dies aber auch 
nicht fehlerfrei. 

Die Navigation durch die Listen 
klappt bei allen Playern sehr gut und 
neben einem Scrollmodus gibt es 
auch einen Blättermodus zur schnel- 
leren Fortbewegung. Das Spulen 
klappt nur bei den Geräten von Pana- 
sonic und Sony, dafür können die LG- 
und Samsung-Geräte an eine Zielzeit 
springen. Video-Files können meh- 
rere Tonspuren enthalten, ein Um- 
schalten unterstützt nur der Sony. 

Eine Garantie, dass alle eigenen 
Filme abgespielt werden, hat man 
nicht, auch wenn das Format eigent- 
lich unterstützt wird. Die Ursachen 
dafür sind schwer zu benennen. 


Bildqualität 

Auch wenn die Formatunterstützung 
nicht dem entspricht, was man von 
Media-Playern wie dem Fantec TV- 
FHDS kennt, die Bildqualität an sich 
ist ohne Tadel. Die Player überzeu- 
gen alle mit einem ruhigen Bild, sat- 
ten Farben und homogenen Flächen. 
Für die endgültige Qualität ist hier 
auch der Fernseher verantwortlich. 
Die Skalierung von SD-Material erle- 
digen alle gut mit leichten Vorteilen 


für Panasonic und Sony. Die Kom- 
pressionsartefakte fallen kaum auf, 
das Bild zeigt sich bei allen Playern 
im direkten Vergleich mit einem Mac 
Mini (mit Nvidia-9400M-Grafikchip) 
am selben Bildschirm besser. 

Insgesamt haben die Hersteller 
noch Einiges zu tun: Was den LG- 
Player bremst, ist die quälend lang- 
same Bedienung. Beim Gerät von 
Panasonic stört uns die mäßige For- 
matunterstützung und das Design 
der Oberfläche. 


Die Scheibendreher 

Richtig auftrumpfen können Player 
bei Videos von der Scheibe. Einschal- 
ten, Disc einlegen und Starten ist bei 
keinem von langem Warten beglei- 
tet. Eine Bluray startet in maximal 
25 Sekunden. Die Geräuschkulisse 
ist dabei angenehm niedrig, nur das 
Laufwerk von Samsung ist bei abge- 
schaltetem Ton zu hören. Filme von 
der Bluray kommen bei allen Playern 
in sehr guter Qualität. Leichte Unter- 
schiede gibt es nur im direkten Ver- 
gleich: So zeigt der LG kein so tiefes 
Schwarz, dafür eine sehr gute Durch- 
zeichnung dunkler Bereiche. 

Thomas Bergbold 


christian.moeller@macwelt.de 


Schnelle Navigation, 
SD-Kartensteckplatz, 7.1- 
Ausgang 


&@ Geringe Formatunterstüt- 
zung 


63 


TEST 
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Papiere im Test 


Wir versammeln sieben 
Fineart-Papiere 


- Canson Baryta 
Photographique 310 

- Canson Photo High- 
gloss Premium RC 

- Epson Cold 

Press Bright 

Epson Hot 

Press Natural 

- Tecco BTG300 

Baryt Glossy 

- Tecco PFR310 

Fineart Rag 

- Tecco PFRA50 
Fineart Rag 


64 


Fineart-Papiere Tür 
beste Fotoqualität 


Wer Fotos besonders edel ausdrucken möchte, benötigt spezielle 
Fineart-Fotopapiere. Wir haben sieben davon getestet 


ineart-Papiere sind deutlich 
Frauen als herkömmliche Fotopa- 
piere. Nicht ohne Grund, denn sie 
bieten dafür auch mehr. So sind die 
Materialien auf lange Haltbarkeit 
ausgelegt. Das Trägermaterial ist aus 
diesem Grund holzfrei, es enthält 
also kein Lignin. Stattdessen wird 
Alpha-Zellulose oder Baumwolle 
verwendet. Das sorgt in Verbindung 
mit einem säuregepufferten Auf- 
bau für eine lange Haltbarkeit der 
Drucke und für die Stabilität der 
Papierfarbe. Das nennt man auch 
Museumsqualität entsprechend den 
anspruchsvollen Belangen von Mu- 
seen hinsichtlich der Langlebigkeit. 
Es schließt auch ein, dass sich die 
Farbe des gedruckten Bildes nicht 
verändert. Zudem sorgt ein aufwen- 
diger Aufbau und Beschichtung für 
beste Bildqualität und Kompatibili- 
tät zu Tintenstrahldruckern mit Pig- 
menttinte. Damit man auch gleich 
loslegen kann, erstellen die Herstel- 


ler ICC-Druckerprofile für die wich- 
tigsten Drucker von Canon, HP und 
Epson. Der Anwender muss diese in 
den Colorsync Ordner ablegen und 
gemäß den Anleitungen der Her- 
steller einsetzen. Dies ist besonders 
wichtig für Anwender, die kein eige- 
nes Kalibrierungsgerät besitzen, aber 
naturgetreue Farben möchten. Im 
Test versammeln wir vier matte und 
drei glänzende Fineart-Papiere. 


Matte Papiere 

In unser Testlabor holen wir uns vier 
neue matte Papiere von Epson und 
Tecco. Allen gemeinsam ist das Trä- 
germaterial aus reiner Baumwolle 
und der pH-neutrale Aufbau. Die bei- 
den Tecco-Papiere sind in naturweiß. 
Ob Aufheller verwendet werden, da- 
rüber macht Tecco keine Angaben, 
bleibt aber auf Grund der Papierfarbe 
zu vermuten. Die Papiere von Epson 
gibt es sowohl in naturweiß ohne op- 
tische Aufheller als auch in kühlerer 


Papierfarbe mit optischen Aufhel- 
lern. Von Epson gibt es gleich eine 
kleine Familie an neuen Papieren auf 
Baumwollbasis. Das Hot Press hat 
eine sehr glatte und feine Oberflä- 
che, ohne sichtbare Struktur und ist 
vergleichbar mit Innova IFAll oder 
Hahnemühle Photo RAG. Die Ober- 
fläche des Cold Press ist mit einer 
deutlichen Struktur versehen, ver- 
gleichbar mit der eines Etching Pa- 
piers anderer Hersteller. Beide Ober- 
flächen gibt es einmal „Natural“ mit 
einem wärmeren Naturfarbton ohne 
optische Aufheller und als „Bright“ 
mit einer kühleren Farbanmutung 
und mit optischen Aufhellern. Wir 
nehmen uns einmal das Cold Press 
Bright 330g/m? und das Hot Press 
Natural 340 g/m? vor. Das Cold Press 
Bright ist etwas kühler als das an- 
sonsten vergleichbare White Etching 
von Hahnemühle. Der Farbton ist 
sehr gut für feine Farbabstufungen 
geeignet und in Verbindung mit der 


© maler, Findus2000 
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deutlichen Papierstruktur eine gute 
Wahl für Natur- und Landschaftsauf- 
nahmen. Das Papier ist angenehm in 
der Haptik und sehr steif. Der natur- 
warme Farbton des Hot Press Natural 
ist recht stark und vergleichbar mit 
dem Innova IFA11. Überhaupt glei- 
chen sich die beiden Papiere sehr 
stark. Ihr Einsatz ist daher eher bei 
Schwarz-Weiß-Bildern zu empfeh- 
len. Damit ein hoher Schwarzwert 
erreicht werden kann, muss man bei 
der Ausarbeitung und dem Druck der 
Bilder speziell auf die Tiefen achten 
und eventuell die Bilder optimieren 
oder ein eigenes Profil erstellen. 

Von Tecco kommen zwei sehr ähn- 
liche Papiere. Das PFR310 ist ein sehr 
festes Papier mit 310 g/m?. Es biegt 
sich kaum und hat eine sehr feine, 
strukturlose (ultra-smooth) Oberflä- 
che. Das PFR450 ist wesentlich fester 
und mit 450 g/m? sehr schwer. Die 
Planlage ist ausgezeichnet, die Ver- 
arbeitung im Drucker jedoch nicht 
ohne Tücken. Da das PFR450 so dick 
ist, braucht es einen relativ geraden 
Durchlauf im Drucker - sonst droht 
Gefahr für den Drucker. Der im Test 
verwendete Epson Stylus Pro 3800 
hat mit dem hinteren Einzug leichte 
Probleme, das Papier zu greifen. 
Hier muss man gefühlvoll nachhel- 
fen. Die Oberfläche ist nicht ganz so 
glatt wie die des dünneren PFR310 
und mit einer feinen Faserstruktur. 
Die Farbe der beiden Tecco-Papiere 
ist identisch und etwas gelblicher als 
das Photo RAG von Hahnemühle, im 
Vergleich zum Epson Natural aber 
heller. Der Farbton ist so, dass Motive 
in Farbe noch sehr gut wieder gege- 
ben werden. Landschafts- und Natur- 
aufnahmen zeigen mit den Profilen 
von Tecco feine Abstufungen. Für 
perfekte Schwarz-Weiß-Bilder sollte 
man sich die Mühe machen und ein 
eigenes Profil erstellen. Beim Druck 
sind auf jeden Fall die Angaben in 
der Anleitung zu beachten, denn bei 
manchen Druckern muss man die 
Farbdichte im Treiber reduzieren. 


Glanzpapiere 
Abgerundet wird unser Test durch 
drei Papiere mit einer glänzenden 
Oberfläche, zwei Baryt-Papieren und 
einem Hochglanzmedium. 

Im Gegensatz zu normalen Hoch- 
glanzpapieren hat das Photo High- 
gloss Premium RC von Canson als 
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TEST 


Kaufempfehlung & Fazit 


Zwar sind Fineart-Fotopapiere deutlich teurer als herkömmliche Fotopapiere, doch in Verbin- 
&_ dung mit einem professionellen Fotodrucker erhält man so die bestmögliche Ausgabequalität. 
Dank der unterschiedlichen Charaktere der Papiere ist für jede Art von Fotografien das passende dabei 


Feine Tonwerte, sehr gute Papierqualität, problemlose Verarbeitung, lange Haltbarkeit 


© Hoher Preis, sorgsame Behandlung angeraten 


EINSTEIGER Canson Photo Highgloss Premium RC, Tecco BTG300 Baryt Glossy, Tecco PFR310 Fineart Rag 


PROFIS Canson Baryta Photographique 310, Epson Cold Press/Hot Press, Canson Photo Highgloss Pre- 


mium RC, Tecco PFR310 Fineart Rag 


Thomas Bergbold 


Trägermaterial Alpha-Zellulose und 
keinen Kunststoff. Die Handhabung 
ist beim Druck problemlos und wie 
alle Hochglanzmedien sollte auch 
dieses mit Vorsicht wegen seiner 
Kratzempfindlichkeit behandelt wer- 
den. Der Glanz kommt nicht an den 
eines Ilford Smooth High Gloss he- 
ran. Dafür ist es nicht so kratzemp- 
findlich wie dieses und mit 315 g/m? 
wesentlich schwerer. In Verbindung 
mit dem Profil von Canson erreicht 
man eine sehr gute Druckqualität. 
Kräftige, aber natürliche Farben und 
eine gute Schattendurchzeichnung 
gefallen bei Schwarz-Weiß- wie bei 
Farbbildern. Der Weißton des Pa- 
piers ist etwas weißer als das Epson 
Premium Glossy oder des ansonsten 
vergleichbaren Canon Pro Platinum. 
Die zwei Baryt-Papiere im Test, 
das Canson Baryta Photographique 
und das Tecco BTG300 Baryt Glossy 
— wobei das Tecco keine echte Baryt- 
Beschichtung hat - sind mit 315 g/ 
m? beziehungsweise 300 g/m? ange- 
nehm schwer. Das BTG300 liegt dem- 
entsprechend wie ein Brett und zeigt 
keinerlei Schwächen bei der Ver- 
arbeitung. Nicht so das Canson. Es 
wellt sich nach dem Druck leicht und 
ist nicht so steif. Vor Kratzern sollte 
man beide Papiere schützen, wobei 
die Oberfläche des Tecco mit seiner 
leichten Struktur etwas unempfind- 
licher ist. Das Papier von Canson hat 
eine Semi-Glanzoberfläche mit einer 
kaum wahrnehmbaren Struktur und 
erinnert fast an ein mattes Papier. 
Kratzer sind hier schnell hinterlas- 
sen. Mit den Profilen der Hersteller 
kann vor allem das Canson Baryta 
Photographique begeistern. Die 
Durchzeichnung in den Lichtern und 
Schatten ist erstklassig. Die warme 
Papierfarbe passt zwar nicht zu jedem 
Motiv, aber gerade beim Schwarz- 


Weiß-Druck ist das Ergebnis kaum zu 
übertrumpfen. Farbbilder bekommen 
einen antiken Touch - im Vergleich 
zum exzellenten Crane Museo Silver 
Rag ist es aber weißer. Gerade hier 
kann das Tecco BTG300 Baryt Glossy 
punkten. Farbbilder haben viel Kraft 
und Schwarz-Weiß kommt sehr neu- 
tral. Im Vergleich zum BT270 von 
Tecco ist es das weißeste Baryt-Pa- 
pier von Tecco. Dafür kann das Profil 
von Tecco diesen guten Tonwertbe- 
reich des Canson nicht bieten. Bei 
beiden Papieren fallen ganz leichte 
Glanzunterschiede zwischen dem 
bedruckten und den freien Bereichen 
auf. Störend ist dies nur von der Seite 
und bei Schwarz-Weiß-Bildern mit 
großen Weißanteil. 

Thomas Bergbold 


markus.schelhorn@macwelt.de 


Vergleichstabelle auf der nächsten Seite 


Baryt als Aufheller 


Baryt oder auch Barium- 
sulfat dient als hochwer- 
tiger Weißmacher mit 
einer sehr guten Lang- 
zeitstabilität. Dadurch 
kann man auf optische 
Aufheller, die nach eini- 
gen Jahren zum Vergil- 
ben neigen, verzichten. 


Im Vergleich zu dem SRGB-Farbraum (weißes Gitter) sieht man den 
Farbraum des Canson Photo Highgloss Premium RC, gedruckt auf 


einem Epson Stylus Pro 3800. 
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Fineart-Fotopapiere Ausstattung und Bewertung 


Modell Photo Highgloss Baryta Photo- BTG300 Cold Press PFR310 Hot Press PFR450 Fine- 
Premium RC graphique Baryt Glossy Bright Fineart Rag Natural art Rag 
Macwelt 
Testsieger Qualitätstipp Qualitätstipp 
Barytpapier Baumwollpapier 
Hersteller Canson Canson Tecco Epson Tecco Epson Tecco 
Preis £62,CHF 79 €87,CHF 110 € 190, CHF € 118, CHF € 196, CHF € 118, CHF € 216, CHF 
241 149 249 150 274 
Preis pro A3+ Seite € 1,24 € 3,48 € 3,79 € 4,72 2392 € 4,72 €432 
Gesamtwertung 1,3 sehr gut 1,4 sehr gut 1,4 sehr gut 1,4 sehr gut 1,5 gut 1,5 gut 1,6 gut 
Einzelwertungen 
Leistung (50%) Tasse » Dee eo ee - Kane - Mae VA ee - (A A 
Ausstattung (20%) le A » Ks ne NS . Fo enen » Kos » oe, A 
Handhabung (20%) 15 a 4 2. +4 1,6 R . 1,5 Pe EEE > 1,6 PEN EENENE! . 1,5 PP EINEUEE . 22 = . 
Ergonomie (10%) IS ee . Dee N IE ; De . MO ne - . lose ne 3 
Testurteil Sehr gute Sehr gute Sehr gute Sehr gute Sehr gute Gute Gute Druck- 
Bildqualität, Bildqualität, Bildqualität, Bildqualität, Druckqualität Bildqualität, qualität in 
gute Planlage schnelle Trock- sehr gute Hap- sehr gute Plan- in Farbe, sehr sehr gutes Pa- Farbe, sehr 
und Haptik, nungszeit, sehr tik, universeller lage, und Hap- gute Haptik, piergefühl, gute steif 
schnelle Trock- gute Profile Weißton tik, sehr gute universeller Schwärze 
nungszeit Schwärze Weißton 
© Kratzemp- © Kratzemp- GB Leichte @ Nicht univer- BTecco Profil GB Eigenes Pro- 8 Empfindlich, 
findlich findlich, leichte Glanzunter- sell einsetzbar nicht optimal fil für optimale Tecco Profil 
Glanzunter- schiede mög- für Schwarz- Schattenzeich- nicht optimal 
schiede lich Weiß nung für Schwarz- 
Weiß 
Technische Angaben 
Aufheller ja keine keine keine keine keine keine 
Basis Alpha-Zellulose Alpha-Zellulose Alpha-Zellulose Baumwolle Baumwolle Baumwolle Baumwolle 
Papierton hochweiß warmweiß weiß weiß warmweiß cremeweiß warmweiß 
Papiergewicht pro m? 315 310 300 340 310 330 450 
Papieranzahl pro Packung 25 25 50 25 50 25 50 
Papiercharakter Schweres Schweres Pa- Sehr steifes Pa- Schweres Pa- Sehr weiches Schweres Sehr steifes 
Hochglanz- pier, das sich pier mit hellem pier mit deut- Papier mit tol- cremeweißes Papier mit tol- 
papier für nach dem Dru-  Weißton licher Struktur ler Haptik Papier mit fei- ler Haptik 
universelle cken wellt ner Oberfläche, 
Anwendung nicht universell 
einsetzbar 
Papierformate A4 bis A2; A4 bis A2; 10x15 cm bis A3+, A2 A4 bis A2; A3+, A2 A4 bis AO 
Rolle (15 m) Rolle (5 m) A2; Rolle (15 Rolle (15 m) 
Breiten von Breiten von m) Breiten von Breiten von 
43,2 cm bis 43,2 cm bis 43,2 cm bis 43,2 cm bis 
111,8 cm 111,8 cm 152,4 cm 152,4 cm 


Info: Canson www.canson-infinity.com, Epson www.epson.de, Tecco www.tecco-print.de 


So testet Macwelt 


Testumgebung Für den Test verwenden wir verschiedene Motive in Schwarz-Weiß mit reduzierten 


und kräftigeren Farben. Die verschiedenen Motive werden einer Expertengruppe zum Blindtest vor- 
gelegt. Als Testdrucker kommt ein Epson Stylus Pro 3800 mit dem Druck-Plug-in Mirage zum Einsatz. 


Praxistest Die Druckqualität beurteilen wir unter Tageslicht und Galeriebedingungen. Ferner fließen in 
unsere Bewertung die Handhabung sowie die Papierqualität mit ein. 


Die Gesamtnote setzt sich dabei aus vier Einzelnoten zusammen: Leistung, also die Druckqualität 
(50 %), Ausstattung (Papierqualität) (20 %), Handhabung (20 %) und FI Ergonomie (10 %). 


wumzalternatie.de 


Das für Ihren Mac 


Macs by 


für Ihren individuellen Mac. 


Apple iMac Stellen Sie sich Ihren persönlichen Traum-Mac komfortabel 
Der ultimative All-In-One-Computer - jetzt mit neuen Prozessoren! und schnell online zusammen - selbstverständlich mit voller 
* Intel® Core” i3-540 Prozessor (3,06 GHz) + ATI Radeon HD4670 Garantie von ALTERNATE. Erkunden Sie selbst die vielfältigen 


« 4 GB DDR3-RAM » 500-GB-HDD » DVD-Brenner  Mini-DisplayPort 
« MacOS X 10.6 Snow Leopard ® iLife '09 
MC508D/A 


Möglichkeiten: 


a 
“ | 1 Te - 
ne el YoYo) 1.999) m 
— LIEX) A / —— a 
Apple iMac Apple MacBook Pro 
« Intel® Core" i5-760 Prozessor (2,8 GHz) + Intel® Core” i7-620M Prozessor (2,66 GHz) * Intel® Core" i5-520M Prozessor (2,4 GHz) 
« ATI Radeon HD5750 » 4 GB DDR3-RAM « Nvidia GeForce GT 330M » 4 GB DDR3-RAM « Nvidia GeForce GT 330M « 4 GB DDR3-RAM 
» 1.000-GB-HDD » DVD-Brenner » Mini-DisplayPort  500-GB-HDD » DVD-Brenner » Mini-DisplayPort  320-GB-HDD » DVD-Brenner » Mini-DisplayPort 
® MacOS X 10.6 Snow Leopard ® iLife '09 ® MacOS X 10.6 Snow Leopard ® iLife '09 « MacOS X 10.6 Snow Leopard ® iLife '09 
MC511D/A M0373D/A MC371D/A 
0-GB-HDD 
= ! 
OFT g r 
gcB=" 


Apple Mac mini Apple MacBook Air Apple MacBook Air SuperDrive 


« Intel® Core" 2 Duo Prozessor (2,4 GHz) + Intel® Core" 2 Duo Prozessor (2,13 GHz) ° DVD-Laufwerk für Apple MacBook Air » USB-Anschluss 
» ATI Radeon HD4850 » 8 GB DDR3-RAM » Nvidia GeForce Go 9400M » 2 GB DDR3-RAM » Beschreibt DVD+R DLs mit bis zu 4x Geschwindigkeit 

» 640-GB-HDD » DVD-Brenner » Mini-DisplayPort «» 128-GB-Solid-State-Disk » Mini-DisplayPort « Abmessungen (BxHxT): 139x17x139 mm 

° MacOSX 10.6 Snow Leopard ® iLife '09 ® Mac 0S X 10.6 Snow Leopard ® iLife '09 ° Gewicht: 320 g 

MC270D/A MC371D/A MB397G/A 


Indivioual Macs by ALTERNATE 


ywasssLalternatede 


Speichererweiterungen zu 
unschlagbar günstigen Preisen. 


In unserem Sortiment finden Sie für jeden Mac den passenden 
Arbeitsspeicher. Selbstverständlich handelt es sich um hoch- 
wertige Markenspeicher zu attraktiven Konditionen! 


DDR3-1066 SODIMM 
Dolphin; 


DDR3-1333 SODIMM 
Dolphin; 


DDR3-1066 SODIMM 
Kingston ValueRAM; 


2I39- 


I Apple LED Cinema Display 


— 


DDR3-1066 SODIMM 


Gell; ner 
Fr BE mein Das perfekte LED-Display für jeden Mac - für einander gemacht. 
DDR3-1066 SODIMM Mi, «61 cm (24') Bilddiagonale « 1.920x1.200 Pixel » 14 ms Reaktionszeit 
Gell; « Kontrast: 1.000:1 ° Helligkeit: 330 cd/m? » Mini-DisplayPort, 3x USB 
« MagSafe 
MB382ZM/A 
Verbatim r — 
— — 
1} 
‚A 90i 
Hr 


EB _— 12920 


Alle Preise in Euro inkl. MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebot gültig bis zum 15.09.2010. 


Apple Magic Mouse 
Die Maus mit innovativer Multi-Touch-Steuerung. 


« 1.300 dpi ® Multi-Touch-Oberfläche 
» ergonomisches, flaches Design 
« lange Batterie-Lebensdauer » Bluetooth 


MB829Z/A 


= 
ea = U 
—2, € 90) 
—t: 


Apple Time Capsule 

Das revolutionäre Sicherungssystem, das drahtlos über 
WLAN mit Time Machine zusammenarbeitet. Die gesam- 
te Datensicherung läuft automatisch im Hintergrund ab. 
Time Capsule ist auch eine 802.11n Wi-Fi-Basisstation. 


MC343Z/A 


ALTERNATE SHOP 


Verbatim Store 'n' Go 


Die portable Festplatte Store 'n' Go ist die perfekte Spei- 
cherlösung für alle Menschen, die viel unterwegs sind. 


« 1.000 GB Speicherkapazität » 2,5'-Bauform 
. «USB 2.0 


139,7? 


Apple AirPort Extreme Basisstation 


Die AirPort Extreme Basisstation ist die perfekte drahtlose 
Lösung für zu Hause, in Schulen und in Unternehmen. 


« nutzt das 2,4 GHz und das 5 GHz Frequenzband 
. « IEEE 802.11n 300 MBit/s 


MC340Z/A 


Apple AirPort Express Basisstation 


Die günstige AirPort Express arbeitet jetzt mit 802.11n. 
Sie eignet sich damit für private Wi-Fi Netzwerke und ist 
zudem auch kompakt genug für den Einsatz unterwegs. 


. « IEEE 802.11n 300 MBit/s 


MB321Z/A 


VMware eneten 3 


Der einfachste Weg zum Wechsel auf den Mac. Man kann 
alle Windows-Anwendungen mitnehmen und somit den 
optimalen Nutzen aus vorhandener Software ziehen. 


« Vollversion für 1 Anwender » für MacOS X 


MC29306/A 


Philipp-Reis-Straße | 35440 Linden | Mo - Fr: 9:00 - 20:00 Uhr ' Sa: 9:00 - 18:00 Uhr | Fon: 0180 5 -90 50 40° | Fax: 0180 5 - 90 50 20° 


° 275 MB/s schreiben » TRIM-Support, 50.000 IOPS 
+ SATA 3Gbj/s » 2,5'-Bauform 


Apple iPod.nano 


Der iPod nano mit 8 GB Speicherkapazität - jetzt mit 
Videokamera, Gehäuse aus poliertem Aluminium und 
einem größeren Display. 

» FM-Radio mit Live-Pause 


MC02706/A 


En a 


Parallels 


Fa 


Furl Daher 


Sch io Plac Eder: 


I Oi: 


0 ! A a in nn but 
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1 


Parallels Desktop Switch to Mac 


Parallels Desktop Switch to Mac ist die Komplettlösung 
für den Umstieg auf Mac. Mit dem umfassenden Lern- 
material lernt man alles über sein neuen Mac. 


« Vollversion für 1 Anwender für MacOS X 


OCZ’Vertex2 E 2,5' SSD 
Die SSD bietet schnelle Zugriffszeiten und maximale Zuverlässigkeit. 


« „oCZSSD2-2VTXE60G“ » 60 GB Kapazität » 285 MB/s lesen 


24h-Bestellhotline: 01 N h = an An AN: 


* 14 Cent/Min. aus dem deutschen Festnetz/powered by QSC, max. 42 Cent/Min. aus Mobilfunknetzen. 


Philips DC190 
Mit dem eleganten Docking-Entertainment-System von Philips kann man dank 
der Weckfunktion zur Musik vom iPod oder UKW-Radio aufwachen. 


sine 


° UKW-Radio mit Speicherplatz für 20 Sender 2x 1,5-Watt-Lautsprecher 
° Dock für iPod ® Anschluss von mobilen Geräten über 3,5-mm-Klinke 


Apple iPod touch 


Der iPod touch bietet nicht nur großen Musikgenuss, 
sondern auch die innovative Touchscreen-Steuerung 
des iPhone. 

° mobiler Internetzugang ® integrierter Lautsprecher 


Adobe Photoshop Lightroom 3.0 


Holen Sie das Optimum aus den Fotos heraus. Leistungs- 
starke Funktionen erleichtern das Durchsuchen, Verar- 
beiten und Organisieren von Bildbeständen jeder Größe. 


« Vollversion für MacOS X oder Windows 


ıncwıoua! Macs by ALT 


Kensington Nightstand für iPhone 


Mehr als ein Ladegerät: Mit einer kostenlosen Anwen- 
dung, die das iPhone oder das iPod touch in ein Display 
verwandelt, kann die aktuelle Uhrzeit und das aktuelle 
Wetter anzeigt werden. 


Adobe Photoshop CS5 


Die Software setzt neue Maßstäbe für die digitale Bild- 
bearbeitung und kreative Fotogestaltung und bietet eine 
Fülle an Malpinseln und Korrekturwerkzeugen. 


« Vollversion für 1 Anwender für MacOS X 


ERNATE 


PRAXIS PROGRAMME SCHNELLER STARTEN 


Auf die Plätze, 
fertig, los 


Ein Programm zum Starten anderer Programme 
klingt zunächst komplett überflüssig. Tatsach- 
lich erweisen sich solche Hilfen im Alltag je- 
doch als gutes Mittel, schneller und effizienter 
am Mac zu arbeiten 
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as Dock am Mac sorgt nicht nur bei Umsteigern oft für Verwirrung. Man- 
D ches Programm scheint dort zu fehlen, der Weg über das Programmver- 
zeichnis im Finder ist jedoch mühsam und umständlich. Freilich, oft genutzte 
Anwendungen lassen sich mit einer einfachen Mausbewegung ins Dock be- 
fördern und sind von dort schnell erreichbar. Doch bei steigender Programm- 
zahl verliert man schnell den Überblick. Abhilfe schaffen „Programmstarter“. 
Der Name lässt zunächst Überflüssiges vermuten: Ein Programm zum Starten 
anderer Programme? In der Praxis erweisen sich Programmstarter jedoch als 
nützliches und zeitsparendes Hilfsmittel im täglichen Umgang mit dem Mac. 
Wurde dieser Softwarebereich noch vor wenigen Jahren von einigen wenigen 
rudimentären Anwendungen beherrscht, gibt es heute eine umfangreiche 
Auswahl unterschiedlicher Programme für die verschiedensten Ansprüche. 
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Bitte umsteigen 


on der Windows-Platt- 
form auf den Mac wechselt, 
entdeckt zunächst manch 


Wer v 


Wir stellen die Besten vor. 


01 Quicksilver 


Universelle Fernbedienung für zahl- 
reiche Mac-Anwendungen 


Mit Quicksilver existiert bereits seit 
vielen Jahren einer der Platzhirsche 
auf diesem Gebiet. Ursprünglich als 
reiner Programmstarter konzipiert, 
ist die Anwendung im Laufe der Jahre 
deutlich gewachsen. Inzwischen lässt 


Tastenkombination lässt sich von nun 
an jederzeit das Quicksilver-Fenster 
aufrufen, das in zwei Bereiche unter- 
teilt ist. 

Um ein Programm zu starten, ge- 
nügt es, dessen Anfangsbuchstaben 
einzutippen. Quicksilver versucht 
dann automatisch den Namen zu ver- 
vollständigen und zeigt im linken Be- 
reich des Fensters eine Auswahl pas- 
sender Anwendungen an. Im rechten 


verwirrende Eigenart. Seien sich mit Quicksilver eine Menge Auf- Bereich des Fensters definiert man 
es die ungewohnten Tasten- gaben erledigen. Durch eine offene die Aktion, die der Programmstarter 
kombinationen oder die auf 


den ersten Blick unkonven- 


tionel 


wirkende Methode, 


Anwendungen zu installieren 


- das 


Gros der Neulinge ge- 


wöhn 
Ebens 


sich jedoch schnell um. 
o geht es vielen mit 


dem Dock. 


Schnittstelle für Plug-ins kann man 
Quicksilver zur universellen Fern- 
bedienung für viele Programme auf 
dem Mac ausbauen. 

Die Bedienung von Quicksilver 
ist schnell erklärt. Nach dem ersten 
Start nistet sich Quicksilver in der 
Menüleiste ein. Über das Icon gelangt 
man zu den Programmeinstellungen, 
in denen man eine Tastenkombina- 
tion („Hotkey“) festlegt. Über diese 


auf den zuvor ausgewählten Eintrag 
im ersten Fenster anwenden soll. Da 
die Aktion „Öffnen“ bereits voraus- 
gewählt ist, genügt ein Klick auf die 
Eingabetaste und schon startet die 
gewählte Anwendung. 

Was bei der Beschreibung sehr 
umständlich wirkt, geht bald blitz- 
schnell. Schon nach wenigen Tagen 
stehen die Programme so schneller 
zur Verfügung, als wenn man den 
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[Applications /Mail.app 


& Mail.app 
mi \& /Applications/Mail.app 
% Mailplane.app 
> /Applications/Mailplane.app 
MailTimeMachineHelper.app 
\“ /Applications/Mail.app/Contents//MailTime.. 


> Mailinator (check address) 
| http: / /www.mailinator.com/maildir.jsp?em. 


(OD een 
10f88 


Quicksilver besteht aus 
einem Befehlsfenster und 
einer ausführlicheren Be- 
fehlsleiste. 


Mit Quicksilver kann man 
einfache Befehle ausführen. 
Hier: eine Datei kopieren. 


mühsamen Weg über das Dock oder 
den Ordner „Programme“ im Finder 
wählt. Quicksilver ist jedoch weit 
mehr als ein simpler Programmstar- 
ter. Es überwacht neben dem Ord- 
ner „Programme“ zahlreiche weitere 
Ordner auf dem Mac und stellt de- 
ren Inhalt in der Suche zur Verfü- 
gung. Über die oben beschriebene 
Vorgehensweise lassen sich so nicht 
nur Programme, sondern beliebige 
Dateien öffnen. Ist eine Datei ausge- 
wählt, stehen im rechten Bereich des 
Quicksilver-Fensters eine Reihe von 
Aktionen bereit, die sich auf die aus- 
gewählte Datei anwenden lassen. Mit 
wenigen Klicks auf die Tastatur ist 
eine Datei so schnell von einem Ver- 
zeichnis in ein anderes kopiert. Doch 
wie funktioniert dies genau? 
Zunächst gilt es, eine Datei durch 
Eingabe des Dateinamens auszuwäh- 
len. Mit der Tabulatortaste gelangt 


man dann in das Aktionsfenster. Hier 
genügt es, den Befehl „Copy“ einzu- 
geben; Quicksilver identifiziert den 
Befehl als „Copy to...“. Betätigt man 
nun die Tabulatortaste erneut, taucht 
ein drittes Feld auf, in dem sich der 
Zielort für die zu kopierende Datei 
angeben lässt. 

Quicksilver bietet zahlreiche sol- 
cher und anderer Aktionen. Die Liste 
möglicher Aufgaben reicht von der 
Bedienung von iTunes bis hin zu der 
Möglichkeit, mit Quicksilver E-Mails 
zu versenden. 

Leider war die Entwicklung an 
Quicksilver in den letzten Jahren 
eingeschlafen. Updates erschienen 
nur in großen Zeitabständen. Mitt- 
lerweile hat sich das geändert: Nach 
langer Zeit wurde wieder ein Update 
veröffentlicht, das auf weitere, regel- 
mäßigere Aktualisierungen hoffen 
lässt. 


Entscheidungshilfe - Programmstarter 
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Documents 


JUsers/phil/Documents 


sup 
{ /Users/phil/backup 


 cache.db 
/Users/phil/cache.db 


- currentiyplaying.temp 
krue /Users/phil/currentlyplaying.temp 


= Desktop 
/Users/phil/Desktop 


Documents 
/Users/phil/Documents 
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02 Quick Search Box 


Programmstarter mit Google-Anbin- 
dung und zahlreichen Kurzbefehlen 


Die stockende Entwicklung von 
Quicksilver war einer der Gründe 
für die Entstehung von Quick Search 
Box. Das ursprünglich unter dem Ti- 
tel Google Quick Search Box firmie- 
rende Programm ist das Ergebnis der 
Arbeit einiger Google-Mitarbeiter, 
wird inzwischen jedoch dank einer 
Open-Source-Lizenz von mehreren 
freien Programmierern mitentwi- 
ckelt. 

Quick Search Box lässt sich wie 
Quicksilver über eine frei zu wäh- 
lende Tastenkombination aufrufen; 
voreingestellt ist: Befehlstaste zwei- 
mal in Folge drücken. Quick Search 
Box bietet aber nur ein Fenster an, 
das auf Eingaben wartet. Diese Einga- 
ben können wie in Quicksilver unter- 


Neben der ungewohnten Bedienung ist auch die Geschwindigkeit eine Schwachstelle dieser Alleskönner 


Eines der Hauptanliegen von Program 
das genaue Gegenstück zum umständl 
zügig erscheint und unmi 


verständlichkeit. Je nach Systemlast u 


und reagiert zäh auf Eingaben. Ähnliches gilt, wenn auch weniger 


letztere hat an Funktionen zugelegt, d 
UNTERSCHIEDLICHE ANFORDERUNG 


telbar auf Eingaben reagiert. Gerade bei 


mstartern ist es, schnell und ohne zu wa 


ichen Weg über den Finder. 


nd Zahl der aktivierten Plug-ins taucht d 
stark, für La 
abei jedoch deutlich an Performance ein 


Vor diesem Hintergrund gilt es, sich die 


ten ein Programm zu starten - eben 


Dies setzt voraus, dass auch der Programmstarter 
der Benutzung von Quicksilver ist dies keine Selbst- 


as Programmfenster nur verzögert auf 
unchbar und Quick Search Box. Gerade 
gebüßt. 


Frage zu stellen, welche Funktionen man 


von einem Programmstarter benötigt. Will man weite Teile des Systems mittels weniger Tastaturkürzel über eine zen- 


trale Oberfläche bedienen, dann emp 


nur schnell und ohne große Umwege einige Programme starten, d 


ehlen sich Quicksilver, Quick Search Box 


oder Launchbar. Will man tatsächlich 


ann sollte man zu Alfred oder Namely greifen. 
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PRAXIS 


© Auf Macwelt-CD 


Auf der Heft-CD finden 
Sie die im Artikel bespro- 
chenen Programme 

- Alfred 

- Dockdodger 

- Launchbar 

- Namely 

- Onyx 

- Quick Box Search 

- Quicksilver 
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PROGRAMME SCHNELLER STARTEN 


2 TextEdit — /Applications 


TEXT %# 


©: TextMate 
SimpleText 
] Text Files 
HTML Texts 


> 
>» 
>» 
>» 


[2] Language & Text Preference Pane 


% New TextEdit Document 
%% Speak Text 


Launchbar setzt auf eine übersichtliche Menüstruktur. 


er! iTunes — /Applications 


ITUNES ## 


3 iTunes Library 

%%# iTunes - Play 

%# iTunes - Pause 

% iTunes - Rewind 

% iTunes - Next Song 
%# iTunes - Back Track 
% iTunes - Play/Pause 


Zu jedem Programm gibt es passende Befehle, hier für iTunes. 


schiedlichster Natur sein. Durch die 
Anbindung an die Mac-OS-X-interne 
Suche Spotlight findet Quick Search 
Box alle von Spotlight indizierte Da- 
teien. Zusätzlich lässt sich iTunes 
über Quick Search Box fernsteuern. 
Gibt man den Begriff „iTunes“ ein, 
findet man Möglichkeiten zur Laut- 
stärkeregelung über das Pausieren 
bis zum Überspringen eines Titels. 
Auch andere Programme lassen sich 
mit Quick Search Box durchsuchen. 
So sind Adressbuchdaten und die 
Lesezeichen in Safari schnell erreich- 
bar, indem man Teile eines Namens 


Alternative Spotlight 


oder Lesezeichens in das Fenster von 
Quick Search Box eintippt. Selbst 
ein rudimentärer Taschenrechner ist 
eingebaut: Anstatt zunächst mühsam 
den systemeigenen Taschenrechner 
zu starten, genügt es, die gewünschte 
Rechenaufgabe direkt in das Fenster 
einzutippen. 

Die Herkunft des Programms wird 
weniger durch die Gestaltung der 
Oberfläche als durch die Integration 
mit den Produkten von Google deut- 
lich. So durchsucht die Quick Search 
Box nicht nur die Mac-eigenen Ver- 
zeichnisse, sondern zeigt auch Resul- 
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tate von Google Docs, aus dem Goo- 
gle-Kalender und anderen Produkten 
des Suchmaschinenherstellers an. 
Diese und andere Google-bezoge- 
nen Funktionen stoßen aber nicht 
bei jedem Anwender auf Gegenliebe. 
Insbesondere in seinen Anfangstagen 
bekam Quick Search Box viel nega- 
tives Feedback aus den Reihen der 
Datenschützer. Inzwischen bieten die 
Entwickler jedoch die Option, in den 
Programmeinstellungen die „Ano- 
nymen Nutzungsstatistiken“, die an 
die Entwickler gesendet werden, ab- 
zuschalten. 


03 Launchbar 


Starter mit Organisation der 
Zwischenablage 


Einige Zeit vor Quick Search Box 
aber ebenfalls als Reaktion auf die 
stillstehende Entwicklung des Pro- 
grammstarters Quicksilver entstand 
Launchbar. 

Während der Titel des Program- 
mes bereits auf seine Funktion - die 
eines Programmstarters nämlich 
— verweist, ist die Anwendung doch 
weit mehr als nur ein einfacher Pro- 
grammstarter. Auch hier erscheint 
auf eine Tastenkombination hin 
(standardmäßig sind dies Wahl- und 
Leertaste) in der Mitte des Bild- 
schirmes ein Fenster für die Eingaben 
des Benutzers. Wie die bereits vorge- 
stellten Anwendungen verarbeitet 
auch Launchbar alle erdenklichen 


Das systemeigene Spotlight unterscheidet sich optisch wie funktional nicht sonderlich von den vorgestellten Pro- 


grammstartern 


Wer also erst einmal auf fremde Software verzichten will, und sich mit Bordmitteln behelfen möchte, sollte einen ge- 


naueren Blick auf Spotlight werfen. 


Die vor Jahren eingeführte systemweite Suche lässt sich unter anderem auch als Programmstarter verwenden. Mit den 
Tasten „Befehl-Leertaste“ wandert der Cursor in die Spotlight-Zeile im oberen, rechten Bildschirmrand. Da Spotlight 
auch das Anwendungsverzeichnis indiziert, lässt sich über die Eingabe des Namens jedes beliebige Programm starten. 


Dabei reagiert Spotlight 
schneller. 


jedoch vergleichsweise träge. Alternativen wie Alfred oder Namely arbeiten im Test deutlich 


TIPP Die systemweite Suchfunktion Spotlight besitzt den Nachteil, mit der Zeit immer träger zu werden. Um den Index, 
also die interne Datenbank von Spotlight, neu aufzubauen und von unnötigem Ballast zu befreien, genügt die Eingabe 
des folgenden Befehls im Dienstprogramm Terminal (nur für Benutzer mit Verwaltungsrechten): 


sudo mdutil -E / 
TIPP Wem die Arbeit mi 


dem Terminal nicht geheuer ist, der kann den Weg über die Shareware Onyx gehen, die diese 


und andere Administrationsaufgaben zuverlässig Über eine grafische Oberfläche erledigt. 
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gar 


& GarageBuy 
“ GarageSale 


‘ GarageBand 
©) Raus aus der Garage: Musik für verwöhr 


ss + for the first item or 8 


17: 


Alfred startet Programme blitzschnell, die Suchfunktion lahmt aber. 


Namely basiert auf 


% Mailplane 
M Gmail Notifier 


einer sehr schlanken 
Eingabezeile. 


Arten von Eingaben. Neben Program- 
men lassen sich Lieder in der iTunes- 
Bibliothek, Fotos in iPhoto, Adress- 
daten oder Systemeinstellungen 
auffinden. 

Den kompletten Funktionsum- 
fang von Launchbar zu beschreiben, 
würde diesen Artikel sprengen. Her- 
vorzuheben ist jedoch der integrierte 
Clipboardmanager, der den Über- 
blick aller in der Zwischenablage ge- 
speicherten Einträge behält. So las- 
sen sich alte, versehentlich gelöschte 
Einträge in der Zwischenablage mü- 
helos wieder finden. 


04 Alfred 


Schnelle Starts und Suchabfragen 
über die Spotlight-Datenbank 


Mit der Freeware Alfred existiert 
seit einigen Monaten eine ernsthafte 
Konkurrenz zu den etablierten Pro- 
grammstartern. Alfred wurde von 
Grund auf neu geschrieben und ist 
derzeit noch in der Betaphase. Des- 
sen ungeachtet läuft Alfred zuverläs- 
sig und vor allem schnell. 

Trotz einiger Zusatzfunktionen 
(die sich einzeln deaktivieren las- 
sen), reagiert die Anwendung schnell 
auf jede Eingabe. In unserem Test er- 
zielen wir ausgezeichnete Resultate 
hinsichtlich Geschwindigkeit und 
Reaktionszeit. Dass Alfred derart 
schnell ist, mag damit zusammen- 


hängen, dass die Suchfunktion für 
normale Dateien vom eigentlichen 
Programmstarter unabhängig läuft. 
Das bedeutet in der Praxis, dass man 
Anwendungen zwar ganz normal 
durch Eingabe ihres Namens starten 
kann, allen anderen Dateien jedoch 
ein „find“ voranstellen muss, damit 
Alfred sie findet. Ein „find brief.doc“ 
lässt so unmittelbar die gesuchte 
Word-Datei in den Ergebnissen auf- 
tauchen. Erstaunlicherweise funktio- 
niert diese Suche auf mehreren Macs 
schneller als über das systemeigene 
Spotlight - und das, obwohl Alfred 
auf Spotlight zurückgreift. Damit hält 
sich Alfred zugleich im Hintergrund 
was den Verbrauch von Systemres- 
sourcen betrifft, da es keine eigene 
Datenbank vorhalten muss. 

So sehr Alfred überzeugt, gilt es 
abzuwarten, wie sich die Anwen- 
dung weiter entwickelt. Es wird sich 
zeigen, ob die Entwickler mehr Wert 
auf einen großen Funktionsumfang 
oder auf gute Performance legen, 
oder ob sich gar ein Weg finden lässt, 
der beide Ziele miteinander vereint. 


05 Namely 


Blitzschnelle Programmstarts - aber 
sonst gar nichts 


Noch rudimentärer als Alfred ge- 
staltet sich die Freeware Namely. Sie 
stellt ein äußerst spartanisches Ein- 


PROGRAMME SCHNELLER STARTEN 


Namely 
verschwinden lassen 


Um das Icon einer Anwendung aus 
dem Dock zu verbannen, gibt es 
unterschiedliche Softwarelösungen 


Empfehlenswert ist die Donation- 
ware Dockdodger (http://foggynog 
gin.com/dockdodger). Nach dem 
Start von Dockdodger zieht man 
einfach das Icon der zu verban- 
nenden Anwendung in die Schalt- 
fläche. Um den Prozess umzukeh- 
ren, verfährt man auf die gleiche 
Weise. Achtung: Jede Software 
sollte beendet werden, bevor man 
sie aus dem Dock verbannt! 


gabefenster bereit. Ähnlich funktio- 
nal wie das Eingabefenster sind auch 
die Einstellungen gestaltet. Möglich- 
keiten zur Erweiterung über Plug-ins 
sucht man hier vergeblich. Neben 
der Farbe des Fensters lassen sich le- 
diglich die Ordner mit Programmen 
festlegen und eine Tastenkombina- 
tion zur Aktivierung. 

Für die Anwendung ist seit fast 
drei Jahren keine Aktualisierung 
erschienen - im IT-Bereich eine ge- 
fühlte Ewigkeit. Dies tut der Qualität 
der Software jedoch keinen Abbruch. 
Namely läuft selbst unter Snow Leo- 
pard problemlos, ohne Abstürze und 
flott. So schnell wie Namely reagiert 
keine der getesteten Anwendungen. 

Eine Einstellung lässt Namely 
dennoch schmerzlich vermissen. 
So nimmt das Programm standard- 
mäßig einen Platz im Dock ein und 
lässt sich aus diesem nicht ohne ei- 
nen Griff in die Trickkiste verbannen 
(siehe Kasten). 

Aktuell ist Namely eine ernstzu- 
nehmende Alternative für jeden, der 
einen Programmstarter sucht, der 
wirklich nur die bereits im Namen 
enthaltene Aufgabe erledigen soll: 
Programme starten. Ob das für die 
Zukunft gilt, ist angesichts ausblei- 
bender Updates jedoch fraglich. An- 
dere Programme bieten dank der cle- 
veren Suchfunktion deutlich mehr. 
Philipp Klein 


marlene.buschbeck@macwelt.de 
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BENUTZER UND ZUGRIFFSRECHTE 
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Einen Mac 


serecht teilen 


Die Benutzerverwaltung von Mac-OS X ermöglicht es mehreren 
Personen, sich einen Mac zu teilen. Sie regelt zuverlässig, wer 
Zugriff auf welche Daten hat, damit Privates auch privat bleibt 


nter Mac-OS X erhält jeder 

Benutzer seinen eigenen „Ac- 
count“, also seinen ganz privaten 
Bereich zum Speichern von Daten. 
Zugang hierzu erhält man nur mit 
dem zugehörigen Namen und Pass- 
wort. Das gilt übrigens auch dann, 
wenn man der einzige Benutzer des 
Rechners ist. Der Installationsas- 
sistent hat bereits beim Aufspielen 
des Betriebssystems nach Name und 
Passwort des Benutzers gefragt und 
ein Benutzerkonto angelegt. Danach 
merkt man davon wenig, weil Mac- 
OS X von Apple so eingestellt ist, dass 


die Anmeldung beim Rechnerstart 
automatisch erfolgt - doch das lässt 
sich leicht ändern. 

Der private Ordner (alias „Benut- 
zerordner“ oder im Windows-Deutsch 
„Home-Verzeichnis“) liegt auf der 
Startfestplatte im Ordner „Benutzer“. 
Hier existiert für jeden Account ein 
Ordner, der den bei der Anmeldung 
angegebenen Account-Namen des 
jeweiligen Benutzers trägt. Während 
man in seinem eigenen Benutzerord- 
ner frei arbeiten kann, ist der Zugriff 
auf fremde Verzeichnisse gesperrt. 
Damit die Benutzer eines Mac trotz- 


dem Daten austauschen können, gibt 
es einige Ordner mit speziellen Rech- 
ten (Seite 76). Mac-OS X verwaltet 
zu jeder Datei und jedem Ordner eine 
Liste mit Zugriffsrechten, die genau 
festlegt, wer die Datei lesen, öffnen 
oder verändern darf. 

Im Folgenden erklären wir, wie 
man zusätzliche Benutzer einrichtet, 
um einen Mac gemeinsam zu nutzen. 
Dabei stellen wir auch die verschie- 
denen Benutzertypen und -rechte 
vor, die Mac-OS X 10.6 kennt. 
Matthias Zehden 
walter.mehl@macwelt.de 


© Maksym Yemelyanov 
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Zusätzliche Benutzerkonten einrichten 


en N nutzer 
1. Benutzer anlegen 4» Alle einblenden - Q 


Um ein weiteres Konto einzurichten, öffnet man zuerst „Systemeinstellungen > 


Anmeldeobjekte 
Benutzer“ [wen sc U - 
Matthias Zehden 
Dazu klickt man unten links auf das Schloss und weist sich als Administrator B— 2 STT— 


aus. Dann klickt man auf das Pluszeichen unter der Liste. Im Menü „Neuer x Sast-Account 


Account“ wählt man den Benutzertyp (siehe Kasten Seite 77). Vollständiger Name: "Matthias Zehden 


MobileMe-Benutzernarne. 


Visitenkarte: (__ Öffnen ... 


080 Benutzer 
4|»_|| Alle einblenden a a R 
s Ü Kindersicherung aktivieren ( Kindersicherung öffnen .. 
IM Anmeldeoptionen _ 
R Neuer Accuunt. | Standard 
[E2] = 
1 ie 
MM: Vollständiger Name: Volker Riebartsch Benutzeraccount hinzufügen 
j lern... ) fr klicken Sie auf das Schloss, um Änderungen zu verhindern ® 
2 Gast- Ai ‚Accountname: volker 
Kennwurt: esssese 0] | 
Merkhilfe: 
(Empfohlen) 


2. Account-Daten eingeben 


J FileVault-Schutz aktivieren 


® (“Abbrechen ) — an Für die tägliche Arbeit sollte man den Typ „Standard“ verwenden 
{ER Armor game az gg G —>-=mü:, « Hierfür trägt man nun den Namen, Account-Namen sowie das gewünschte 
Z Kennwort ein. Name und Kennwort lassen sich später noch ändern, der Ac- 


ee er aze schnee m Anderngen ara ® count-Name nicht, er wird für den Privatordner genutzt. Man sollte das auch 


nicht manuell probieren. 


3. Einstellungen ändern Tre Benutser 
4» Alle einblenden Q, 

Der Benutzer erhält ein Bild, das man über das zugehörige Menü ändern kann 
Wenn der Mac mit einer Kamera ausgestattet ist, kann man mit „Bild bearbei- RRUSHERNESE 
ten“ ein Foto für das Konto machen. Außerdem lassen sich unten im Fenster je- a. a Terre. 

f ( Kennwort zurücksetzen ... ) 
derzeit Administrator-Rechte oder die Kindersicherung an- und ausschalten. a) 

m Bild bearbeiten ... 


Ba Vollständiger Name: ur 
„EN: 
MobileMe-Benutzernarne. BE 3 73 x %* 
> N 
a 2 7/\D 
U Der Benutzer darf dit j®| K Ir :} & 9 
eon Benutzer FAN FERRREERE ÜKindersicherung akti _.., ver 
‚Alle einblenden Qa Ska ker # 4 Q ww 7 
= HENMD« 
N e 
Matthias Zehden fr Klicken Sie auf das Schloss, um Änderungen zu verhinde 12 = [%) lg & ns D) 


Admin Name: mymac 
Ds 
a nn... oe d .. r- 


v 


ZN Volker Riebartsch Mitgliedschaft: 
tandard 


[24 Matthias Zehd 
eo) Holger Sparr Fl ne 
tandard & YN Volker Riebartsch 
= Sebastian Hirsch 
SE Standard #4 [®| Holger Sparr 
Gast-A: t 
. En Fa [2] m Sebastianjflirsch 
4) B& Gast-Account . . 
mymac 
Ahnen 4. Gruppen einrichten 
2a Hamburg 
OD 22 Hamburg Über das Menü „Typ“ kann man den Unterpunkt „Gruppe“ auswählen 
{A} Anmeldeoptionen Darunter richtet man die neue Gruppe in der Liste ein und ordnet ihr Accounts 
az oder andere Gruppen zu. Da Zugriffsrechte auch gruppenweise vergeben 
erraten ® werden können, ist die Konfiguration mit Gruppen ab drei gleichen Accounts 


schneller und übersichtlicher. 
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Datenzugriff kontrollieren 


ANA Dinfo zu; mymac 


mymac 
Geändert: Heute 17:33 


v Allgemein: 


‚Art. Ordner 
Größe. 335,7 MB (35.481.603 Byıe) für 
51 Objekte 
Ort: /Users/matthias/Public 
Erstellt: Heute 17:28 
Geändert: Heute 17:33 
Etiken: || U U U U 0 U 


1. Rechte kontrollieren 3. Tauschordner nutzen 


335,7 MB 
Wer was mit einer Datei odereinem Für den Datenaustausch hat jeder Benutzer in seinem Benutzerordner einen 
öffentlichen Ordner, dessen Inhalt ist für andere lokale Nutzer sichtbar (Recht 


„Nur lesen“). Darin befindet sich ein Briefkasten, dessen Inhalt andere nicht 


Ordner machen darf, steht im Infor- 
mationsfenster des Finders (Befehl- 
D. Ganz unten erscheint dort unter sehen, aber in den sie Daten hineinlegen können (Recht „Nur schreiben“). 


„Freigabe & Zugriffsrechte“ die Liste 
e0® 


I Start = 


lolla.) Ca 


Ü Freigegebener Ordner 
Ü Geschützt 


der Zugriffsrechte („Access Control 


Ed = J]] 


® Weitere Informationen; 


Ben —_ List“). Benutzer oder Gruppen al a Anderungsdatum 
a ne u 1 . : a 7 v 7 Benutzer Heute, 17:09 
> Vorschau ten nur Zugriff, wenn es hier Einträge ‚17: 
T Freigabe & Zugriffsrechte N 9 Windows » (2 Für alle Benutzer Heute, 17:09 
Sie dürfen lesen und schreiben für sie gibt. EI iDisk » [0 holger Heute, 15:54 
Name Zugriffsrechte » G matthias 1. Juni 2010 17:18 
2. matthias (Ich)  * Lesen & Schreiben » FREIGABEN v fü volker Heute, 15:33 
AR staff # Nur Lesen TORTE (2 Desktop Heute, 15:33 
BB everyone # Nur Lesen 2 
S matthias (&] Documents Heute, 15:33 
EI schreibtisch 2] Downloads Heute, 15:33 
+- (Br ä ©] Dokumente 8 Library Heute, 15:33 
A Programme @&) Movies Heute, 15:33 
I Dienstprogramme © Music Heute, 15:33 
&@i Bilder v 8 Öffentlich Heute, 15:33 
Dropbox #3 Briefkasten Heute 
r m (2 Pictures Heute, 
2 5 Re ge | h l n zufü ge n P.SUCHE » 1] Websites Heute, 15:33 
ze A] Benutzerhandbücher und Informationen 8. April 2008 18:56 
u » Ü Developer 4. September 2009 14:00 
om Um einem anderen Benutzer den SR library SRERT20166354 
a eremen Zugriff zu erlauben, benutzt man die » {il Programme 31. Mai 2010 10:03 
TERN ER et » dl System 30. März 2010 13:14 


Plustaste. Eventuell muss man zuerst 


Ort: /Users/matthlas Public 
Erstellt. Heute 17.28 
Geändert: Heute 17:33 

Bku)Wuuuwu 


auf das Schloss klicken und sich als yon 20 ausgewäbls.2E/B4. GR nu rTünhar zZ 


Ü Freigegebener Ordner 
T Geschütze 


Administrator ausweisen. Jetzt wählt 


5 Were fs malere man den Nutzer aus, um der Liste 
T Freigabe 8 Zgrirche 


Sie di 


eine Regel für ihn hinzuzufügen. 


n lesen und schreiben 


Name 
“ Nurlesen 


2 marchlas ch) | Nur Schreiben (Briefkasten) 


Über ein Aufklappmenü lässt sich 
das Zugriffsrecht ändern. 


AR staff TnurLesen 
BB everyone # Nur Lesen 
+l-1I8r ü 


Account löschen 
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1. Benutzer löschen 


Um ein Benutzerkonto zu löschen, wählt man es in der 
Account-Liste aus und klickt auf das Minuszeichen 

Was mit den Daten passieren soll, entscheidet man 
selbst. Zur Archivierung empfiehlt sich das Erzeugen 
einer Image-Datei. Das ist übersichtlicher, als den 
Ordner im Benutzerverzeichnis zu belassen. 


Benutzer 


u 
Col JCaeeinniengen,) a 


Bas 
Ad & 1 


TR Yo" 
D'" 
a 


Möchten Sie den Benutzeraccount „sebastian Hirsch“ 
wirklich endgultig löschen? 


Um diesen Benutzeraccount zu löschen, wählen Sie aus. wie Sie mit 
dem Benutzerordner des Accounts verfahren möchten, und klicken pen 
Sie anschließend auf „OK* 


Benutzerordner als Image sichern 
Das Image wird gesichert im Ordner „Leloschte Benutzer” (Im 
Ordner „Benutzer”) 


Ö Benutzerordner nicht ändern 


a8 Gast Der Benutzerordner verbleibt im Ordner „Benutzer“. 
& Ö Benutzerordner löschen 
mymi nl 
a Abbrechen ) (06) 
2a Hamt 


Teer Benutzer uarr UIesen Computer verwanen 


Ü Kindersicherung aktivieren (Kindersicherung öffnen 


{X} Anmeldeoptionen Ze 


le 


U) = 
ıd Klicken Sie auf das Schloss, um Änderungen zu verhindern. 0) 


2. Konto wiederherstellen 


Um den gespeicherten Account zu reaktivieren, moun- 
tet man das Image und kopiert den Inhalt in „Benutzer“ 
zurück 

Dazu legt man einen neuen Benutzer an, und gibt ihm 
als Account-Namen den des alten Ordners. Das Sys- 
tem fragt dann, ob es diesen für den neuen Account 


benutzen soll. 
PIE 22 el nm © »- © a 
GERATE Name *  Anderungsdatum Große 
Ps » Di Furall Benunzer Heuce,02:02 si 
BB Wenden » [I holaer Heute, 15:54 
Ei ik » 48 matthias 1.Juni 2010 17:18 
FRE = |” MM sebastian Heute, 16:52 
en; » [u Bilder I 
PREIGABEN » [U Dokumente T 
worte » [I Downloads Ein Ordner „sebastian” existiert bereits im | 
BD manhlas » Du Filme nutzer”. Möchten Sie diesen 
El schreitwisch > (I Library Benutzerordner für diesen 
m » [3 Musik Benutzeraccount verwenden? 
Lg ATS re DEE REISE 
Y Dienstprogramme >» [8 Schreibtisch Abbrechen” und geben Sie einen neuen Kurznamen | 
aA Bitsder » [U websites ein. Sie können nicht denselben Namen mit geänderter 
Se ns | 
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EEE 1° 2° m + Komfortabel tauschen 


@ Öffentlich Geändert: Heute 17:33 e a N n i 
Fir: eo] © %- S Ein Weg ohne den etwas umständlichen Brief- 
L—— — d)_ Pr Pr 

"GERÄTE _ Name | 7 Allgemein & kasten ist der Ordner „Benutzer > Für alle 

I Start > (I Briefkasten Art: Ordner - r R j 

EA Windows » (Ü] mymac | Größe: 335,7 M8.(335.481.603 Byte) für |M Benutzer“. Wenn eine Datei dort von allen 

51 Objekte 
= . = 
a 108 Or: Jüsers/manhias Public Benutzern eines Mac verändert werden soll 
Erstellt: Heute 17:28 ” 

» FREIGABEN Geändert: Heute 17:33 . x e R . 
worte wer (x| ULM muss man eine Kopie speichern, sprich: die 

[3 .. r Pr 

aa O) Freigegebener Ordner Datei im Finder auswählen, „Befehlstaste-C“ 

. Ü Geschützt * " Re 

Aeasen, a drücken („Bearbeiten > Kopieren“) und dann 

\ Programme \ ni 

$£ Dienstprogramme Name & Suffix zum Ordner „Für alle Benutzer“ wechseln und 

a Bilder » Vorschau: A 

Bi Diopeok W Freigabe & Zugriffsrechte „Befehlstaste-V“ drücken. 

Su Sie dürfen lesen und schreiben 


Name Zugriffsrechte 


2 matthias (Ich) 
2R staff # Nur Lesen 
on 2 ausgewählt, 25,52 BB everyone * Nur lesen 


r E 
n E/ 
Ei u #= #7 [-} E 


Der Gast-Account 


DLKLELTELTERTEITEELUELELTERTEELELTESEEELIULESTERTEELEETEELIELEEEEELIELEETER 


Eine Frage des Typs 1. Gastzugang erlauben 

Für die Konfiguration wichtiger Funktionen des Betriebssystems oder Über die Anmeldung als Gast können Personen ohne Account am 
bei der Installation von Software wird meist ein Administrator benö- Mac arbeiten 

tigt (der erste Account nach der Installation des Betriebssystems ist Hierfür wählt man den Gast-Account aus und aktiviert die Funk- 
immer Administrator oder im Apple-Deutsch: „Benutzer mit Verwal- tion „Gästen erlauben, sich an diesem Computer anzumelden“. 
tungsrechten‘). Es gibt zudem den Super-Administrator „root“, der gar Dabei kann man auch entscheiden, ob Gäste die am Mac freige- 
keinen Einschränkungen mehr unterliegt, aber der ist aus Sicherheits- gebenen Ordner sehen dürfen. 

gründen zunächst deaktiviert Yello BE 

Der Standardbenutzer ist dagegen für die tägliche Arbeit gedacht. Er [+[»] [Late einbienden_] a 


ann in seinem Privatordner relativ frei agieren, aber mehr eben auch 


nicht. Das sollte man als Schutz vor sich selbst verstehen. Matthias Zehden — 


Admin 
Der Benutzertyp „Gast“ erlaubt Anwendern ohne eigenen Account ” Ande u 
& pn P r r Volker Rieb; h 
die vorübergehende Nutzung des Mac. Der Gast erhält einen proviso- Der 
. R R Holger Sparr MoCästen erlauben, sich an diesem Computer anzumelden 
rischen Benutzerordner zum Arbeiten und kann auch die vorhandenen tandard RR Akuvieren Sie den Gast-Account, damit sich Freunde 
‚ \ . Cart Recount vorubergehend auf Ihrem Lomputer anmelden konnen. kur die 
Programme nutzen. Meldet er sich ab, löscht das System jedoch alle are Anmeldung mit dem Gast-Account wird kein Kennwort benötigt. 
i r Senn tnbsebesci Eine entfernte Anmeldung mit dem Gast-Account ist nicht möglich. 
. v 
Daten wieder. au mac Wenn sich ein Gast abmeldet, werden sämtliche Informatiunen 
und Datelen gelöscht, die sich in dem Benutzerordner des 
Pr Pi . . - befinden. 
Snow Leopard kennt auch Benutzer, die sich nur von außen bei Diens- aa Hamburg Be ame 


Kindersicherung aktivieren ( Kindersicherung öffnen ... ) 


en wie Filesharing („Dateifreigabe“) anmelden können. Der Typ „Nur 
Freigabe“ erhält keinen Benutzerordner und kann sich mit seinem Na- 
men und Passwort nicht direkt am Mac anmelden. 


U Gästen den Zugriff auf freigegebene Ordner erlauben 


ne a 2. Als Gast arbeiten 


Administrator 


Ein Gast erhält automatisch einen eigenen Benutzerordner 


Neuer Accoun! 


j Verwaltet duriiuiie Kindersicherung Ihm stehen sämtliche Programme zur Verfügung, so dass auch 
2 pin | Vollständiger Name Nu' Freigabe 1) x Br E 5 52 
» — komplexere Arbeiten möglich sind. Beim Abmelden löscht Mac- 
N Gruppe R lern... ) 
RC Accountnamel 7 .— OS X jedoch den kompletten Benutzerordner, weshalb zum dau- 
{ erhaften Speichern ein externes Speichermedium notwendig ist. 
Kennwort: 0} 
Bestätigen: m Elzlo=- a 
Merkhilfe a 
Iire: I sun we ro Er — 
(Empfohlen) 3 windows 
_ FileVault-Schutz aktivieren a Bilder Dokumente Downloads Filme 
9 Schreibtisch 
/ \ In len, ln, GEN ln 
® Abbrechen ) (Account erstellen ) \ a 
A Programme 
anal han.) Nee BB m = 
"SUCHE Library 
jechje= Heute Wenn Sie sich abmelden, werden Ihre Dateien gelöscht. 
D Cem Sie sind as Gast angemeldet. Beim Abreiden werden alle Dateien und 
Informationen im Benutzerordner des Gast-Accouns gelöscht. Diese 
N O tue Woche Dateien können nicht wiederhergesteik werden. 
ud Klicken Sie auf das Schloss, um Änderungen zu verhindern. ® Ban anne Kon = 
BB Ai. Fine Websites Abbrechen Dateien löschen und abmelden 


ÜU Alle Dokumente 
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PRAXIS 


ALTERNATIVEN ZU APPLE TV 


Macwelt 10/2010 


ES MUSS nicht Immer 


Apple TV sein 


Wenn man Multimedia-Daten vom Mac ins Wohnzimmer bringen will, 
erfüllen auch andere Geräte alternativ zu Apple TV diesen Zweck 


as Apple TV spielt in Apples 

Produktuniversum kaum eine 
Rolle. Selbst der Hersteller bezeich- 
net es nur als „Hobby“, ein Nachfol- 
ger wird bereits seit längerer Zeit 
erwartet. Dennoch ist das Apple TV 
die einzige offizielle Möglichkeit, wie 
man seine iTunes-Medien auf dem 
Fernseher anzeigen kann. 

Wenn man viele Medien wie Mu- 
sik, Filme und Fotos speichern und 
verwalten will, dann eignet sich der 
Mac am besten dazu. Hier lagern oh- 
nehin die digitalen Fotos, die digitale 
Musik und oft auch zahlreiche Filme 
und Fernsehsendungen. Der iPod 
wird hier verwaltet, auch das iPhone 
bekommt hier Musik, Apps und Fotos 
verpasst. 


Warum nicht auch die Musik, Bil- 
der und Videos für das Wohnzimmer 
von hier aus verteilen? So bleibt al- 
les auf dem aktuellsten Stand. App- 
les Angebot für diese Lösung ist das 
Apple TV. Dieses verbindet sich mit 
iTunes und kann Fotos, Musik und 
Videos anzeigen. Es ist eine typische 
Kombination aus Medien-Player und 
Netzwerk-Player. Dank der einge- 
bauten Festplatte und des Netzwerk- 
zugangs kann man Medien sowohl 
auf das Apple TV kopieren, als auch 
über das heimische Netz vom Rech- 
ner streamen. 

Dank der übersichtlichen Oberflä- 
che und der iTunes-Kompatibilität 
funktioniert dies beim Apple TV sehr 
komfortabel. Man kann sogar fest- 


legen, welche Medien automatisch 
auf das Apple TV kopiert werden 
sollen, beispielsweise ungesehene 
Video-Podcasts. Aber Apple TV ist in 
vielen Belangen nicht mehr auf Höhe 
der Zeit. 160 Gigabyte Speicherplatz 
sind im Verhältnis zum Preis von 280 
Euro zu wenig. Dazu kann Apple 
TV maximal Filme in der Größe von 
720p abspielen. Full-HD bleibt ein 
Wunschtraum. Andere Formate und 
Video-Container wie Matroska oder 
AVI scheitern sowohl an iTunes als 
auch am Apple TV. Auch Webradio 
funktioniert nur über Umwege. 
Grund genug also, sich nach Al- 
ternativen umzuschauen. Auf dem 
freien Markt für Media-Player be- 
kommt man mehr für sein Geld. 


Macwelt 10/2010 


Mehr Ausstattung, mehr Leistung 
- aber auch mehr Probleme. Wir zei- 
gen, worauf man bei Media-Playern 
am Mac achten sollte und wie man 
seine Medien zum Fernseher und zur 
Stereoanlage bekommt. 

Es ist grundsätzlich nicht schwer, 
sich einen Netzwerk-Player auszusu- 
chen und an den Fernseher und die 
Stereoanlage anzuschließen. Hier 
haben fast alle aktuellen Geräte die 
passenden Anschlüsse parat. Mo- 
derne Geräte sollten zwingend einen 
HDMI-Ausgang haben, um Full-HD 
zu ermöglichen. Komplizierter wird 
es, wenn das Gerät ein eingespieltes 
Team mit dem Mac bilden soll. 

Sollen die Daten nicht auf der 
Festplatte des Abspielgerätes liegen, 
sondern auf dem Mac verbleiben und 
nur über das Netzwerk ihren Weg 
durch die Wohnung finden, wird es 
schwierig. 


Die Software: UPnP-Server 
am Mac 


So wie Apple TV iTunes als Gegen- 
spieler auf dem Mac braucht, so brau- 
chen auch andere Netzwerk-Player 
eine Software, die ihnen die Medien 
serviert. Dies ist in den meisten Fäl- 
len ein UPnP-Server. Dieser hat die 
Aufgabe, die Medieninhalte zu ken- 
nen, zu sortieren und über das Netz- 
werk erreichbar zu machen. Dazu 
kann die Software diverse Filterfunk- 
tionen integrieren, um beispielsweise 
nur nach Genres zu sortieren. 

Es gibt gleich mehrere Lösungen 
für UPnP-Server auf dem Mac. Sie 
unterscheiden sich im Preis, in der 
Bedienung und auch im Funktions- 
umfang. Elgatos Eyeconnect ist eine 
einfache Lösung, die leicht zu bedie- 


Freigaben 


Änderungen speichern {Abbrechen 


Modienverzeichnisse: 
M Asarspwonds Music 


Unwatched 


Expires in 5 days 


Movies 


My Movies 
Top Movies 
Genres 
All HD 
Search 
Trailers 


ALTERNATIVEN ZU APPLE TV 


Top Movies 


RACHEL There Wil Be Blood 
GETTING 
MARklEo 


Podcasts Photos Internet 


Auf diese schlichte und schicke Oberfläche muss man bei der Konkurrenz verzichten. 


nen ist. Man installiert diesen Server 
als Systemeinstellung. Dort kann 
man den Server starten und stoppen, 
sowie die freigegebenen Ordner wäh- 
len. Dazu kann man einstellen, ob 
neue Geräte automatisch Zugriff auf 
den Server haben oder nicht. Diese 
Übersichtlichkeit macht Eyeconnect 
zu einer einsteigerfreundlichen Lö- 
sung. Anspruchsvolle Nutzer werden 
damit aber nicht zufrieden sein. Eye- 
connect kostet 49 Euro. Eine Testver- 
sion finden Sie auf der beiliegenden 
CD. 

Einen anderen Ansatz geht Twon- 
kyserver. Dies ist ein Server ohne 
eigene Nutzeroberfläche. Stattdes- 
sen nutzt man den Browser, um die 
Einstellungen vorzunehmen und 
die Software zu steuern. Zudem ist 
Twonkyserver etwas umfangreicher. 
Hier gibt es bereits eine schlichte Me- 


Nor Mosikstücke IB) (Darchauchen 


Einstellungen für & |Wsersipwoods/Pictures Nur Bilder 79) (Durchsuchen 

Fortg en 

»z ng 4 |Nusersipwoods/Movies/ Nur Videos 9) (Durensuchen 
& Alle Arten 8) (Durchsuchen 

Neues Verzeichnis hinzufügen 

Verzeichnisse, welche der Server nach Mediendateien durchsucht Jedes Verzeichnis kann auf einen einzelnen Medientyp beschränkt werden 
können kurzfristig ein- oder ausgeschaltet werden, 
Verzeichnisse für Sammelalben Tonpinlons Bampler 
Durch Kommata getrennte Liste von Verzeichnissen, welche Sammelalben enthalten. (Teiltexte reichen) 
Roscan-Abstand In Minuten: 773 


Die Option beeinflußt das Rascan-Verhalten des Sarvara Wird der Wert auf gesatzt, ao finden keine Rescans statt. Fin positiver Wert lagt den 
Minuten. Fine automatische Überwachung der Medienverzeichnisse wird durch «1 emeicht 


Twonkyserver hat keine Oberfläche, sondern wird über den Browser bedient. 


diendatenbank, die der Server ein- 
richtet. Dies erlaubt es, Inhalte nach 
anderen Kriterien als dem Dateina- 
men zu sortieren. 

Zusätzlich bietet Twonkyserver 
Zugriff auf verschiedene Webfeeds 
(die aber nicht von allen Clients un- 
terstützt werden) und lässt dem Nut- 
zer mehrere Wahlmöglichkeiten bei 
der Art der Navigation. So kann man 
auch eine iPod-ähnliche Navigations- 
struktur aktivieren. Twonkyserver 
kostet 15 Euro. Auch diesen Server 
finden Sie als Testversion auf der 
Macwelt-CD. 

Eine kostenlose Möglichkeit bie- 
tet der „PS3 Media Server“. Dieser 
ist eigentlich für die Playstation 3 
gedacht, kann aber auch andere 
UPnP-Geräte mit Medien versorgen. 
Diese Software eignet sich sowohl 
für Einsteiger als auch für Heimkino- 


en EyeConnect 


«|» || Alte einblenden (al ) 


PRAXIS 


Settings 


EyeConnect ermöglicht UPnP"* AV-Geräten das Abspielen von EyeTV-Aufnahmen, Videos, Musik, 
und Bikdern von diesem Macintosh auf Ihren Fernseher uder auf Ihre Musikanlage. 


_Start/Stopp “Inhalt Info 


M Meine Daten zur Verfügung stellen Plug-ins 
© sen Patrick Woodss EyeTV 
Eu Fine Patrick Woodss Filme-Ordner 
2 Musik Patrick Woodss Musik 
u Bilder Patrick Woodss Bilder 
+ 
ri Klicken Sie auf das Schloss, um Änderungen zu verhindern. e 


Eyeconnetct: Schlank und übersichtlich. 


gato 
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© Auf Macwelt-CD 


Die drei Programme 
Eyeconnect, PS3 Media 


Server und Twonkyser- 
ver finden sich auf der 
Heft-CD. 
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Netzwerkfreigaben 
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Grundsätzlich gibt es bei modernen Netzwerk-Playern zwei Möglichkeiten, wie Medien vom Computer auf das Ge- 


rät gelangen. Nicht alle Netzwerk-Player unterstützen beide Varianten 


Die erste Möglichkeit ist eine normale Netzwerkfreigabe. Fast alle Geräte unterstützen diese Methode, manche 


sogar ausschließlich diesen Weg. Dazu muss man die Medienordner im lokalen Netzwerk freigeben. Dies findet 


man am Mac unter „Systemeinstellungen > Freigaben > Dateifreigabe“. Wichtig: In den Freigaben-Einstellun- 


gen muss „SMB“ aktiviert sein, das Protokoll aus der Windows-Welt. 


Die zweite verbreitete Methode ist das UPnP-Protokoll. Dieses hat den Vorteil, dass man nicht alle Medienordner 


als allgemeine Netzfreigabe einrichten muss und dass UPnP einige nützliche Zusatzfunktionen hat. So finden 


sich UPnP-Geräte sehr einfach automatisch im Netzwerk. Bei manchen Routern muss man UPnP erst aktivieren. 


Experten. Wer sich nicht für Details 
interessiert, wählt einfach nur die 
freigegebenen Ordner und kümmert 
sich nicht um die reichhaltigen Ein- 
stellungen. 

Da diese Software für die Play- 
station konzipiert ist, hält sie sich 
auch bei der Dateiunterstützung an 
deren Fähigkeiten. Das bedeutet, 
dass Videoformate, die die PS3 nicht 
abspielen kann, automatisch umge- 
wandelt werden. Dies kann man ver- 
hindern, indem man alle betroffenen 
Dateitypen wie WMV oder MKV in 
den „Transkodierungseinstellungen“ 
in die Ausnahmeliste einträgt. In den 
Navigationseinstellungen kann man 
die iTunes-Ansicht und die iPhoto- 


Bibliothek aktivieren. PS3 Media 
Server erzeugt Vorschaubilder von 
Videos, die an den Client übertra- 
gen werden, falls dieser sie anzeigen 
kann. Dies macht diese Software zu 
einer klaren Empfehlung, falls man 
gewillt ist, sich in die Einstellungen 
einzuarbeiten. 


Die Vorteile der Alternativen 


Unter den Media-Playern, die für das 
Wohnzimmer konzipiert sind, gibt es 
eine üppige Auswahl. Hier kann man 
sich ganz nach seinen individuellen 
Bedürfnissen das passende Modell 
aussuchen. Wie viel Speicherplatz 
muss sein, welche äußere Bauform 
passt am besten zu meiner Einrich- 


tung? Man bekommt bereits Geräte 
mit einem Terabyte Speicherplatz für 
unter 200 Euro. 

Dazu geizt der Großteil der Player 
nicht bei der Ausstattung. Gewöhn- 
liche Geräte unterstützen mehr For- 
mate als Apple TV und haben mehr 
Anschlüsse. Wer viele Filme als WMV, 
AVI oder MKV auf seiner Festplatte 
hat, kann mit Apple TV nicht viel an- 
fangen. Hier schlägt die Stunde der 
alternativen Player auf dem Markt. 
Dazu bieten viele Player besseren 
Anschluss an das Web als Apples 
Lösung: Mit Schnittstellen zu hun- 
derten Webradios, Fotodiensten und 
mehr kann man direkt auf Inhalte 
aus dem Internet zugreifen. Einige 


ann Java PS3 Media Server v1.20.409 
Status Log Allgemeine Einstellungen Navigations-/Freigabeeinstellungen +Transkodierungseinstellungen“ Liesmich... >» 


7) Allgemeine Einstellunnen 


een maximale crose MEERE Java P$3 Media Server v1.20.409 

» Mencoder vw» 

P TsMuxer Anzahl der Kerne Speichern < Fi Ö Beenden 

Audindateien-Fngines BA Chapters #T 

» MPlayer Audio status] 109 Allgemeine Einstellungen Navigations-/Freigabeeinstellungen Transkodierungseinstellungen Liesmich.. ® 


> FFmpeg Audio Audio Einstellu 
$ Audio High Fidelity 
Video/Webstreaming-Engines 
® Videolanı Video Streaming 
» MEncoder Web 

$® MPlayer Video Dump 


Anzahl der Audi« 
AC3 Audio Bitrat 


U Behalte DTS 


Audio/Webstreaming-Engines DTS/FLAC - 
> MPlayer Web 

> Videolan Audio Streaming I Remux went 
Sonst. Engines A Remux DVD 


@& kaws Thumbnailer 
Video Qualitäts 


Maximale Banıdb 
Mpeg2 Video Qu 


} + ee keyint=1:vasca 
Engine in fett wird die primäre sein 
und wird das originale Video ersetzen 


Sonst. Optionen 
_ Schalte Unte 


Kein Transkodiei 
Erzwinge das Tra 
Tips zu den Encı 
Das Video wird i 


Nu kanner mir Al 


Status 


Another media renderer other (har PS3 has been detected... This software is tunıed for PS3 but may work with your renderer 


Status des Transkodierungspuffers 
Leer 


aktuelle Bitrate: 


Erkannte Streaming-Clients (media renderer): 


ulle- 


Hnbanum Dandarar 


Danearn un 


ve ar 160 901 


PS3 Media Server funktioniert auch mit anderen Geräten als dem Namensgeber. 
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Vielseitiger Spielgefährte 


Es muss nicht immer ein spezieller Medien-Player sein. Auch andere Geräte 
wie Spielkonsolen können Medien am TV über das Netzwerk abspielen 


Laufwerk liest sie. Zum Preis von rund 


dings ist der Stromverbrauch im Vergle 


Geräte wie der Fantec R2650 sind 
nicht nur Medienempfänger über das 
Netzwerk, sondern sie sind zugleich 
selbst ein Server. Per Netzfreigabe 
kann man Daten direkt vom Medien- 
Player im Heimnetz verteilen. 


Die Praxis 

Wer Apple TV kennt oder die 
schlichte Oberfläche von Frontrow 
schätzt, der wird von den meisten 
Alternativen enttäuscht sein. Zwar 
beherrschen die meisten aktuellen 
Player eine Datenbankansicht, die 
alle Medien auf der internen Fest- 
platte enthält und nach verschie- 
denen Kriterien sortieren kann. Beim 
Netzwerkzugriff funktioniert das 
aber bei weitem nicht so komfortabel. 
Meist muss man sich beim Zugriff auf 
einen Computer auf eine schmuck- 
lose und unpraktische Ordneransicht 
einlassen. Dazu funktionieren einige 
Dinge über das Netzwerk oft nicht. 
So kann der Fantec R2650 (siehe 


Musik 


._big_buck_bunny_1080p_h264.r 
Crossing over.mp4 — 
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ität abspielen. 


ion, da sie dazu auch ein guter DVD- u 
mit dem kostenlosen PS3 Media Server 
etzwerk abspielen. Achja, spielen kann man damit natürlich auch. Aller- 


n unserem Vergleich zeigt sich die Playstation 3 als sehr komfortable und 
vielseitige Lösung. Sie erkennt UPnP-Server und kann Quicktime-Dateien und 
Fotos problemlos und in guter Bildqual 


VIELSEITIG Auch Medien von CD, der internen Festplatte oder einem USB- 


300 Euro ist sie eine vielseitige Op- 
nd Bluray-Player ist. In Kombination 
kann man fast jede Datei über das 


ich zu reinen Video-Playern hoch. 


Vergleichstest aus der Macwelt 9/10) 
beispielsweise keine ID3-Tags über 
das Netzwerk auslesen. Zahlreiche 
nützliche Informationen gehen so 
verloren. Generell wirkt es, als sähen 
die Hersteller den Netzwerkbetrieb 
nur als eine Art Notlösung oder als 
Krücke, um Medien auf die interne 
Festplatte zu kopieren. Alle Geräte 
funktionieren nur dann richtig gut, 
wenn man Medien vom internen 
Speicher abspielt. Nur dann sind sie 
in der Lage, eine Mediendatenbank 
zu erstellen, die alle Dateien über- 
sichtlich verwaltet. 
Netzwerkmedien, also der Server 
auf dem Mac, erscheinen auf den 
Playern immer in trockener Ord- 
nerdarstellung. Von hübschen Icons 
oder großzügig gestalteten Menüs 
wie beim Apple TV gibt es hier keine 
Spur. Dinge wie Icons, Miniaturan- 
sichten oder Metadaten fehlen hier 
oft. Höchstens dann, wenn die Me- 
dien lokal auf der internen Platte ge- 


ALTERNATIVEN ZU APPLE TV 


Reise des jungen chemps* 


02010 1510 15715 


speichert sind, erhält der Nutzer alle 
diese Informationen. Dies mindert 
den Komfort deutlich. 


Fazit 


Wer sein Wohnzimmer mit Medien 
vom Mac versorgen will, muss einiges 
beachten, wenn er sich außerhalb des 
Mac-Kosmos bewegt. Medien-Player 
von Drittherstellern bieten zwar oft 
deutlich mehr Funktionen, Medien- 
formate und Anschlüsse als Apple TV, 
allerdings muss man dafür teilweise 
deutliche Abstriche beim Komfort 
machen. Besonders das Streaming 
über das Netzwerk kann man nur 
als „unpraktisch“ zusammenfassen. 
Hat man seine Mediendateien aller- 
dings vollständig auf dem Gerät ge- 
speichert und nutzt das lokale Netz 
nur, um neue Dateien auf die interne 
Player-Festplatte zu kopieren, kann 
dies eine Lösung für den Alltag sein. 
Patrick Woods 

DI patrick.woods@macwelt.de 


Checkliste für den Player-Kauf: 


o HDMI-Anschluss? 


PRAXIS 


o Alle wichtigen Formate und Auflösungen unterstützt? 


o Eingebaute Festplatte mit ausreichender Kapazität? 


o Werden USB-Medien unterstützt? 


o Netzwerkanschluss vorhanden? 


The IT Crowd - S03D02 - Are We 2 £ y o Welche Netzwerkprotokolle werden unterstützt? (SMB, UPnP) 
The IT Crowd - S03D03 - Tramp: Fa o Sind Bedienung und Menü komfortabel? 

The IT Crowd - S03D04 - The Sp 
The IT Crowd - S03D05 - Friendf 


00::01:04/01:48:43 o Gibt es eine Datenbankansicht der Medien? 


o Nützliche Mac-Software dabei (zum Beispiel Mediaserver)? 


219 


Bei der Nutzerführung kommen die meisten Geräte nicht an Apple TV heran. 
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Publizieren auf 
dem iPad 


Man muss zwar nicht so weit gehen wie manche Presseleute und 
das IPad zum Retter der Verlage erklären, ignorieren kann man 
die Tendenz zum Lesen auf dem iPad aber nicht 


er Startschuss für den Verkauf 

des iPad ist Anfang April in den 
USA gefallen. Vor den Apple Stores 
bildeten sich lange Warteschlangen 


n, die gleich am ers- 
ten Tag dabei sein wollten. Nach eige- 
nen Angaben hat Apple in der ersten 


28 Tagen eine Million iPads absetzen 
können, obwohl zunächst nur die 
einfachen Wi-Fi-Modelle in den Han- 
del kamen. Ob der hohen Nachfrage 
ist der Deutschlandstart auf den 28 
Mai verschoben worden, für die Mo- 
delle „wi-Fi“ und „Wi-Fi 


Die Größe macht's 


Der auffälligste Unterschied zu iPod 


Eine 


Touchscreen zu berühren. Schließ- 
lich kann man das Gerät nicht mehr 
zwischen die Fingerspitzen klem- 
men wie ein iPhone oder einen iPod 
Touch. Die Auflösung beträgt 1024 
mal 768 Pixel, was dem selten gewor- 
denen Seitenverhältnis von 4:3 ent- 
spricht. Für die meisten iPad-Apps 
passt das bestens. Außerdem liegt 
das iPad in seiner aktuellen Form gut 
ausbalanciert in der Hand 


Videos abspielen 

Filmfreunde würden vermutlich eine 
16:9-Auflösung von 1280 mal 720 
Pixeln vorziehen, da das der kleinen 
HD-Auflösung „720p“ entspricht. Bei 


Gehe zu Seite 


IPad 


Klasse 


für sich 


Das iPad hat viel gemeinsam mit 
iPhone und iPod Touch, ist aber dennoch 
ein eigenständiges Produkt. Wir 

stellen Apples jüngstes Gadget ausführ- 
lich vor, zeigen, was es kann und 
worauf man beim Kauf achten muss 


fert ein scharfes Bild mit leuchtenden 
Farben. Es arbeitet nach dem IPS- 
Prinzip („In Plane Switching"), das 
für knackige Farben bei sehr geringer 
Abhängigkeit vom Betrachtungswin- 
kel bekannt ist. Dadurch kann man 
problemlos mit ein paar Freunden 
vor dem iPad sitzen und einen Film 
oder Urlaubsfotos anschauen 


Das Seitenverhältnis mag für Spiel 
filme vielleicht nicht ideal sein, aber 


Auf dem großen Bildschirm des iPad lassen sich auch PDF-Ausgaben wie diejenige der Macwelt gut lesen. 
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ine schnelle und einfache Mög- 

lichkeit, um Text und Bild aufein 
Smartphone oder ein iPad zu brin- 
gen, sind PDF-Dateien, da sich fast 
jedes Gerät auf das Format versteht. 
PDFs sind jedoch hinsichtlich der In- 
teraktivität eingeschränkt und bieten 
darum wenig Zusatznutzen zur ge- 
druckten Ausgabe. Sie zeigen nur ein 
statisches Layout, was für die kleinen 
Bildschirme der Smartphones un- 
praktisch ist, da man viel scrollen, 
vergrößern und verkleinern muss. 
Auf einem großen Bildschirm wie 
dem iPad lässt sich ein PDF dagegen 
gut lesen, wie die digitalen Ausgaben 
der Macwelt zeigen. 

Um auf Smartphones und Tablet- 
PCs die Inhalte gerätegerecht anzu- 
zeigen und dem Benutzer mehr als 
nur eine Kopie gedruckter Inhalte zu 
präsentieren, sind deshalb zusätz- 
liche Formate und Lösungen gefragt. 
Mit einem Einheitsformat kann man 
aber Bücher, Zeitschriften und Zei- 
tungen nicht bedienen, da die An- 
forderungen zu unterschiedlich sind. 
Während es bei einem Buch in der 
Regel vor allem darum geht, Texte 
und in eingeschränktem Umfang 
Bilder in einer gut lesbaren Größe 
auf dem Bildschirm zu präsentieren, 
egal wie groß dieser ist, soll bei einer 
Zeitschrift oder einer Zeitung für das 
iPad oder einen Tablet-PC sowohl 
ein optisch ansprechendes Layout zu 
sehen sein und - so vorhanden - in- 
teraktive und animierte Elemente. 


Digitale Bücher 


Für digitale Bücher gibt es mit 
„ePub“ ein vom International Digital 
Publishing Forum entwickeltes und 
standardisiertes Format, das von 
vielen Lesegeräten und den meisten 
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Leseprogrammen unterstützt wird. 
Manche Geräte wie beispielsweise 
das Kindle von Amazon verwenden 
jedoch ein hauseigenes Format. Mit- 
hilfe eines Konvertierungsprogramms 
wie Calibre lässt sich aber eine Epub- 
Datei in das spezielle Format vieler 
Anbieter ohne großen Aufwand kon- 
vertieren (und umgekehrt). Epub 
basiert auf offenen Standards wie 
XML, XHTML, CSS und Unicode. Das 
Format verwendet damit Standards, 
die auch für Webseiten eingesetzt 
werden, und ist daraufhin optimiert, 
den Text automatisch an die Größe 
und Ausrichtung des Bildschirms an- 
zupassen. Epub erlaubt es außerdem, 
ein Inhaltsverzeichnis in die Datei 
einzubetten. Alle zu einem Epub- 
Dokument gehörenden Dateien sind 
zur einfachen Handhabung zu einem 
ZIP-Archiv komprimiert. 

Wer mit Indesign arbeitet, hat 
schon ein Werkzeug an der Hand, 
um Bücher im Epub-Format zu er- 


Für Zeitschriften gibt es anders 
als für Bücher keinen Standard 


stellen. Dabei kann man aber nicht 
einfach ein normales Layout in die- 
sem Format exportieren. Man muss 
zuvor festgelegen, in welcher Rei- 
henfolge Texte und Bilder auf dem 
Gerät erscheinen sollen. Denn bei 
einer Epub-Datei handelt es sich um 
einen fortlaufenden Inhalt ohne eine 
Aufteilung in Seiten. In Indesign fügt 
man deshalb am besten die Bilder 
und die Bildunterschriften als mitflie- 
ßende Objekte in den Text ein. In In- 
design CS5 lässt sich die Reihenfolge 
über Tags festlegen. Auch sollte man 
jedes Kapitel als eigene XHTML-Datei 
speichern, was die Anzeige auf dem 
Lesegerät beschleunigt. Indesign CS5 
kann dies anhand der Stilvorlage der 
Kapitelüberschriften selbst erledigen, 
in Indesign CS3 und CS4 legt man für 
jedes Kapitel ein eigenes Layout an, 
führt dann alle Kapitel in einer Buch- 
datei zusammen und exportiert diese 
im Epub-Format. Quark hat zu Jah- 
resende eine ähnliche Unterstützung 
für Epub in Xpress 8 angekündigt. 


Buchladen und Bibliothek 

Um digitale Bücher auf dem iPad, 
iPhone oder iPod Touch zu lesen, 
benötigt man einen Reader, der sich 


auf das Epub-Format versteht. Von 
Apple stammt iBooks, viel eingesetzt 
wird außerdem Stanza von Lexcycle 
(die Firma gehört zu Amazon). Die 
Reader dienen außerdem als Buch- 
laden und Bibliothek. Man kann mit 
ihnen Bücher aus dem jeweiligen 
Online-Store laden beziehungsweise 
dort kaufen, und man verwaltet mit 
ihnen alle heruntergeladenen Bü- 
cher. Stanza bietet dabei einen di- 
rekten Zugriff auf die Online-Stores 
verschiedener Verlage sowie auf eine 
Reihe von kostenlosen Buchangebo- 
ten, darunter das Projekt Gutenberg. 
Mit iBooks und Stanza kann man 
auch selbst erstellte oder aus ande- 
ren Quellen bezogene Epub-Bücher 
lesen. Voraussetzung dafür ist aber, 
dass die Dateien keinen Kopierschutz 
enthalten. Auf das iPhone & Co. 
übertragen werden die Dateien mit 
iTunes. 


TIPP Epub-Dateien ohne Kopier- 
schutz lassen sich mit iTunes auf je- 
des beliebige iPhone (oder iPad und 
iPod Touch) übertragen, wenn dort 
die App iBooks installiert ist - eine 
vollständige Synchronisation ist nicht 
nötig. Einfach das Gerät anschließen 
und iTunes starten. Dann links das 
Gerät auswählen und rechts unter 
„Apps“ die jeweilige Datei in den 
freien Bereich der App „iBooks“ zie- 
hen. Die Datei wird sofort (ohne Syn- 
chronisation) auf das iPhone, iPad 
oder den iPad Touch übertragen. 

Die in den diversen Online-Stores 
gekauften Bücher sind in den meis- 
ten Fällen gegen unberechtigte Wei- 
tergabe durch DRM (Digital Rights 
Management) geschützt, lassen sich 
aber in der Regel auf mehreren ei- 
genen Geräten (iPad, iPhone) lesen. 
Durch den Schutz sind die Dateien 
aber nicht kompatibel zu Geräten 
oder Readern anderer Anbieter. Die 
Möglichkeit des Schutzes durch DRM 
ist im Epub-Standard festgelegt, es 
wird dort jedoch kein bestimmtes 
Verfahren spezifiziert. 

Noch weniger Vorschriften macht 
der Epub-Standard für Audio- und 
Video-Elemente in digitalen Büchern. 
Um solche erweiterten Bücher zu er- 
stellen und zu vertreiben, benötigt 
man in der Regel einen Dienstleis- 
ter wie beispielsweise Textunes, der 
die Daten aufbereitet, einen darauf 
zugeschnittenen Reader entwickelt 
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Das für Bücher verwendete Epub-Format passt sich automatisch an 


die Bildschirmgröße des Lesegeräts an. 


Die Apps zum Lesen von Büchern die- 
nen auch dazu, die Bücher zu kaufen 
und die Dokumente zu verwalten. 
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Eine der ersten deutschsprachigen Zeitschriften, die für das iPad pub- 


liziert werden, ist das Magazin Spiegel. 
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PRAXIS 


Content Station Dates Bearbeiten Fenster _ 


DIGITAL PUBLIZIEREN 


Im iPad Organizer der Content Station verwaltet man die Inhalte und 
Layouts für die digitale Ausgabe auf dem iPad. 
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Die Xtension Auto Structure ermittelt automatisch die Struktur der 
Artikel für den späteren XML-Export. 
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und die Inhalte bereitstellt. Wie das 
geschieht, ist allerdings ein Betriebs- 
geheimnis. 


Zeitschriften und Zeitungen 
Während das iPhone und andere 
Smartphones für Zeitungen und Zeit- 
schriften wegen des beschränkten 
Platzes auf dem Display nur für ak- 
tuelle Nachrichten interessant sind, 
bieten das iPad und zukünftig auch 
andere Tablet-PCs wesentlich mehr 
gestalterische Möglichkeiten. Auf 
dem größeren Display lässt sich etwa 
ein mehrspaltiger Text realisieren, 
der sich an das Erscheinungsbild 
der Printausgabe anlehnt. Durch 
integrierte Navigationselemente, 
Zoomfunktionen und Verknüpfungen 
sowie durch die Einbindung von Mul- 
timedia-Elementen wie Diashows, Vi- 
deos und Tondateien lässt sich darü- 
ber hinaus ein deutlicher Mehrwert 
gegenüber der Druckausgabe der 
Zeitschrift oder einem PDF erzielen. 


Für Zeitschriften und Zeitungen 
gibt es jedoch keinen Standard wie 
Epub. Das bedeutet, dass man jeweils 
eine eigene App benötigt, um die In- 
halte darzustellen. Exportiert werden 
diese aus den Layouts beziehungs- 
weise den Redaktionssystemen als 
XML-Daten oder einem dazu kompa- 
tiblen Format. Einige der bisher auf 
dem iPad verfügbaren Zeitschriften 
wie beispielsweise Wired setzen auf 
eine Eigenentwicklung. Andere ver- 
wenden Workflows, Plug-ins und 
Xtensions, die nicht anbieterspezi- 
fisch sind und jeweils nur auf die ei- 
genen Anforderungen hin angepasst 
werden müssen. 


Woodwing Digital Magazine 
Tools 

Für Verlage und Agenturen, die das 
Redaktionssystem Woodwing En- 
terprise einsetzen, hat der Anbieter 
das System mit Woodwing Digital 
Magazine Tools um eine Option zur 
Veröffentlichung auf dem iPad erwei- 
tert. Beispiele für deren Einsatz sind 
Time Magazine, Sports Illustrated, 
das Kochmagazin Schnelle Küche, 
die holländische TV-Programmzeit- 
schrift Veronica, die Tageszeitung 
South China Morning Post sowie das 
Kochmagazin der schweizerischen 
Supermarktkette Coop. Die Werk- 
zeuge umfassen Plug-ins (iPad Tools) 
für Indesign CS4 und CS5, mit denen 
sich interaktive Elemente wie Dia- 
shows, Videos, anklickbare Objekte 
und Verknüpfungen in einem Layout 
platzieren lassen, sowie eine Reader- 
App für das iPad, um die Inhalte zu 
lesen. Das Redaktionssystem selbst 
besteht im Wesentlichen aus einem 
Datenbankserver sowie dem Pro- 
gramm Content Station, mit dem 
man die Artikel und Zeitschriften 
plant, verwaltet und publiziert. 

In Content Station legt man mit 
dem iPad Organizer Dossiers an, in 
denen alle zu einem Artikel gehö- 
renden Elemente wie Texte, Bilder, 
Videos und Layouts zusammengefasst 
sind. Hier wird auch die Reihenfolge 
der einzelnen Artikel bestimmt. Die 
Layouts (eines für Hochformat, das 
auch automatisch generiert werden 
kann, und eines für Querformat) er- 
stellt man wie gewohnt mit Indesign, 
für die iPad-Tools gibt es zusätzliche 
Paletten. Durch die Integration in das 
Redaktionssystem kann man in Inde- 
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sign auf alle dort verfügbaren Inhalte 
zugreifen. So lässt sich parallel an 
der Print- und der digitalen Ausgabe 
einer Publikation arbeiten. 

Die fertige digitale Zeitschrift 
exportiert Content Station im XML- 
Format, zur Anzeige auf dem iPad 
dient eine jeweils auf den Heraus- 
geber angepasste Reader-App. Es 
gibt davon zwei Varianten - eine 
für einmalige Publikationen wie 
Produktbroschüren oder Kataloge 
sowie eine (teurere) für periodisch 
erscheinende Publikationen. Die 
einzelnen Ausgaben der periodisch 
erscheinenden Zeitschriften lädt die 
App von einem Server, den man als 
Dienstleistung von Woodwing ein- 
kaufen kann. Der Anbieter greift da- 
bei auf die Infrastruktur von Akamai 
zurück. Den Reader gibt es zudem 
auch als Framework, das sich durch 
weitere Funktionalität erweitern 
lässt. Ein Beispiel hierfür sind die 
ringförmigen Bedienungselemente 
von Sports Illustrated. 


Print-2-iPad 

Xpress-Anwendern stehen für digitale 
Ausgaben auf dem iPad fünf Xtensi- 
ons zur Verfügung, die Codesco ent- 
wickelt hat. Das Interessante an die- 
ser Lösung ist, dass man sie entweder 
zusammen mit dem Redaktionssys- 
tem QPS einsetzen kann, oder alter- 
nativ die Inhalte direkt aus einem 
Xpress-Layout heraus exportiert. Mo- 
mentan kommt die QPS-Lösung beim 
Spiegel zum Einsatz, während der 
Heise-Verlag zukünftig die Variante 
ohne Redaktionssystem einsetzen 
wird. Eine Variante für Indesign be- 
findet sich in der Entwicklung. 

Auch bei der Codesco-Lösung wer- 
den zuerst strukturierte XML-Daten 
erzeugt, die dann von einer für die 
jeweilige Publikation erstellten iPad- 
App eingelesen und dargestellt wer- 
den. Anders als bei den Woodwing 
Digital Magazine Tools müssen nicht 
jeweils Layouts für das iPad erstellt 
werden. Denn in der App sind Temp- 
lates für Hoch- und Querformat hin- 
terlegt, so dass sich die Inhalte ähn- 
lich wie bei Epub automatisch an die 
Ausrichtung des iPad anpassen. 

Beim XML-Export aus dem Layout 
arbeiten die Xtensions XML Exporter 
und Auto Structure Hand in Hand. 
Letztere Erweiterung dient dazu, die 
Struktur des Layouts zu erkennen 
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Wichtige Links 


International Digital Publishing Fo- 
rum: http://www.openebook.org 
Adobe Digital Publishing: http:// 
labs.adobe.com/technologies/digi 
talpublishing 

Quark Digital Publishing: http://dy 
namicpublishing.quark.com/de/di 
gitalpublishing 


Textunes: http://www.textunes.de 
Stanza: http://www.lexcycle.com 


Woodwing: http://www.impressed. 
de 


Codesco: http://www.codesco.com/ 
loesungen/print2ipad.html 


Calibre: http://calibre-ebook.com 


und mit farbigen Kennzeichnungen 
zu visualisieren, was automatisch 
abläuft. Manuelle Eingriffe sind aber 
möglich, um beispielsweise falsche 
Zuordnungen zu korrigieren. 

Grundlage für die Analyse eines 
Layouts ist eine einmal definierte 
XML-Struktur für alle Layout-Ele- 
mente einer Publikation. Beim Ein- 
satz von QPS greift Auto Structure 
auf die im Redaktionssystem hinter- 
legten XML-Informationen zurück. 
Tabellen wandelt die Xtension Table 
Helper in PDFs, EPS oder XHTML- 
Dateien um. Zudem lassen sich beim 
Export alle Bilder automatisch auf 
diejenige Größe zuschneiden, die im 
Layout angelegt ist, und automatisch 
von CMYK- in RGB-Farben konver- 
tieren. Um Multimedia-Elemente 
einzufügen, verknüpft man mithilfe 
der Xtension Media Link Objekte im 
Layout mit den entsprechenden Ele- 
menten, die man dann auf dem iPad 
durch Antippen des Links aufrufen 
kann. Und die Xtension Preview Crea- 
tor erzeugt für jede Layoutseite eine 
Vorschau, die dann als Navigations- 
element dient. 


Blio Reader 

Quark hat sich mit zwei Firmen zu- 
sammengetan, um im Herbst eine 
Komplettlösung für das Publishing 
für Smartphones und Tablet-PCs an- 
zubieten: K-NFB Reading Technology 
stellt Blio Reader zur Verfügung, um 
die Inhalte auf iPhone, iPad sowie 
anderen Geräten (Android, Win- 


dows Mobile) sowie unter Mac-OS 
X und Windows darzustellen, wäh- 
rend Baker & Taylor den Blio Book- 
store betreiben wird, um die Inhalte 
an den Mann und an die Frau zu 
bringen. Von Quark selbst stammen 
die Xtensions, mit deren Hilfe ein 
Printlayout in Xpress 8 mit interak- 
tiven Elementen, Inhaltsverzeichnis, 
Videos und Diashows angereichert 
wird. Als Exportformat setzt Quark 
auf XPS (XML Paper Specification), 
ein von Microsoft entwickeltes und 
auf dem XML-Standard basierendes 
Format. Analog zu Epub werden alle 
zu einem Dokument gehörenden Ele- 
mente mit Hilfe der ZIP-Kompression 
in eine einzige Datei verpackt. Für 
kommendes Jahr plant Quark außer- 
dem eine eigene Lösung, mit der sich 
Apps für Smartphones und Tablet- 
PCs erstellen lassen (Branded Digital 
Publishing 2.0 Applications). 


Adobe Digital Magazine 
Solution 

Auch Adobe ist damit beschäftigt, 
eine eigene Lösung für das Publizie- 
ren digitaler Zeitschriften fertigzu- 
stellen. Sie wird eine Weiterentwick- 
lung der Spezialanwendung sein, 
die Adobe zusammen mit Wired für 
deren digitales Magazin für das iPad 
entwickelt hat. Basis sind Indesign 
CS5 und die dort vorhanden Opti- 
onen, Multimedia-Elemente und 
interaktive Objekte in einem Layout 
anzulegen. Darüber hinaus wird es 


= 4 U 
| ILAWYER: 
HOW T'LE 
GETTHE 
IEX-GOV ©: > 


Or 


Interactive Elements 


DIGITAL PUBLIZIEREN 


Werkzeuge geben, um Schwenk- 
und Zoomeffekte und 360-Grad- 
Ansichten hinzuzufügen. Die im 
XML-Format exportierten Layouts 
(je eines für Hoch- und eines für 
Querformat) und alle dazugehörigen 
Elemente und Metadaten werden 
mit dem Digital Content Bundler zu 
einer Datei zusammengefasst, für die 
Adobe ein Format mit der Bezeich- 
nung „.issue“ entwickelt hat. Dabei 
handelt es sich wie bei Epub um 
eine ZIP-komprimierte Datei, in der 
sämtliche Elemente enthalten sind. 
Den Reader (Digital Content Viewer) 
wird es zuerst in einer Version für das 
iPad geben, später sollen Mac-OS X, 
Windows und andere digitale Geräte 
unterstützt werden. Adobe will die 
Digital Magazine Solution ab Spät- 
sommer in den Adobe Labs zur Ver- 
fügung stellen. 


Fazit 


Das digitale Publizieren kommt lang- 
sam in Schwung, und viele Verlage 
sind momentan dabei, ihre Bücher, 
Magazine und Zeitungen für Smart- 
phones und das iPad sowie zukünftig 
auch für Tablet-PCs mit anderen Be- 
triebssystemen zu veröffentlichen. 
Mit Ausnahme des standardisierten 
Epub-Formats für Bücher gibt es aber 
noch keine eindeutige Richtung, wel- 
che Lösungen sich dabei in Zukunft 
durchsetzen werden. 

Thomas Armbrüster 

DZ thomas-armbruester@t-online.de 


Element Type: 


Slideshow 


Create New 
Video 


PRAXIS 


Mit den von Quark entwickelten Xtensions (hier die Windows-Version) für den Blio Reader lassen sich interaktive 


Elemente in ein Layout einfügen. 
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Eine Frage der 


Einstellung 


Photoshop, Indesign und Illustrator sind hochprofessionelle 
Programme, die jede Menge Voreinstellungen ermöglichen. Beim Verwal- 
ten der unterschiedlichen Vorgaben macht es Adobe einem nicht einfach 


Standard 


Farbnegativ (RGB) 
Crossentwicklurig (RGB) 
Dunkler (RCB) 
Kontrastverstärkt (RGR) 
Heller (RGB) 

Linearer Kontrast (RGB) 
Mittlerer Kontrast (RCB) 
Negativ (RGB) 

Starker Kontrast (RGB) 


Agfa Optima 400 
Cross C41 -> E6 (1) 


Cross CAl -> E6 (3) 
Cross C41 -> F6 (4) 
Cross C4l -> E6 (5) 
Cross EG -> C41(1) 
Cross E6 -> C41 (2) 
Cross E6 -> C41 (3) 
Cross E6 -> C41 (4) 
Cross E6 -> C41 (5) 


| VEREIN 
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( Abbrechen ) 


Glätten 


( Auto 


Renutzerdefii 


( Optionen... ) 


Lab Color Styling 1 
Lab Color Styling 2 
Lab Culor Styling 3 


A Vorschau 


niert 
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Vorgaben für Gradationskurven in Photoshop: 
Im oberen Bereich erscheinen die werks- 
mitgelieferten Einstellungen, im unteren die 


anwenderdefinierten. 


* 
Eingabe: 


» 


”) Kurven-Anzeigeoptionen 


”) —] 2 


# # £# Beschneidung anzeigen 


er intensiv mit Photoshop, In- 

design und Illustrator arbeitet, 
kennt das Problem: Erst mit zusätz- 
lichen Vorgaben, Einstellungs-Sets 
oder Aktionen geht das Arbeiten rich- 
tig flott. Je länger man ein Programm 
nutzt, desto größer wird die Summe 
der Zusatzkomponenten. 

In Photoshop können dies bei- 
spielsweise Pinselspitzen, Stile, Farb- 
felder, Einstellungs-Sets für Korrek- 
turbefehle, selbst abgelegte Aktionen 
oder Tastaturkürzel sein. Bei Inde- 
sign und Illustrator sieht es ähnlich 
aus. Besondere Beachtung verdient 
dieses Zusatzinventar, wenn ein Pro- 
gramm-Upgrade ansteht. 


Was sind Vorgaben? 

Ob ein spezieller Kontrast für die 
Tonwertkorrektur in Photoshop, 
eigene Illustrator-Pinsel oder indi- 


viduelle Indesign-Routinen für das 
Suchen und Ersetzen: All diese Ein- 
stellungen sind in speziellen Dateien 
abgelegt. Für jede Komponente, die 
man lädt, gibt es einen vorgesehenen 
Platz. Das bietet Vorteile - etwa, dass 
sich Komponenten so einfach finden 
lassen. Das erfordert aber Disziplin, 
denn viele Einstellungen lassen sich 
(fast) frei auf der Festplatte abspei- 
chern und bei Bedarf aufrufen. 

Was das in der Praxis bedeutet, 
zeigt das Beispiel Photoshop. Dort darf 
man laden, aus der aktuellen Konfi- 
guration entfernen oder aufrufen: 
a) Sets mit bestimmten Einstellungen 
(zum Beispiel für die Befehle „Ton- 
wertkorrektur“ und „HDR Tonung“), 
b) zusätzliche Arbeitskomponenten 
(komplette Kompilationen mit Stilen, 
Pinselspitzen, Farbfeldern, Verläufen 
und ähnlichen Arbeitsmitteln), 


c) modifizierte Programmkompo- 
nenten. Zu dieser dritten, besonders 
programmnahen Gruppe zählen vor 
allem Arbeitsbereiche, Tastaturbe- 
fehle und Aktionen. 

Ob Einstellungen, Vorgaben oder 
modifizierte Programmkomponen- 
ten: Wichtigstes Unterscheidungskri- 
terium ist, ob sie vom Hersteller mit- 
geliefert oder vom Anwender selbst 
angelegt wurden. Für den ersten 
Typus gibt es feste Plätze; eine Verän- 
derung empfiehlt sich in den meisten 
Fällen nicht. 

Für selbstdefinierte Komponenten 
gibt es zwar ebenfalls feste Orte, im 
Unterschied zu den voreingestell- 
ten Komponenten ist ihre Handha- 
bung allerdings weniger restriktiv. 
Gewöhnlich legt man sie ebenfalls 
in speziellen Ordnern ab, meist un- 
ter „Benutzer > [Benutzername] 
> Library > Application Support > 
Adobe“. Alternativ können sie jedoch 
auch frei auf der Festplatte abgespei- 
chert werden. 

Wenn man alles selbst zentral in 
einem Ordner versammelt, hat das 
den Vorteil, dass man sich über die 
Ordnerstrukturen der Programme 
keine Gedanken machen muss. Von 
Nachteil ist aber die weniger elegante 
Handhabung. 

Wer sich dagegen an die Ordner- 
struktur von Adobe hält, bekommt 
andere Vorteile: Viele Funktionen 
„kennen“ ihre Ablageorte und prä- 
sentieren die jeweiligen Vorgaben in 
Pop-up-Listen oder Palettenmenüs. 

Die Ablagestruktur selbst ähnelt 
sich bei Photoshop, Indesign und Il- 
lustrator stark. Die voreingestellten 
Komponenten finden sich mit weni- 
gen Ausnahmen im Ordner „Presets“ 
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des Programmordners. Selbstdefi- 
nierte Komponenten landen in der 
Regel im Unterordner „Library/Ap- 
plication Support“ innerhalb des je- 
weiligen Benutzerordners. 


Photoshop CS 5 
Mit den zusätzlichen „Material-Sets“ 
- etwa für Farbfelder, Pinsel und Stile 
—- kommt man als Photoshop-Anwen- 
der vermutlich am häufigsten in Be- 
rührung. Die zentrale Verwaltungs- 
einheit für diesen Typ Vorgaben ist 
der Vorgaben-Manager im Menü „Be- 
arbeiten“. Außer den oben genannten 
können über den Vorgaben-Manager 
auch Sets mit Verläufen, Konturver- 
läufen, Vektorformen, Mustern und 
Werkzeugvorgaben erzeugt, gespei- 
chert und als aktuelle Vorgabe aufge- 
rufen werden. Standardablage beim 
Abspeichern eines neuen Sets ist der 
entsprechende Vorgabenordner im 
Ordner mit den Programm-Presets. 
Alternativ kann man ein Vorga- 
ben-Set im entsprechenden Vorga- 
benordner im Benutzerordner spei- 
chern, und zwar im Unterverzeichnis 
„Application Support/Adobe/Adobe 
Photoshop CS5/Presets“. Dort finden 
sich dann wiederum Unterordner 
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für die unterschiedlichen Sets, zum 
Beispiel „Brushes“ für die Pinsel und 
„Color Swatches“ für die Farbfelder. 

Die dritte Möglichkeit ist, Vorga- 
ben-Sets einfach irgendwo auf der 
Festplatte abzuspeichern. In diesem 
Fall finden sie sich allerdings nicht in 
der jeweiligen Presets-Aufklappliste, 
sondern müssen in der jeweiligen 
Palette über „Öffnen“ aktiviert wer- 
den. Menüeinträge mit werkseinge- 
stellten Vorgaben-Sets oben (Ord- 
ner „Presets“ im Programmordner) 
und selbstdefinierten Vorgaben-Sets 
unten (im Unterordner des Benut- 
zerordners) finden sich nicht nur im 
Vorgaben-Manager, sondern auch 
in den Palettenmenüs der entspre- 
chenden Paletten. 

Diese Spielregeln gelten ebenso für 
den zweiten wichtigen Komponen- 
tentyp: mitgelieferte und selbstdefi- 
nierte Einstellungen für Funktionen. 
Sets mit Einstellungen finden sich vor 
allem bei den klassischen Bildkorrek- 
turbefehlen sowie bei einer Handvoll 
Filtern. Mögliche Abspeicherorte: 
ähnlich wie bei den Vorgaben - der 
Ordner „Presets“ im Programmord- 
ner, der entsprechende Unterorder 
des Benutzerordners („Library/Ap- 
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Werksmitgelieferte 
Komponenten liegen bei 
Photoshop im Programm- 
ordner unter Presets. Für 
selbstdefinierte legt das 
Programm einen eigenen 
Presets-Ordner an. 


plication Support oder ein beliebiger 
frei gewählter Ort auf der Festplatte 
(mit Verzicht auf Importautomatik). 
Dasselbe gilt auch für Aktionen. 
Ebenso wie Vorgaben und Einstel- 
lungen kann man Sets mit Aktionen 
im Programmordner, der Anwender- 
Library oder frei auf der Festplatte 
abgespeichert werden. Etwas kompli- 
zierter verhält es sich mit Arbeitsbe- 
reichen und Tastaturbefehlen. An sie 
denkt man meistens erst, wenn man 
auf eine neuere Programmversion 


Die richtigen Ablageorte für Vorgaben wählen 


Die genauen Ablageorte liegen manchmal etwas versteckt. Mitgelie- 
ferte Vorgaben befinden sich meist in den Unterordnern für Vorga- 
ben innerhalb des Programmordners. Für selbstdefinierte Vorgaben 
bieten Photoshop und Illustrator programmspezifische Ordner im 
Unterordner „Library/Application Support/Adobe“ innerhalb der 
Benutzerordners 


PHOTOSHOP Ablageort für Standardvorgaben: Programme > 
Adobe Photoshop CS5 > Presets > [entsprechende Unterordner] 
Ablageort für anwenderdefinierte Vorgaben: Benutzer > [Benut- 
zer XY] > Library > Application Support > Adobe > Adobe Photo- 
shop CS5 > Presets > [entsprechende Unterordner] 

Ablageort für selbstdefinierte Vorgaben wie Tastenkombination: 
Benutzer > [Benutzer XY] > Library > Preferences > Adobe Pho- 
toshop CSS Settings. Wichtig hier sind vor allem die eigenen Ar- 
beitsbereiche. Sie befinden sich im Ordner „WorkSpaces“. Selbst- 
definierte Tastenkombinationen und Aktionen hingegen kommen 
standardmäßig in das Application-Support-Verzeichnis. Sie kön- 
nen aber auch frei auf der Festplatte gespeichert werden. 


INDESIGN Standardablageort: Programme > Adobe Indesign CS5 
> Presets > [entsprechende Unterordner] 
Eigene Vorgaben: Benutzer > [Benutzer XY] > Library > Prefe- 


rences > Adobe Indesign > Version 7.0 > de_DE. Bei den Inde- 
sign-Preferences findet sich eine Menge. Abgelegt, teilweise in 
eigenen Unterordnern, sind hier die Suchen-Ersetzen-Routinen, 
Glyphen-Sets, Tastaturbefehle und Arbeitsbereiche. Die Versions- 
bezeichnungen 6.0 und 7.0 entsprechen den geläufigen Bezeich- 
nungen CS4 und CS5. Die zusätzlichen Unterordner darin kenn- 
zeichnen die installierte Sprachversion. 


ILLUSTRATOR Standardablageort für Werksvorgaben: Programme 
> Adobe Illustrator CS5 > Vorgaben > de_DE > [entsprechende 
Unterordner] 

Standardablageort für selbstdefinierte Vorgaben: Benutzer > [Be- 
nutzer XY] > Library > Application Support > Adobe > Adobe 
Illustrator CS5 > de_DE. Besonderheit hier: der Ordner mit den 
Dokumentprofilen. Die de_DE-Unterordner kennzeichnen auch 
bei Illustrator die installierte Sprachversion. 

Spezielle Vorgaben (etwa Arbeitsbereiche): Benutzer > [Benut- 
zer XY] > Library > Preferences > Adobe Illustrator CS5 Settings 
> de_DE. Hier sind vor allem zwei Vorgaben von Interesse: die 
selbstdefinierten Arbeitsbereiche im Unterordner Arbeitsbereiche 
und Sets mit selbstdefinierten Tastaturbefehlen. Sie sind ohne 
weitere Kennzeichnung bei den Voreinstellungsdateien abgelegt. 
Erkennbar sind sie durch die Endung des Dateinamens „.kys“. 
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aktualisiert und seine Palettenlayouts 0% (u Programme Anders als Photoshop 
und Shortcuts mitnehmen möchte. ae FlaElulm) Lola. are = on hat 
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& QuickTime 


Cl Fonts 


des Benutzerordners. 
Arbeitsbereiche sind aber nicht im 
Unterordner des Application Sup- 
ports zu finden, sondern bei den Pre- 
ferences unter „Benutzer > [Benut- 
zername] > Library > Preferences 


innerhalb der User- 
Library ab. 


Video » [ZI] Find-Change Queries 
» {dj Flash Export 
» (H] InDesign Shortcut Sets 
>» [ul InDesign Workspaces 
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> Adobe Photoshop CSS Settings > 
Workspaces“ beziehungsweise „Work- 


1 von 230 ausgewahlt, 531.27 GB verfügbar 


Alles Englisch 


Bei den Vorgaben nimmt 
Adobe keine Rücksicht: 
Die Namen der Unter- 
ordner sind auch in der 
deutschen Version aus- 
schließlich Englisch (Aus- 
nahme: Illustrator). 


spaces (Modified)“. Da die Vorgaben- 
struktur von Photoshop CS5 und CS4 
ähnlich aussieht, übernimmt man die 
aufgeführten Komponenten am bes- 
ten, indem man die entsprechenden 
Dateien aus den Vorgabenordnern 
der alten Programmversion in dieje- 
nigen der neuen Programmversion 
kopiert (siehe unten). 


Indesign CS5 

Die Liste mit zusätzlichen Indesign- 
Komponenten fällt überschaubarer 
als bei Photoshop aus. Eine promi- 
nente Rolle spielen vor allem Farb- 
felder und Farbbibliotheken. Ebenso 
wie Photoshop unterscheidet auch 
Indesign zwischen Farbbibliotheken 
kommerzieller Hersteller wie bei- 
spielsweise Pantone oder HKS (siehe 
auch Macwelt 07/2010) und „nor- 
malen“ Farbfelder-Sets. Gut zu wis- 


sen ist, dass Photoshop, Indesign und 
Illustrator Farbfelder in einem pro- 
grammübergreifenden Austauschfor- 
mat abspeichern können. Daher las- 
sen sich entsprechend gespeicherte 
Farbfelder-Sets programmübergrei- 
fend verwenden oder Farben auch 
direkt aus Indesign-Dokumenten im- 
portieren. Die Ordnerstruktur zum 
Ablegen von Farbfeldern und ande- 
ren Komponenten ähnelt der in Pho- 
toshop. Auch im Indesign-Programm- 
ordner gibt es einen Presets-Ordner 
für Vorgaben. Allerdings: Ein eigenes 
Verzeichnis im Ordner „Library/Ap- 
plication Support“ im Benutzerord- 
ner gibt es für Indesign nicht. 

Ein weiterer auffälliger Punkt: 
Viele Indesign-Komponenten finden 
sich bei den User-Preferenzen. Einige 
sind in den allgemeinen Programm- 
Voreinstellungen oder den doku- 


Praxistipps Mit Vorgaben arbeiten 


mentspezifischen Voreinstellungen 
enthalten. Andere legt das Programm 
in Form separater Preferences-Da- 
teien ab. Hierzu zählen etwa anwen- 
derdefinierte Glpyhen-Sets, Suchen/ 
Ersetzen-Routinen, mitgelieferte und 
anwenderdefinierte Arbeitsbereiche 
sowie anwenderdefinierte Sets mit 
Tastaturbefehlen. 

Zu finden sind diese Kompo- 
nenten in den vier Unterordnern: 
Find-Change Queries (Suchen/Er- 
setzen-Abfragen), Glyph Sets, Inde- 
sign Shortcut Sets (Tastaturbefehle) 
und Workspaces (Arbeitsbereiche). 
Besonderheit bei den Workspaces: 
Der Ordner enthält sowohl die ur- 
sprünglich angelegten als auch die 
aktuellen Interface-Anordnungen. 
Arbeitsbereiche und eigene Short- 
cuts lassen sich beim Aktualisieren 
auf ähnliche Weise übernehmen wie 
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Im Folgenden haben wir einige Praxistipps für den Umgang mit CS5-Vor- 
gabenkomponenten zusammengestellt. Die selbstdefinierten Vorgaben 
können die Arbeit zwar erleichtern, benötigen aber auch eine gewisse 
Sorgfalt und Disziplin 


VORGABENDATEIEN SPEICHERN Grundsätzlich ist dies bei vielen Vor- 
gaben möglich. Um sie zu laden, muss man nur einen entsprechend 
gekennzeichneten Befehl anwählen - bei den Illustrator-Bibliotheken 
beispielsweise den Menüpunkt „Andere Bibliothek“. Bei den Photo- 
shop-Korrekturbefehlen werden entsprechende Sets allerdings nur 
temporär aufgelistet - in der Aufklappliste mit den Einstellungs-Sets 
ganz unten. 

Nach einem erneuten Programmstart müssen frei abgelegte Einstel- 
lungen über den Befehl „Vorgabe laden“ aufgerufen werden. Er befin- 
det sich ein bisschen versteckt hinter dem kleinen Listen-Knopf rechts 
neben der Vorgabenaufklappliste. 


SELBSTDEFINIERTE VORGABEN Grundsätzlich stellen eigene Vorgaben 
kein Problem dar. Indesign unterscheidet sie überhaupt nicht von den 
vorgegebenen. Sortieren Sie Photoshop-Einstellungen (beispielsweise 
für die Tonwertkorrektur) in den entsprechenden Ordner „Programm- 
vorgaben“ ein, listet sie das Programm nicht im unteren, sondern im 
oberen Bereich auf. Empfindlicher reagieren die Programme allerdings 
auf den umgekehrten Fall, sprich: der Umstellung einer Originaldatei. 
Die Reaktionsweise reicht von Akzeptanz bis zu kommentarlosem Wie- 
derherstellen des Originalzustands. 


SELBSTDEFINIERTE PRESETS Ärgerlich sind die auf englisch struktu- 
rierten Preset-Ordner von Photoshop und Indesign. Für das Programm 
spielt das überhaupt keine Rolle: So lange man eine Photoshop-Ton- 
wertkorrekturvorgabe im Unterordner „Presets“ Ihrer Library abspei- 
chert, erscheint sie in der entsprechenden Pop-up-Liste - egal, ob sie 
im Ordner „Curves“ liegt oder auch nicht. Daher lassen sich ebenfalls 
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in Photoshop - durch Markieren der 
entsprechenden Komponenten im 
CS4-Ordner und Kopieren in den Pre- 
ferences-Unterordner der aktuellen 
Version (siehe Kasten „Praxistipps: 
Mit Vorgaben arbeiten“). 


Illustrator CS5 


Vorgabenelemente und werkseitig 
mitgelieferte Arbeitskomponenten 
fallen in Illustrator fast ebenso zahl- 
reich aus wie in Photoshop. Wichtig 
in Illustrator ist das Konzept der Bi- 
bliothek. Ähnlich wie bei den Photo- 
shop-Vorgaben gibt es in Illustrator 
Bibliotheken für alles mögliche - für 
Farbfelder, Pinsel, Stile, Verläufe, 
Muster, Symbole, und mehr. Beson- 
derheit hier: Farbfelder, Verläufe und 
Muster werden als Farbfelder-Set 
abgespeichert. Beim Abspeichern im 
programmübergreifenden Format 
ase können allerdings nur Farbfelder 
gesichert werden. Eine weitere Be- 
sonderheit: Importierte Bibliotheken 
werden zunächst in einer eigenen Pa- 
lette geöffnet. Erst aus dieser können 
sie in die entsprechenden Dokument- 
bestände integriert werden. 

Die Vorgabenstruktur ähnelt stark 
derjenigen von Photoshop. Auch bei 
Illustrator gibt es zwei vorgegebene 
Orte für Vorgaben-Sets: einen im 
Programmunterordner und einen in 
„Library/Application-Support“ im 
Benutzerordner. Auch Option Num- 
mer drei - dem Abspeichern in einem 
beliebigen Ordner - steht nichts im 
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Weg. Allerdings: Ebenso wie in Pho- 
toshop gewährleisten nur die ersten 
beiden Vorgehensweisen, dass das 
entsprechende Vorgaben-Set in den 
jeweiligen Palettenmenüs sowie den 
Bibliotheken unten im Menü „Fens- 
ter“ aufgelistet wird. Vom Anwender 
angelegte Unterordner werden als 
Unterbibliothek aufgelistet. Ein wei- 
terer Punkt sind Dokumentprofile. 
Sie ersetzen die früheren Startdo- 
kumente und enthalten Farbfelder- 
Sets, Grafikstil-Sets und weitere 
Komponenten, die man zum Losle- 
gen benötigt. Zu finden sind diese 
Dokumentprofile unter „Library/Ap- 
plication Support im Benutzerord- 
ner - im Illustrator-Versionsordner 
unter dem Punkt „New Document 
Profiles“. Da Dokumentprofile nichts 
weiter sind als Illustrator-Dateien mit 
speziellen Vorgaben, ist dies auch 
der geeignete Ort zum Ablegen an- 
wenderdefinierter Dokumentprofile. 
Aktions-Sets, Arbeitsbereiche und 
Tastaturbefehls-Sets befinden sich 
wie bei Indesign im Ordner „Library/ 
Preferences“ im Benutzerordner. 


Fazit 


Wenn man die Strukturen von Photo- 
shop, Indesign und Illustrator kennt, 
fällt der Überblick nicht schwer. Vor- 
gaben finden sich letztlich an drei 
Stellen: den Presets-Verzeichnissen 
in den jeweiligen Programmordnern, 
in ähnlich aufgebauten Verzeich- 
nissen innerhalb des Unterordners 
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eigene Ordner für eigene Vorgaben einrichten - allerdings nur in- 


nerhalb des Ordners „Presets“. Die vorgegebene Struktur zu löschen, 


bringt leider nichts: Photoshop legt sie beim nächsten Programmstart 


wieder an. 


UPDATES Eigene Arbeitsbereiche oder Tastenkombinationen lassen 


sich bei einem Update mitnehmen, indem man die entsprechenden 


Vorgabendateien bei den CS4-Preferences in den entsprechenden 
CS5-Ordner zieht. Allerdings empfiehlt sich ein nachträglicher Check. 
Dies gilt insbesondere für selbstdefinierte Indesign-Tastatur-Sets. Man 


sollte die Preferenzdateien importieren wie im Artikel beschrieben, 


anschließend die Tauglichkeit des Shortcut-Sets überprüfen und gege- 


benenfalls Anpassungen vornehmen. Welche Vorgaben aktualisiert die 


CS5-Installation automatisch? Das hängt von der jeweiligen Ordner-, 


Programm- und Benutzerarchitektur ab. In aller Regel sind das aber 


nur die Programmvorgaben der Vorversion. 
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1 von 334 ausgewählt, 531,27 GB verfügbar 


Illustrator legt wichtige Bibliotheks-Komponenten entweder 
in den Vorgaben-Unterordner des Programms oder in den 
Ordner „Library/Application Support“ im Benutzerordner. 
Dort finden sich auch selbst angelegte Dokumentprofile. 


„Library/Application Support“ im 
Benutzerordner und in den ebenfalls 
in den Voreinstellungen „Library/ 
Preferences“. Die ersten beiden Spei- 
cherorte sind für normale Vorgabeda- 
teien zuständig, in den „Peferences“ 
landen eher Spezialisten - vor allem 
Arbeitsbereiche oder Tastaturbe- 
fehle. Diese Komponenten sind nicht 
immer leicht zu handhaben, aber wer 
die Ablageorte seiner Werkzeuge im 
Blick behält, kann seine Programme 
optimal an eigene Arbeitsweisen an- 
passen und erleichtert sich das Up- 
date auf neue Programmversionen. 
Günter Schuler 


marlene.buschbeck@macwelt.de 
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Was hier nicht 
steht 


Safari 5 bietet eine Reihe 
weiterer Funktionen, die 
Teil des HTML-5-Stan- 
dards sind. Zum Beispiel 
die Leinwand („canvas“), 
auf der man mit der 

aus zeichnen kann 

- Stichwort: „Flash-Kil- 
ler“ - oder zusätzlichen 
Speicherplatz („local 
storage"). Beides ist kom- 
plex und ohne Javascript 
nicht nutzbar. Beide 
Funktionen fehlen des- 
halb in diesem Artikel. 
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Mit HTML 5 In das 
schönere Web 


Fragt man den Webdesigner seines Vertrauens nach einer Bildunterschrift 
oder einem Schieberegler in einem Formular, lautet die Antwort: Schwierig. 
Mit Safari 5 und anderen modernen Browsern heißt es dagegen: HTML 5 


im Berners-Lee hat vor über 30 

Jahren HTML erfunden - damit 
Wissenschaftler schneller zwischen 
zusammengehörigen Texten wech- 
seln können. Nach 1995 kamen Bil- 
der, Formulare und mehr hinzu und 
es entstand das Internet, das wir ken- 
nen. Hinter den Kulissen ringen dort 
Firmen, Personen und internationale 
Gremien um Einfluss auf HTML. 

In der Regel merkt man vom Ring- 
kampf der Browser-Hersteller nichts. 
Es sei denn, man sieht mal wieder 
eine Internet-Seite mit Videos, die 
unter Windows funktioniert, aber am 
Mac nicht. Oder ein wild verrutschtes 
Design, bei dem Buchstaben und Bil- 
der übereinander stehen. 

HTML 5 ist auf Betreiben einiger 
großer Firmen wie Apple, Mozilla, 
Google und Microsoft entstanden 


Musterseite 
m htmlS/indexS.htmi 


zB © [ar coogıe Jo] 


LOREM IPSUM DOLOR SIT AMET 


Lovem ipsum dolor sit amet, consectetur adipisking ei, sod do eiusmad tempor inchlicune ut labore et dolore mayna aliqus. 


Babel His 


Die Geschichte der Seeblume 


Lorem ipsum dolor sit amet, consectetur adipisicing ellt, sed do eiusmad tempor Incididunt ut labore et dolore magna aliqua. Ur enim ad minim veniam, quis. 
nostrud exereitation ullamen labaris nisi ur alıqulp eu ea commado consequat. Duls aute Irure dalor In reprehenderitlin voluptate vellt esse cillum doiore eu 
fuguat mulla paratur. Extepteur sint Oteaecat eupidatat non proident, sunt ın culps qul offiıa deserunt mallit anim id est labarum. 


Lore ipsum dolor sit amet, consectetur adipisicing ellt, sed do elusmod ternpor incididunt ut labore et dolore magna allqua. U enim ad minim velam. aus. 
nostrud exereitation ullame labaris nisi ut alquip ex ea commodo consequat. Duls aufe irre dalar In reprehenderit In voluptate vellt esse eillum dolore eu 
fugiat mudla parlatur. Escepteur sint oceaecat cupldarat non proident, sunt in culpa qul officia deserunt mallı anim id est laborum. 


Die Geschichte der Kornblume 


Lorem Ipsum dolor sit amet, consectetur adipisicing eilt, sed do elusmod tempor Incididunt ut labore et 
Jolore magna allaua, UA enim ad minim verlam, quis nostrud exercitation ullamco laboris nisi ut aliquip er 
ea commodo consequat. Duis aute Irure dolor in reprehenderik in voluptate vellt esse cllum dolore eu fugiat 
nulla parlatur. Excepteur sint occaecat cupidatat non proldent, sunt in culpa qui affıcia deserunt mallit anim 
id est Iaborum. 


Weitere Information zu dieser Species: 


Lorem ipsum dolor sit amet, consectetur adipisicing elit. sed do elumad tempur Incididunt ut labore et. 
dolore magna allqua. UA enim ad minim veniam, quis nostrud exercitation ullamco labaris nisi ut aliquip er 
ea commada eonsequat. Duis aute irure dalor in reprehenderit in voluptate velit esse cillum dolore eu fugiar 
Aula parlatur. Pxcepteur sint occascat eupidatat non proldern, sunt in eulpa qui affıcıa deserunt malt anim 
14 est Jaborum. 


Formulare 


Das Ist ein Beispiel für eine Serhlume 


Neue Typen 
Verschicken funktioniert wie gewohnt: (und los 
Email 

Farbe 

Ada [| 

Zweiter Abschnitt 

Darum 


Seneberegler — I — 


Safari 5 kennt viele, aber leider nicht alle neuen Tags von HTML 5. 
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(und es entsteht noch, da dieser 
Standard noch nicht „offiziell“ ist) 
und zählt in der verrückten Welt des 
Internets als „Nachfolger“ von HTML 
4.01 undXHTML1. (XHTML2 gilt als 
„tot“ -ohne weitere Entwicklung). 


HTML 5 macht es einfacher 


Quizfrage: Lässt sich Zeile 1 oder 
Zeile 2 schneller lesen? 
1- <!DOCTYPE html-PUBLIC: „-// 
W3C//DTD-XHTML:1.0-Transitio 
nal//EN“-„http://www.w3.org/TR/ 
xhtml1/DTD/xhtmll-transitional. 
dtd“> 
2.-<!DOCTYPE html> 

Die zweite Zeile ist HTML 5, und 
sie macht klar, warum nicht nur 
Webseitenentwickler vom neuen 
Standard profitieren werden: Die ge- 
ringere Komplexität führt zu weniger 


Fehlern. Sprich: Der Aufwand für die 
Produktion von HTML-Seiten sinkt. 
Noch viel deutlicher wird das bei 
einer Abbildung (Englisch: „figure“), 
unter oder neben der man etwas er- 
klärenden Text stellen möchte: 
<figure> 
<img sre=“bild.jpg“-> 
<figcaption>Text</figcaption> 
</figure> 
Damit allein erzeugt man nur eine 
Textzeile neben dem Bild, doch wer 
eine zusätzliche Zeile in die Stilvorla- 
gen (CSS-Datei) einfügt, erhält dann 
die gewünschte Bildunterschrift. 
figure, -figcaption-{-display:-block;-} 


Fallen bei Audio und Video 


Die deutlich vereinfachte HTML-Syn- 
tax setzt sich bei Musik und Filmen 
fort. Im Prinzip genügt eine Zeile, 


@ Munterzite - Windows Internet Fxplorer lm] 
SSL SJEIKIEISTZ = 
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Babel Fish 


Die Geschichte der Seeblume 


Weitere Information zu dieser Species: 


Die Geschichte der Kornblume 


Fertig 


Lorem ıpsum dolor sit amet, consectetur adıpısıcıng alt, sed do eiusmod tempar ıncıdıdunt ut Inbore et dalore magnn alıqus. Ut enım ad mınm verusm, quıs nastrud 
exercitation ullamco laboris nisi ut alıquip ex ea commodo consequat. Duis aute irure dolor in reprehenderit in voluptate velit esse cillum dolore eu fugiat nulla pariatur. 
Excepteur Sint occaecat cupidatat non proident, sunt in culpa qui officia deserunt malt anım id est laborum. Larem inzum dilor 23 amat Lorem ipsum dalar sit amet, 
consectetur adıpısıang el, sed do eiusmod tempor incididunt ut labore et dolore magına alızua. 


Lorem ıpsum dokor sit amet, consectetur adipisicing elit, sed do eiusmod tempor incıdidunt ut lebore et dolore magns alıqus. Ut enım ad minim veniam, quis nostrud 
exercitation ullamco laboris nisi ut aliquip ex ea commodo consequat, Duis aute irure dolor in reprehenderit in voluptate velt esse ailum dolore eu fugiat nulla pariatur. 
Exenptaur sint ecnecat Cupidatat nan proident, sunt in culpa qui officin daserunt mallit anım id est Inbarum. 


Lorem ıpsum dalor sıt amet, consectetur adıpisicıng elit, sed do eiusmod tempor ıncıdidunt ut Iabore et dolore magnn alıqun. Ut enım nd minim vensam, quis nastrud 
exercitation ullamco laboris nisi ut aliguip ex ea commodo congequat. Duis aute irure dolor in reprehenderit in voluptate velit esse allum dolore eu fugiat nulla pariatur. 
Exeepteur sin occaecat cupidatat non proident, Sunt in culpa aui affıcia deserunt mallit anim id est laborum. 


Das ist ein Beispiel für eine Seeblumme. 


Lorem ıpsum dokor sıt amet, consectetur adipisicing elit, sed do eiusmod tempor incıdıdunt ut Iabare et dolore magnn alıqun. Ut enım nd minim venihm, quis nastrud 
exercitation ullamco laborig niei ut aliguip ex ea commodo consequat, Duis aute irure dolor in reprehenderit in voluptate velt esse aillum dolore eu fugiat nulla pariatur. 
Excepteur sint occaecat cupidatat non preident, sunt in culpa qui offıcia deserunt mallit anim id est kaborum. 


Lorem ıpsum dokor sıt amet, consectetur adıpisicing elit, sed do eiusmod tempar incıdidunt ut Iabore et dalore magnn alıqua. U enım ad minim venanm, quis nastrud 
exercitstion ullamco leboris nis ut almump ex es commodo consequst. Duis eute irure dolor in reprehenderit in voluptate velit esse ollum dolore eu fugiat nulla paristur 
Furantaur int aneanrat runidatat nan nrnifent. und in eulna ui nffnin Ansarınt malit anim if met inhnrum. 


@ Internet | Geschütter Modus: Aktiv 
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Die aktuelle Version von Internet Explorer erkennt auf der Musterseite nichts 


- alle Formatierungen gehen verloren. 
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um eine solche Datei auf einer Inter- 
net-Seite zu veröffentlichen: 
<audio-sre=„musik.mp3“-con- 
trols></audio> 

Besser ist aber meist folgende 
Schreibweise, die außerdem das Pro- 
blem beim Umgang mit Audio- und 
Video-Dateien klar macht: 
<audio-controls> 

<source src=„musik.mp3“ > 
<source src=„musik.ogg“ > 

</audio> 

Denn die Hersteller der Browser 
sind sich nicht einig, in welchem 
Format die Musik in der Datei ge- 
speichert sein sollte. Einige Firmen 
bevorzugen MP3 für Audio bezie- 
hungsweise MP4 für Video (wofür 
Lizenzkosten für die Wiedergabesoft- 
ware fällig werden), andere die kos- 
tenlose Variante Ogg Vorbis respek- 
tive Ogg Theora. Wer möglichst viele 
Internet-Surfer erreichen will, muss 
deshalb immer mindestens zwei Va- 
rianten im jeweiligen Format erzeu- 
gen. Für Mac-OS X gibt es nur wenig 
geeignete Konvertierungssoftware. 
Speziell für Ogg Theora ist allein das 
Unix-Werkzeug ffmpeg2theora emp- 
fehlenswert, das sich aber nur in der 
Unix-Befehlszeile nutzen lässt. 
TIPP Theoretisch sollte ein Brow- 
ser die Audio- und Video-Dateien in 
HTML 5 ohne die Hilfe von Erwei- 
terungen oder „Plug-ins“ darstellen 
können. Speziell bei Safari gilt diese 
Regel aber nicht - nicht unter Mac- 
OS X und genauso wenig unter Win- 
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dows. Wenn das Plug-in für Quick- 
time nicht installiert ist (speziell 
unter Windows), ist man bei allen 
Browsern - auch Safari - in Schwie- 
rigkeiten: Safari kann dann noch Vi- 
deo in H.264 darstellen. 


Formulare mit Schiebereglern 
Eingabefelder in HTML-Seiten sind 
eine komplexe Sache, selbst wenn 
man sich nicht um die Verarbeitung 
auf dem Server kümmern muss. Mit 
HTMLS5 gibt es praktische Feldtypen, 
beispielsweise Datum, Farbe oder E- 
Mail-Adresse. Zusätzlich lässt sich 
festlegen, welche Felder nicht leer 
sein dürfen und welches Feld auto- 
matisch ausgewählt ist, wenn die 
Seite im Browser geladen ist. 

Das Schönste an diesen Neue- 
rungen ist, dass ein Browser ein sol- 
ches Feld automatisch als Textfeld 
darstellt, wenn er einen Typ nicht 
kennt. Beispielsweise zeigen Safari 
5.0.1 und Firefox 3.6.8 nur Textfelder 
an, wenn man die Typen E-Mail, 
Farbe und Datum verwendet. Wie 
bisher sollte man deshalb Javascript 
oder Serversoftware verwenden, um 
den Inhalt eines Formulars zu prüfen. 
Einen Fortschritt gibt es allerdings 
in Opera und Safari: Diese Browser 
kennen bei Feldern die Option „re- 
quired“ und lassen es nicht zu, dass 
ein so markiertes Feld leer bleibt. 
Opera blendet eine Fehlermeldung 
ein, Safari springt automatisch zum 
entsprechenden Feld. 


Für die Augen eines HTML-Designers ist diese Seite ziemlich einfach konstruiert 
und sie zeigt dennoch einige schöne HTML-5-Besonderheiten. 


HTML 5 


PRAXIS 


So bekommt HTML 5 den richtigen Stil 


dan? 


Wer die ersten Schritte mit HTML 5 unternimmt und beispiels- 
weise ein Tag wie „aside“ verwendet, wird wenig davon im 


Browser sehen 


Safari 5 behandelt einen damit markierten Text einfach als Text. 
Wer eine schöne Randspalte haben will, muss die CSS-Formatie- 


rungsanweisungen selbst schreiben: 

aside-{ 
display:-block; 
background-color:-lightgrey; 
width:- 30%; 

font-size:-90% 

float:-right; 


nz 


Fa 


einere Schrift. 


Handfeste Vorteile haben so kons- 
truierte Formulare übrigens auf 
iPhone & Co.: Dort blendet der Brow- 
ser automatisch die passende Tasta- 
tur zum Feld ein - beispielsweise die 
Datumsanzeige mit Scrollrädchen. 


Verständliche Strukturierung 

In einer HTML-Seite lässt sich nicht 
ohne weiteres erkennen, wo der In- 
halt steht, was beispielsweise die 
Fußzeile ist oder was die Links zu 
anderen Artikeln sind. Speziell für 
Menschen mit Sehschwäche (aber 


KIENTIIPIEN 


it dieser CSS-Formatierung macht man den Text innerhalb von 
„aside“ zu einem rechteckigen Block, der am rechten Rand des 
Browser-Fensters steht und 30 Prozent der Fensterbreite ein- 
nimmt, eine dezent graue Hintergrundfarbe hat und eine etwas 
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In vobugtate veln esse cilum dolore eu fugla mulla parlasur. Excepteur sim 
O4cascat cupklanat mon proldent, Junt In cuipa au of) um 


KR: 
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Formulare 


Neue Typen 


Verschicken funktioniert wie gewohnt: (und los ) 


mas temgsı Solore magna 
larnco Lborıs nit ut alquip ex ea Commodo Conkegunt. 


Die Version 10 von Opera hat keine Schwierigkeiten mit unserer 
HTML-5-Musterseite - orange markiert ist der Teil, der auch im Quell- 


code ausgewählt ist. 


91 


PRAXIS 


HTMLS Gallery | A showcase of sitas using HTMLS markup 


HTML 5 


Hg c la: < _ io] 


eane ITMLS Gallery | A 

late SEE LER; me msn. 
<hem1>galle 1 
[ren] m wr 


/ 


Auf der HTML-5-Gallerie kann jeder Webmaster sein aktuelles HTML-5- 


Projekt eintragen und bewerten lassen. 
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nicht nur für die!) ist es eine Heraus- 
forderung, einen Link zu erkennen, 
der ohne gefärbte Buchstaben und 
ohne den Unterstrich eingefügt ist. 
HTML 5 definiert dafür eine ganze 

Reihe von Strukturhilfen, die den 
Aufbau einer Seite erleichtern. Bei- 
spielsweise gibt es Vorspann, Inhalt 
und Fußzeile: 
<header> 

<p>Vorspann</p> 
</header> 
<article> 

<p>Inhalt</p> 
</article> 
<footer> 

<p>Fusszeile</p> 
</footer> 

Soll in einem dieser Teile die Na- 

vigation („Links“) zu anderen Teilen 
stehen, fügt man in HTML 5 das Tag 
„<nav>“ hinzu. Das ändert zwar 
nichts am Aussehen, doch damit ist 
allen Browsern klar, dass in diesem 
Abschnitt die Links zu anderen Inter- 
net-Seiten stehen. 


Ältere Spielverderber 

Die schöne, neue Welt von HTML 5 
hat eine Kehrseite: Ältere Versionen 
der Browser können mit den neuen 
Tags nichts anfangen. Dazu zählen 
neben Firefox 2, auch alle derzeit 
erhältlichen Varianten von Inter- 
net Explorer für Windows (erst die 
kommende Version 9 von Internet 


DIVE INTO HTML 5 
BY 


MARK PILGRIM 


WITH ILLUSTRATIONS FROM TUE PUBLIC DOMAIN 


TABLE OP CONTENTS. 


Ein hervorragendes Buch zu HTML 5 
stammt von Mark Pilgrim; das englische 
Original ist vorab im Internet einsehbar. 


Explorer wird teilweise HTML 5 ver- 
stehen und darstellen). Im besten 
Fall zeigt ein solcher Browser den 
Inhalt der Seite an - allerdings ohne 
Berücksichtigung der Stilvorlagen. 
Sprich: Alle Texte und Bilder werden 
untereinander im Browser-Fenster 
angezeigt. Diese merkwürdige Dar- 
stellung ist nicht akzeptabel, doch es 
gibt reichlich Lösungen dafür. 
LÖSUNG 1: Beispielsweise indem man 
alte und neue Tags in die HTML-Da- 
tei schreibt und die Stilvorlagen dop- 
pelt definiert. 

LÖSUNG 2: Oder wenn man (mit 
Hilfe von Javascript) die neuen Tags 
für Internet Explorer erzeugt (zum 
Beispiel: „<script>document.creat 
eElement(‚figure‘);</script>“). Das 
komplette Skript für alle neuen Tags 
gibt es bei Remy Sharp (http://re 
mysharp.com/2009/01/07/html5- 
enabling-script/). 

LÖSUNG 3: Am besten gefällt uns aber 
eine Vorlage von mehreren amerika- 
nischen Entwicklern „HTML 5 Boi- 
lerplate“ (http://html5boilerplate. 
com). Sie enthält ein Sammelsurium 
an Tricks in HTML-Code und in den 
CSS-Stilvorlagen und erreicht damit, 
dass eine Seite mit HTML 5 selbst in 
Internet Explorer 6 einigermaßen 
korrekt angezeigt wird. Einziger Wer- 
mutstropfen: Man braucht fundierte 
Kenntnisse von HTML sowie CSS und 
sollte des Englischen mächtig sein. 


Schöne Vorlagen (für Profis) 

Apple zeigt auf mehreren Internet- 
Seiten für Safari 5, was sich mit 
HTML 5 machen lässt (www.apple. 
com/htm]15/); allerdings lassen sich 
diese Seiten allein mit Safari 5 be- 
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trachten. Die Dokumentation dazu 
(http://developer.apple.com/safa 
ridemos/) ist - wie so oft bei Apple 
- unvollständig und nicht auf dem 
aktuellen Stand. Das Beispiel für Vi- 
deos auf HTML-Seiten ist von Mitte 
2008, und die etwas ausführlichere 
Anleitung für einige Befehle „Safari 
on iPhone Graphics“ (http://deve 
loper.apple.com/safari/library/co 
dinghowtos/Mobile/GraphicsMedi 
aAndVisualFffects/index.html) von 
Anfang 2009. Wer einfach nur mal in 
Beispielen blättern will, sollte sich die 
HTML-5-Gallerie ansehen (http:// 
html5gallery.com/). Dort ist jeweils 
ein Bild der Webseite (mit einem 
Link zur jeweiligen Seite) sichtbar, 
außerdem sieht man welche HTML- 
5-Techniken verwendet werden. 

Gute Dokumentation auf Deutsch 
für HTML 5 gibt es derzeit wenig 
(Stand: Mitte 2010); Fachliteratur 
ist in Arbeit oder ausschließlich auf 
Englisch erhältlich. Von Adobe gibt 
es eine Erweiterung (http://labs.ad 
obe.com/technologies/html5pack/) 
für Dreamweaver CS5 (und eine re- 
duzierte Varianten davon für CS3 
und CS4) in den Adobe Labs. Damit 
lassen sich HTML-5-Seiten in Dream- 
weaver erstellen; eine akzeptable 
Voransicht erhält man nur mit der ak- 
tuellsten Version des HTML-Editors. 

Mark Pilgrim veröffentlicht derzeit 
im Internet ein ständig aktualisier- 
tes Buch zu HTML 5 (http://divein 
tohtml5.org) - leider nur auf Eng- 
lisch. Ebenfalls auf Englisch (und nur 
beim Verlag erhältlich, http://books. 
alistapart.com) ist HTML 5 for Web 
Designers von Jeremy Keith. Ver- 
gleichbare Bücher auf Deutsch wa- 
ren bei Redaktionsschluss für diesen 
Artikel nicht auf dem Markt. 


Fazit 


HTML 55 ist eine Erleichterung für 
Designer. Auf den Abschluss der 
Standardisierung muss man nicht 
warten, mit einigen wenigen Tricks 
lassen sich HTML-5-Seiten selbst in 
Internet Explorer 6 unter Windows 
ohne Fehler auf den Bildschirm brin- 
gen. Speziell bei statischen Seiten, 
die nicht mit Systemen wie Word- 
press, Joomla, Typo3 oder anderen 
erzeugt werden, kann man heute mit 
HTML S5 starten. 

Walter Mehl 

walter.mehl@macwelt.de 
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Ab sofort im App-Storel! 
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Macwelt : borseR: au r zenfn n : MacTipps 
Täglich News, Tests und r 750 Power-Tipps 


Hintergründe für den Mac 


Ob Hardware oder Mac-OS X, 
iPhone oder iPod, iTunes oder iPhoto, 
Apple-Software oder andere Mac- 
Programme - mit den 750 MacTipps 
erhalten Sie Antworten auf alle Ihre 
Mac-Fragen. Erstellt von den Profis der 
Macwelt, Europas gröfttem Magazin 
für Apple Macintosh! 


Mac-OS X, iPhone, Hard- und 
Software, Internet, digitales Leben 
—- nun haben Sie alle relevanten 
Informationen rund um Mac und 
iPhone stets dabei. Die aktuellsten 
Neuigkeiten, Hard- und Software-Tests, 
die spannendsten iPhone-Apps, täglich 
neu von Macwelt, Europas größtem 
Magazin für Apple Macintosh! 
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DAS BRINGT DIE NEWS-APP DAS BRINGT DIE TIPPS-APP 
Übersichtliche Navigation - Blitzschnelle Live-Suche 
Eigene Favoriten anlegen - Tipps versenden - Shake = neuer Tipp 
Neue Tipps von Macwelt laden - Landscape-Modus 


Alle Neuigkeiten in Echtzeit (Mit Offline-Modus) 
Eigene Favoriten - Macwelt-TV - Stichwort-Suche in Headlines 
Bildergalerien - Exklusive Macwelt-Tests - Ständig neue App-Tests 


Weiter zu den Macwelt-Apps: 


http://apps.macwelt.de 


Microsoft Office 2008 für Mac Home & Student 
beinhaltet Word, Excel, PowerPoint, Entourage 
und Messenger. Nutzen Sie heute Microsoft Of- 
fice 2008 und laden Sie sich ab 26. Oktober 2010 
einfach Microsoft Office für Mac 2011 kostenlos 
herunter. Dank Microsofts „Technologie-Garantie- 
Upgrade” können Sie das Beste aus beiden Office- 
Welten genießen. 


zu > 
Office mac" 
HOWESSTUGENT 
EDITION 


Nähere Informationen zur Technologie- 
Garantie erhalten Sie unter 
www.cyberport.de/office-mac. 


Art.-Nr. 8112-201 


1) Noch bis 30. November 2010 erhalten Sie das Office 2008 Home & 
Student beim gleichzeitigen Kauf eines Apple-Rechners für sensationell 
günstige 39,90 Euro. Legen Sie dazu Ihren neuen Apple-Rechner und 
Microsoft Office 2008 Home & Student in den Warenkorb und lösen Sie 
den Gutscheincode GSMACOFFICE ein. Nähere Informationen zu dieser 
Aktion erhalten Sie unter www.cyberport.de/mac-office. 


Im 15-Zoll-MacBook-Pro arbeitet der neue NVIDIA-GeForce-GT-330M- 
Grafikprozessor, der schnellste, den es je in einem Mac-Notebook 
gab. Eine voll aufgeladene Batterie hält dieses 15-Zoll-MacBook-Pro 
8 bis 9 Stunden am Laufen. 


FEATURES: 

> Display: 39,12 cm (15,4 Zoll) 
Hochglanz 

> Prozessor: 2,4 GHz Intel Core i5 

> Arbeitsspeicher: 4 GB 

> Festplatte: 320 GB 

> Anschlüsse: 1x FireWire 800, 
2x USB 2.0 


Noch bis 30. November 2010 erhalten Sie das Office 2008 Home & Student beim 
gleichzeitigen Kauf eines Apple-Rechners für sensationell günstige 39,90 Euro". 


Art.-Nr. 107-001 


Der neue iMac ist der ultimative All-in-One-Gomputer. 
Die neuen Prozessoren arbeiten mit einer hoch entwick- 
elten Architektur und setzen neue Maßstäbe in Sachen 
iMac-Leistung. Schnelle dedizierte Grafikprozessoren 
sind jetzt in jedem iMac Standard. 


FEATURES: 
> Display: 68,58 cm (27 Zoll) Hochglanz 
> Prozessor: 3,2 GHz Intel Core i3 
> Arbeitsspeicher: 4 GB 

> Festplatte: 500 GB 

> Grafik: ATI Radeon HD 5670 


Dt are 


Noch bis 30. November 2010 erhalten Sie das Office 
2008 Home & Student beim gleichzeitigen Kauf eines 
Apple-Rechners für sensationell günstige 39,90 Euro”. 


Die LaCie Grand Hard Disk hat ein organisch wir- 
kendes Äußeres (inspiriert von einem menschli- 
chen Gesicht). Sie beweist, dass eindrucksvolles 
Design kein Vermögen kosten muss und für jeden 
erschwinglich ist. 


FEATURES: 

> Speicherkapazität: 1 TB 

> Schnittstellen: USB 2.0 

> Widerstandsfähiges Aluminiumgehäuse 
> Inklusive LaCie Backup Assistent 


Art.-Nr. 3501-765 


lew| 


*Preisangaben inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer zzgl. Versandkosten. 


Irrtümer, Druck-/Schreibfehler, Preisänderungen vorbehalten! 


Stift: 

GUT (2,4) 
Im Test: 
10 Onlineshops 
Ausgabe 
12/2009 


www.cyberport.de NOTEBOOK | APPLE | TV & AUDIO 
0351 33 95 60 
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Tıpps & Tricks 
Profi-TIipps Mac-OS X 


Bei Mac-OS X führen 
oft mehrere Wege zum 
Ziel. Einsteiger finden 
den gewünschten Be- 
fehl in der Menüleiste, 
Profis nutzen Tastenbe- 
fehle oder Drag-and- 
drop. Die wichtigsten 
Tipps und Tricks, die 
ein Mac-Profi kennen 
sollte, haben wir hier 
zusammengefasst - ei- 
nige funktionierten 
schon unter Mac-OS 9, 
andere setzen Snow 
Leopard voraus 
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Finder 


Objekte kopieren 


Verschieben mit gedrückter 
Befehlstaste 


7 Per Tastenbefehl legt man 
K, fest, ob ein Objekt verscho- 
ben oder kopiert wird: Zieht man 
mit der Maus einen Ordner oder 
eine Datei in ein anderes Verzeich- 
nis auf demselben Volume, so wer- 
den sie verschoben. Um eine Kopie 
zu erstellen, hält man zusätzlich 
die Wahltaste gedrückt. Am Maus- 
zeiger erscheint dann ein grünes 
Plussymbol. Man kann die Objekte 
auch per Tastenkombination ko- 
pieren. Dazu markiert man sie, 
drückt „Befehlstaste-C“, öffnet den 
Zielordner und setzt das Objekt 
mit „Befehlstaste-V“ wieder ein. 
Verschiebt man ein Objekt mit der 
Maus von einem Volume auf ein 
anderes, wird es kopiert. Soll aber 
nach dem Kopiervorgang das Ori- 
ginal gelöscht sein, hält man beim 
Verschieben zusätzlich die Befehls- 
taste gedrückt. 


Mehrere Ordner 
Ordner in der Listenansicht mit, 
Tastenbefehl öffnen 


zu schließen, braucht man nicht 


Um in der Listenansicht ei- 
nen Ordner zu öffnen oder 


mit der Maus die Dreiecke vor 
dem Ordnersymbol anzuklicken, 
sondern kann dies per Tastatur er- 
ledigen. Zuerst aktiviert man den 
betreffenden Ordner mit der nach 
unten beziehungsweise nach oben 
zeigenden Pfeiltaste der Tastatur 
und drückt dann die nach rechts 
weisende Pfeiltaste. Um Unterord- 
ner zu öffnen, geht man analog 
vor (Pfeiltaste nach unten, Pfeil- 


taste nach rechts). Das Schließen 
geht sogar noch einfacher. Wenn 
man die nach links weisende Pfeil- 
taste mehrmals drückt, schließt 
sich die gesamte Hierarchie wie- 
der. Das System beginnt mit dem 
momentan geöffneten Ordner, 
und jeder nächste Tastendruck 
schließt den übergeordneten Ord- 
ner, bis man auf der obersten 
Ebene angekommen ist. Hat man 
mit „Befehlstaste-A“ alle Ordner 
ausgewählt, kann man die Ordner 
gleichzeitig öffnen und schließen. 


Benutzte Ordner aufrufen 

Den Speicherort eineskürzlich 

verwendeten Dokuments finden 
X, 


zeichnis gesichert, aber nicht ge- 


Hat man eine Datei verse- 
hentlich in ein falsches Ver- 


nau aufgepasst, in welches, muss 
man es mit Spotlight suchen, 
wozu man auch den Namen ange- 
ben muss. Unter Snow Leopard 
gibt es eine schnellere Methode: 
Markiert man im Apple-Menü den 
Eintrag „Benutzte Objekte“ und 
hält gleichzeitig die Befehlstaste 
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gedrückt, ändern sich die Einträge 
zu „[Name der Datei] im Finder 
anzeigen“. Wählt man nun die 
entsprechende Datei aus, öffnet 
der Finder den Ordner, in dem 
man das Dokument gesichert hat, 
und markiert es. 


Multi-Informationsfenster 
Gemeinsames Informationsfenster 
für mehrere Dateien 
77 Wenig bekannt ist, dass 
Mani 


ter für mehrere Dateien öffnen 


man ein Informationsfens- 


kann. Anstatt das Informations- 
fenster mit „Befehlstaste-I“ zu öff- 
nen, verwendet man die Tasten- 
kombination „Befehl-Wahltaste-I“ 
und öffnet damit das Informati- 
onsfenster für eine beliebige Da- 
tei. Markiert man im Finder an- 
schließend ein anderes Objekt, 
ändert sich automatisch der Inhalt 
des Informationsfensters. Öffnet 
man das Informationsfenster mit 
„Befehl-Wahltaste-I“, wenn meh- 
rere Objekte im Finder markiert 
sind, zeigt es etwa die Größe aller 
Objekte an. 


eN () Library. 


» im Backups 
>» m Bundles 


129 von 129 ausgewählt, 127,43 GB verfügbar 


Änderungsdatum 

. März 2008 16:32 
November 2009 11:15 

8. April 2009 11:54 

19. Dezember 2008 16:40 
0. August 2010 10:08 

16. Februar 2010 10:17 

18. Juli 2006 12:44 


23. Juni 2009 10:31 


>» Mm Automator Gestern, 16:15 
>» fm Autosave Information Heute, 18:37 


):31 


11:52 


> m Caches Heute, 18:55 


>» fm Caches_old 


23. Juni 2009 10:31 


In der Listenansicht kann man mit den Pfeiltasten ausgewählte Ordner öff- 


nen und schließen. 
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Befehle aus der Ferne 


Mit Apples Fernbedienung kann man den Rechner in den Ruhe- 
zustand versetzen und das Startvolume wählen 


Einen iMac, Mac Mini oder ein Macbook (Pro) kann man per Fern- 
bedienung Apple Remote ebenso in den Schlafmodus versetzen 
wie die Apple TV. Man hält dazu drei Sekunden die Play-Taste der 
Fernbedienung gedrückt. Zudem gibt es weitere Möglichkeiten: 
Entweder man wählt den entsprechenden Befehl aus dem Apfel- 
Menü, oder man drückt kurz den Einschalter direkt am Rechner. 
Hier muss man aufpassen, denn wenn man den Einschalter am 
Mac fünf Sekunden lang drückt, zwingt man den Mac zum Aus- 
schalten, ohne dass er das System ordentlich herunterfahren 
kann, ein Notbehelf, falls man einen Neustart erzwingen muss. 
Auch per Tastenkombination lässt sich ein Mac ins Reich der 
Träume schicken, dazu drückt man gleichzeitig „Wahl-Befehl-CD- 
Auswurftaste“. Falls man statt der CD-Auswurftaste die darunter 
liegende Rückschritttaste erwischt, schaltet man den Mac aus. 
Auch das Startvolume kann man per Fernbedienung wählen. 
Sobald der Startton ertönt, hält man auf der Fernbedienung die 
Taste „Menu“ gedrückt. Danach kann man mit den Tasten ober- 
halb von Menu, nach links oder rechts zur gewünschten Startfest- 
platte springen. Mit einem Druck auf „Abspielen“ startet der Mac 
dann von dieser Festplatte. Funktioniert die Fernsteuerung nicht, 
ist entweder die Batterie leer oder der Sensor in den System- 
einstellungen unter „Sicherheit“ deaktiviert. 


Ort einer Datei anzeigen Alternative zur Control-Taste ist 


. das Symbol „Pfad“, das man sich 
Übergeordnete Ordnerhierarchie 


einer Datei anzeigen 


neinbewegt, kann man sich ein 


in der Symbolleiste anzeigen las- 
sen kann. Um es zu aktivieren, 
Hat man sich im Finder tief wechselt man mit „Symbolleiste 
in die Ordnerstruktur hi- anpassen“ im Kontextmenü in den 
Bearbeitungsmodus und zieht das 
Menü einblenden lassen, das die Symbol an die gewünschte Stelle. 
Ein Klick auf „Pfad“ öffnet dann 


die Ordnerhierarchie. 


aktuelle Hierarchie zeigt: Dazu 
hält man die Befehlstaste gedrückt 
und klickt mit der Maus auf das 
Ordnersymbol oben in der Ti- 
telleiste. Wählt man dann einen Kontextmenüs begrenzen 


Ordner in diesem Menü aus, öff- . 
Begrenzung auf fünf Kontext- 


menü-Erweiterungen beachten 
den Schreibtisch nicht mehr sieht, 7 

hält statt der Befehlstaste die Con- 
trol-Taste oder klickt mit der rech- 


net sich ein neues Fenster mit sei- 
nem Inhalt. Wer deshalb irgend- 
wann vor lauter offenen Fenstern Die Kontextmenüs, dieman 
mit der rechten Maustaste 
(oder: Control-Taste halten und 


mit der Maus auf ein Symbol kli- 


ten Maustaste, um das Menü ein- 
zublenden. Wählt man nun einen 
Eintrag aus, stellt der Finder den 
Inhalt dieses Ordners im schon 
geöffneten Fenster dar. Um jeweils 
nur eine Ordnerebene höher zu 
springen, nimmt man am besten 
die Tastenkombination „Befehl- 
Wahltaste-Pfeil-nach-oben“. Eine 


cken) aufruft, füllen die Software- 
Entwickler seit Jahren mit mehr 
und mehr Befehlen. Der Hersteller 
Roxio bietet bei der Brennsoft- 
ware Toast etwa ein Plug-in für 
das Brennen von Daten und das 
Aktivieren von Disk-Images an. 
Unter Mac-OS X 10.6 ist die An- 
zeige im Kontextmenü aber auf 
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fünf Objekte begrenzt. Nutzt man 
mehr Erweiterungen, landen alle 
Optionen in einem Untermenü 
namens „Dienste“. Begrenzt man 
die Zahl der Kontextmenü- Erwei- 
terungen auf maximal fünf Stück, 
sind diese nicht mehr in einem 
Untermenü aufgelistet. 

Für einen schnellen Zugriff ent- 
fernt man unnötige Plug-ins. Für 
die Deaktivierung einer solchen 
Erweiterung ist der Unterpunkt 
„Dienste“ zuständig, den man in 
den Systemeinstellungen unter 
„Tastatur > Tastaturkurzbefehle“ 
findet. 


Kurze Ansichtswechsel 


Schnell zwischen Ordneransichten 
wählen 


ter zu wechseln, klickt man entwe- 


Um zwischen den vier An- 
sichten für das Finder-Fens- 


der auf die Symbole in der Sym- 
bolleiste oder verwendet Tasten- 
kürzel. „Befehlstaste-1“ aktiviert 
die Symboldarstellung, „Befehl-2“ 
die Listenansicht. Spaltenansicht 
aktiviert die Taste 3 und „Befehl- 
4“ die neue Cover-Flow-Ansicht. 


Datei speichern 


Sicherungsort per Tastenbefehl 
bestimmen 


teien, die sofort sichtbar wird, 


Der Schreibtisch ist eine 
spezielle Ablage für Da- 


wenn man den Mac einschaltet. 
Es gibt keinen direkten Weg, um 
Programme wie Word, Safari oder 
Textedit so einzustellen, dass neu 
angelegte Dateien immer auf dem 
Schreibtisch gespeichert werden. 
Aber es gibt eine Tastenkombina- 
tion, die das Verfahren verein- 
facht: Im jeweiligen Programm 
wählt man ganz normal den Be- 
fehl „Ablage > Sichern“ oder „Da- 
tei > Sichern“ und drückt dann 
die Tastenkombination „Befehl- 
Umschalttaste-D“. Damit wird au- 
tomatisch der Schreibtisch als ak- 
tueller Ordner ausgewählt, so dass 
man nur noch den Namen für die 
neue Datei eingeben muss. Wir 
empfehlen aber, zu einem spä- 
teren Zeitpunkt die Zahl der Da- 
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teien auf dem Schreibtisch auf 
eine handhabbare Zahl von viel- 
leicht 20 Dateien und Ordnern zu 
reduzieren, da sonst die Über- 
sichtlichkeit leidet und das Pro- 
gramm Finder länger braucht, um 
den Schreibtisch aufzubauen. 


Finder-Fenster erweitern 


Den Infobereich von Finder- 
Fenstern anpassen und erweitern 


X nicht mit der Kombination 


„Befehl-Wahltaste-T“ ausgeblendet 
hat, zeigt der Kopfbereich eines 


Falls man die Funktion 


Finder-Fensters diverse Icons. 
Viele denken nicht daran, dass 
sich diese Anzeige über den Befehl 
„Darstellung > Symbolleiste an- 
passen...“ modifizieren lässt. Wer 
den Befehl aufruft, landet in ei- 


Tipps beim Starten 


TASTE C während des Starts 
drücken: Der Mac versucht, von 
einer eingelegten CD oder DVD 
zu starten 


TASTE N während des Starts 
drücken: Der Mac versucht, ein 
Startvolume im Netz zu finden 
(Netboot) 


TASTE T während des Starts 
drücken: Start im Firewire Tar- 
get Disk Mode 


UMSCHALTTASTE während des 
Starts drücken: Nicht notwen- 
dige Kernel-Extensions werden 
nicht geladen, Cache-Dateien 
werden gelöscht und der so 
genannte Safe-Boot-Modus wird 
genutzt 


BEFEHLSTASTE-V während 
des Starts drücken: Start im so 
genannten Verbose-Mode, der 
Systemmeldungen zeigt 


BEFEHLSTASTE-S während des 


Starts drücken: Start im Single- 
User-Mode. Man sieht eine Text- 
konsole und kann etwa die Fest- 
platte prüfen und reparieren 


WAHLTASTE während des Starts 
drücken: Der Rechner zeigt die 
Startvolumes, man kann etwa 
zwischen Mac-OS X und Boot- 
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nem Fenster, in dem er Icons aus 
der Leiste entfernen oder neue hin- 
zufügen kann - etwa eine Brenn- 
funktion. Richtig praktisch ist je- 
doch, dass man sich auch Doku- 
mente, Ordner oder Programme in 
den Kopfbereich legen kann, in- 


dem man ihr Symbol mit der Maus 
in den Kopfbereich zieht und dann 
loslässt. Dies ist beispielsweise 
eine Hilfe, wenn man längere Zeit 
an einem Manuskript schreibt und 
dies immer wieder aufruft oder 
immer wieder auf bestimmte Ord- 
ner zugreifen möchte. 


System 


Mehr Abstufungen 


Die Lautstärke von Mac-OS X in 64 
Abstufungen regeln 


Seit Mac-OS X 10.5 kann 
I) man die Lautstärke in klei- 


neren Schritten verstellen. Dazu 
genügt es, zusammen mit der 
Lautstärketaste die Umschalt- und 
die Wahltaste zu drücken. Statt 16 
Stufen stehen dann 64 Lautstärke- 
abstufungen zur Verfügung. Das 
macht beispielsweise Sinn, wenn 
man seinen Mac an eine Stereoan- 
lage angeschlossen hat. 


Fernwartung per iChat 


In iChat auf den Bildschirm eines 
anderen Mac zugreifen 


vs Während eines Video-Chats 

IN) kann man den eigenen Bild- 
schirm freigeben, er erscheint 
dann im Video-Fenster des ande- 
ren Teilnehmers. Dabei wird auch 
die Maus freigegeben, so dass der 
andere Teilnehmer mit seiner 
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Maus den entfernten Rechner 
steuern kann. Zur Freigabe ruft 
man im Kontextmenü der Kontakt- 
liste „Meinen Bildschirm für 
[Name des Chat-Partners] freige- 
ben“ auf. Den gleichen Effekt er- 
reicht man mit Hilfe des Befehls 
„Um Zugriff auf Bildschirm von 
[Name des Chat-Partners] bitten“. 
Akzeptiert der Chat-Partner diese 
Bitte, erscheint sein Bildschirm im 
Video-Fenster auf dem eigenen 
Rechner. 


Aktive Ecken schützen 


Aktive Ecken durch Tastenkombi- 
nation schützen 


onen oder den Bildschirmschoner 


Aktive Ecken sind prak- 
tisch, um Expose-Funkti- 


zu aktivieren. Versehentliche 
Mausbewegungen in einer der 
Ecken lösen aber zu unpassender 
Zeit falsche Anweisungen aus. 
Hält man jedoch eine oder meh- 
rere der Tasten Befehl, Umschalt, 
Option und Control gedrückt, 
während man über das Ausklapp- 
menü einer zu konfigurierenden 
aktiven Ecke die gewünschte Ak- 
tion wählt, ist später jene Aktion 
auch nur unter Einbeziehung der 
gedrückten Tastenkombination 
auszulösen. 


Datei an Programm 


Einen Programmwechsel bei of- 
fenen Dateien durchführen 


Programm weiter bearbeiten, 


Will man eine geöffnete 
Datei mit einem anderen 


etwa ein in Vorschau geöffnetes 
Bild mit Photoshop, gibt es einen 


Bildschirmfreigabe 


PN 


e0 
Stephan Wiesend 
(r 
Bin) möchte auf Ihren Bildschirm zugreifen. 


Stephan Wiesend ist nicht in Ihrer 
Kontaktliste und möchte die Steuerung Ihres 
Computers übernehmen. Klicken Sie nur auf 


® 


„Akzeptieren“, wenn Sie Stephan Wiesend 


kennen. 


Textantwort 


Ablehnen Akzeptieren 


Die Funktion Bildschirmfreigabe in iChat ist eine komfortable Möglichkeit, 


auf einen Rechner zuzugreifen. 
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Trick: Man zieht das in der Ti- 
telleiste des Fensters von Vorschau 
angezeigte Icon per Maus auf das 
Icon von Photoshop im Dock. Der 
Trick über das Icon in der Ti- 
telleiste funktioniert auch mit an- 
deren Dokumenten, beispiels- 
weise mit Texten, die man so von 
Textedit an Word oder Pages über- 
geben kann. Damit das Icon aktiv 
ist, muss das Dokument gesichert 
sein. Zieht man das Icon auf den 
Schreibtisch oder in ein Finder- 
Fenster, wird dort ein Alias des 
Dokuments angelegt. Hält man 
gleichzeitig die Wahltaste ge- 
drückt, erstellt der Finder eine Ko- 
pie der Datei. 


Kalenderwoche zeigen 


Kalenderwoche in iCal und in der 
Menüleiste einblenden 


die Kalenderwoche in der Me- 


Anders als oft behauptet, 
gibt es eine Möglichkeit, 


nüleiste von Mac-OS X (und in 
iCal) einzublenden. In den System- 
einstellungen unter „Sprache & 
Text“ findet man den Bereich 
„Formate“ und dort die Einstel- 
lungen für das Datum. Die Kalen- 
derwoche erhält man, wenn man 
nach einem Klick auf den obersten 
Knopf „Anpassen“ das Format: 
„Vollständig“ erweitert, sprich: 
das darunter stehende blaue Da- 
tumselement „Kalenderwoche“ 
mit der Maus in diese Zeile zieht 
und die Änderung mit einem Klick 
auf „OK“ speichert. Damit es 
stimmt, muss man vorgeben, dass 
der Montag der erste Wochentag 
ist. Diese Änderung wird in der 
Menüleiste und der Tagesansicht 
von iCal sofort sichtbar — beide 
zeigen dann die Kalenderwoche. 


Schnellere Backups 


Moderne und schnellere 
Alternative zu Disk-Images 


Time Machine: Nach jedem Zugriff 


Einen Nachteil hat Disk- 
Image bei der Nutzung von 


auf dieses Image muss Time Ma- 
chine nämlich das komplette Disk- 
Image neu abspeichern. Schnellere 
und weniger Platz verbrauchende 
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Backups sind möglich, wenn man 
so genannte Sparse-Bundles nutzt. 
Diese kann man ebenfalls mit dem 
Festplatten-Dienstprogramm er- 
stellen, ein Passwort vorgeben und 
sie auf einem USB-Stick aufbewah- 
ren. Der Unterschied zu einem 
Disk-Image ist der interne Aufbau. 
Ein Sparse-Bundle besteht aus ei- 
ner Vielzahl von acht MB großen 
Dateistücken. Ändert man eine Da- 
tei auf einem Sparse-Bundle, muss 
Time Machine nur einige dieser 
acht MB großen Dateien übertra- 
gen und nicht mehr ein komplettes 
Image. 


Übergeordnete Ordner 


Spotlight öffnet sofort den Ordner 
an der Fundstelle der Datei 


wahrscheinlich schon den Trick 


Wer mit Spotlight nach 
einer Datei sucht, kennt 


mit der Befehlstaste: Sucht man 
rechts oben im Finder über das 
Symbol mit der Lupe, erhält man 
direkt darunter die Ergebnisliste. 
Hält man dann die Befehlstaste ge- 
drückt und klickt auf eine der ge- 
fundenen Dateien, öffnet Mac-OS 
X nicht diese Datei, sondern den 
Ordner, der diese Datei enthält. In- 
teressanterweise funktioniert die- 
ser Sprung in der Ordnerhierarchie 
auch bei der Suche im Finder: 
Tippt man in einem Finder-Fenster 
rechts oben einen Suchbegriff ein, 
muss man für den gleichen Sprung 
nach oben eine der gefundenen 
Dateien auswählen und dann die 
Tastenkombination „Befehlstaste- 
Pfeil nach oben“ drücken. 


Hochstelltaste ausschalten 


Hochstelltaste über die Systemein- 
stellungen deaktivieren 


tronischen Textverarbeitung über- 


Die Hoch- oder Feststell- 
taste istin Zeiten der elek- 


flüssig, weil man statt Großbuch- 
staben besser eine Schrift mit 
Versalien benutzt. Und wenn man 
sie mal verwendet, tut man es 
meist unbeabsichtigt. Nun muss 
man am Mac nicht gleich Petiti- 
onen einreichen, man kann die 
Taste in Mac-OS X 10.4 oder hö- 
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Tastatur 


Q 


Tastatur auswählen: | Unbekannte externe Tastatur ) 


Wählen Sie für jede unten aufgeführte Sondertaste die Aktion 
aus dem Einblendmenü, die Sie der Taste zuordnen möchten. 


Feststelltaste (©): V © Feststelltaste ) 


ctrl-Taste (*): 


Wahltaste (X): 


> ctrl-Taste ) 
X Wahltaste 
% Befehlstaste 0) 


OREENUN Keimeakton 1) 


( Standard wiederherstellen ) 


(Abbrechen ) CmOK) 


( Sondertasten ... ) 


“ Batterien ersetzen 


(Bluetooth-Tastatur konfigurieren ... )(?) 


Über die Systemeinstellung Tastatur kann man die lästige Hochstelltaste 


deaktivieren. 


her mit Hilfe der Systemeinstel- 
lung „Tastatur & Maus“ deaktivie- 
ren. Hier wählt man unter „Tasta- 
tur“ den Knopf „Sondertasten“. 
Unter den aufgeführten Tasten 
steht oben in der Liste „Feststell- 
taste“. Im Ausklappmenü wählt 
man „Keine Aktion“ — und ab so- 
fort ist es mit der versehentlichen 
Verwendung der Taste bei der 
Texteingabe vorbei. 


Archivierungsprogramm 


Mehr Optionen für die Funktion 
Archivieren des Systems 


quem Daten und Ordner, Opti- 


Per Kontextmenü kompri- 
miert man im Finder be- 


onen bietet Apples Dateiverwalter 
aber nicht. 

Diese erhält man nur über das 
Tool „Archivierungsprogramm“, 
das man im Ordner „/System/Lib- 
rary/Core Services“ findet. Nach 
dem Start kann man beispiels- 
weise vorgeben, dass nach dem 
Entpacken einer Datei das Archiv 
gelöscht wird. Oder man lässt die 
Originaldateien nach dem Ver- 
packen löschen. Das Praktische 
dabei ist: Hat man das Tool im 
Dock abgelegt und zieht Dateien 
auf das Symbol, verpackt das Tool 
jede Datei als Einzelarchiv. Über 
das Kontextmenü ist dies nicht 
möglich. 


Schnellerer Systemstart 


Ein falsch ausgewähltes Startvo- 
lume verzögert den Rechnerstart 


bis das Anmeldefenster am Moni- 


Dauert es beim Rechner- 
start ungewöhnlich lange, 


tor erscheint, liegt das möglicher- 
weise an der Einstellung des Start- 
volumes. Ursache für den lang- 
samen Start kann sein, dass an- 
statt der internen Festplatte ein 
Netzwerkstart oder gar kein Vo- 
lume in der Systemeinstellung 
„Startvolume“ eingestellt ist. Dann 
sucht der Mac beim Starten zuerst 
nach einem System im Netz, bis er 
schließlich auf die interne Fest- 
platte zugreift. Deshalb prüft man 
die Einstellungen für das Startvo- 
lume und ändert sie. 


Text austauschen 


Text zwischen zwei Programmen 
schneller hin und her kopieren 


Wechseln zwischen den Program- 


Kopiert man Text zwischen 
Safari und Textedit, ist das 


men lästig und braucht Zeit. Hier 
hilft eine Besonderheit des Fens- 
terverhaltens unter Mac-OS X. 
Auch wenn Safari aktiv ist, kann 
man Text in das Fenster von Text- 
edit kopieren oder das Kontext- 
menü von Textedit aktivieren. 
Man muss nur die Maus auf das 
nicht aktive Fenster bewegen und 


PROFI-TIPPS FÜR MAC-OS X 


das Kontextmenü aufrufen. Ob- 
wohl Safari aktiv ist, ruft man da- 
durch das Kontextmenü von Text- 
edit auf. Ausgewählter Text lässt 
sich alternativ per Drag-and-drop 
in das Textedit-Fenster verschie- 
ben - ohne dass man Safari verlas- 
sen muss. Das ist sehr nützlich, 
wenn man Text in ein Formular 
einer Webseite kopieren will. 


Fremde Time Machine 


Sicherungskopien anderer Rechner 
mit Time Machine durchsuchen 


X 


/ die Time-Machine-Backups 


Man kann problemlos auf 


anderer Macs zugreifen. Dazu 
muss nur das Volume mit dem 
Backup im Finder aktiviert sein. 
Verwendet man eine Time Cap- 
sule, meldet man sich zuerst am 
Laufwerk an und aktiviert dann 
das Disk-Image mit dem Backup. 
Um die Sicherungskopie mit Time 
Machine zu durchsuchen, hält 
man die Wahltaste gedrückt, öff- 
net das Time-Machine-Menü und 
wählt „Andere Time-Machine-Vo- 
lumes durchsuchen“ aus. Darauf- 
hin öffnet sich ein Fenster, in dem 
man das zu durchsuchende Vo- 
lume angibt und auf „Ausgewählte 
Festplatte verwenden“ klickt. 


Hilfefunktion aufrufen 


Mit nicht dokumentiertem Tastatur- 
kürzel die Hilfe aufrufen 


Sucht man beispielsweise in 
Microsoft Word nach dem 
Befehl „Formatierung anzeigen“, 


dann findet man ihn am schnells- 
ten, wenn man „Format“ in die 
Suchbox im Menü „Hilfe“ eingibt 
und den Eintrag aus der Liste der 
Menübefehle auswählt. Am besten 
Bearbeiten Format 


& TextEdit Ablage 


‚Ohne Tirel 


Fenster 


Abstand Im) (tisten 
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dabei: Man kann die Finger an der 
Tastatur lassen. Die Suche startet 
man mit der Tastenkombination 
„Befehl-Umschalt-7“, nun gibt man 
den Begriff ein und scrollt mit den 
Pfeiltasten durch die Ergebnisse. 
Ist das Richtige aktiviert, genügt 
die Eingabetaste, um den Befehl 
aufzurufen. Die Tastenkombina- 
tion funktioniert bei den meisten 
Programmen - bei Safari 4 aller- 
dings haben die Apple-Entwickler 
sie fälschlicherweise einem ande- 
ren Befehl zugewiesen. 


Viele offene Programme 


Programme über Tastenkombinati- 
onen schnell beenden 


ter eine Unmenge von Program- 


Oft sind nach längerer in- 
tensiver Arbeit am Compu- 


men gleichzeitig geöffnet, die den 
Mac unnötig ausbremsen. Will 
man die Programme, die nicht 
mehr gebraucht werden, schnell 
beenden, kann man mit „Befehl- 
Tab“ den Programmumschalter 
aufrufen und bei gedrückt gehal- 
tener Befehlstaste mit mehrma- 
ligem Drücken der Tab-Taste 
durch die Programme navigieren. 
Übrigens geht das auch rückwärts, 
indem man zusätzlich die Um- 
schalttaste gedrückt hält. Hat man 
jetzt ein Programm angewählt, 
das man beenden möchte, drückt 
man einfach die Taste „Q“. 


Hilfreiche Protokollliste 


Konsole zeigt Details der Daten- 
sicherung mit Time Machine 


programme“) kann man sich aus- 


Mit dem Programm Kon- 
sole („Programme/Dienst- 


führlichere Informationen zu den 


objekte = Buchstabenform > Traditionelle 
D Auswählen eines Dokumentformats 
© Öffnen von Dokumenten, die mit 
Y Linealsymbole für Tabulatoren u 
© Hinzufügen aktiver Links zu eine 
Y) Hinzufügen einer Tabelle zu eine 
(> Die Textformatlerung Ist verschw. 
© Festlegen von Einstellungen für 
» Der Code kann nicht in einer HI 
(3 Formatieren von Text mithilfe vo. 


@ Andern von Schriftart, -stil, -far 


© Alle Hilfethemen anzeigen 


Die Hilfefunktion eines Programms ruft man mit „Befehl-Umschalt-7“ auf. 
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Bildschirmfoto 


Mit Hilfe des Programmwechslers lassen sich offene Programme auch beenden. 


letzten Sicherungskopien von 
Time Machine anzeigen lassen. 
Nach dem Programmstart klickt 
man dazu auf „Protokollliste ein- 
blenden“ und markiert „Alle Mel- 
dungen“. Dann tippt man in das 
Suchfeld „backupd“ ein, was das 
Protokoll auf die Ereignisse ein- 
schränkt, die vom Hintergrund- 
programm „backupd“ erzeugt 
wurden. Jedes automatisch durch- 
geführte Backup erscheint in der 
Spalte „Meldung“ mit dem Eintrag 
„Starting standard backup“, ge- 
folgt von mehreren Einträgen, die 
auch die Dateigröße der gesicher- 
ten Daten angeben. 


Quicklook wirklich quick 


Dateivorschau im Vollbildmodus 
öffnen 


X 


nützlicher gemacht. Musste man 


In Snow Leopard hat Apple 
die Dateivorschau noch 


bislang noch auf den Knopf mit 
dem Doppelpfeil klicken, um die 
Vorschau Bildschirm füllend an- 
gezeigt zu bekommen, genügt nun 
eine Zusatztaste. Hält man die 
Wahltaste zusammen mit der 
Leertaste gedrückt, erscheint die 
Dateivorschau gleich in der Bild- 
schirm füllenden Ansicht. Drückt 
man einmal die Escape-Taste, ver- 
schwindet die Vorschau wieder. 


Intelligente Brennordner 


Brennordner und intelligente Ord- 
ner kombinieren 

X stimmte Art von Dateien 
auf CD sichert, etwa das Werk 
eines Tages, kann zum Archivie- 


Wer regelmäßig eine be- 


ren der Dokumente zwei Funkti- 
onen von Mac-OS X sinnvoll mit- 
einander kopieren und einen in- 
telligenten Brennordner erzeugen. 
Dazu erstellt man zunächst im 
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Finder einen Brennordner, der die 
Dateien für den regelmäßigen 
Brennvorgang enthalten soll. Be- 
vor man sich jedoch seine Doku- 
mente mühsam von Hand zusam- 
mensucht und per Drag-and-drop 
in den Brennordner legt, kommen 
nun die intelligenten Ordner zum 
Einsatz. Dazu legt man über den 
Finder mit „Wahl-Befehlstaste-N“ 
einen neuen intelligenten Ordner 
an und definiert seine Kriterien, 
etwa Dokumentenart, Dateiname 
oder Erstelldatum. Sichert man 
dann den intelligenten Ordner, 
wählt man als Speicherort den zu- 
vor erstellten Brennordner aus. 


Schneller löschen 


Die Dialogfenster beim Ausleeren 
des Papierkorbs unterdrücken 
Mit der Tastenkombination 
NW „Befehl-Wahl-Umschalt- 
Rückschritttaste“ umgeht man das 
oft lästige Dialogfenster des Pa- 
pierkorbes. Diesen Befehl kann 
man zudem in Mail verwenden, 
um alle Nachrichten aus dem Pa- 
pierkorb von Mail ohne Nachfrage 
zu löschen. Leert man den Papier- 
korb über sein Kontextmenü im 
Dock und hält dabei die Wahltaste 
gedrückt, erfolgt ebenfalls keine 
Nachfrage. Drückt man zusätzlich 
zur Wahltaste die Befehlstaste und 
entleert den Papierkorb über das 
Kontextmenü, wird er sicher ent- 
leert - ohne Nachfrage. In den Pa- 
pierkorb kann man ausgewählte 
Daten übrigens mit „Befehl-Rück- 
schritttaste“ legen. 


Quicklook im Dialog 


Dokumentvorschau im Öffnen- 
Dialog nutzen 


Filme und Musik im Medien- 


Kann man in Mac-OS X 
10.5 schon Dateien wie 


Browser per Leertaste abspielen, 
so hat Apple nun die Vor- 
schaufunktion Quicklook kom- 
plett in die Dialoge integriert. Um 
eine Datei in der Vorschau („Über- 
sicht“) zu betrachten, muss man 
sie im Fenster „Öffnen“ oder 
„Speichern“ nur anklicken und die 
Leertaste drücken. Wie im Finder 
öffnet sich ein Fenster und zeigt 
den Inhalt der Datei an. Um in die 
Bildschirm füllende Ansicht zu ge- 
langen, muss man allerdings zu- 
sätzlich noch die Tasten mit dem 
Doppelpfeil drücken. Im Medien- 
Browser unter „Musik“, „Fotos“ 
und „Filme“ in der Seitenleiste 
verhält sich die Dateivorschau wie 
schon in Mac-OSX 10.5. 


Schnell ein Bildschirmfoto 


Screenshot per Tastenkombination 
in die Zwischenablage kopieren 


Kopie des aktuellen Bildschirms 


Hält man die Control-Taste, 
dann erzeugt Mac-OS X die 


nicht in einer Datei auf dem 
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Schreibtisch, sondern übernimmt 
sie in die Zwischenablage. Von 
dort aus kann man sie mit dem 
Befehl „Bearbeiten > Einfügen“ in 
jedes Grafikprogramm überneh- 
men. Der Trick funktioniert mit 
allen Kombinationen für das Bild- 
schirmfoto, also „Control-Befehl- 
Umschalttaste-3“ für ein Foto des 
ganzen Bildschirms und „Control- 
Befehl-Umschalttaste-4“ für einen 
Ausschnitt (den man durch nach- 
trägliches Drücken der Leertaste 
auf ein Fenster einschränken 
kann). 


Eigene Systemtöne 


Weitere Sounds zur akustischen 
Erinnerung selbst gestalten 


in iCal einträgt und eine in- 


dividuelle akustische Benachrich- 


Wer Terminerinnerungen 


tigung möchte, wird enttäuscht: 
Es stehen nur die recht dezenten 
Systemtöne zur Auswahl. 

Besser ist eine Stimme, die auf ei- 
nen Termin hinweist. Man braucht 
lediglich etwa in iMovie eine Auf- 
nahme zu starten und in unserem 
Beispiel „Du hast einen Termin“ 
in das Mikrofon sprechen. Nach 
der Aufnahme speichert man sie 
im eigenen Benutzerordner unter 
„Library/Sounds“. Alle hier abge- 
legten Tondokumente - sie kön- 
nen im Format „AIFF“ oder „WAV“ 


Öffnen 
(+ ») [32)= m) [1 Download-Artikel ) Q 
GERÄTE m Name Anderungsdatum vw 
Ss MacMini | ichat.jpg Heute, 18:42 N) 
a Macinto... | feststelltaste.jpg Heute, 18:40 
= ’ {IN theingident ic joa aa 180 
EI Free... =| fü} thei theincident_ic.jpg 
ORTE [% 
EI Schreibti... | on 
@ stephan 
A Program... | 
© Downloads 
E Filme 
E@) Bilder 
Pr Musik 
© Artikel 5 vn 


Die Vorschaufunktion Quicklook funktioniert auch im Datei-Öffnen-Dialog. 
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sein — erscheinen dann bei den 
Systemeinstellungen „Ton“ unter 
Toneffekte. So lassen sie sich in 
allen Programmen nutzen, die auf 
diese Toneffekte zugreifen. 


Hardware 


Festplatte reparieren 


Festplattenreparatur per Single- 
User-Modus nutzen 


platte auf Fehler prüfen, nicht je- 


Das Festplatten-Dienstpro- 
gramm kann eine Fest- 


doch reparieren. Möglich ist diese 
Reparatur nur von einem anderen 
Medium aus, etwa von einer Sys- 
tem-CD. Alternativ kann man den 
Single-User-Modus starten, indem 
man beim Reboot die Tastenkom- 
bination „Befehl-S“ gedrückt hält. 
In einer Textanzeige wird man 
hier aufgefordert, „fsck -fy“ einzu- 
tippen. Allerdings ist die US-Tas- 
taturbelegung vorgegeben, man 
muss deshalb „fsck ßfz‘ eingeben. 


Systemstart per SD-Karte 


SD-Speicherkarte als Startvolume 
nutzen 


vs Das aktuelle Macbook Pro 
PN) hat einen Steckplatz für 
SD-Karten, der sich als Startvo- 
lume nutzen lässt. Die meisten 
SD-Karten sind dafür allerdings 
nicht eingerichtet: Deshalb muss 
man das Festplatten-Dienstpro- 
gramm starten, links im Fenster 
die SD-Karte auswählen und sie 
dann neu partitionieren (Vorsicht: 
Dabei werden sämtliche Daten ge- 
löscht). Damit man den Mac von 
der SD-Karte starten kann, muss 
das Volume im Format GUID par- 
titioniert sein und ein Volume im 
Format „Mac OS Extended (Jour- 
naled)“ enthalten. 


Ärger mit dem Notauswurf 


In Slot-in-Laufwerken bleiben CDs 
und DVDs gelegentlich stecken 


etwa wegen eines losen Klebeeti- 


Bleibt eine Scheibe in 
einem Superdrive hängen, 


ketts, bekommt man diese nur 
schwer wieder heraus. Bei einigen 


Modellen kann man mit einer Bü- 
roklammer eine Notauswurftaste 
drücken - ein kleines Loch in der 
Frontseite des Laufwerks - und 
die Medien manuell auswerfen. 
Leider besitzen neuere Modelle, 
etwa das Macbook und das Mac- 
book Pro keinen Notauswurf 
mehr. Bleibt ein Medium stecken, 
muss man versuchen, es per 
Mausbefehl auszuwerfen. Hält 
man nämlich beim Start des Rech- 
ners die Maustaste oder das Track- 
pad gedrückt, wird ein eingelegtes 
Medium automatisch ausgewor- 
fen. Manchmal wird das Medium 
auch nach mehreren Minuten au- 
tomatisch ausgeworfen. Schlägt 
der Versuch, die klemmende 
Scheibe auszuwerfen, mehrmals 
fehl, sollte man einen autorisier- 
ten Service-Partner beauftragen, 
denn bei eigenen Reparaturversu- 
chen, etwa mit Kreditkarte oder 
Schraubenzieher, setzt man seine 
Garantie aufs Spiel. 


Rechner zurücksetzen 


System Management Controller 


zurücksetzen 
Der System Management 
I) Controller (SMC) über- 
wacht das Laden des Akkus, den 
Ruhezustand und das Aufwachen 
des Rechners, die Lüfter sowie die 
Hintergrundbeleuchtung von Mo- 
nitor und Tastatur. Bei Problemen 
mit diesen Funktionen lässt sich 
der SMC zurücksetzen. Bei einem 
iMac, Mac Mini oder Mac Pro 
schaltet man den Rechner aus, 
entfernt sämtliche Kabelverbin- 
dungen inklusive Netz- und Moni- 
torkabel und wartet 15 Sekunden. 
Dann verbindet man alles wieder 
und startet den Mac neu. Ein Mac- 
book mit fest eingebautem Akku 
schaltet man aus, entfernt alle Ka- 
belverbindungen mit Ausnahme 
des Netzteils und drückt kurz 
„Wahl-Control-Umschalttaste“ auf 
der linken Seite der Tastatur zu- 
sammen mit der Einschalttaste. 
Macbooks mit herausnehmbarer 
Batterie schaltet man aus, entfernt 
alle Kabelverbindungen sowie den 
Akku, drückt fünf Sekunden lang 
den Einschaltknopf und baut wie- 
der alles zusammen. 
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So lassen sich in Mac-OS X 10.6 zusätzliche Informationen finden 


Die Wahltaste ist in Mac-OS X schon länger der geheime Schlüs- 
sel für versteckte Optionen - da macht auch Mac-OS X 10.6 keine 


Ausnahme. 


Klickt man auf das Lautsprecher-Icon in der Menüleiste, lässt sich 


die Lautstärke an einem Regler einstellen. Hält man die Wahl- 


taste gedrückt, erscheint stattdessen ein Menü, in dem man die 


Ein- und Ausgabequelle wählen, also zwischen verschiedenen 


Mikrofonen und Lautsprechern wechseln kann. 


- Klickt man bei gedrückter Wahltaste auf das Airport-Icon, wer- 


den der verwendete Kanal, die Verschlüsselung und weitere In- 


formationen angezeigt. 


-Klickt man bei gedrückter Wahltaste auf das Batteriesymbol 


(nur bei Macbooks), erscheint zusätzlich die Statusanzeige für 


die Batterie. Wählt man diese im Menü aus, erscheint ein Hilfe- 


text, der die verschiedenen Anzeigearten erläutert. 
- Klickt man bei gedrückter Wahltaste auf das Bluetooth-Icon, er- 
scheinen der Gerätename und die Version. 


-Klickt man bei gedrückter Wahltaste auf das Sync-Icon von 


Mobile Me, zeigt das Menü an, welche Daten wann zuletzt syn- 


chronisiert wurden. Zudem gibt es verschiedene Optionen wie 


eine Sync-Diagnose und das Zurücksetzen der Einstellungen. 


Seriennummer bestimmen 


So findet man die Seriennummer 
seines Mac heraus 


sie in den Angaben des System- 


Wer die Seriennummer sei- 
nes Rechners sucht, findet 


Profilers („Programme/Dienst- 
programme“). Auf einem schnel- 
leren Weg erhält man diese Daten 
jedoch über das Infofenster „Über 
diesen Mac“ unter dem Apfel. Ein 
Klick auf die dort angezeigte Ver- 
sion des Mac-OS führt zu der 
Nummer des installierten Build, 
ein weiterer verrät schließlich die 
Seriennummer. Ein Klick auf den 
Knopf „Weitere Informationen...“ 
führt ebenfalls direkt in den Sys- 
tem-Profiler. 


Warten aufs Blinken 


Geduld beim Macbook-Transport 
kann sich auszahlen 


sollte man ihn nicht sofort in die 


Hat man ein Macbook in 
den Ruhezustand versetzt, 


Transporttasche stecken, sondern 
warten, bis die Signallampe an- 


fängt zu blinken. Es dauert doch 
einige Sekunden, bis der Ruhezu- 
stand komplett abgeschlossen ist. 
Da dabei Daten auf die Festplatte 
geschrieben werden, kann eine 
plötzliche Bewegung des Macbook 
die Festplatte schädigen. 


Festplatte defragmentieren 


Defragmentierung mit Time 
Machine beheben 


tiert, dass die Performance leidet. 


Eine Mac-Festplatte ist nur 
selten so stark defragmen- 


Das Mac-OS verwendet eigene 
Routinen, die verhindern, dass 
Dateien bis zu einer Größe von 20 
MB in zu vielen Einzelteilen auf 
der Festplatte gespeichert werden. 
Tools wie Tech Tool Pro und iDe- 
frag können diese Defragmentie- 
rung feststellen und die Daten de- 
fragmentieren. Alternativ und 
schneller geht es, wenn man die 
Festplatte mit Time Machine oder 
Super Duper auf eine andere Fest- 
platte sichert. Beim Wiederher- 
stellen der Daten wird auch die 
Festplatte defragmentiert. 
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Tipps & Tricks 


Mac-OS 


Später lesen 


PDFs bequem auf iPhone oder iPad übertragen 


ist praktisch, zum Beispiel wenn man lange Dokumente oder Web- 


Die kostenlose App iBooks auf dem iPad, iPhone oder iPod 
Touch kann neben E-Books auch PDF-Dateien darstellen. Das 


seiten nicht am Rechner, sondern später auf den mobilen Geräten 
lesen will. Mit einem einfachen Trick lassen sich die Dokumente zu 
den Büchern in iTunes 9.2 hinzufügen: Zuerst erzeugt man ein Alias 
des Programms iTunes und legt es in den Ordner „Library/PDF Ser- 
vices“ im Benutzerordner. Ist dort kein solcher Ordner zu finden, er- 
stellt man den Ordner dort. Will man Webseiten oder lange Texte 
mitnehmen, ruft man den Befehl „Ablage > Drucken“ auf und wählt 
dann aus dem Aufklappmenü „PDF“ unten links den Eintrag 
„iTunes“. Bei Webseiten werden die Dateien besonders klein, wenn 
die PDF-Dateien nur Texte enthalten. Wer auf die Bilder verzichten 
kann, ruft dazu - vor dem Drucken - über „Darstellung > Reader 


Sprung zum Original 


Schneller Wechsel vom Fenster 


„Öffnen“ zum Finder 
Der Befehl „Ablage > Ori- 
IN) zinal finden“ (oder „Be- 
fehlstaste-R“) im Finder ist sehr 
hilfreich, wenn es darum geht, 
schnell den Ursprung eines Alias 
im Finder zu ermitteln. Etwas 
Ähnliches erledigt der Befehl „Op- 
tionen > Im Finder zeigen“, den 
man über das Kontextmenü 
(rechte Maustaste oder Control- 
Taste halten und mit der Maus auf 
das Symbol klicken) von Ordnern, 


Tipps in dieser Ausgabe 
Mac-OS X Die besten System-Tipps 
Safari Die besten Erweiterungen 
Foto Photoshop. Lightroom 


Forum Textedit, Mail, iPhone 


Troubleshooting Die besten Problemlösungen 
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Dateien oder Programmen er- 
reicht, die im Dock abgelegt sind. 
Kaum bekannt ist jedoch, dass sol- 
che praktische Abkürzungen auch 
im Fenster „Ablage > Öffnen“ 
funktionieren: Will man sich zum 
Beispiel vor dem Öffnen eines Do- 
kuments sicherheitshalber noch 
einmal vergewissern, dass man 
auch das richtige ausgewählt hat, 
markiert man im Fenster „Öffnen“ 
eine Datei und drückt „Befehls- 
taste-R“. Mac-OS X wechselt so- 
fort in den Finder und zeigt die 
entsprechende Datei in einem 
Fenster an. svg 
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FOLIUNeNG 


} 


Gemeinsam 

eine Art Anker 
Sozialminister. Es 
Arbeiterschaft wieı 


PDF in Vorschau öffnen 
Als PDF sichern 

Als PostScript sichern 
PDF faxen 


PDF per E-Mail senden 
u... Als PDF-X sichern 

Außer Schneider it ppF in iPhoto sichern 

Kabinetts bekannt. 

CASIO DATA TRANSPORT 


| itsregierung 
schefin, er als ihr Arbeits- und 
Der Gewerkschafts-Guru soll die 
n. 


keine andere Personalie des Kraft- 


PDF in „Web Receipts" sichern ekuliert, nur die Landeschefin hält 


Erst nach ihrer Wahl zur 


rHFEDER "oe 
Ministerpräsidenlii Mit PDFpenPro äffnen offenlegen. Vorsicht ist das Gebot 


der Stunde. Denn 
sie stimmen. 


Menü bearbeiten 


' geheimen Wahl doch noch gegen 


Webseiten und lange Dokumente lassen sich als PDF „drucken“ und 
später bequem auf dem iPad, iPhone oder iPod Touch lesen. 


öffnen“ eine reine Textansicht der Webseite auf. Die erzeugten PDFs 


landen in iTunes mit dem Namen „Ohne Titel“ in der „Mediathek“ 


unter „Bücher“. Wer möchte, kann dort noch einen aussagekräftigen 


Namen vergeben. Nach dem nächsten Synchronisieren sind sie un- 


terwegs lesebereit. svg 


Lärmstop 


Backups von Time Machine auf 
später verschieben 


X 


I) fig und zuverlässig — und 


Time Machine sichert häu- 


das ist gut so. Schließlich verhin- 
dern die ständigen Sicherungen 
den Verlust wertvoller Daten oder 
stundenlanger Arbeit. Wer aber 
direkt neben seinen Rechner eine 
nicht gerade geräuscharme ex- 
terne Festplatte aufgestellt hat, 
für den können die ständigen 
Backups zur Tortur ausarten — vor 
allem, wenn gerade Konzentra- 
tion gefragt ist oder Stress 
herrscht. Schließlich springen bei 
jedem Sicherungsvorgang rat- 
ternde Platten und der Lüfter der 
Externen an. Wenn Time Machine 
mal nervt, gibt es einen Trick: Wer 
in den Systemeinstellungen die 
Option „Time-Machine-Status in 
der Menüleiste anzeigen“ aktiviert 
hat, klickt einmal mit der Maus 
auf dieses Symbol in der Me- 
nüleiste und beendet mit „Backup 


stoppen“ den Sicherungsvorgang. 
Dabei geht nichts kaputt, Time 
Machine lässt nur dieses Backup 
aus und springt beim nächsten 
Zeitintervall automatisch wieder 
an. Wer sicher gehen will: Mit 
dem gleichen Menü lässt sich die 
Sicherung - sobald es besser passt 
— wieder starten, etwa vor der 
nächsten Kaffepause. svg 


Lange Namen 


Dateinamen in der Spaltenansicht 
unterscheiden 


X 


teinamen. Die werden nämlich 


Ein Problem bei der Spal- 
tenansicht sind lange Da- 


abgekürzt. Meistens kein Problem, 
doch wenn sich in einem Ordner 
mehrere längere und ähnlich be- 
nannte Dokumente, wie „Projekt- 
konzept_2010_Medien. docx“ und 
„Projektkonzept_2009_Medien. 
docx“ befinden, dann sieht man 
keinen Unterschied mehr, weil 
beide Dateien abgekürzt, zum Bei- 
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spiel als „Projek... ien.docx“, un- 
tereinander gezeigt werden. Ab- 
hilfe schafft ein simpler Doppel- 
klick auf den mit einem Doppel- 
strich gekennzeichneten Anfasser 
unten auf den vertikalen Spalten. 
Damit erweitern sich alle Spalten 
automatisch auf die Breite, die 
ausreicht um die Dateinamen in 
voller Länge anzuzeigen. svg 


Ordnervergleich 


Unterschiede bei Ordnerinhalten 
per Terminal präzise ermitteln 


Ordnern auf dem Mac exakt zu er- 


Wenn es wichtig ist, den 
Unterschied zwischen zwei 


mitteln — zum Beispiel bei Ord- 
nern, die hunderte kleiner Dateien 
enthalten, wie Fotosammlungen 
oder HTML-Dateien und Webgra- 
fiken, hilft das Dienstprogramm 
Terminal. Mit dem Befehl „diff“ 
gelingt es schnell und einfach 
zwei Ordner zu vergleichen. Man 
startet Terminal mit einem Dop- 
pelklick (im Ordner „Programme/ 
Dienstprogramme“) und gibt eine 
Zeile nach folgendem Schema 
ein: 
diff--rqg-ordnerl-ordner2->>-er- 
gebnisse.txt 

Der Befehl „diff“ vergleicht die In- 
halte zweier Ordner und gibt das 
Ergebnis, also ihre Unterschiede 
in einer Textdatei mit dem Namen 
„ergebnisse.txt“ aus. In der Praxis 
sieht das Ganze dann etwa so aus 
(die mittig gesetzten Punkte ste- 
hen für Leerzeichen): 


+] P5122622 jpg 
rim 


—e — a 


‚Allgemein | BF.) zrir  TIFF 
Farbraum sRCB 
Kontrast Normal 
Selbst gerendert Narmaler Prazess 
Zeitounkt Digitalisierung 2010,05:12 14:28:24 
Zenpunkt Aufnahme 201005:12 14:28:24 
Oigiralzoom-Vergrößerung 1 
Böf-Version 2.2 
Belichtungskorrektur 
Belichtungsmodus Auto- Belichtung 
Belichtungsprogramm Normales Programm 
Belichtungszeit 1 / 320 
Sitz. Rllrz nicht ausgelöst, Auto- Modus 
FlashPix-Version 1.0 
Blendenwert 8 
Brenmweite 15 
BO-Lmpfindlichkeit 200 
Uchtqueiie Unbekannt 
Maximale Hlendenöffnung 3613281 
Messmethode Muster 
Pixel X-Abmessung 3024 
Pixel Y-Abmessung 4032 
Sättigung Normal 
Szenenmodus Standard 
Schärfe Normal 
Weißabgleich Automatischer Weißabgleich 


[| 


diff--rq-/Users/stefan/desktop/ 
Fotos-,„/users/stefan/desktop/Fo- 
tos-2“>>--/ergebnisse.txt 

Die Zeile vergleicht die Ordner 
„Fotos“ und „Fotos 2“. (Da letz- 
terer einen Namen mit einem 
Leerzeichen trägt, wird der Pfad 
in Anführungszeichen gesetzt). 
Nach dem Drücken der Eingabe- 
taste sollte dann auf dem Schreib- 
tisch eine neue Textdatei mit dem 
vorher bestimmten Namen liegen. 
Die Textdatei lässt sich mit Text- 
edit öffnen und enthält zum Bei- 
spiel folgenden Text: 
Only-in-/Users/stefan/desktop/ 
Fotos:-P5122622.jpg 

Das Beispiel zeigt, dass die Datei 
„P5122622.jpg“ nur im Ordner 
„Fotos“ vorhanden ist und somit 
in „Fotos 2“ fehlt. svg 


Foto-Infos zeigen 


Exif-Daten im Finder und Vorschau 
betrachten 


nahme des Benutzers - eine Fülle 


Aktuelle Digitalkameras 
speichern — ohne Kenntnis- 


von Daten in jeder Bilddatei, be- 
kannt als EXIF-Metadaten (= „Ex- 
changeable Image File Format“). 
Bei manchen Kameras, die über 
ein GPS-Modul verfügen, wie dem 
iPhone, landen in der JPEG-Datei 
Geodaten, sprich: Längen- und 
Breitengrad der Position des auf- 
genommenen Fotos. Ansonsten 
werden viele nützliche Infos wie 
Abmessung in Pixel, Brennweite, 
Kameramodell, Farbprofil und 


Die Cover-Flow- 
Darstellung im 
Finder reicht 
oft aus, um 
schnell zwi- 
schendurch die 
richtige Schrift 
auszusuchen. 
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890 I Fonts = 

Cal) (2/29 (o](#-)(2-] Q - 
‚rück Darstellung Übersicht Aktion Draphax Suchen 


EI iDisk 
| NO NAME 
FE] Verbatim 


>10) 


I Trietwerk 


Dolly-Bold.bmap 
Dolly-Italic.bmap 
Dolly-Roman.bmap 
Dolly-SmallCaps.bmap 
Eccentricstd,otf 
EuphemiaCAssold.ttf 
Euphemiacasıtalic.ttf 
EuphemiaCASReqular.tıf 
Fang Song.dfont 
FreeMono.dfont 

" FreeSans.dfont 

BD Fresserif.dfont 
Futura.ttc 
GenevaCY.dfont 


ZI Inebwerk » (iu Library » [Ju] Fonts 


Achgı 


FreeSerif.dfont 


“| Anderlngsdatum Art 
26. März 2009 08:13 O0KB TextE...ument 
26. März 2009 08:13 OoKB TextE...ument 
26. März 2009 08:13 OoKkB TextE...ument 
26. März 2009 08:13 OKB  Textk...ument 


2. Juni 2009 10:00 
7. Juli 2009 08:17 

7. Juli 2009 08:17 

7. Juli 2009 08:17 

13. September 2003 05:18 
29. Juli 2009 09:08 

29. Juli 2009 09:08 

29. Juli 2009 09:08 

16. Juli 2009 07:43 

7. Juli 2009 08:17 


33 KB 
176 K8 
191 KB 
213 KB 
6,7 MB 
831 KB 
692 KB 
1,2 MB 
322 KB 
108 KB 


OpenType font 
Windo...e font 
Wındo...e font 
Windo...e font 
Dataf...pe font 
Dataf...pe font 
Dataf...pe font 
Dataf...pe font 
Windo...ection = 
Dataf...pe font |r 


Freeserif.ofont 


* 1 von 354 ausgewählt, 35,14 GB verfügbar 


In jedem Digitalfoto stecken viele praktische Infos. Der Finder oder das Pro- 
gramm Vorschau können Exif-Daten anzeigen. 


vieles mehr mitgespeichert. Als 
Metadaten sind sie zunächst auch 
unsichtbar und Programme wie 
iPhoto können diese bekanntlich 
lesen und anzeigen. Um an die 
Exif-Daten heranzukommen, ge- 
nügt das Fenster „Informationen“ 
im Finder. Markiert man ein Bild 
mit Exif-Dateien im Finder und 
wählt „Ablage > Informationen“, 
werden sie unter „Weitere Infor- 
mationen“ aufgelistet. Noch aus- 
führlicher erscheinen sie, sobald 
man die Bilder im Programm Vor- 
schau öffnet und mit „Werkzeuge 
> Informationen“ das Fenster auf- 
ruft und dort den Abschnitt „EXIF“ 
auswählt. svg 


Schriftenvorschau 


Fonts mit Cover Flow im Finder 
betrachten 


man nicht unbedingt das Pro- 


Um schnell eine schöne 
Schrift auszusuchen, muss 


gramm Schriftsammlung öffnen 
und sich durch die Vorschau der 
Fonts klicken. Schneller geht es 
direkt im Finder: Man öffnet den 
Ordner „Library/Fonts“ und schal- 
tet im Fenster mit „Befehlstaste-4“ 
auf die Darstellungsart „Cover 
Flow“. Mit den Cursortasten für 
links und rechts und dem Schie- 
beregler unter der Vorschau fällt 
es leicht, schnell durch alle 
Schriften zu blättern. Cover Flow 


zeigt zwar nur zwei Buchstaben 
einer Schrift, aber das reicht oft 
für einen schnellen Überblick. svg 


Schnelle To-Dos 


Neue Aufgaben in Mail schneller 
anlegen 


vs Oft sind E-Mails mit Aufga- 
2X) ben verbunden, die man 
aber erst später erledigen möchte. 
Dafür gibt es in Mail die Funktion 
„Aufgaben“. Beim Lesen der Mail 
kann man daraus sofort eine neue 
Aufgabe erzeugen: Klickt man mit 
der rechten Maustaste in den Hin- 
tergrund der E-Mail, erscheint im 
Kontextmenü der Befehl „Neue 
Aufgabe“. Damit erhält man ein 
gelbes Fenster oberhalb der E- 
Mail, in der sich ein Text eintragen 
lässt. Ein Klick auf den roten Pfeil 
ruft die Aufgaben-Optionen auf, 
in denen man Erinnerung und 
Termin bestimmt. Die neue Auf- 
gabe erscheint dann künftig in der 
Seitenleiste von Mail und wird au- 
tomatisch auch in iCal angezeigt, 
wenn man dort die Aufgaben ein- 
blendet („Befehl-Wahltaste-T“). 
Noch schneller geht es, wenn man 
einen Text in der Mail markiert, 
bevor er das Kontextmenü mit 
„Neue Aufgabe“ aufruft. Dann 
wird diese Auswahl automatisch 
als Titel eingetragen. svg 
Stefan von Gagern 


DI walter.mehl@macwelt.dej 
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Adobe Creative Suite 4 
Design Premium 
Not for Resale 


QuarkXpress 8 
DTP-Programm 
Not for Resale 


Canon EOS1000D 


Digitalkamera 
2 Multi- 
funktionsgeräte 


MFC888 ODN G1 


und viele weitere attraktive Preise warten auf ihre Gewinner 


an alle Macwelt-Leser für die rege gi - 
Teilnahme an der Marken-Image-Befragung # 


„Brand Awareness Macwelt 2010“ 


Wir bedanken uns herzlich bei allen Unter- Brand A Bss 
nehmen, die uns durch die Bereitstellung von _ ” 
Preisen für die Verlosung unterstützt haben ol Macwelt 


Unsere Sponsoren 


brother. 


at your side 


Canon! 


/ı 


Office: mac?® 


INFORMATIONSSYSTEME AG | 


Unsere Gewinner werden persönlich per e-mail benachrichtigt 


Alle Gewinner unserer Macwelt-Leserbefragung werden außerdem 
schriftlich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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Tipps & Tricks 
SaTarı-Erweiterungen 


Better Facebook 
Facebook individuell anpassen und störende Elemente filtern 


Facebook ist derzeit der beliebteste Community-Dienst im Web 


2.0 und hat die 500-Millionen-Benutzer-Grenze überschritten. 
Allerdings ist die Facebook-Website alles andere als übersichtlich, gerade 
Neulinge tun sich oft schwer mit den zahlreichen Optionen und den oft 
umständlich erreichbaren Menüs. Mit der Extension Better Facebook 
können Sie der Facebook-Website in Safari einen ganz eigenen Look ver- 
passen und sie deutlich übersichtlicher gestalten. So werden Ihre Seiten, 
Apps und alle Optionen übersichtlich links in der Seitenleiste angezeigt, 
die rechte Spalte gehört den Aktivitäten von Freunden und Gruppen. Zu- 
dem wirft Better Facebook die Werbung von der Facebook-Website. Für 
anspruchsvolle Nutzer gibt es eine umfangreiche Filterfunktion, mit der 


Version 3.5 
For support, news, feedback, or to request new features, become a fan of the Cancel 
official Better Facebook Page 


Better Face Book! auf Hacebook 


W, KCefälltmir 13,704 


Dispuay Feed Fier | LeftPanei | RightPanei | Advanced | Misc | ©53 | Debug | User Preis T Pnvaoy 


\ 9 Show post count in tab. 

| I} Automatically expand "SHOW X SIMILAR POSTS" links with a delay of 1000 ms between clicks 
| OD) Put posts In proper chronological order after expanding (may cause some browser slowdown!) 
& Display the "Control Panel” at the top of feed / W Mark As Read links on each post 

OD Experimentali Process posts on Profiles and Pages, add control, and allow Mark As Read 

U Hide my name and picture in the upper left 

O Hide the icon next to the Better Facebook "Options" button 


| Q Pin the notifications panel to the upper right. Force it to be 7 wide (ex:200px) 


|ı Left align the content column rather than center 

| & Force the main news feed to be "Most Recent" instead of "Top News" 
| Automatically click "Older Posts" link on the home page 0 times to get more posts 
| LU) Show old stories as grayed out rather than hiding them completely 

| OD Reload automatically when Mark All Read is clicked 


| I Show Icons next to Mark As Read / Mark As Unread links In posts 


man bestimmte Mitteilungen gezielt blocken kann. cr 


Twitter & Tweetbar 


Direkt in Safari Tweets lesen und 


schreiben 

Auf eine solche Extension 
hat die Web-2.0-Gemeinde 
gewartet, leider besteht sie derzeit 
noch aus zwei Extensions: Twitter 
for Safari bringt die Suchen- und 
Posten-Funktion des beliebten 
Micro-Blogging-Dienstes als Tool- 
bar im Safari-Fenster unter. Zu- 
sätzlich sollten Twitter-User noch 
Tweetbar installieren: Diese Ex- 
tension zeigt die jeweils aktuells- 
ten Tweets als Leiste unterhalb der 


Navigation an. Mit diesem Dop- 
pelpack ist flinkes Twittern ab so- 
fort auch in Safari möglich. cr 


More Search 


Direkter Zugriff auf 16 Such- 
maschinen 


Anders als bei vielen ande- 
ren Webbrowsern ist die 
Websuche von Safari recht einge- 
schränkt. Dieses benutzerun- 
freundliche Verhalten beendet die 
Extension MoreSearch: Hier kön- 
nen bis zu 16 Websuchmaschinen 


E 2 | AeiatodTweets | Trending: ElenDeGeneres KeongRacun Incepton Phones 


justinbleber 

its all about the music - 
tp/itunse..apple.com/ueJalbum/my 
workd-2-0-bonus-track: 
verson1361487155 


1000+ rocent retweots 


ddlovato 
Hey guya!! If you haven't alraady make 
euro and check out "We'l be a Dream! - 
my Single witn We ine Kings! 

ip //biLly/DemlandTravis 


4004 recent retweots 


harrymscracken 
An iPhone 4 has more onboard memory 


than all the Apple II computers in the 
world as. of T9R0 put tognthar 


100+ recent rotwoets 


!PadDeutschland 

Pad] Google Chrome: Das Web aus der 
Sicht des Pads: Kleineres Display, 
HTMLS statt Flash und glattes Apple. 
tip Iy/cpKwNK ana 
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iPhone 


Hide new comment notifications ([) always) or when there are more than u 


| & Hide a post immediately when it is muted 


comments 


| Background color of new comment notification har: "arnrrra 


| M Hide old comments when alerting of X new comments” to a post 


O Hide the "Please update your email address” box that appears repeatediy 


| PM Add a character counter In status update boxes 


[Save [cancaı 


eingefügt werden, die man in 
einem Pulldown-Menü auswählen 
kann, darunter auch Amazon oder 
die Wikipedia, also alle Suchma- 
schinen, die eine Schnittstelle für 
Erweiterungen dieser Art besit- 
zen. So muss man nicht mehr im- 
mer auf die jeweilige Website 
wechseln, um sich die Suchergeb- 
nisse jenseits von Google anzeigen 
zu lassen. cr 


Coda Notes 


Webseiten bearbeiten und ver- 
senden 


und gleichzeitig eine schicke 
Machbarkeitsstudie für Safari-Er- 
weiterungen. Coda Notes erlaubt 


Dies ist ein praktisches 
Werkzeug für Webarbeiter 


es dem Nutzer, direkt in geöffnete 
Webseiten zu malen, Notizen an- 
zuheften und sogar den Text zu 
editieren. Somit kann man Ände- 
rungen oder Kritik anschaulich 


festhalten. Wenn man alle ge- 
wünschten Änderungen eingetra- 
gen hat, verschickt man die Web- 
seite als Screenshot per E-Mail — 
stilvoll als virtuelle Postkarte ani- 
miert. pw 


Ultimate Status Bar 


Verbesserte Statusleiste mit 
Zusatz-Infos 


Safaris Statusleiste ist ab 
Werk eher eingeschränkt 


nützlich: Sie zeigt nicht mehr an 
als die hinter einem Link liegende 
URL und den Ladezustand der 
Seite. Für alle, die mehr Informa- 
tionen in der Statusleiste benöti- 
gen, eignet sich die Extension Ul- 
timate Status Bar hervorragend: 
Das Plug-in schlüsselt nicht nur 
Kurz-URLs auf und zeigt Links, 
sondern gibt auch Dateigrößen- 
Infos an. Es zeigt Icons an, etwa 
wenn es sich um einen Skype- 
oder E-Mail-Link handelt. cr 
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YouTube 


Konto erstelen Anmelden 


walkUSA 2 vosos |] | Aborrierun 


A Cleaner Youtube 
Youtube nicht nur übersichtlicher 
sondern auch schicker machen 


les andere als übersichtlich: Über- 
all bietet die Videoplattform ihren 
Benutzern weitere Videos und In- 


Die Weboberfläche des Vi- 
deodienstes Youtube ist al- 


formationen zum Benutzer an. Das 
stört nicht nur beim Genuss des 
Videos, sondern obendrein auch 
den guten Geschmack vieler An- 
wender. Die Extension A Cleaner 
Youtube entschlackt die Website in 
Safari und gibt ihr einen schlan- 


vw Blog: xTown.net (http://www.xtown.net/) 


ken, edlen Look, auf dem Video- 
schauen wieder Spaß macht. Auch 
das Logo wird ersetzt. cr 


Scribe Fire 


Per Erweiterung bloggen und 
Blogs verwalten 


einen vollwertigen Blog-Editor, 


Blogger können aufatmen: 
Mit Scribe Fire erhalten sie 


ohne sich jedes Mal umständlich 
auf die eigene Website zu bege- 
ben. Scribe Fire setzt dabei auf ei- 
nen leistungsfähigen WYSIWYG- 


ELP! 
| xTown.net (http: / /www.xtown.net/) ) 
AddaNewBlog Remove sss 
v Entry: Anleitung: Downgrade auf iPhone OS 3.1.3 
| Anleitung: Downgrade auf iPhone OS 3.1.3 ) 


Delete Post 


v Title: Anleitung: Downgrade auf iPhone OS 3.1.3 


Anleitung: Downgrade auf iPhone OS 3.1.3 


vw Post Content 


Danke auch dafür, liebe Vollprofis aus Cupertino. 


i0S 4 Final und iTunes 9.2 (oder neuer?) 


- Recovery (findet Ihr hier) 
-ibUSB Library-Paket (Download hier) 


Emm || Header | | BZ US BAHN E 
Ein Downgrade auf eine vorherige Version wird nicht unterstützt. 


Zum Glück stieß ich dann nach langem Suchen in einem anderen Blog aufein recht einfaches Tutorial; 
dieses arbeitet die nötigen Schritte zwar mit iTunes 9.1.1 und der OS 4 Beta ab, doch es klappt auch mit 


Zunächst braucht Ihr die alte iPhone-Firmware 3.1.3 — diese findet Ihr zum Beispiel hier (direkter Download- 
Link von der Apple-Website). Desweiteren braucht Ihr folgende Programme: 


Das Ganze hat NICHTS mit Hacking, Jailbreaking oder Unlocking zu tun, das folgende Tutorial dient v 


1] 
1] 
I 
1 


» Categories: Allgemein, Allgemein 
» Tags: 
v Publish 


Ü Draft Schedule: 2010 
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Publish Edited Post Clear All Fields 


SAFARI-ERWEITERUNGEN 


Editor und erlaubt die schnelle 
Eingabe von Header, Post, Katego- 
rien und Veröffentlichungsstatus. 
Der Clou: Auch alte Artikel lassen 
sich problemlos mit der Extension 
nachbearbeiten oder löschen. cr 


Adblock 


Unerwünschte Werbung auf web- 
seiten blockieren 


entwickelt: Zwar stoppt er meist 


Safaris werksseitiger Wer- 
beblocker ist eher unter- 


recht zuverlässig Pop-up-Werbe- 
fenster, doch mehr leistet Safari in 
dieser Hinsicht nicht. Wer auf 
Webwerbung verzichten kann, 
sollte sich deshalb die Extension 
Adblock installieren, die lästige 
Webwerbung einfach aus den be- 
suchten Websites entfernt. Beson- 
ders schön ist, dass es dazu keiner 
weiteren Interaktion des Benut- 
zers mehr bedarf. Schmuggelt 
sich doch noch das ein oder an- 
dere Banner durch, kann man es 
samt Anbieter manuell mithilfe 
des Blacklist-Managers (erreich- 
bar über Rechtsklick im Safari- 
Fenster) blockieren. cr 


Awesome Screenshot 


Screenshots von Webseiten erstel- 
len und bearbeiten 


Websites aufzunehmen: Als Be- 


Es gibt viele Gründe, 
Screenshots von ganzen 


weismittel bei kriminellen Ma- 
chenschaften etwa oder um das 
Design der Website zum Beispiel 
in einer Powerpoint-Präsentation 
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Erweiterungen 
== installieren 


Sie finden alle hier genannten 
Erweiterungen auf der Heft-CD. 
Um sie zu installieren, müssen Sie 
sie zunächst auf die Festplatte 
kopieren. Ein Doppelklick startet 
die Installation. In den „Einstel- 
lungen“ von Safari kann man 
Erweiterungen entfernen oder 
deaktivieren. pw 


vorzuführen. Die Extension Awe- 
some Screenshot stellt dazu alle 
Werkzeuge zur Verfügung: Neben 
der reinen Website-Shot-Funktion 
gibt es einen kompakten Anmer- 
kungs-Editor, mit dessen Hilfe 
man direkt auf dem Screenshot 
Anmerkungskästen, Text und 
Pfeile setzen kann. Eine Retusche- 
Funktion entfernt unliebsame In- 
halte, die nicht für die Öffentlich- 
keit gedacht sind. cr 


Shortly 
Internet-Adressen schnell kürzen 
für Twitter und Co. 


rung Shortly ist das kein Problem. 


Schnell mal eine URL ver- 
kürzen - mit der Erweite- 


Statt wie bisher umständlich die 
Website eines URL-Verkürzungs- 
dienstes zu besuchen, lässt sich 
die aktuelle URL in der Adress- 
zeile mit einem Klick auf den 
Knopf „Shortly“ mit einem der 
Dienste goo.gl, bit.ly oder tinyurl. 
com abkürzen und aus dem Pop- 
up kopieren. cr 


patrick.woods@macwelt.de 


sentences ina foreign language first, 
then check to see if you understood 
everything correctly. It's designed to 
help you learn new words and phrases 


in context. Franker can inject 
translations for an entire web page or 
pack part of it 


Awesome Screenshot 
Diigo inc, 


a click, You can erop, show area 
dimension, annotate with shapes and 
text, and blur your screenshot. You 
can even choose to capture the entire 
web page. Then share your screenshot 
with a simple upload. 

© wstaun 


ExifExt adds a contextual menu item 
that lets you view the EXIF information 
for an image with a simple right-click, 


er in place or view the 
translation in a new browser tab or 


Eine wirklich tolle Erweiterung! 


Back totop # 


füler rininal 

Flickr Original adds a contextual menu 
item that gives you the ability to 
quickly view a photo In its original size 


simply by right-clicking on the photo 
thumbnail. 
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6 Monate die Zeitschrift abonniert haben. Liefe- 
rung solange Vorrat reicht. Preise inkl. Porto und 
Verpackung. Auslandspreise auf Anfrage. 
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TIPPS & TRICKS 


FOTOGRAFIE 


Tıpps & Tricks 
Fotografle 


Wenn ein Objektivprofil fehlt rer; 


‚Objektivkorrektur (16%) 


Macwelt 10/2010 


Tipps zur automatischen Objektivkorrektur 
Die automatische Objektivkor- 
Ps) Le) rektur in Photoshop CS5, Ca- 
mera Raw 6.1 und Lightroom 3 ist noch sehr 
neu und daher ist die Liste der Objektivkor- 
rekturprofile sehr kurz. Viele Fotografen 
meinen daher, die automatische Objektiv- 
korrektur nicht verwenden zu können: Zwar 
sei ein Korrekturprofil vorhanden, aber nicht 
für die eigene Kamera. Das ist aber nicht 
weiter schlimm, denn man kann ein Korrek- 
turprofil auch verwenden, wenn es für eine 
andere Kamera erstellt wurde. Wichtig ist 
nur, dass das Sensorformat dasselbe ist, bei- 
spielsweise APS-C bei Canon EOS 450D und 
EOS 7D oder DX-Format bei einer Nikon 
D300s und D90. In Photoshops Fenster „Ob- 
jektivkorrektur“ kann man in einem Auf- 
klappmenü zu den Suchkriterien die Option 
„Abstimmung auf Bildsensorgröße“ aktivie- 
ren, dann werden nur noch Profile der pas- 
senden Sensorgröße angezeigt. 
Die Objektivkorrekturprofile suchen Camera 
Raw 6.1 und Lightroom 3 in einer lokalen 
Liste auf dem eigenen Rechner, während 
Photoshop CS5 auch online in einer Daten- 
bank nach Korrekturprofilen suchen kann. 
Wenn man ein solches Online-Profil für gut 
befindet und weiter nutzen will, kann man 
es direkt im Fenster „Objektivkorrektur“ 
von Photoshop lokal speichern (Aufklapp- 
menü im Abschnitt „Objektivprofile“). Auch 
Lightroom 3 und Camera Raw 6.1 erkennen 


(Ga zu) 


[=] Das Platzieren der Maus über dem Kontrolfeld blendet die Hilfe ein 
& 


P >) 


Ju 1 


(Abbrechen 


NW Auto-Korrektur Benutzeniehinien. | 


Korrektur 


U Geometrische Verzerrung 
Ü Chromatische Aberration 


IM Vionettierung 


] Bild automatisch skalieren 


Ei 


Kante: | Transparenz 


Suchkriterien 
Kameramarke: | NIKON CORPORATION 


Kameramodell 


PROBE 


Objektivmodell; | Olyjektivrmadell anwählen 


Objektivprofile 


ER Nıxon oo 
Nikon AF-5 DX VR 200...Omm #/3.5-5.6G IF-ED 


[8] NIKON D90 
see Nikon DX 18-200mm 1/3.5-5.6 6 FDIF 


18. mm, $/11, 1,47 m, Raw 
v 38 mm, f/8, 10,6 m, Raw 
70 mm, f/11. 3,61 m, Raw 
200 mm, f/11, 6,28 m, Raw 
| Online suche ) 


Kameramodell: NIKON D300 (NIKON CORPORATION) 
Objektivmodell: 18.0-200.0 mm f/3.5-5.6 
Kameraeinstellungen: 38 mm, f/8, 10,6 m 


& vorschau 


Ü Raster einblenden Größe: 54 


u | 


Die Online-Suche nach Objektivkorrekturprofilen geht nur in Photoshop CS5, nicht aber in Camera 
Raw 6.1 und Lightroom 3. Ein online gefundenes Profil lässt sich aber auch mit Lightroom oder 


Camera Raw nutzen. 


dann dieses Profil - aber Achtung: Für die 
Korrektur von RAW-Aufnahmen sollte man 
darauf achten, dass auch RAW-Korrektur- 
profile verwendet werden. Es gibt nämlich 
auch JPEG-Korrekturprofile, die man nicht 
zur Korrektur von RAW-Aufnahmen heran- 
ziehen kann (unter anderem, weil viele Ka- 
meras bei JPEG-Aufnahmen bereits intern 
korrigieren). Dafür kann man in Photoshops 
Fenster „Objektivkorrektur“ im Aufklapp- 
menü des Abschnitts „Suchkriterien“ die 
Option „Raw-Profile vorziehen“ aktivieren. 


Beim Vergleich verschiedener Korrekturpro- 
file sieht man die Unterschiede zwischen 
diesen am besten, wenn man die Option 
„Bild automatisch skalieren“ deaktiviert. 

In Photoshop CS5 zeigt ein Klick mit der 
rechten Maustaste auf das Objektivkorrek- 
turprofil, mit welchen Kombinationen aus 
Brennweite, Blende und Objektentfernung 
das Profil arbeitet. Die aktive Kombination 
sollte natürlich mit den Exif-Informationen 
übereinstimmen, die das Fenster „Objektiv- 
korrektur“ links unter der Vorschau anzeigt. 


Katalog optimieren 


Wartungsarbeit für Lightroom 2 
und Lightroom 3 


Lightroom-Katalog zu optimieren. 
Lightroom checkt dabei den Kata- 
log und entfernt überflüssige Ein- 


Es empfiehlt sich in jedem 
Fall, von Zeit zu Zeit den 


träge. In Lightroom 2 startet man 
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die Katalogoptimierung in den 
Katalogeinstellungen aus dem 
Menü „Lightroom“ - hier klickt 
man auf den Knopf „Neu starten 
und optimieren“. In Lightroom 3 
ist dieser Befehl jedoch nicht mehr 
in den Katalogeinstellungen zu 
finden. Anwender der neuen 
Lightroom-Version werden statt 
dessen im Menü „Datei“ bei „Kata- 


log optimieren...“ fündig. Diesen 
Befehl wird man jedoch in der 
Version Lightroom 3 kaum noch 
aufrufen müssen, wenn man den 
Lightroom-Katalog regelmäßig 
bei Beenden des Programms si- 
chert, da bei diesem Vorgang im 
Gegensatz zu Lightroom 2 die Ka- 
talogoptimierung bereits einge- 
schlossen ist. 


Freistellen mit Drittelregel 


Neue Optionen bezüglich Hilfs- 


linien in Photoshop 

Seit Version CS5 kennt das 
Ps) Freistellungs-Werkzeug 
(Taste C) von Photoshop Hilfsli- 
nien, entweder in Form eines Ras- 
ters oder als Drittelungslinien. 
Diese Optionen kann man in den 
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& Photoshop Datei Bearbeiten Bild Ebene Auswahl Filter Analyse 3D Ansicht Fenster Hilfe 
D- Ei. 


GB B ” a Ynbsurkein Fan ER Oman. 75% Fr 


ann "TP1020029 JPG bei 25% (RGB/8”) 


r 
7 


BWSPCHPEFSSPPFANER se NR DOG 


@ Dei 28.6 MB/2EE ME > 


Die Option für Hilfslinien „Drittel-Regel“ hilft in Photoshop CS5 bei der Kom- 
position eines Freistellungsausschnitts. 


FOTOGRAFIE TIPPS & TRICKS 


Thumbnails kompakter 


ÜCKEEITERTEETEITERTELTEITERLEITILTERLIIEIITERTEITELTERLIEEEETERTELTEETEEERT 


Zu große Vorschaubilder vermeiden 


Wer seine Aperture-3-Bibliothek vor dem Update auf 
Aperture 3.0.2 oder 3.0.3 angelegt hat, sollte die von 
Aperture erzeugten Vorschaubilder (Thumbnails) neu generieren 
lassen. Aperture erzeugt in einer Version vor diesen Updates 
fälschlicherweise zu große Thumbnail-Dateien, die die Pro- 


grammgeschwindigkeit beeinträchtigen und zuviel Speicherplatz 
belegen, und diese werden auch durch die neuere Version nicht 
automatisch aktualisiert. Zum erneuten Anlegen (nach einem 
Backup) lokalisiert man die Aperture-Bibliothek (in der Regel im 
Benutzerordner, Unterordner „Bilder“). Mit rechter Maustaste 
auf den Dateinamen öffnet man aus dem Kontextmenü den Paket- 
inhalt und verschiebt aus diesem den Ordner „Thumbnails“ an 
einen anderen Ort. Beim nächsten Programmstart erzeugt Aper- 
ture die Thumbnails in kompakterer Dateigröße erneut. Am bes- 
ten lässt man den zeitaufwendigen Aktualisierungsprozess über 


Werkzeugoptionen wählen, nach- 
dem der Freistellungsrahmen auf- 
gezogen wurde. 


Position sperren 


Hilfreicher Umgang mit dem HUD- 
Farbwähler 


Bei aktivem Mal-Werkzeug 
hat man in Photoshop CS5 
Zugriff auf den neuen HUD-Farb- 


wähler. Mit Befehl-Wahl-Um- 
schalttaste und gedrückter Maus- 
taste im Bildbereich wird der 
HUD-Farbwähler aktiviert. In sei- 
ner Standardeinstellung setzt er 
sich aus einem Farbtonkreis und 
einem Quadrat für Helligkeit und 
Sättigung zusammen. Hat man 
nun beispielsweise einen be- 
stimmten Farbton gewählt, wech- 
selt man bei gedrückter Leertaste 
in das Quadrat und lässt dort die 


Bei gedrückter Leertaste bleiben die Aufnahmepositionen des HUD-Farb- 
wählers für Farbton respektive Helligkeit und Sättigung bei einem Wechsel 


zwischen Kreis und Quadrat fixiert. 


Nacht laufen. 


Leertaste wieder los. Auf diese 
Weise bleibt die Farbtonposition 
fixiert. 


Regional schärfen 


Scharfzeichner mit neuer Option 
zum Schutz von Details 


Das Werkzeug „Scharf- 
Ps) zeichner“ von Photoshop 
ist eigentlich nicht die erste Wahl, 
doch seit Photoshop CS5 zeigt es 
sich deutlich verbessert. Mit der 


neuen Option „Details beibehal- 
ten“ konzentriert sich das Werk- 
zeug mehr auf die Scharfzeich- 
nung von Kanten. Wir empfehlen 
zudem, in den Werkzeugoptionen 
den Modus auf „Luminanz“ zu 
stellen und den Schwellwert auf 
40 Prozent zu reduzieren. 


Nur Regler 


Rest der Schwebepalette 
ausblenden 


Bei Regelung der Anpas- 
sungen in der Schwebepa- 
lette „Informationen“ (Taste H) 
blendet die gedrückt gehaltene 
Umschalttaste bis auf den aktu- 
ellen Regler den Rest der Palette 
aus, solange man den Regler be- 
wegt. Für die Anpassungen Be- 


lichtung, Wiederherstellung und 
Schwarzpunkt zeigt die zusätzlich 
gedrückte Befehlstaste dabei auch 
noch die Beschneidungsanzeige 
im Vorschaubild an. ms 


Zu Flickr mit IPTC 


Aus Lightroom mit Titel und Be- 
schreibung veröffentlichen 


Die Veröffentlichungs- 

dienste von Lightroom 3 
sind eine bequeme Möglichkeit, 
direkt aus dem Programm heraus 
seine Bilder auf Internet-Seiten — 
wie hier beschrieben Flickr - zu 
veröffentlichen und diese darüber 
hinaus zu verwalten. Damit die 
Bilder auch einen aussagekräfti- 
gen Bildtitel und eine Bildbe- 
schreibung haben, setzt man in 
den Einstellungen zum Veröffent- 
lichungsdienst (Klick mit rechter 
Maustaste auf den Namen des 
Veröffentlichungsdiensts) den 
Eintrag „Flickr-Titel festlegen 
mit:“ auf „IPTC-Titel“. Im Meta- 
daten-Bedienfeld kann man nun 
den Text für Titel und Bildunter- 
schrift eingeben. Nach einer Ver- 
öffentlichung erscheinen diese 
mit dem Bild auf der eigenen 
Flickr-Seite. 
Mike Schelhorn 
markus.schelhorn@macwelt.de 
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TIPPS & TRICKS FORUM 


Tipps & Tricks 


Forum 


Fotos mit runden Ecken 


Vorlage für abgerundete Ecken im Stil von Apple erzeugen 


Die Präsentation von Bil- 

dern mit runden Ecken 
geht beispielsweise mit dem Web- 
editor iWeb von Apple ganz ein- 
fach. Mit etwas Vorbereitung ist 
das aber in Photoshop CS4 und 
CS5 schnell nachgebaut: Der Trick 
dabei sind transparente Viertel- 
kreise, mit deren Hilfe man das 
Bild zuschneidet. Zunächst erstellt 
man in Photoshop ein neues Do- 
kument, 400 mal 400 Pixel groß, 
300 dpi Auflösung mit transpa- 
rentem Hintergrund. Das quadra- 
tische Bild füllt man anschließend 
mit einer weißen Fläche und 
wählt einen Kreis exakt in der 
Mitte aus. Dazu zeichnet man mit 
der Auswahlellipse vom Mittel- 
punkt aus: Man drückt und hält 
„Wahl-Umschalttaste“ und zieht 
den Kreis vom Mittelpunkt des 
Dokumentes auf. Den Mittelpunkt 
des Quadrates findet man dabei 
am besten, indem man sich die Li- 
neale einblendet (Menü „Ansicht 
> Lineale“ oder Tastenkombina- 
tion „Befehlstaste-R“) und diese 
in Pixel anzeigt. Hat man die 
Hilfslinien aktiviert, sollte man 
genau auf die Kanten des Doku- 
ments achten: Photoshop blendet 
automatisch Hilfslinien ein, wenn 
man eine der vier Kanten des Do- 
kumentes erreicht. Leuchten alle 
vier magentafarbenen Hilfslinien 
gleichzeitig auf, hat man sauber 
gearbeitet und einen korrekten 
Kreis in das Quadrat einbeschrie- 
ben. Anschließend löscht man 
einfach den derart ausgewählten 
Bereich und hat somit einen trans- 
parenten Kreis in einem weißen 
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Quadrat - wir benötigen nun die 
Viertel im zu beschneidenden 
Bild. Mehrere Wege führen jetzt 
weiter, am einfachsten geht es, 
wenn man die Arbeitsfläche 
(Menü „Bild > Arbeitsfläche“) auf 
200 mal 200 Pixel verringert und 
die linke obere Ecke als Anker 
wählt. Den nun entstandenen 
Viertelkreis kopiert man und setzt 
ihn in das Bild seiner Wahl ein. 
Nur noch auf die linke obere Ecke 


ziehen und darauf achten, dass im 
Menü „Ansicht“ das „Ausrichten 
an den Dokumentenbegrenzun- 
gen“ aktiviert ist- auch dann zei- 
gen Hilfslinien an, ob man das Eck 
genau getroffen hat. Für die drei 
weiteren Ecken ist das Vorgehen 
trivial: Den transparenten Viertel- 
kreis dreimal erneut einsetzen 
und über „Bearbeiten > Transfor- 
mieren“ diesen um 90 Grad im 
Uhrzeigersinn, 180 Grad und 90 


iWeb 
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Grad gegen den Uhrzeigersinn 
drehen und ihn auf die Ecken 
rechts oben, rechts unten und 
links unten ziehen. Abschließend 
reduziert man die vier Ebenen der 
Ecken auf eine und färbt die Ecken 
nach Wahl ein (benötigt man das 
Bild beispielsweise als JPEG) oder 
reduziert ihre Deckkraft auf Null 
—- wenn man mit den Formaten 
PNG oder TIFF weiterarbeiten 
kann. pm 


Mein Bild hat runde Ecken 


en Besuche: Thema Textfeld 


2. 


Formen 


Widgets 


Ü Kroatien 2010 +#) 


P1020868 
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‚Adobe Photoshop 


A 


Br Die neue Arbeitsfl ner 
aktuelle Bild; Teile des Bildes werden 
i abgeschnitten 
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Neue Größe: 117,2 K8 


itsfläche ict kleiner als das 


Abbrechen 


| Fonfahren ) 
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Abbrechen 


a 
Breite: 400 Pixel 
Höhe: 400 Pixel 


Breite: [200 Pixel 


Höhe: [200 Pixel 


ESEES] 


Relativ 
Anker: 


Wer runde Ecken auch außerhalb von iWeb zur Präsentation seiner Bilder wünscht, hat sich in Photoshop in 
wenigen Schritten selbst ein passende Maske gebaut. 
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Things 


Things abgleichen 


Aufgaben synchronisieren mit 
Hilfe von Dropbox 


tischer Helfer im Alltag sein. Eine 


Die Aufgabenverwaltung 
Things kann ein prak- 


wichtige Funktion fehlt hier je- 
doch: Man kann nicht mehrere 
Macs miteinander abgleichen und 
auf dem identischen Stand halten. 
Dies geht jedoch mit einem Trick. 
Dazu muss man einen Synchroni- 
sierungsdienst wie Apples Mobile 
Me oder Dropbox benutzen. Da- 
mit kann man die Things-Daten- 
bank auf den Macs synchronisie- 
ren. Bei Mobile Me muss man in 
den Mobile-Me-Einstellungen die 
„Synchronisierung der iDisk“ akti- 
vieren. Auch bei Dropbox muss 
man einen Ordner für Things an- 
legen. Nun kopiert man die 
Things-Datenbank auf den Web- 
speicher. Man findet diese unter 
„Benutzer > Library > Applica- 
tion Support > Cultured Code > 
Things.“ Dann startet man Things 
auf allen Rechnern mit gedrückter 
Wahltaste („Alt“) und wählt im 
folgenden Dialog den neuen Spei- 
cherort der Datenbank aus. Da- 
nach greifen alle Kopien der Soft- 
ware auf diese im Internet gespei- 
cherte Datenbank zu. pw 


Launchbar 


Mit Index Intervall ändern 


Verkürzt die Startzeit des Pro- 
gramms Launchbar deutlich 


tergrundprogramm, mit dem man 


Launchbar von Objective 
Development ist ein Hin- 


- allein mit der Tastatur —- kom- 
plexe Befehle ausführen oder auf 
die Schnelle Dokumente oder Pro- 
gramme starten kann. Die Soft- 
ware verwendet dafür aber einen 
Index („Befehl-Wahltaste-I“), des- 
sen Inhalt bei jedem Start des Pro- 
gramms aktualisiert wird. In den 
allgemeinen Einstellungen für das 
Programm lässt sich diese Aktua- 
lisierung nicht auf einen anderen 
Zeitpunkt stellen, im Fenster „In- 
dex“ aber schon: Dort wählt man 
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Terminal — bash — 115x15 


Last login: Tue Aug 3 15:26:22 on ttysddd 
my-iMac-wmehl.local [>] 17:38 1 $ textutil -convert html -stdin -inputencoding utf-8 -output =/Desktop/text html 


Hallo liebe Oma, 


FORUM TIPPS & TRICKS 


Vielen Dank für Deine Postkarte, aber ich antworte Dir hier lieber auf meiner Webseite. 


Das geht schneller... 


Bis bald, 
Deine Emmi 
my-iMac-wmehl.local [>] 17:39 2 $ |] 


Das Unix-Programm textutil arbeitet als Konverter oder wie hier im Bild als HTML-Editor für Arme. 


eine der Kategorien im Index aus 
und erhält dann im gleichen Fens- 
ter rechts unter „Zeitplan“ die Op- 
tion für den Neuaufbau des Index. 
Wer von „automatisch“ auf ein In- 
tervall wie „alle vier Stunden“ 
wechselt und diesen Schritt für 
alle Kategorien wiederholt, ver- 
kürzt den Start der Software er- 
heblich. Generell in allen Katego- 
rien lässt sich das Intervall für den 
Indexaufbau aber nicht ändern; 
man muss das für jede Kategorie 
einzeln einstellen und anschlie- 
ßend speichern. wn 


Textedit 


HTML-Version erzeugen 


Unix-Programm wandelt Textda- 
teien in verschiedene Formate um 


—F 


beim Umgang mit Textdateien — 
dafür lohnt es sich, die Befehls- 
zeile (oder „shell“) von Mac-OSX 
zu lernen. textutil macht beispiels- 


Das Unix-Programm text 
util ist eine echte Hilfe 


weise aus einem neumodischen 
Word-Dokument (mit der Namens- 
endung „.docx“) einen herkömm- 
lichen Text im Format RTF, TXT 
oder in dem älteren Word-Format 
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„doc“: 
textutil--convert.rtf-datei.docx 
(Die mittig gesetzten Punkte ste- 
hen für Leerzeichen; den Namen 
der Datei fügt man ein, indem 
man die Datei vom Finder auf das 
Fenster von Terminal zieht.) 
Umgekehrt funktioniert die Ver- 
wandlung auch; beispielsweise 
erzeugt man so mit wenig Auf- 
wand aus einer Textdatei eine 
HTML-Datei: 


textutil--convert.html-datei.txt 
Die sicherlich skurrilste Anwen- 
dung von Textutil ist aber ein 
automatischer Texteditor, der im 
gewünschten Format speichert 
(beispielsweise erzeugt folgender 
Befehl eine Datei im HTML-For- 
mat auf dem Schreibtisch, siehe 
Beispiel im Bild oben auf dieser 
Seite): 
textutil--convert-html--stdin- 
-inputencoding-utf-8--output- 
-/Desktop/text.html 

Bei diesem Befehl muss man eine 
Besonderheit beachten: Wenn 
man den kompletten Befehl ein- 
getippt und die Eingabetaste ge- 
drückt hat, werden alle folgenden 
Buchstaben als Text in die HTML- 
Datei übernommen. Um die Ein- 
gabe zu beenden, muss man die 
Tastenkombination „Befehl-Um- 
schalttaste-D“ drücken. wm 


Indesign CS4 


Alles auf einmal 


Alle Fenster und Paletten von In- 
design CS4 in einem Fenster 


dige Option „Fenster > Anwen- 


Ab Version CS4 von Inde- 
sign gibt es die merkwür- 


dungsrahmen“. Wer sie aktiviert, 
erhält eine wunderbare Hilfe ge- 
gen die Fensterflut von Indesign: 
Die Software packt alle Bedien- 
felder, Paletten und die geöff- 
nenten Dokumente in ein einziges 
Fenster, so dass man alle Fenster 
als Ganzes verschieben und nach 
Belieben auf dem Monitor platzie- 
ren und skalieren kann. Einziger 
Wermutstropfen dabei: Adobe 
hält sich dabei nicht an die Pro- 


grammierrichtlinien von Apple, 
so dass dieses Gesamtfenster bei- 
spielsweise in Spaces Schwierig- 
keiten macht: Es lässt sich nicht 
von einem Space auf einen ande- 
ren verschieben. wn 


Mail 


Mail verlangt Kennwort 


Viele mögliche Ursachen für die 
Nachfrage nach dem Kennwort 


I 


anscheinend will Apple unter al- 


Mail liefert wenige hilf- 
reiche Fehlermeldungen — 


len Umständen die Komplexität 
von E-Mail-Empfang und Versand 
verbergen. Grotesk wird dieses 
Schweigen aber speziell beim 
Empfang von E-Mails, da Mail da- 
bei gelegentlich bis häufig nach 
dem Kennwort für das E-Mail- 
Postfach fragt. Auslöser für diese 
Rückfrage gibt es viele; unter an- 
derem ein überlasteter E-Mail- 
Server, ein Fehler in der Internet- 
Verbindung, eine zu optimistische 
Einstellung in Mail oder ein Fehler 
im Schlüsselbund. Um systema- 
tisch die Ursache zu ermitteln, 
empfehlen wir folgenden Ablauf: 
1. Internet-Verbindung beenden 
und neu wiederherstellen 

2. Mail starten und in „Mail > 
Einstellungen“ unter „Allgemein“ 
das Intervall für die Suche nach 
neuen E-Mails verlängern; bei- 
spielsweise von „minütlich“ auf 
„alle 15 Minuten“. 

3. Das Dienstprogramm „Schlüs- 
selbundverwaltung“ starten und 
links den Schlüsselbund „Anmel- 
dung“ wählen, dann darunter die 
Kategorie „Kennwörter“. Rechts 
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” Geben Sie das Kennwort für den Account 


„imap.web.de“ ein. 


Geben Sie das Kennwort für den Benutzer „EUHHtEt" 
auf dem IMAP-Server „imap.web.de“ ein. 


Ve 


\_) Kennwort im Schlüsselbund sichern 


® 


Wenn Mail in regelmäßigen Abständen nach dem Kennwort fragt, muss man 
eine längere Liste möglicher Ursachen prüfen, um die Ursache zu ermitteln. 


daneben sollte in der Liste dann 
das Kennwort für den E-Mail-Ser- 
ver sichtbar werden. Wer dieses 
Kennwort schriftlich hat, kann 
diesen Eintrag löschen. Er wird 
automatisch neu angelegt, wenn 
Mail das nächste Mal nach dem 
Kennwort für den Empfang von E- 
Mails fragt. 

4. Hilft das alles nichts, sollte man 
den Betreiber des E-Mail-Servers 
kontaktieren und klären, ob der 
Server gerade überlastet ist — die 
Rückfrage nach dem Kennwort 
kommt auch, wenn Mail nach 
rund einer Minute keine Antwort 
vom Server bekommt. 

5. Das Fenster „Aktivität“ („Be- 
fehlstaste-0“) liefert manchmal 
brauchbare Hinweise, an welcher 
Aufgabe Mail gerade arbeitet. 
Beim Versand einer sehr großen 
E-Mail kann es sein, dass der Emp- 
fang gerade blockiert wird. 


+iPADSPECIAL| 


iPhone\Wvelt 
kun 


So nutzen SCH ES 
neue System 
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er 
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Mac-OS X 


Kopieren im Finder 


Fenster im Hintergrund nutzen 
oder die richtigen Tasten 


teien — meistens mit dem Pro- 


Man kopiert oder ver- 
schiebt ziemlich häufig Da- 


gramm Finder. Wer virtuos an den 
Tasten arbeitet, benutzt „Bearbei- 
ten > Kopieren“ und „Einfügen“, 
sprich: „Befehlstaste-C“ und „Be- 
fehlstaste-V“ (leider lässt sich die 
Datei allein mit der Tastatur nur 
kopieren, aber nicht verschieben). 
Wer dagegen zwei Fenster im Fin- 
der öffnet, hat mit der Maus alle 
Freiheiten: Eine Datei lässt sich 
aus einem Fenster im Hintergrund 
in das vordere Fenster ziehen — 
wenn man zwischen Klick und 
Ziehen keine Zeit verstreichen 
lässt, behalten die beiden Fenster 


Neue iPhoneWelt 


ihre Position im Vorder- bezie- 
hungsweise Hintergrund. Hält 
man dabei die Befehlstaste ge- 
drückt, wird die Datei immer ver- 
schoben, auch wenn man sie bei- 
spielsweise vom Mac auf einen 
USB-Stick überträgt (der Finder 
würde dabei in der Regel eine Ko- 
pie erzeugen). Wie schnell man 
sein muss, ohne dass sich das an- 
dere Fenster in den Vordergrund 
schiebt, entscheidet man übrigens 
mit einer Einstellung im Finder 
(„Finder > Einstellung“, oder „Be- 
fehlstaste-Komma“): Unter „Allge- 
mein“ steht ganz unten die Option 
„Aufspringende Ordner und Fens- 
ter“ und darunter ein Schiebereg- 
ler für die Verzögerung. Wer die 
Option deaktiviert, kann trotzdem 
— während des Verschiebens - ma- 
nuell ein Fenster nach vorne ho- 
len: Mauszeiger über das ge- 
wünschte Fenster bewegen und 
die Leertaste drücken (ohne die 
Maustaste loszulassen). wn 


iPhone 


Youtube auf dem iPhone 


Sich sozial auf Youtube-Videos 
verlinken 


Wer interessante Youtube- 
U Videos mit seinen Freun- 
den teilen will, muss auf dem 
iPhone einige Umwege gehen. Die 
Youtube-App für das iPhone bringt 
keine eigene Anbindung an sozi- 
ale Dienste mit. Stattdessen muss 
man sich mit der Kopierfunktion 


Das neue iPhone 4 ist Titelthema der aktuellen Ausgabe der iPhone- 
Welt. Wir klären, wie gut das neue Handy wirklich ist, ob es Emp- 
fangsprobleme hat und für wen sich der Umstieg lohnt 


Weitere Themen der aktuellen Ausgabe sind das neue IOS 4, seine 
wichtigsten Funktionen und welche davon sich auch an älteren Gerä- 


iPad nutzen läss 
obiltelefon ein mobile 


nfos und Bestellung unfer www.iphonewelt.de/shop 


en nutzen lassen. Mit ein paar Umwegen bringen Sie sogar das Ur- 
iPhone in den neuen Look und spendieren ihm ein paar iI0S-4-Funk- 
ionen. Darüber hinaus stellen wir neue Apps für Business-Anwender 
und Gamer vor, zeigen wie sich das iPhone als Steuerung für Mac und 
oder mit welchen Apps und Accessoires aus dem 
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helfen. Wenn man ein Youtube-Vi- 
deo anschaut, gelangt man an den 
Link zum Video, indem man beim 
Abspielen auf den Knopf „Mail“ 
rechts in der Videosteuerung 
klickt. Dann öffnet sich eine neue 
E-Mail, die den Link zum Video 
enthält. Diesen kopiert man in die 
Zwischenablage (ein Tap auf den 
Text und entsprechenden Befehl 
auswählen) und schließt die E- 
Mail wieder. Jetzt kann man das 
Video auch per iPhone in die Face- 
book-App oder den Twitter-Kanal 
kopieren. pw 


Neue Spotlight-Suche 


Schneller Suchen in der aktuellen 
Version i0OS 4 


Auch die Spotlight-Suche 

hat im neuen System eine 
kleine Neuerung zu bieten, die 
sehr praktisch ist. Bisher musste 
man für die Suche in Google oder 
Wikipedia immer den Webbrow- 
ser öffnen oder zumindest eine 
spezielle App wie Wikipanion. 
Jetzt genügt dazu die Spotlight- 
Suche, die man, wie bisher ge- 
wohnt, erreicht, indem man vom 
Home-Bildschirm aus nach links 
blättert. Zu jedem Suchbegriff 
stehen unter den Ergebnissen auf 
dem iPhone zwei neue Möglich- 
keiten bereit, die Websuche und 
Suche beim Internet-Lexikon Wi- 
kipedia. Einmal darauf tippen 
reicht, und Safari öffnet zum Bei- 
spiel Wikipedia mit dem pas- 
senden Ergebnis. Bei der Web- 
suche habt man übrigens jetzt 
mehr Auswahl: Unter „Einstel- 
lungen > Safari > Suchmaschine“ 
steht neben der Standardein- 
stellung Google und der Alterna- 
tive Yahoo auch die Microsoft- 
Suchmaschine Bing zur Auswahl. 
Einmal auf die gewünschte tippen 
genügt, und beim nächsten Mal 
leitet die Websuche über Spotlight 
sowie das Sucheingabefeld in Sa- 
fari auf die Ergebnisseite der ein- 
gestellten Suchmaschine. Der Test 
von Bing lohnt sich, da die Such- 
hilfe von Microsoft auch hierzu- 
lande mittlerweile gute Fundstel- 
len zusammenstellt. svg 
Redaktion: Walter Mehl 
walter.mehl@macwelt.de 
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Tipps & Tricks 
Troubleshooting 


Hörbücher in iTunes importieren 


Die Titel einer Hörbuch-CD zu einem Eintrag zusammenfassen 


Problem: Importiert man in iTunes eine Hörbuch-CD, sind auf 


Er jeder zum Hörbuch gehörenden CD mehrere Tracks, die dann 
von iTunes auch als einzelne Titel importiert werden. Das macht ein 
Hörbuch in iTunes ziemlich unübersichtlich. 

Lösung: Für schon importierte Titel lässt sich nachträglich nicht mehr 
viel ändern. Wer aber vor dem Import eines Hörbuchs steht, kann die 
Übersichtlichkeit deutlich erhöhen: Zuerst markiert man alle Tracks 
jeder Hörbuch-CD im iTunes-Fenster und ruft „Erweitert > CD-Titel 
gruppieren“ auf. Beim Import fasst iTunes dann alle Tracks der CD 
zu einem einzigen Track zusammen. Sind so alle CDs des Hörbuchs 
importiert (sie sind unter „Musik“ zu finden), markiert man anschlie- 
ßend nacheinander die einzelnen Titel und ruft mit Befehlstaste-I 
jeweils das Informationsfenster auf. Dort trägt man unter „Infos“ bei 
„Name“ den Titel des Hörbuchs sowie eine fortlaufende Nummer für 
die Sortierung ein, unter „Interpret“ den Autor und unter „Album“ 


e00 Tunes 
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Zur besseren Übersichtlichkeit fasst man die Tracks jeder Hörbuch-CD zu 
einem Eintrag zusammen und nummeriert diese dann entsprechend. 


den Namen des Hörbuchs ohne fortlaufende Nummerierung. Danach 
wechselt man im Informationsfenster jeweils zu „Optionen“, aktiviert 
dort „Wiedergabeposition merken“ und „Bei zufälliger Wiedergabe 
überspringen“ und stellt anschließend „Hörbuch“ im Aufklappmenü 
bei „Medienart“ ein. 


System 


Expos& anpassen 


Mit Expose nur die Fenster be- 
stimmter Programme anzeigen 
Problem: Drückt man die 
a) Expose-Taste (F3) auf der 
Tastatur, werden die Fenster aller 
gestarteten Programme ein- 
geblendet. Nimmt man zusätzlich 
die Control-Taste hinzu oder klickt 
länger auf das Symbol einer An- 
wendung im Dock mit der linken 
Maustaste, blenden sich nur die 
Fenster der gerade aktiven An- 
wendung ein. Wie kann man mit 
Expose aber einen Überblick der 
geöffneten Fenster von zwei Pro- 
grammen bekommen? 
Lösung: Zuerst aktiviert man Ex- 
pose für eines der Programme 
mit „Control-Expose-Taste“ oder 
per Klick auf das Docksymbol. 
Anschließend klickt man im Dock 
mit gedrückter Befehlstaste das 
Symbol einer anderen, bereits ge- 
starteten Anwendung an, worauf- 


116 


hin auch deren geöffnete Fenster 
in Expose erscheinen. Lässt man 
die Befehlstaste weg, kann man 
in Expose zudem durch Anklicken 
der Programmsymbole im Dock 
von einer gestarteten Anwendung 
zu einer anderen wechseln. 


Sicher entleeren 


Beim Entleeren des Papierkorbs 
werden viele Dateien angezeigt 


„Papierkorb sicher entleeren“ im 


Problem: Leert man den Pa- 
pierkorb mit dem Befehl 


Menü „Finder“ aus, um die ge- 
löschten Dateien zu überschrei- 
ben, werden vom Finder im Fort- 
schrittsfenster mehr Dateien beim 
Löschen angezeigt als sich im Pa- 
pierkorb befinden. Woher stam- 
men diese unsichtbaren Objekte? 

Lösung: Zum Überschreiben des 
Speicherplatzes der Dateien er- 
zeugt der Finder eine spezielle 
Datei in derselben Größe wie das 
zu löschende Objekt, die er dann 


an die Stelle der Originaldatei 
schreibt. Anschließend muss auch 
diese gelöscht werden, weshalb 
im Fortschrittsfenster mehr Ob- 
jekte angezeigt werden, als im Pa- 
pierkorb zu sehen sind. 


Nach Namen suchen 


Im Finder direkt nach Namen von 


Dateien suchen 
Problem: Öffnet man im 
ZN Finder mit Befehlstaste-F 
ein neues Suchfenster, ist automa- 
tisch in der Leiste mit den Such- 
einstellungen die Option „Inhalt“ 
markiert. Um nur nach den Na- 
men von Dokumenten zu suchen, 
muss man deshalb erst auf „Datei- 
name“ klicken. 
Lösung: Öffnet man das Suchfens- 
ter mit der Tastenkombination 
„Befehl-Umschalttaste-F“, öffnet 
sich ein Suchfenster, in dem schon 
die Option „Dateiname“ markiert 
ist und man sofort den Suchbe- 
griff eintippen kann. Man kann 


mit den beiden Tastenkombina- 
tionen außerdem in einem schon 
geöffneten Fenster zwischen den 
beiden Sucharten hin und her 
wechseln. Welche Option bei 
„Durchsuchen“ als Standard gilt, 
legt man in den Voreinstellungen 
des Finders unter „Erweitert“ un- 
ten im Aufklappmenü fest. 


Vergrößern 


Im Finder in der Übersicht eines 
Bildes ein- und auszoomen 


yös Problem: Hat man im Fin- 
IN) der für ein Bild die Über- 
sicht geöffnet und möchte ein De- 
tail des Bildes genauer betrachten, 
gibt es in der Werkzeugleiste der 
Übersicht kein Lupen-Werkzeug. 
Um die Darstellung zu vergrö- 
ßern, muss man das Bild deshalb 
entweder in Vorschau oder einer 
Bildbearbeitung öffnen. 
Lösung: Hält man in der Über- 
sicht eines Bildes die Wahltaste 
gedrückt, blendet sich eine Lupe 
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ein, mit der man in das Bild klickt, 
um die Darstellung zu vergrö- 
ßern. Klickt man mehrfach, wird 
weiter vergrößert. Lässt man die 
Wahltaste dann los, kann man 
mit der Maus den Bildausschnitt 
verschieben. Um die Darstellung 
stufenweise wieder zu verklei- 
nern, klickt man mit gedrückter 
Wahl- und Umschalttaste. Leider 
funktioniert dieser Trick nicht mit 
PDF-Dateien. 


Positionswechsel 


Die Menü-Extras in der Menüleiste 
anders anordnen 


weise Bluetooth, Airport oder 


Problem: Etliche Systemein- 
stellungen wie beispiels- 


Time Machine installieren auf 
Wunsch auch Symbole in der Me- 
nüleiste (Menü-Extras), über die 
man einen schnellen Zugriff auf 
die Funktionen hat. Wie lässt sich 
aber festlegen, in welcher Reihen- 
folge sie dort erscheinen? 

Lösung: Hält man die Befehlstaste 
gedrückt, kann man die Symbole 
der Menü-Extras - ausgenommen 
die Lupe von Spotlight - in der 
Symbolleiste verschieben. Um ein 
Symbol zu entfernen, zieht man 
es mit gedrückter Befehlstaste aus 
der Menüleiste heraus, es verab- 
schiedet sich dann mit einer klei- 


nen Wolkenanimation. Der Trick 
mit der gedrückten Befehlstaste 
zum Anordnen und Löschen funk- 
tioniert außerdem auch in der 
Symbolleiste des Finder-Fensters. 


Startvolume 


Anzeigen, von welchem Volume 
ein Mac momentan gestartet ist 


lässt sich die Symbole auf dem 


Problem: Hat man mehrere 
startfähige Volumes und 


Schreibtisch anzeigen, stellt Mac- 
OS X Snow Leopard nicht mehr 
automatisch das Startvolume an 
die oberste Stelle, so wie das noch 
in früheren Versionen des Mac-OS 
der Fall war. Wie findet man nun 
schnell heraus, von welchem Vo- 
lume der Mac gestartet ist? 
Lösung: Eine Möglichkeit besteht 
darin, ein neues Fenster im Finder 
zu öffnen. In der Seitenleiste er- 
scheint das Startvolume immer an 
oberster Stelle. Oder man ruft im 
Apple-Menü „Über diesen Mac“ 
auf. Im sich öffnenden Fenster 
wird der Name des Startvolumes 
angezeigt. Auf dem Schreibtisch 
zeigt der Finder das Startvolume 
nur dann an oberster Stelle an, 
wenn man die Objekte auf dem 
Schreibtisch automatisch nach 
einem Kriterium wie Name oder 
Datum ausrichten lässt. 
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iPhoto 


Zoomen 


Mit Tastenkürzeln schnell ein- und 


auszoomen 

Problem: Bearbeitet man in 
iPhoto ein Bild und benö- 
tigt eine größere Darstellung, 
muss man die Darstellungsgröße 
mit dem Schieberegler einstellen, 
was umständlich ist. 
Lösung: Es gibt zwei vordefinierte 
Vergrößerungsstufen, die man 
schnell durch Drücken der Tas- 
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ten „1“ (mittlere Größe) und „2“ 
(maximale Größe) aufruft. Durch 
Drücken von „O“ (Null) gelangt 
man wieder zur Ganzbilddar- 
stellung zurück. Die Tasten funk- 
tionieren im Bearbeitenmodus 
sowohl in der Fensterdarstellung 
als auch in der Vollbildansicht. In 
den vergrößerten Ansichten lässt 
sich der Bildausschnitt dann ent- 
weder über das sich einblendende 
Navigationsfenster festlegen, oder 
man hält die Leertaste gedrückt 
und verschiebt den Bildausschnitt 


mit gedrückter linker Maustaste. 


Rote Augen Reruschleren ffiekte Anpassen 


Foto 30 von 45, Raw 


Über Tastenkürzel lässt sich die Darstellung im Bearbeitenmodus schnell 


vergrößern und wieder verkleinern. 


Das ABC des Macintosh Z wie ZFS 


ZFS verspricht in seinem Namen schon schier unendliche Datenmen- 
gen, steht das Akronym doch für „Zettabyte File System“. Ein Zetta- 
byte, das wären 10?! Byte oder eine Milliarde Terabyte. Bedenkt man, 
dass Festplatten mit einem Terabyte mittlerweile gang und gäbe sind, 
ein Terabyte eine Milliarde Kilobyte entspricht und es nicht einmal 
drei Jahrzehnte her ist, dass Bill Gates 640 Kilobyte als vollkommen 
ausreichend angesehen hatte, wird die scheinbare Unendlichkeit auf 
ein überschaubares Maß gestutzt. Will heißen: Das Kilobyte von ges- 
tern ist das Terabyte von morgen und das Terabyte von heute wird 
zum Zettabyte von morgen. Zumindest, solange das Moore’sche Ge- 
setz noch Gültigkeit behält. 


Seit Mac-OS X 10.5 sind Macs in der Lage, das von Sun Microsys- 
tems entwickelte und unter Open Source gestellte Dateisystem ZFS 
zu lesen. ZFS hat RAID-Funktionalitäten bereits integriert, mehrere 
physikalische Volumes lassen sich zu einem logischen Volume zu- 
sammenfassen und ausfallsicher betreiben. Sollte ein Mac Pro mit 


ZFS laufen, ergäbe sich ein praktischer Vorteil: Man bestückt einfach 
die Festplattenplätze mit neuen Laufwerken, ohne weiteres Zutun 
wächst das logische Volume „Macintosh HD“ einfach mit. 


STARTEN NICHT MÖGLICH Derzeit verwendet Apple das 32-Bit-Datei- 
system HFS+, das für eine Datenmenge von maximal 16 Exbibyte 
ausgelegt ist. Der Nachteil von HFS+ (Hierarchical File System) 
liegt aber in seiner mangelnden Datenkonsistenz. Schnappschüsse 
des Systems — und damit ein „Zurück“-Knopf, der ein missglücktes 
Update korrigiert - sind nicht möglich. Unter ZFS entfiele auch die 
lästige Pflicht zum Abmelden externer Volumes, USB-Sticks ließen 
sich einfach ausstecken. Länger währende Checks nach einem Ab- 
sturz wie unter HFS+ (Journaling) bräuchte ZFS auch nicht. ZFS hat 
aber derzeit einen ganz entscheidenden Nachteil: Es ist im Moment 
nicht möglich, einen Mac von einer HFS-Festplatte zu starten. pm 
Das komplette ABC des Macintosh finden Sie unter 
www.macwelt.de/abc 
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Kein Grau 


Bei Graustufenbildern passt iPhoto 
bei einigen Dateiformaten 


= 


Schwarz-Weiß-Fotos weigert sich 


Problem: Nach dem Ein- 
scannen einiger alter 


iPhoto, diese zu importieren. 
Lösung: Das Problem tritt dann 
auf, wenn man die Bilder im 
Graustufenmodus gescannt und 
sie entweder im Format PNG oder 
JPG gespeichert hat. Auf diese 
Kombination versteht sich iPhoto 
nicht. Abhilfe kann man dadurch 
schaffen, dass man die Bilder als 
TIFF-Datei speichert oder sie in 
dieses Format mit Vorschau oder 
einer Bildbearbeitung konvertiert. 
In diesem Dateiformat importiert 
iPhoto auch Graustufenbilder. 


Mail 


Zusammenfassen 


Empfangene und gesendete Mails 
in einem Fenster auflisten 


Problem: In Mail lässt sich 


entweder nur der Inhalt 
des Eingangs- oder des Ausgangs- 
postfachs im Fenster anzeigen, so 
dass man nicht alle zu einer Kor- 
respondenz gehörenden Nach- 
richten zusammen darstellen 
kann, außer man verschiebt die 
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gesendeten und empfangenen E- 
Mails in ein eigenes Postfach. 
Lösung: Eine schnelle Lösung be- 
steht darin, in der Seitenleiste von 
Mail sowohl das Postfach „Ein- 
gang“ als auch das Postfach „Ge- 
sendet“ mit gedrückter Befehls- 
taste anzuklicken. Dann werden 
alle Nachrichten aus beiden Post- 
fächern aufgelistet. Außerdem 
ruft man noch „Darstellung > 
Nach E-Mail-Verlauf ordnen“ auf, 
damit die zusammengehörigen 
E-Mails unter einem Eintrag zu- 
sammengefasst werden. Hat man 
mehrere Accounts, markiert man 
nur die entsprechenden Postfä- 
cher des jeweiligen Kontos. Als 
Dauerlösung erstellt man ein in- 
telligentes Postfach, für das man 
als Bedingungen „E-Mail ist im 
Postfach Eingang“ und „E-Mail ist 
im Postfach Gesendet“ auswählt 
und oben im Fenster festlegt, dass 
nur eine der Bedingungen zutref- 
fen muss. Auch hier lässt sich je- 
weils nur ein bestimmter Account 
angeben. 


Kein Doppelklick 


Nachrichten in eigenem Fenster 
per Tastatur öffnen 


& 


auf den Trennbalken die Voran- 


Problem: Blendet man in 
Mail mit einem Doppelklick 


sicht auf die markierte Nachricht 
aus, muss man die E-Mails jeweils 
mit einem Doppelklick in einem 
neuen Fenster öffnen. 

Lösung: Man kann sich den Dop- 
pelklick ersparen, indem man ein- 
fach die Zeilenschaltung drückt, 
um die momentan markierte E- 
Mail zu öffnen. Dann kann man 
alle Nachrichten ohne Einsatz der 
Maus lesen, wenn man außerdem 
die Pfeiltasten zum Auswählen 
der Nachrichten und Befehlstaste- 
W zum Schließen der Nachrich- 
tenfenster verwendet. 


iTunes 


Übersicht 


Die Titel auf einem iPod übersicht- 
lich in iTunes anzeigen 


& 


titeln an den Mac an, markiert ihn 


Problem: Schließt man ei- 
nen iPod mit vielen Musik- 


in iTunes in der Seitenleiste und 
klickt dann auf „Musik“, werden 
die Titel in einer langen Liste an- 
gezeigt. Man muss weit scrollen, 
um die Titel eines bestimmten In- 
terpreten im Fenster anzuzeigen. 

Lösung: Man kann auch in die- 
sem Fenster den Spaltenbrowser 
aktivieren, was am schnellsten 
mit Befehlstaste-B geht. Dort sind 
dann alle Interpreten aufgelistet 


Die Apple-USB-Tastatur (Aluminium) 


Expos& 


Dashboard ITunes/Player- 


Steuerung 


Lautstärkeregelung 


Auswurftaste 
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und ein Klick auf einen Namen 


blendet nur die dazugehörigen Ti- 


tel ein. Alternativ kann man auch 


den Namen des Interpreten in das 


Suchfeld eintippen. 


Genre weg 


iTunes zeigt anstatt des Genre-Na- 


mens nur Zahlen an 


& 


plötzlich anstelle des Genres nu 
noch Zahlencodes angezeigt. 


Problem: Nach dem Update 
auf iTunes 9.2.1 werden 


r 


Lösung: Dieses Problem tritt sehr 


selten auf, und lässt sich am be- 


sten durch eine nochmalige Instal- 


lation von iTunes 9.2.1 beheben. 


Zuerst ruft man in iTunes „iTune 


s 


> Über iTunes“ auf und überprüft 


die Versionsnummer. Wird dort 


„iTunes 9.2.1 (4)“ angezeigt, hat 


man die Version, bei der das Pro- 


blem auftreten kann. Dann lädt 


man sich von Apples Webseite 


www.apple.com/itunes/down 


load/ nochmals iTunes 9.2.1 auf 


den Rechner und installiert diese. 
Anschließend sollte unter „Über 
iTunes“ nun die Versionsnummer 


„iTunes 9.2.1 (5)“ zu sehen sein, 


bei der das Problem nicht auftritt. 
Die Software-Aktualisierung funk- 


tioniert in diesem Fall nicht. 
Thomas Armbrüster 


Entfernentaste 


fn-Taste 


| 
es 


ee 
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So Bann 


Helligkeitsregelung 
Escape- 
= (JE 
Tabulatortaste It ] 
est EC) 
aste - 
Umschalttaste —-0 I) 
Control-Taste —- , | 
& 
Wahl- 
taste 
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Leertaste 


Rückschritttaste 


Pfeiltasten 


Separater 
Zahlenblock 


thomas-armbruester@t-online.de 


aste 
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Mit den aktuellsten Apple-Produkten 
immer am Puls der Zeit. 


Mit den aktuellsten Apple-Produkten 
immer am Puls der Zeit. 


STORE Dresden Für Sie geöffnet: ven R 
Am Brauhaus 5 Mo-Fr 10-20 Uhr en era 1 
01099 Dresden Sa 10-16 Uhr auNEI-SCHLEIDEITBIATZ 


12161 Berlin 


Für Sie geöffnet: 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


www.cyberport.de 


www.cyberport.de 


cyberport 


STORE Berlin-Mitte 
Friedrichstraße 50-55 
10117 Berlin 


Für Sie geöffnet: 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


www.cyberport.de 


Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen! 


—_ connect 


www.imazing.de 


Ihr Ansprechpartner in Berlin 


. . | alarm und Yarıir- 
IMazındg 


Computersysteme 


Gürtelstraße242#Tel. 200 53 66 0 
D-10247 Berlin Montag-Freitag 
(U-/S-Bahnhof 10-13 /14-19 Uhr 
Frankfurter Allee) Samstag12-16 Uhr 


# Autorisierter Händler 


Home of your digital life. 


100m? zum ausprobieren, fühlen, anfassen, 
Fragen stellen, lernen. 


GI=ET3 by & Computerservice Julien Kwan 


Serving the Mac-Community since 1990/Eigene Werkstatt Authorized Reseller 
Vorbergstr. 2 : 10823 Berlin : Fon: 030/617 00 51-0 : Fax: 030/617 00 51-8 Mo.-Fr. 
10-19 Uhr : Sa. 12-16 Uhr : www.deinmac.de : info@deinmac.de 


& Autorisierter Service Provider 


Hier finden Sie Fachhändler und Dienstleistungen rund um den Mac, 
übersichtlich nach Ländern und Postleitzahlen sortiert. Nutzen Sie auch 


unsere Händlerdatenbank auf www.macwelt.de/haendler 


Arndt 


Bleibohm 


Premium Reseller 


Düsseldorf 
Birkenstraße 94 


Mac und iPod Shop im Schanzenviertel 
0211 671067 


Schanzenstr. 16-18 - 20357 Hamburg 
Tel.:(040) 982 621 21 Autorisierter Autorisierter Solution Expert 
www.arndtundbleibohm.de Serviceprovider Händler Education 


cyberport 


Ver levere 
Daline-Shop! 


z 


lim Premium | \www.compustore-shop.de 

ih Reseller | Mo. -Sa. 10-19 Uhr 
eleyeneja ginge) 
Equipment Lern-DVDs 
Fachbücher Farbfächer 
Schulungen Know-how 


z 


u shop.de 


Premium vww.compustore-shop.de 
Reseller EEE: 


z 


Premium www.compustore-shop.de 
Reseller _ [Eos Uhr 


Ein Basiseintrag im 
Service Guide kostet nur 
Pro Insertion erhalten Sie: 


5 Zeilen für Ihre Anschrift und 
5 Zeilen für Ihr Dienstleistungsangebot. 


Kontaktdaten: Petra Beck 
Telefon: 089-360 86 108 » Mail: pbeck@idgmagazine.de 
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Premium 
Reseller 


iPhone, OS-X, Macsl 


Fi 5 
infowbn@compustore-shop.de 
www.compustore-shop.de 
Mo. - Sa. 10- 19 Uhr 


EINKAUFSFÜHRER, SCHULUNGSANGEBOTE, STELLENMARKT 


infostg@compustore-shop.de 


Premium www.compustore-shop.de 
Reseller | Mo. - Sa. 10- 19 Uhr 


CAD & LAN Andreas Fischer 
Daimlerstr. 11, 72793 Pfullingen, Tel. 07121/50307-5 Fax -6 
Software Corel Painter X 289,- 
Adobe Acrobat 5.0 159,- EMC Retrospect 6.1 119,- 
Adobe Acrobat 6.0 Std. 179,- Extensis Photo Tools 3.0 9,- 
Adobe Acrobat 7.0 Std. 219,- Extensis Suitcase 10 79,- 
Adobe Acrobat9.0 Pro 439,- Filemaker Developer 5.5 259,- 
Adobe After-Effects 6.0 722,- Filemaker Server5.5 467,- 
Adobe After-Effects 6.0Pro 1178,- Filemaker Unlimited 6.0 469,- 
Adobe CS 2 Design Prem. 1098,- Filemaker Developer 7.0 369,- 
Adobe CS 5 Design Prem. 1998,- Filemaker Mobile 7.0 59,- 
Adobe CS 5 Design Std. 1778,- Filemaker Server 7.0 Adv. 758,- 
Adobe CS 5MasterCol. 3298,- Filemaker Advanced 8.0 399,- 
Adobe CS 5Web Prem. 2095,- Filemaker Server 9.0 898,- 
Adobe Dreamweaver CS3 509,- Filemaker Server 9.0 Adv. 2398,- 
Adobe Framemaker 5.56 358,- Filemaker Pro 8.5 319,- 
Adobe Framemaker 6.0 658,- Filemaker Pro 10.0 359,- 
Adobe Framemaker 7.0 758,- FontlabFontExpert 3.0 95,- 
Adobe Framemaker+SGML 749,- Fontlab4.5 539,- 
Adobe Illustrator 8.0 187,- FontlabScanFont 3.1, Plugin 95,- 
Adobe Illustrator CS3 598,- Macr. Authorware 6.5 2698,- 
Adobe Imagestyler 1.0 459,- Macr. Dreamweaver 4.0 268,- 
Adobe Indesign 1.0 199,- Macr. Dreamweaver 8.0 419,- 
Adobe Indesign CS2 469,- Macr. Fireworks MX 249,- 
Adobe Indesign CS3 689,- Macr. Flash 8.0 Pro 629,- 
Adobe Pagemaker 6.5 289,- Macr. Freehand 10.0 325,- 
Adobe Pagemaker 7.0 519,- Macr. Freehand MX 419,- 
Adobe Photoshop 5.5 298,- Macr. Studio 8 848,- 
Adobe Photoshop 5.5e 159,- Macr. StudioMX 2004Pro 1029,- 
Adobe Photoshop 6.0 358,- Metacr. Painter 5.5 139,- 
Adobe Photoshop 7.0 528,- MS Office 2001 398,- 
Adobe Photoshop CS 2 519,- MS Office 2004 409,- 
Adobe Photoshop CS 3 638,- MS Office 2004 Pro 538,- 
Adobe Premiere 6.0 338,- Quark XPRESS 8.1 998,- 
Adobe greife = h 38. Silverfast für UMAX-Astra 2,- 
lobe Streamline 4. Bu 

Apple FinalCutProHD 788, Sonderposten 

Apple ilife 09 54,- Adobe CS Design Prem. 598,- 
Apple MACOSX10.5UPD 63,- Toner für Tektronix Phaser 740 
Apple MAG 0S X 10.3 Server 01616570 cyan, 100008.  59,- 

10 User Lizenz 129,- 
Preise zzgl. Versandkosten. Angebot gilt solange Vorrat. 


Kostenlos und zuverlässig immer 
auf dem neuesten Stand mit dem 


newsletter von macwelt.del 
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Jetzt 
anmelden! 


www.macwelt.de/ 
newsletter 


brainworks 


TRAINING GMBH 


Nymphenburger Str. 14 
80335 München 
www.brainworks-training.de 


Training 
Support 
Service 


training@brainworks.de 
Tel.: 0049/89/326764-50 
Fax: 0049/89/326764-51 


LEVEL 16 « 


Far Promlum Aesalier 
Fa ara ara Prog 


Karkır. 4 Tal. eis 


EBaiEl Apbug Fon 
er Eral 1ELcha kin TEN ce 


infoulm@compustore-shop.de 
Premium www.compustore-shop.de 


Reseller TEE 


WWW.SOFTWAREBOX.DE 


Reseller und Distributor für 
Mac und Windows Software 


In unserem Webshop finden Sie: 
Vollversionen, Updates, Lizenzen, 
Plug-Ins, Add-Ons, EDU Versionen 
für Unis, Schüler und Studenten. 
Software-Exoten sind eine unserer 
Stärken. 


Händleranfragen sind erwünscht. 
Testen Sie unsere Adobe Preise! 


SOFTWARE 
BOX 


Softwarebox GmbH Tel.: 07031 - 75610 
71101 Schönaich mail@softwarebox.de 


WWW.SOFTWAREBOX.DE 
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infonbg@compustore-shop.de 
www.compustore-shop.de 

Premium Mo.-Fr. 10-19 Uhr 

Reseller Sa. 10-16 Uhr 


& | oubs@compustereshop.de 
www.compustore-shop.de 

Premium Mo.-Fr. 11-19 Uhr 

Reseller Sa. 10-18 Uhr 


@ infouni@compustore-shop.de 
> www.compustore-shop.de 
Premum [7 Mo. - Do. 10-18 Uhr 

kr 10 - 16 Uhr 


Fax 0941-792094 

info@compustore-shop.de 
Premium www.compustore-shop.de 
Reseller | Mo.-Fr. 9-18 Uhr 
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Unser Service für Macwelt-Leser 


Haben Sie Mac-Probleme? 
Auf www.macwelt.de treffen sich viele Mac-Experten. 
Schildern Sie doch einfach Ihr Anliegen unter 
www.macwelt.de/forum. Häufig kennen andere Macwelt- 
Leser die Lösung. 


Kontakt zur Redaktion 
Für Anmerkungen zu Artikeln einer Ausgabe finden Sie 
am Ende der meisten Beiträge eine Kontaktadresse. 
Allgemeine Leserbriefe und Anregungen zum Heft 
schicken Sie an redaktion@macwelt.de. Natürlich können 
Sie uns Ihre Zuschriften auch per Post schicken, Sie 
erreichen uns unter IDG Magazine Media GmbH, Redaktion 
Macwelt, Lyonel-Feininger-Str. 26, 80807 München. 


Kontakt zur Anzeigenabteilung 

Alle Informationen zu Insertionsmöglichkeiten, 
Erscheinungsterminen, Preisen und mehr finden Sie 
unter http://media.macwelt.de. Dort bieten wir unsere 
Mediadaten als PDF in Deutsch und Englisch zum 
Download. Den direkten Kontakt finden Sie telefonisch 
unter 00 49/89/36 08 67 70, Fax 36 08 69 97 70, 
Mail: anzeigen@macwelt.de 


Informationen über den Verlag 

Ausführliche Informationen über weitere Publikationen 
der IDG Communications Media AG, sowie zu 
internationalen IDG-Publikationen, zum IDG Tech 
Networtk, zu Web TV oder Events finden Sie unter 
www.idg.de 


Macwelt-Abonnement 

Macwelt Kundenservice, Zenit Pressevertrieb, Postfach 
810580, 70522 Stuttgart, Telefon Deutschland: 01 80 
5/72 72 52-248 (aus dem dt. Festnetz nur € 0,14 pro 
Minute, Mobilfunkpreise max. € 0,42 pro Minute), 
Mail: shop@macwelt.de, Web: www.macwelt.de/shop 


Einzelbestellung, Bestellung von Sonderheften 

In unserem Abo-Shop unter www.macwelt.de/shop kön- 
nen Sie einzelne Hefte nachbestellen und finden weitere 
Informationen zu unseren Publikationen iPhoneWelt, 


Macwelt-Bookshop 

Ebenfalls unter www.macwelt.de/shop finden Sie 

einen Link zu unserem Macwelt-Bookshop, in dem wir 
ausgewählte Buchtitel zu den Themen „Programmierung 
und Webdesign“, „Betriebssysteme & Anwendungen‘, 
„Grafik & Multimedia“, „iPhone & iPod“ sowie Layout und 
Netzwerke vorstellen. 


Macwelt-Newsletter-Bestellung 

Zu unseren Online- und Print-Angeboten können Sie 
mehrere kostenlose Newsletter abonnieren. Eine Über- 
sicht des aktuellen Angebots sowie eine Bestellmöglich- 
eit finden Sie unter www.macwelt.de/newsletter 


Kundenservice 

Bei Fragen zum Abonnement von Macwelt und Macwelt 
Premium wenden Sie sich ebenfalls an den Macwelt 
undenservice, Telefon Deutschland: 01 80 5/72 72 
52-248 (aus dem dt. Festnetz nur € 0,14 pro Minute, 
Mobilfunkpreise max. € 0,42 pro Minute), 

Mail: shop@macwelt.de, Web: www.macwelt.de/shop 
Den direkten Kontakt zu unserem Kundenservice 
inden Sie unter http://macwelt.idgshop.de, unter dem 
Reiter „Kundenservice“. Dort können Sie Änderungen 
persönlicher Daten wie Anschrift, E-Mail-Adresse oder 
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Probleme mit CD/DVD 

Sie haben Probleme mit der Heft-CD? Wenden Sie sich 

in diesem Fall an unsere Service-Hotline 01 80 5/72 72 
52-248 (aus dem dt. Festnetz nur € 0,14 pro Minute, 
Mobilfunkpreise max. € 0,42 pro Minute), 

Mail: shop@macwelt.de 

Wir bitten um Verständnis, dass wir keinen Support für 
die Software auf CD und DVD leisten können. Wenden Sie 
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Probleme beim Log-in 

Bei Problemen mit dem Zugriff auf unsere Online-Inhalte 
benutzen Sie bitte entweder das Kontaktformular unter 
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Die nachste Macwelt erscheint am 
Mittwoch, dem 6.10.2010 


Test 
Fernseher sprechen Mac 


Bei Fernsehern ist der letzte Schrei: 3D und Internet. Wer sich ein Mo- 
dell mit eingebautem WLAN- oder Ethernet-Anschluss leistet, kann 
Kontakt zum Mac herstellen. Wie das funktioniert und wie man dann 
Filme und Musik vom Mac zur Glotze bringt, klärt unser Vergleichstest. 


Praxis 
Backup mit Time Machine 


Der Strom der Mythen über Time Machine reißt nicht ab. Im Detail 
erklären wir deshalb die Einrichtung dieses Sicherungsmechanismus, 


zeigen, wie man die Dateien wiederherstellt und erforschen die zahl- 
reichen unsichtbaren Grenzen des Backups mit Time Machine. 


Publish 
Von iPhoto zu Aperture 


Wer mehr Funktionen und Präzision braucht, als iPhoto bietet, soll zu 
Aperture wechseln - sagt Apple. Ob dieser Wechsel allerdings auch mit 
zigtausenden Fotos so einfach ist und so viele Vorteile bringt, wie Apple 
behauptet, testen wir in der Ausgabe 11/2010. 


Aus aktuellem Anlass kann es zu Themenänderungen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


AKTUELL Jetzt im Handel und im Webshop 


Neu am Kiosk 
iPadWelt 4/2010 


Jetzt hat das iPad auch sein eigenes 
Magazin. Mit der iPadWelt präsen- 
tieren wir ab sofort viermal pro Jahr 
alles, was zum iPad gehört: Die bes- 
ten Apps für Entertainment und Busi- 
ness, Tipps & Workshops, die Sie zum 
Poweruser für Apples Tablet machen, 
neue Gadgets & Accessoires. Mit CD. 


www.ipadwelt.de/shop 


Einsteiger-Magazin 
mymac 5/2010 


Die besten Mac-Tipps fürs System, die 
Terminverwaltung mit iCal, den Um- 
gang mit Schriften oder Mail sind das 
Titelthema der neuen Ausgabe. Dazu 
stellt die neue Ausgabe die besten Er- 
weiterungen für mehr Surf-Spaß vor. 


“ 


Diebesten sur 
Mac-Tipps : 


mehr Arger: So optimieren $ 


System 


Wie immer gut erklärt und mit vielen 
Abbildungen. 


www.mymac-magazin.de/shop 


en 
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new realities 
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“5: diedruckerei.de 


Was uns antreibt, ist die absolute Begeisterung für unseren Job. 
Der höchste Einsatz für Top-Qualität. Die pure Freude an fantastischen 
Druckerzeugnissen - zu unglaublich günstigen Preisen! Eigentlich 
schade, dass Sie von uns nichts außer dem perfekten Ergebnis sehen. 


Postkarten 
Broschüren 
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